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Die PsliliK der Woche.
Der deutsche Reichstag! hat wieder sein Oberhaupt.

Die Besetzung der durch das Ableben des Grafen '-Ltot-
berg freigewordenen Stelle des Präsidenten vollzog
sich überraschend glatt , und da die Wahl des Grafen
Schwerin -Läwitz auf Vorschlag des Abgeordneten Frm-
herrn v. Hertling durch Akklamation erfolgte , so fehlte
den Parieren der Linken der Anlaß zu einer Temon-
jtratlon durch Stimmenthaltung . Mochte sich auch
hinter den Kulissen mancherlei abgespielt haben, war
auch im Zentrum zweifellos eine starke Strömung für
die Geltendrnachnnq der Ansprüche auf die Besetzung
des Präsidentenpostens , so trat jedenfalls nach außen
hin von solchen Differenzen nichts hervor , und die
Einigkeit zwischen den konservativen Parteien und dem
Zentrum scheint durch die Präsidentenwahl aufs neue
besiegelt zu sein.

Im Zeichen der konservativ-klerikalen Paarung
steht auch nach wie vor die preußische Wahlrechtsreform.
Die zweite Lesung der Vorlage in der Kommission hat
im wesentlichen die Beschlüsse der ersten Lesung be¬
stätigt,  und es ist vor allem dabei geblieben, daß
auf Grund des Kompromisses zwischen den K o n s e r-
vativen und dem Zentrum  die direkte durch
die indirekte Wahl ersetzt wurde gegen das unzu¬
reichende Zugeständnis der geheimen Stimmabgabe
bei den U r w a h l e n. Gegen dies mit den Stimmen
her beiden konservativen Parteien und des Zentrums
gegen alle anderen Parteien angenommene Kom¬
promiß erhob erneut der Minister des Innern Von
Moltke Einspruch,  indem er versicherte, daß die
Regierung sei ihrer Vorlage und deren Begründung
stehen bleibe. Aber diese Kundgebung sah durchaus
rächt nach einem Entweder -Oder airs, und die allge¬
meine Meinung oeht dahin , daß die Regierung sich zum
Schluß , wenn nur das Herrenhaus  der Mehrheit
des Abgeordnetenhauses reinen Strich durch die Rech
nuug macht, auch mit dieser Umkehrung ihrer Vor
tage abfinden werde.

Mehr Erfolge als dem preußischen Mmisterpräsi
deuten auf dem Gebiete der inneren Politik scheinen
dem deutschen Reichskanzler v. B e th m a n n - H o t l-
w e g auf dem der auswärtigen Politik beschieden zu
sein. Tas überaus freundliche Echo, welches die Aus¬
nahme des österreichisch-ungarischen Ministers des Aus¬
wärtigen , Freiherrn v. Aehrenthal , in Berlin bei der
österreichischen Presse gesunden hat . , bestätigt die off.-
ziösen Kundgebungen über den befriedigenden Verlauf
dieser diplomatischen Visite ebensosehr wie die bedeut¬
samen Ausführungen , mit denen der frühere Minister
Plchner im österreichischen Herrenhause das deutsch¬

österreichischeBündnis gefeiert hat . Und wenn der
Tscheche Kramarz gleichzeitig im österrerchrschen Abge-
ordnetenhause die entgegengesetzte Tonart angeschlagen
hat . so sollte das für den Fretherrn Brenerth
lediglich eine ernste Mahnung sein, nicht auf der
schiefen Ebene einer Politik sortzusahren , dre zu oeni
Rücktritt des deutschen Landsmannministers Schreiner
geführt hat.

Friedensklänge tönten .in dieser Woche .auch aus
England über den Kanal herüber . Ebenso,wie Kön ig
Eduard  in der den Erzbischöfen erteilten Audienz
erklärte , daß sein heißester Wunsch die Erhaltung des
Weltfriedens sei, so hielt auch ini Unterhause ber der
Beratung des Marineetats der Admiral Beresford
denen eine erfreuliche Vorlesung , die mit der Hetze
gegen Deutschland politische Geschäfte zu betreiben
suchen. Im übrigen ist es dem Kabinett As qutth
glücklich gelungen , die drohende Krisis , m die es durch
die Begehrlichkeit der Iren getrieben worden war,
wenn nicht endgültig zu beschwören, so doch hinanszu-
schieben, lvenn auch in England nach wm vor mit der
Wahrscheinlichkeit von Neuwahlen im sommer gerech¬
net wird , deren Parole „Für oder gegen das Ober¬
haus !" lauten würde.

Aufgeschoben, wenn nicht gar aufgehoben, ist auch
die geplante deutsch - amerikanische  Aus¬
stellung in Berlin , von der man sich eine weitere Ver¬
besserung der Beziehungen zwischen den beiden Ländern
versprach, während jetzt schon die Vorverhandlungen zu
unerfreulichen Reibungen geführt haben. , watz man
überhaupt den Friedenswert aller derartigen Veran¬
staltungen nicht überschätzen soll, hat auch die Ablehnung
der an die Akademien des Institut de France gerrchte-
ten Einladung zur Teilnahme an der ÄerlinerUnr --
v er s it ä t s fe i er gezeigt, und man hat bei dieser
Gelegenheit gesehen, daß ' die nationale Emp¬
findlichkeit der Franzosen  ein Faktor tst.
niit dein man noch aus geraume Zeit in Deutschland
wird rshnen müssen.

Die iüngsten heftigen Kämpfe in der französi-
sch e n D ep u t i e r t en k amme  r Haben übrigens
aufs neue dargetan , daß die Position des Kabinetts
B r i a n d allgemach nicht mehr so unannehmbar ist,
wie sie bisher erschien. Zwar hat die Kammer das
Budget in einer stürmischen Nachtsitzung mit der großen
Mehrheit von 446 gegen 65 Stimmen angenommen,
aber es war dies weniger ein Erfolg des Minister¬
präsidenten ols vielmehr des Finanzministers Cmllaux,
den toiele bereite als beit kommenden Mann belrachlen.
Und auch das weitere Plus in der Bilanz des Kabi¬
netts Briand , nämlich die endlich erfolgte Ratifizierung
des A b ko m mens m i t dem u 11 a u Muley
Hafid,  gehört ja im Grunde zum Konto des
Ministers Pichon, ganz abgesehen davon, daß man in
Frankreich dem geriebenen Marokkaner trotz aller Ver¬
träge nicht über den Weg traut.

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

WZ der Teufe! nach Jfemftmm Kam.
Von Erwin Rosen.

Columbnsville bat zwar einen schönen Namen , aber
nur siebzehn Holzhäuser, von denen fünfzehn in einem
sehr bedenklichen baitlicheii Zustand sind. Es liegt im
schwärzestenSüden von Louisiana . , Seine Bevölkerung
besieh: aus einhundertdreiundsünfzig Negern (Frauen
und Kinder eingerechnet) . Der Berus dieser Bevölke¬
rung ist, möglichst wenig zu arbeiten . Die Baumwolle
wächst ja so ziemlich voii selber. Allerdings muß man
ji* pflücken, aber das läßt sich nun einmal nicht ändern.
Tw Fortschritte , die die Zivilisation in Columbnsville
gemacht hat , sind (dank den weisen Gesetzen des Staates
Louisiana ) gänzlich unbedeutend . Allerdings liegt
Columbusville an der großen Staatsstraße nach New
Orleans . Die Straße wird jedoch jahraus , jahrein nur
von den Banmwollwagen der Farmer befahren.

Die Honoratioren von Columbusville hockten in ein-
trächtiglichem Kreis mitten auf der Straße und würfel¬
ten. Sam vielt , kraft des bedeutenden Ansehens, das
er "genoß, die Bank. Sam war nämlich Bürgermeister,
Kirchenältestec der Methodistengemeinde und Besitzer
von sechs fetten Schweinen . Sam schüttelte die beiden
Würfel in der Hand und schielte gewinnsüchtig nach
den Häuschen Nickelgeld hin . die auf der Straße aus-
gestapelt waren . Sam schüttelte die Würfel . (Er sollte
eine Sieben werfen).

„Hallo, Sieben . Komm, kleine Sieben . Liebe,
süße gute' Sieben , komm schnell! Frauchen braucht ein
Paar Schuhe. Liebe Sieben . . . ."

Die Würfel rollten . . . . sieben ! Blitzschnell schoß
--ste schwarze Tatze des Herrn Bürgermeisters hervor

und strich das Geld ein. Die Honoratioren rollten die '
Augen und ärgerten sich. Ein neues Spiel begann . ^

„Oha , dicke Elf . ^ Komm, liebe, dicke Elf.
grinste der Herr Bürgermeister beschwörend und
schüttelte abermals die Würfel.

Plötzlich ließ er die Hand sinken und richtete sich
behend auf . Ein leises Sausen und Surren , etn
Knattern . Er horchte abermals — er sah dm
Straße entlang und sprang entsetzt auf . ,

„Was ist es — o Lord, was ist das ?" schrie er
furchtbar erschrocken. „O — o - o Lord . .

In rasender Schnelligkeit schien ein schwarzes
Etwas daherzusausen. Dröhnend , stampfend, furchtbar,
eine gewaltige Staubwolke auswirbelnd . Immer naher
— und näher kam es.

Sam machte einen gewaltigen Satz nach der Haus¬
tür . Tie Honoratioren rannten ihm blindlings nach.
Ein schwarzer Kater lies in wahnsinniger Furcht die
nächste Wand herauf . Das schwarze Etwas sauste vor¬
bei Gewaltiger Luftdruck, ein schrecklichêTrompeten-
ton. eine Wolke von Staub und Dunst ! Sams schwar¬
zes Gesicht war aschfahl geworden

„Die Trompeten von Jericho !" stöhnte er. , „Dre —
die — Trom - eten — o, meine Sünden , meine vielen
Sünden !" . ^ __ „ _ .

Beim Stöhnen hatte er natürlich den Mund sehr
weit ausgemacht und selbstverständlich einen beträcht¬
lichen Teil der Dunstwolke in sich ausgenommen. Nun
schnüffelte er und roch und schnüffelte wieder. Mit
einem Mal kam ihm die Erkenntnis !,

„Peck> — und — Schwefel ' " schrre Sam laut auf.
, Ogottogottogott Pech, liebe Brüdei — Schwefel, meine
Mitbürger . O — das war er. O , unsere Sünden.
Das — war — der — Teufel !"

„Der Teufel !" brüllten die Honoratioren . Blind¬
lings rannten sie hin und her. Die Weiber kreischten,
die Kinder schrien, die Hunde heulten . Dicht in eine
Ecke gedrückt stand Sam , Bürgermeister und Kirchen-

PolMschr Merstcht.
Die MUisrrenstrsLunsrm der amerikanischerr

BsUarkönige.
Der „reichste Mann der Welt ", John Rockefeller.

hat bekanntlich vor wenigen Tagen die Stiftung eures
Vermögens an die Vereinigten Staaten von Amerika
ausgesprochen, wie es in solcher Höhe bisher wohl noch
nicht seinesgleichen hatte . Diese Stiftung setzt erne
Reihe voii Millionenspenden fort , mit denen „die Multi-
Millionäre Amerikas in gewissen Zeitabständen die
Welt zu überraschen Pflegen. Der Mann , der bisher m
Summa vielleicht am meisten von seinem Vermögen
für gemeinnützige Zwecke geschenkt hat , dürste Andrew
Carnegie  sein , aus dessen Kassen bereits 300, Millio-
nen Mark geflossen sind. So ungeheuerlich sich diese
Summe auch ausnimmt , so repräsentiert sie nur ein
verhältnismäßig nicht allzu hohes Kapital int Vergleich
zu dem Gesa mtver mögen  Carnegies , welches
bereits im Jahre 1901, nachdem von Carnegie sein ,An¬
teil an den großen Stahlwerken an Morgan verkauft
worden war , zweitausend Millionen Mark betrug.
Carnegie hat ein jährliches Einkommen von 60 bis 80
Millionen Mark , das er selbst bei luxuriöser Lebens¬
führung unmöglich verbrauchen kann, da er aber über¬
dies persönlich ein recht bescheidenes Budget hat , so ist
er nicht einmal imstande, den zehnten  Teil seiner
Revenuen zu verbrauchen und spendet deshalb alljähr¬
lich so bedeutende Summen , wobei aber sein effektives
Kapital niemals angetastet wird . Anders steht die
Sache bei John D. Rockeseller. Dieser verfügt derzeit
über ein Vermögen von rund 2700 Millionen Mart,
Von dem Grundsätze ausgehend , daß auch in seinem
Falle nicht einmal die Zinsen  dieses Riesenkapitals
aufgezehrt werden können, hat er beschlossen, den größ¬
ten ' Teil wieder der Öffentlichkeit  zuzuführen
und seinen Erben nur einen kleinen Teil zurückzutajsen.
der „kleine Teil " allerdings wird noch immer einige
hundert Millionen betragen , so daß auch die Erven
nicht zu kurz kommen. In seinem Stiftungsbriese er¬
klärt Rockefeller, „die Multimillionäre sind die Feinde
des Volkes genannt worden und man hat sie als
Räuber  bezeichnet , denen das Gesetz nur nichts cm-
haben kann. Dieses Urteil ist eine Ungerechtigkeit.
Uns, den Reichen, ist es durchaus nicht darum zu tun.
das Geld zusammenzuscharren und im Privatbesitz
zu halten , sondern der Erwerb , der Kampf war uns
und ist uns ein Genuß , eine hohe Lebensaufgabe . Ter
Erfolg selbst oder vielmehr das Resultat des Erfolges,
das Geld, kann für uns keinen Wert besitzen. Deshalb
trage ich kein Bedenken, mein Vermögen wieder
dem Volke  z n r ü ckz u g eb  e n. von dem es ge¬
kommen ist, nur daß es setzt zu einer großen Masse ver¬
eint wie eine Masse wirken kann. Wir , die Millionäre,
haben die Aufgabe , die gro ßen W o h l f a h r t s e i n -

ältester, und vcrsuckite mit überschnappender Stimme
eine Hymne zu singen. Er brachte nur den ersten Vers
heraus : „O, du Labsal aller Sünden ." Mehr ftel
ihm nicht ein. So wiederholte er den Vers , in allen
möglichen Tonarten . Je höher seine Angst stieg, desto
höher quietschte seine Stimme . JOHi schrecken gedachte
er feines Sündenregisters — Sam hatte sehr viele
Sünden ! Und immer mehr Teufel rasten
die Straße herunter.  Zwei — drei — zehn —>
zwanzig — lauter Teufel '. Teufel , die rn schwarze
Wolken gehüllt waren und nach Schwefel stanken. Sam
konnte sich nicht rühren ! Er suhlte die Teufelskralle
schon am Halse. . t v

Tann verzech sich der Staub , und ruhig und fried¬
lich lag die Straße wieder da. Nur aus weiter Ferne
ertönte ein gedampftes , taktmäßiges Surren . Aus
ihren Schlupfwinkeln heraus kamen dre Bewohner von
Columbusville. Hinter Zäunen krochen sie hervor,
hinter Baumwollballen , aus dem Straßengraben.
Mitten auf der Straße lag mausetot ein hoffnungs¬
volles, junges Schwein. Dem hatte einer der Teufel
den Hals herumgedreht.

Honoratioren und gewöhnliche Neger , Weiber und
Kinder scharten sich jammernd um Sam . ihren geisti¬
gen Führer , um Sam , den Bürgermeister , und Sam>
den Kirchenältesren.

Sam zitterte noch an allen Gliedern . Das war auch
begreiflich. Wenn dreiundzwanzig lebetrdige Teufel
direkt ans der Hölle kommen.

„Da hinten kommt noch einer !" schrie ein kleiner
Junge aus. . .

Sams Haare , so gerollt , so wollig sie auch waren,
sträubten sich. Wieder kam die Erleuchtung über rhu:
Jetzt kam er selber ! Das war er ! Tie anderen drm-
undzwanzig waren nur die Vorreiter gewesen. Jetzt —-
kam er selber ! In seiner Angst schnappte er total über.
Er sauste in sein Haus hinein und zerrte einen langen,
dicken Strick hervor . Dann sauste .er wieder .ans hi«
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Dichtungen  hervorzubmngen , die die Gesamtheit
Niemals  zustande bringt ." Dieser AuLspruch Rocke-
MLers Leckt sich augsnscheinlich im großen und ganzen
Mu den Ansichten der meisten Milliardäre , deren Schen¬
kungen für die Bereinigten Staaten so segensreich ge¬
worden sind. Die wissenschaftlichen  Institute,
öre Universitäten , die Bibliotheken, die Obdachlosen¬
asyls die Volksspeiseanstalten in allen amerikanischen
-Städten werden durch die Millionenstifrungen erhalten
And so ist berechnet worden, daß diese Stiftungen insge-

nur mit Berücksichtigung der letzten 10 Jahre.
ßR) Mftlwnen Mark betragen.

»EM» . .. . .

Zerrtschrs Reich.
_ * -Hoft und Personal -Nachrichten. Prinz Mar von

Sachsen  tmrd nach dem „Lok.-Anz." demnächst nach Berlin
twmmen und auf Einladung des katholischen Komitees für
wlssenschaMrche Vorträge an zwei Abenden öffentlich sprechen.
Am Mtttwoch, den 6. April , lautet das Thema : „Die Mönchs-
relmblst °Ä . Berge AthoS" und am Donnerstag , den
■I: »Die Bedeutung der griechischen Kultur für das Reich
C>otteS . — Prinz Max hat bekanntlich, was in der Wahl der
Poem en zum Ausdruck kommt, vor kurzem eine Orientreise

Dem Präsidenten des Rechnungshofs des Deutschen Reichs.
§ Erhard t . nt  der Charakter als Wirk!. Geh. Rat mit demPradrkat Exzellenz verliehen worden.

. * Der Fall Wedsl-Wetterlö. Auch die „Köln. Volksztg.",
dr? gegen den WetterN-Handel schon immer eine ablehnende
.Stellung eingenommen hat, beurteilt den Fall Wedel-
Wctterlö sehr vernünftig. Das führende Zentrumsorgan
ischreibt: „Die Gräfin Wedel ist gewiß eine sehr höfliche,
verchrungswürhige Dame; aber schließlich ist sie doch auch
die Gemahlin ihres Dttmnes. Die welschen Kreise selbst
hierzulande finden ihr Verhalten, wie es im „Elsässtschen
^wirrer " heißt „verblüffend unerwartet ". Viel¬
leicht dient diese geschmackvolle Einschätzung des Verhaltens
der Fraü Gräfin dazu, sie zu größerer Rücksicht auf die Sache
des Reiches in dem der Obhut ihres Mannes anvertrauten
jLande zu bewegen. Was helfen alle amtlichen Anstrengungen
und alle parteipolitischenBestrebungen, wenn nicht auch end¬
lich im gesellschasMchcn Leben unserer maßgebenden Kreise
ssruigernlaßen der Lage Rechnung getragen wird ?"

* Die RersegcMhrender Reichsbeamten. Die Vorhand-
Lungen über die Neuregelung der Reisegebühren der Reichs-
f&eamiett sind innerhalb der Neichsverwaltung beendet. Der
^Entwurf einer umfassenden Verordnung ist dem Bundcsrat
bereits vorgelegt. Die Verordnung schließt sich der ent¬
sprechenden preußischen Gesetzesvorlage an, geht aber inso¬
weit über diese hinaus , als beim Reiche auch Auslandsreisen
in Frage kommen. Für die Reisegebührerr der Personen
des Soldatenstandes in Heer und Marine gelten besondere
Rskfeordttungen, die von den einzelnen Kontinqentherren
zu erlassen sind, inhaltlich aber Äbereinstimmeir.

Herzog Ernst Günther von Schleswig-Holstein. Der
Bezirksausschuß in Schleswig hat den bekannten Beschluß
des Kreistags über den Herzog Ernst Günther zu Schleswig-
Holstein aufgehoben und die Wahl des herzoglichen Ver¬
treters zum Kreistagsabgeordneten als rechtsgiltig erklärt,
da der Herzog Mitglied eines regierenden Hauses im Sinne
des K 83 der Kreisordnung sei.

* Ein Mißtrauensvotum für Herrn v. Oldenburq-
Ianuschau . Im Wahlkreise Elbing -Marienwerder Ler
Hochbura desHerrn v. Oldenourg -Ianuschau , erlassen
rund Wähler aus allen Ständen der Bevölkerung
einen Aufruf zur Gründung eines vaterländischen
Wahlvereins . Die , Unterzeichner bekennen sich durch¬
drungen von der Überzeugung , daß die heraus¬
fordernde Jnteressenpolitik  der jetzigen
Führer des Bundes der Landwirte schwere Gefahren
heraufbeschwört sowohl für den Frieden im Lande wie

«a n — w a—nTm immir

Straße : „Ho! Kommt her, ihr Nigger ! Kommt her. ihr
mrserablen Nigger . Ihr sündhaften Nigger ! Wir
müssen den Teufel fangen.  Hallo , Teufel!
Fangen tun wir dich!"

Sam band , den Strick an den Pfosten einer Haus¬
türe , spannte ihn quer über die Straße und befestigte
ihn an einer zweiten Hanstüre.

Pustend und staubwirbelnd kam es die Straße
herauf.

„Nigger , haltet alle fest!" schrie Sam.
Ein gewaltiges Tuten . . . . Zwei Haustüren mit¬

samt ihren respektiven Türpfosten und einem beträcht¬
lichen Stück der Wand segelten schnurgerade in die
Luft . Die halbe Einwohnerschaft von Colnmbusville
kugelte im Straßenstaub, , Die ganze Einwohnerschaft
brüllte , als ob sie alle miteinander am Spieße stäken.
Das große Teufelsungetüm aber donnerte und
knatterte in einem wahren Schwefelregen, hin - und
herschwankend. rollend , stoßend. Plötzlich stand das
Llngetum , still. Wie der Blitz sausten sämtliche Neger
lln die Häuser hinein . Nur Bürgermeister Sam stand
wie angewurzelt , seine Beine versagten . Mit starren
Augen sah er, wie ein zottiger Unhold sich von dem
Ungetüm loslöste. Dieser Unhold schritt auf ihn zu.
Dieser Unhold sagte zornig : „Du schwarzer Halunke !"

Sam sank prompt in die Knie. Jetzt war alles aus.
Dieser fürchterliche dicke Kerl mit seinem zottigen Fell,
Btit den riesengroßen , starren Augen (wie Fenster sahen
.tz« aus !), mit dem gräßlichen Gesicht — das war er.

„Lieber Herr Teufel ", schrie Sam . „ich tu 's nicht
wieder."

Ter Teufel (den der gespannte Strick ivütend ge¬
macht hatte ) gab Sam eine gewaltige Ohrfeige.

Sam rollte aus den Boden.
».Lieber guter Herr Teufel — ich bekenne alles . Ich

hah ' dem Billy die schwarze Henne gestohlen."
Der Teufel lachte . . . . .
«Die Wassermelonen Hab' ich auch gemaust."
Der Teufel lachte noch mehr.
„Falsche Würfel Hab' ich auch!"
Der Teufel prallte sich ausschlitten vor Lachen.
„Dem Tommy Hab' ich ein Ferkel gestohlen und

ckufgefressen. Drei Dollar und siebzig Cents Hab' ich
Dis der Kirchenkasse gemopst. Ich . . .

«&>es M dir öarnr fragte 5er Teufel.

Wiesbad en er ffin afr tott» _
für die deutsche Volkswirtschaft und das Deutsche Reich,
und daß das Streben aller vaterländisch gesinnten
Männer darauf gerichtet sein müsse, den Blockgeüanken
in die breiten Massen des Volkes zu tragen . Für Herrn
v. Oldenburg ist dies ein Mißtrauensvotum in schärf¬
ster Form . Ausgehend von Leuten, die jedenfalls alle
in der Stichwahl , vermutlich aber zum großen Teil auch
schon in der Hauptwahl , für ihn gestimmt haben.

D Die Anzahl der deutschen Eisenbahnüeamten im
Jahre 1910. Unsere Eisenoahnverwaltung bildet einen
ungeheuren Beamtenstaat im Staate . In der gesam¬
ten Betriebsverwaltung sind nämlich bei Beginn des
Jahres 1910 nicht weniger als 695 857 Personen be¬
schäftigt gewesen. Diese Anzahl verteilt sich auf 4 Ab¬
teilungen , nämlich 1. auf den Verwaltungsdienst , 2. auf
den Zugbeförderungs - und Werkstättendienst, 3. auf
den Bahn - und Abfertigungs - und Zugbegleitungs¬
dienst und 4. auf den Bahnunterhaltungs - und Be¬
wachungsdienst. Im Verwaltungsdienst smd insgesamt
30 765 Personen beschäftigt, nämlich 20 358 festange¬
stellte Beamte , 6278 Diätare und 4129 Arbeiter . Der
Zugbeförderungs - und Werkstättendienst erfordert ein
Personal von 182 803 Mann . Von diesen sind 48465
Mann als feste Beamte angestellt, 1639 Diätare und
132 699 Arbeiter . Im Bahnhofabfertigungs - und Zug-
begleitungsdienst ist ein Heer von 307 087 Personen be¬
schäftigt. Eigentliche Beamte sind davon 140 196,
13 582 Mann sind als Diätare tätig und 153 409 Mann
als Arbeiter angestellt. Schließlich ist noch der Bahn-
unterhaltungs - und Bewachungsdienst zu erwähnen.
Hier sind 174 899 Personen tätig , davon sind 34131
Mann festangestellte Beamte , 2149 Diätare und 188 609
Arbeiter . Dies ungeheure Heer von Beamten und Ar¬
beitern erfordert natürlich eine strenge Organisation,
zumal gerade im Eisenbahndienste die allerschärfste
Aufmerksamkeit so erforderlich ist, wie sonst bei keiner
anderen Verwaltung . Aus dieser riesigen Zahl läßt
sich aber auch die Tüchtigkeit des Personals erkennen,
da alle Kräfte so exakt arbeiten , daß ein Versehen nur
in den seltensten Fällen sich ereignet . Die Gehälter
für die 696 657 Personen betragen 1022 457 748 M
Durchschnittlich kommt also auf jeden Mann ungefähr
ern Eistkommen von 1600 bis 1800 M .. Die Betriebs¬
verwaltung der deutschen Eisenbahnen ist eine der
9 r ö ß t e.n . der . Erde . Sie beschäftigt jedenfalls ver¬
hältnismäßig die meisten Beamten . Nach ihr kommt
die englische, dann die österreichische, französische usw.
Die verhältnismäßig wenigsten Beamten beschäftigen
die Eisenbahnen von Italien und Amerika.

* Wegen Wahlfälschung ist gegen den Freiherrn Franz
v. Gemmingen - Hornberg  in Neckarzimmern das
Hauptverfahren eröffnet worden, nachdem ursprünglich die
Strafkammer in Mosbach die Einleitung eines Strafver¬
fahrens abgelehnt hatte. Freiherr v. Gemmingen war bei
der letzten Landtagswahl in Neckarzimmern nicht in der
Wahlliste verzeichnet. Er wurde deshalb vom Wahlvor¬
steher von der Wahl zurückgewiesen, erzwang sich dann aber
sein Abstimmungsrecht, indem er den Zettel gegen den Willen
des Wahlvorstehers in die Urne steckte.

* Die Haftpflicht der öffentlichen Rechtsauskmrstsstellen.
Der Vorstand des Verbandes der gemeinnützigenund un¬
parteiischen Rechtsauskunftsstellen hat Dr . H. Link-Lübeck
mit der Prüfung der Frage betraut, in welchem Umfange
eine Haftpflicht der Träger und Vorsteher der Rechtsaus¬
kunftsstellen bestehe, und ob zum Schutze gegen die Folgen
der Haftpflicht der Abschluß einer Versicherung ratsam sei.
Dr. Link legt in der „Sozialen Praxis " dar, daß mit einer
solchen Haftpflicht gerechnet werden nstiffe. Das Risiko sei
je nach der Organisation der Rechtsauskunftsstelle verschieden
groß. Ein Schutz gegen die Haftpflicht erscheine aber jeden-

„Ich bin der Bürgermeister von Columbusville ",
stöhnte Sam.

Da lachte der Teufel fürchterlich und Sam fiel in
Ohnmacht . Als er die .Augen wieder auftnachte, war
das Ungetüm Lerschwunden.

ss
Der erste Neger , der auf die Straße eilte, war

Billy.
„Wo ist meine schwarze Henne ?" schrie er.
„Aber Billy . . . ." stotterte Sam.
Tommy kam gelaufen:
„Wo ist mein süßes SchweiUchen? Du Lump, du

Gauner *— du Bürgermeister !"
^ „Ach, meine Wassermelonen", stöhnte die Witwe
Smith und fuhr Sam in die Haare . Die energische
alte Negerbame gab damit das Signal zu einer allge¬
meinen Auseinandersetzung mit dem Herrn Bürger¬
meister. In derenVerlauf bekcnnSam d-e heftigsten Prügel
seines Lebens. Er sollte auch abgesetzt werden. Darüber
entstand ein großer Streit . Sam wies aber überzeugt
nach, daß er ein braver Nigger und ein guter Methodist
sei. Tenn s o n st hätte ihn doch mindestens einer
der vierundzwanzig Teufel geholt!  Ein
wirklicher Sünder sei offenbar nur das Schwein ge¬
wesen — jenes Schwein , dem einer der Teufel Leu
Hals umgedreht hatte . Sam blieb Bürgermeister.

Mir hat diese Geschichte der Präsident des Auto¬
mobilklubs von Louisiana erzählt . Sie ist auf der letz¬
ten Tourenfahrt des Klubs passiert . Der Präsident
hat aber sehr viel dazu gelogen. Das bab' ich alles
weggclassen. . . . ._

Aus Kunst unü Men.
6 . IC Eine „BolkS,Zahlung" der Haustiere. Wenn alle

Haustiere der Welt sich organisieren würden, um gegen die
Mißhandlungen durch die Menschen zu revolutiouieren, es
würde eine Niesenarmee entstehen, die an Zahl und Größe
jedes Heer überträfe, das die Menschheit ihr entgegen stellen
könnte, selbst wenn Männer, Frauen und Kinder zu den
Fahnen der Menschheit eilten Das geht hervor aus den
jüngsten statistischen Zuscunmenstellungen des amerikanischen
Ackerbanministeriums, die beweisen, daß die Zahl der nütz¬
lichen Tiere dis Zahl der Menschen bei weitem Lbertrifst.
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falls ratsam. Ihn durch Ausschluß der Haftung bis zu einemBewissen Grade zu erreichen, liege nicht im Interesse deriuskunstsnchenden. Die Übertragung der Auskunfterteilmig
an besonders tüchtige Juristen biete auch keinen völlig
sicheren Schutz. Daher empfehle sich in der Regel der Ab¬
schluß einer Haftpflichtversicherung.

* „Unter Polizeiaufsicht". Das Königliche Schloß
hat , wie der „Vorwärts " behauptet , eine Bewachung
von etwa hundert Schutzleuten erhalten . Diese Maß¬
regel ist angeblich darauf zurückzuführen, daß bei den
letzten Wahlrechtskundgebungen am vergangenen Sonn¬
tag Temonstrationszüge ungehindert zum Schlosse ge¬
langen konnten, da die Polizei darauf nicht vorbereitet
gewesen war . Das Reichskanzlerpalais hat angeblich
ebenfalls größeren Polizei schütz erhalten.

* Untersagte WahlrechtsdruionstrutiouM. Die Polizei¬
behörde zu Neumünster hat die Genehmigung zur Veran¬
staltung einer WahlrechtsdemAlstrationsversamnckungunter
freiem Himmel am Sonntagnachmittag erteilt, dagegen einen
Demonsirationsumzug durch die Straßen untersagt, ebenso
der Polizeipräsident zu Kiel.

* Ein Bismarckhaus. Wie aus Stendal  gemeldet
wird, beschloß die Bismarck-Gesellschaft, dort ein Bismarck-
Hans zu errichten, das in erster Linie das bisher im Sten-
daler Rathaus untergebrachte reichhaltige Btsmarckarchiv
ausnehmen soll.

8t . C. Statistisches Jahrbuch für den Preußische« Staat
1969. Soeben wurde vom Königlich Preußischen Statistischen
Landesantte der siebente Jahrgang seines „Statistischen
Jahrbuchs " herausgegeben, der sich nach Anlage und Inhalt
unmittelbar an seine Vorgänger anschließt und den Auszug
des neuesten amtlichen statistischen Stoffes darftellt. Der
Anhang des Werkes, der für gewöhnlich abwechselnd die
wichtigsten Angaben für die Kreise bringt und demgemäß
namentlich für deren Behörden von besonderem Werte sein
muß, ist in drei Gruppen geteilt, von denen nur die dritte
die in ihr enthaltenen Nachrichten nach Kreisen bringt.
Diesmal behandelt letztere Gruppe die Vetteilung der ein-
kommenstcuer- und ergänzungssteuerpflichtigen Personen
aus die Gesamtbevölkerung sowie die Verurteilungen wegen
Verbrechen und Vergehen. Die beiden anderen Gruppen
(Anhang 1 und 8) bringen einige der hauptsächlichsten Er¬
gebnisse der Statistik über die Schulden der preußischen
Städte und der mehr als 16660 Einwohner zählenden
preußischen Landgemeindennach dom Stande vom 31. März
1966 sowie wichtige Nachrichten aus der Provinziaffinanz-
statistik. Der Band ist wie sonst für den Preis von 1 M.
durch jede Buchhandlung zu beziehen.

Personal-Veränderungen, b. Arnim.  Gen . der Inf
und Gouverneur von Metz, in Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . und gleichzeitig
a I. 8. oes 4. Garde -Regts . zu Fuß gestellt. * Mudra,  Gen -
Leutn. und Kommandeur der 89. Div., zum Gouverneur von
Metz ernannt . * b. der Groeben,  Gen .-Leutn . und Kom¬
mandeur der 12. Div., in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
unter Verleihung des Charakters als Gen. der Inf ., mit der
gesetzlichen Pension , * P e tze l , Gen.-Leutn . und Kommandeur

r Dw.. in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der
gesetzlichenPension , * v. der Lippe.  Gen .-Leutn . und
Kommandant von Königsberg i . Pr „ in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension , zur Msp . gestellt

Frhr . v. Seckendorfs,  Gen .-Major und Kommandant
von Mamz , unter Verleihung eines Patents seines Dienst¬
grades, in gleicher Eigenschaft nach Königsberg i. Pr . versetzt‘*
ü. Raven,  Gen .-Leutn . und Kommandant von Magdeburg
ht Genehmigung seines Abschiedsgesuchesmit der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt. * v. Mentz , Gen.-Major und
Kommandant der 28. Jnf .-Brig ., unter Verleihung des Charak¬
ters als Gen .-Leutn ., zum Kommandanten don Magdeburg er¬
nannt . * Burggraf u. Graf zu Dohnci - Schlobitten
Gen.-Major und Gen. ä 1. s. Seiner Majestät des Kaisers
und Königs, beauftragt mit der Führung der Garde-Kav.-Div
unter Belastung in dem Verhältnis als Gen. ä I. s., zum Gen -
Leutn . befördert und zum Kommandeur der Garde-Kav.-Divernannt.

Allein die Schafe könnten ein Heer von 580 Millionen Köpfen
bilden und ganz China damit um 100 Millionen überflügeln
Die Reittiere würden ein Heer von 95 Millionen Pferden
bilden, von 7 MMonen Mauleseln und von 9 Millionen
Eseln. 100 Millionen Ziegen kömtten den Kämpfenden Milch
und Wolle liefern, 21 Millionen Büffel würden ganz Spanien
im Kampfe von Bifffel gegen Mann erobern. In Asien und
in Rordaftika würden dem Feldherrn der Tierarmee 2 Mil¬
lionen Kamele zur Verfügung stehen und im Norden Euro¬
pas und Amerikas gegen 900090 Renntiere. Mein die Ver-
einigien Staaten zählen 50 Millionen Schweine, Australien
.88 Millionen Schafe, Europäisch-Rußland und die Ver¬
einigten Staaten je 25 MMonen Pferde. Britifch-Jndien
ist das Land der Ziegen; nach der Statistik besitzt allein
Indien 30 Millionen Ziegen. Die Heimat des Kamels aber
ist Asien mit seinen 700000 Höckertieren, denen Rordaftika
und Ägypten imr gegen 175 000 entgegen stellen können. I«
der Zahl der Rinder steht Lritisch-Jndien Mt 70 Millionen
an der Spitze. Insgesamt beziffert man die Zahl der nütz¬
lichen Haustiere auf der Erde auf 1500 MMonen.

Theater und Literatnr.
Ein neues Werk von Georges Feydeau,  dem Autor

der Marim-Dame, die Komödie .Onpurge  Be501 ", ist
die Nächste Neuheit der Pariser Nouvecnttös.

Christin« Nilson,  jetzige Gräfin Casa de Miranda
die berühmte schwedische Sängerin , feierte am 28. Februar
die 50jührige Wiederkehr ihres ersten öffeittlichen Auftretens
in Stockholm. Als armes Bauenrmädchen hat sie ihren
ersten Gesangunterricht in Gothenburg erhalten. Chttstinz
Nilsson besucht noch jetzt alljährlich ihre Heimat auf länger«
Zeit.

Bildende Kunst und Musik.
Anläßlich des 90. Geburtstages des Prinz,

regenten  findet in München  im nächsten Jahre eine
Jubiläums - Ausstellung  für die ganz« bayrrffche
Industrie , Lttmst und Handwerk statt.

Vonr 1. Oktober ab io erden die beiden bisher gettennte«
fürstlichen Hofkapellen von Sondershausen
und Rudolstadt  unter eine Leitung gestellt werden, und
zwar mtter die des Rudolstädter Hofkapellmeisters Professor
Herrfurth. Damit hat die einst berühmte Sondershauscuer
Kapelle, an der Dirigertten wie Erdmannsdörffer, Mar
Bruch und Schröder gewirkt haben, und der zuletzt Profeffor
Traugott Ochs mit Auszeichnung voraestandcn, cmfgehött
eine selbständige Existenz zu kühlen,
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Fustschiffe und AeroMne.
Ein neuer erfolgreicher Flieger.

Berlin, 5. März. (Eigener Drahtbericht.) Auf dem
Uugselde Mars bei Bort gelang heute dem Kunstmaler
Minier  auf seinem Eindecker ein Flug bon 6 Minuten. Er
legte SVz  Runden mit etwa 7 Kilometer in einer Höhe von
i5 bis 20 Meter zurück und landete glatt.

*

• Ern Aviatiker , der sich in der Luft verirrt . Auf
dem Flugfelde von Cyülons unternahm am Dienstag
der frühere Rennfahrer van der Born einen Aufstieg
mit seinem Farman -Zweidecker. der ihn in kurzer Zeit
nach Reims führte . Der belgische Aviatiker hatte der
feinem Aufstieg versprochen, in Reims frühstücken zu
wollen. Er hielt Wort . Nach zwanzig Dünnten
schwebte er bereits über der Kathedrale von Reims und
landete auf dem Paradefeld der Stadt . Nachdem er ge-
frühstückt hatte , stieg er von neuem auf . In kühnen
Bogen sah man den Aviatiker mehrere Male über der
Stadt kreisen. Tann entschwand er in der Richtung
auf Fresdnes . Als sich van der Vorn über dresem Dorf
befand , pasfierte ihm, wie die „Voss. Ztg .", der wir
diese Meldung entnehmen , mitteilt , das eigentümliche
Mißgeschick, daß er die Orientierung verlor und sich in
der Luft verirrte . Er stieg immer höher und höher und
wußte nicht mehr, wo er sich befand. Auch von Rerms
aus konnte der kühne Aviatiker nicht mehr gesehen wer¬
den. Farman , der sich in Reims befand, wurde über
das Schicksal feines Schülers besorgt und sandte eine
Nachricht nach dem Flugfelde von Chülons . Als diese
dort eintraf , machte sich sofort _einer der jüngsten
Schüler Farmans auf , um feinen in her Luft verirrten
Kollegen zu suchen. Herr Chavey stieg in kurzer Zeit
bis zu einer Höhe von 500 Meter empor und begann
in weitem Bogen die Luft nach van der Born „abzu¬
suchen". Und wirklich gelang es ihm, _ inmitten des
Luftmeeres feinen Kollegen zu sichten, der unschlüssig
hin - und herkreuzte. Als er Chavey mit feiner Flug-
mafchine erblickte, steuerte er auf ihn zu, und gemeiii-
sam landeten beide Flugkünstler wenige Minuten später
sicher auf dem Flugfelde von Chülons.

Aus Stadt und Zand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . März.
Die Woche.

Wäre ich vorgestern Stadtverordneter gewesen, dann
würde ich mit der Mehrheit für die Erhöhung des Schul¬
geldes für die Borschule  und den Besuch der höheren
Lehranstalten der Stadt durch auswärtige Schüler gestimmt
haben, denn diese Erhöhung läßt sich durchaus rechtfertigen.
Warum sollten auch die Vorschulklassen den höheren Klassen
gegenüber bevorzugt werden? Etwa , weil sie der Schule
noch weniger Mühe machen, weil sie einen einfacheren
wissenschaftlichen Apparat erfordern? Das ließe sich hören,
wenn es sich in den Vorschulen um Schulen handelte, die
notwendig wären. Aber das sind sie nicht, was man auch
zum Beweis ihrer Unentbehrlichleit Vorbringen mag. Not¬
wendig sind die Volksschulen, notwendig sind die Mittel¬
schulen und die höheren Schulen; alles, was man für die
Vorschulen auswendet, sollte eigentlich für diese Bilduugs-
anftalten aufgewendet werden, und zwar das meiste für die
Schulen, die es am notwendigstenhaben, daß man sich ihrer
amrimmt: für die VoWfchulen. Kulturfördernd sind Volks-,
Mittel und höhere Schulen; und da namentlich die Mittel¬
schulen einen vollkommenen Ersatz für die Vorschulen bil¬
den» köimen diese als notwendiges kulturförderndes Ele¬
ment nicht angesehen werden. Für Einheitsschulen würde
ich stimmen, in denen die gesamte deutsche Fugend in den
ersten vier Schuljahren nebeneinander auf den Bänken sitzt,
und ich meine, wer ernstlich die Kultur unseres Volks för¬
dern möchte, der muß die Bestrebungenunterstützen, die auf
die Errichtung derartiger Anstalten hinauslausen. Wollen
unsere ganzen hochgepriesenen sozialen Einrichtungen nicht
das : die Gegensätze zwischen den einzelnen Volks-
klassen möglichst abschleifen? Und sollten es die wohl¬
habenden mrd reichen Leute nicht übers Herz bringen
können, des schönen erzieherischen und sozialen Zwecks
willen ihre gut gekleideten Kinder neben die weniger gut
gelleideten, und vielleicht auch zum Teil etwas weniger
sauberen Kinder des armen Mannes zu setzen? Das gute
Vorbild der einen würde die anderen sicher veranlassen,
selbst etwas mehr Gewicht auf das äußere Aussehen zu
legen. Es wurde in der Stadtverordnetensitzung ferner aus
den Unterschied zwischen der häuslichen Erziehung der Kin¬
der der Wohlhabenden und derer der Armen hingewiesen.
Es ist natürlich ohne weiteres zuzugeben, daß die häusliche
Erziehung vieler armer Kinder zu wünschen übrig läßt, es
mangelt dm Eltern vielfach an der Zeit und oft auch am
Talent , sich ihrer Kleinen so anzunehmen, wie es wün¬
schenswert wäre. Mer auch hier darf nicht verallgemeinert
werden. Gut erzogen« Kinder gibt es auch in den unteren
Klassen, und böse Buben findet man ebenso gut oben wie
unten.

Die Erhöhung des Vorschulgeldes ist vollständig ge¬
rechtfertigt, von allem anderen abgesehen schon deshalb,
weil es trotz der Erhöhung nicht höher ist als das Schul¬
geld für die oberen Klassen der höheren Schulen. Auch die
Erhöhung des Schulgeldes für die auswärtigen
Schüler  der höheren Lehranstalten durfte eintreten; es
kann den Städten in der Tat nicht zngemutet werden, daß
sie auf ihre Kosten  den Bewohnern der Landstädtchen
und Dörfer die Möglichkeit einer besseren Schulbildung
geben. Daß die Bewohner der Orte, die keine höheren
Lehranstalten haben, dadurch in eine Wle Lage kommen, ist
bedauerlich, läßt sich aber, wie die Dinge zurzeit liegen,
Nicht ändern. Es ist richtig, daß sie ohnehin größere Opfer
bringen müssen, wenn sie ihre Kinder aus der Volksschule
Herausnahmen und einer höheren Schule zuführen wollen;
werben ihnen die Opfer zu schwer, so müssen sie eben verzich¬
te«, wie es zahlreiche Stadtbewohner trotz des geringeren

Schulgeldes tun müssen,  das für die Kinder der Stadt
bezahlt werden muß. Ein Recht auf eine höhere Bildung,
die über das hinausgeht, was die Volksschule bieten kann,
besteht leider nicht.

Wenn ich von Schulen rede, denke ich an die Zeit, wo
ich auch noch Schulstaub schluckte und fröhlich aus dem
Lehrfaal stürmte, in den ich nur allzuoft in gedrücktester
Stimmung hineinschlich. Es war wirklich kein Vergnügen,
Rechenexempel zu lösen, wenn draußen die Sonne lachte
und die Vögel in den Zwetschenbäumen und Heckm des
Schulgartens saugen. Wenn auf der Gasse die noch nicht
schulpflichtigen Kleinen lustig plapperten und die Peitschen
der Fuhrmänner knalltm. Und jetzt? Die Sonne leuchtet
am blauen Frühlingshimmel ; ich weiß, weit draußen vor
der Stadt singt die Lerche über den Ackerfeldern ihre ersten
Lieder, die Buchfinken schlagen in knospenden Hecken, und
wenn's Nacht wird, sitzen die Amseln auf hohen, schlankm
Silberpappeln und flöten gefühlvoll das Wendrot an. Da
helfen alle schönen Sprüchlein von der Freude der Pflicht¬
erfüllung und der Arbeit nichts —, der Frühling  hält
die schreibende Hand fest und lenkt die Gedanken ab. Ich
sehne mich nach dem freien Tag wie ehemals der Schulbube.
Und heute ist der freie Tag. Ich werde dem Ruf des Früh¬
lings folgen . . . . _ ch.

Wiesbadener Neubauten.
Heute, am 6. März, wird das nach einjähriger Pause

nmerrichtete „Hotel Kronprinz"  wieder eröffnet.
Mit diesem Hotelbau hat einer unserer jungen Wiesbadener
Architekten, Herr W. Lücke , den Beweis seines hervor¬
ragenden Könnens sowohl in wirtschaftlicher wie in künst¬
lerischer Hinsicht erbracht. Der Bau, eine Zierde der
Tauirusstraßc, repräsentiert in seinem Äußern schon das
Hotel. Alle Zimmer an der Straße haben Erker oder
Balkon und in diesem Aufbau liegt eine große Wirkung,
die noch durch Verwendung edlen Materials erhöht wird.
Im Erdgeschoß befinden sich Restaurant, Speisefaal, Lese¬
zimmer, Vestibül und Hanpttreppenhaus mit Hoteleingang.
Me diese Räume sind in der vornehmsten Weise ausge¬
stattet. An das Restaurant anschließend befindet sich di«
Küche und gibt somit die bequemste Verbindung zwischen
diesen beiden Räumen. In den vier Obergeschossen liegen
je 12 Fremdenzimmer, Bäder und Toiletten; alles schöne
große Räume in einfacher, vornehmer Ausstattung. Die
Personalräume sind im Seitenflügel, vollständig getrennt
vom Hotel, untergebracht. Für den Betrieb des Hotels
ist alles, was an modernen technischen Einrichtungen
existiert, vorgesehen. An dem Bau waren fast ausschließlich
Wiesbadener Gewerbetreibendebeteiligt, und es liegt hierin
wieder ein schöner Beweis des heutigen künstlerischen
Könnens unseres Gewerbes und Handwerks. Die Arbeiten
am Bau wurden wie folgt ausgeführt : Rohbau : August
Fill . Wasser-, Licht- und Jnstallationsarbeiten : F. Dofs-
lein Nächst; Schwachstromleitung: A. Schaffer Nächst;
Schreinerarbeiten: C. Weidmann u. Sohn , C. Müller und
I . u. W. Rossel; Malerarbeiten : G. Stahl , Hch. Moos und
I . Haenchen; Schlofferarbeiten: C. Cramer und F. May:
Tapeten- und Linkrustalieferung: I . Bernstein und
M. Nückersberg und Harf; Tapezierarbeiten: I . Linkenbach,
H. Balling und K. Förstchen; Glaferarbeiten: W. Hofsmann
und Schrodt u. Ubrich; Marmor - und Plattenarbeiten'
Vogt u. Dallapiazza, Brühl u. Weinberg und E. KSbig; Per
sonenaufzug: Maschinenfabrik Wiesbaden; Entstaubungs¬
anlage: F . Dosflein Nächst; Spiegelfacetten: Gefchw. Ries-
ner; Wandmalerei: Hch. Pflug ; Kunstglaserei: Rotzu. Rohde
und Geck; Tür - und Fensterbefchläge: A. Baer u. Ko. Wäst
rend vorbenannte Ausführungen von hiesigen Unternehmern
geliefert wurden, waren die anderen Arbeiten auswärtigen
Lieferanten Vorbehalten.

— Post-Personalien. Versetzt die Postassistenten Büchel
bon Ems, Dieffcnbach  von Darmstadt und Gläser  von
Lstrich nach Frankfurt. Herrn. Müller  von Frankfurt nach
Eibelshausen, P i ekn i ews ki von Biebrich nach Eltville. Ed
Schmidt von Höchst und Spitznagel  von Biebrich nach
Frankfurt.

— Stadtvcrordnetensitzung. In der geheimen Sitzung
der Stadtverordneten, die sich am Freitag an die öffentliche
Sitzung anschloß, wurde u. a. der Vertrag mit der Eisen
bahnbircktion Mainz über die Erwerbung des Geländes
der verlassenen Erbenheimer Eisenbahnlinie in der Gemar¬
kung Wiesbaden genehmigt, der Kaufpreis beträgt 400 000
Mark, auch dem Ankauf von Gelände zur Erbreiterung der
Bierstadter Straße wurde zngestimmt. Die Erbreiterung
die sich ohne erhebliche Kosten herbeisühren läßt, ist notwen
big geworden, da durch die Aufstellung der Masten zur elek
irischen Leittmg der Straßenbahn das rechtsseitige Trottoir
erheblich verschmälert worden ist.

— Schulnachrichtcn. Die König!. Akademie in
Posen  wird mii Beginn des Sommersemesters1910 in die
Reihe der Hochschulen eintreten, an denen die Ausbildung
unserer Siudcnien sich vollzieht. Durch Verfügung des
Kultusministers ist bestimmt worden, daß den Studierenden
der neueren Sprachen zwei Semester an der Akademie zu
Posen auf die vorgeschriebene Studiendauer von drei Iah
ren angerechnet werden. — Am 3. bis 5. März fand unter
dem Vorsitz des Provinzialschulrats Professor Dr. Borbein
die Abgangsprüfung  an dem hiesigen städtischen
L e hve rönnensemin  a r statt. Sämtliche Prüflinge
bestanden: 22 derselben erhielten die Befähigung als Lehre¬
rin an höheren Mädchenschulen, 4 als Lehrerin an Volks
schulen. — An der städtischen Oberrealschule  mit
Reform-Realgymnasium i. E. in der Oranienstratz« fand
am 3. und 4. März unter dem Vorsitz des Direktors Pro¬
fessor Güth die mündliche Reifeprüfung  statt . Sämt¬
liche 23 Abiturienten bestanden, 6 davon waren von der
mündlichen Prüfung befreit.

— Frauenv-rsammlung. Vom Zweigvercin Wiesbaden
des Hansa - Bundes  wird uns geschrieben, daß morgen
Montag, den 7. März, abends 9 Uhr, im Saale des „Frank¬
furter Hofes", Webergasse 37, eine Versammlung der Danren
stattstndet, die Mitglieder des Hansabundes sind. Es ist
dies die erste eigentliche Frauenversammlung, die im Hansa¬
bund seit seiner Gründung überhaupt abgchalten wird.
Schriftsteller Anders  ans Wiesbaden, der publizistische
Sekretär des Hansabundes, wird einen Vortrag halten über
„Hansabund und die Frauen ", dem eine Aussprache folgen
soll. Es soll in dieser Versammlung ferner ein Damen-

komitee gebildet werden und ferner wird beantragt werden,
je zwei Damen in den Vorstand und Hauptausschuß des
hiesigen Zweigvereins zu wählen. Alle erwerbstätige«
Damen, ob selbständig oder angestellt, die dem Hansabund
angehören oder mit seinen Bestrebungen einverstanden sind,
Werden gebeten, dieser Versammlung beizuwohnen.

— Dieirstjubiläum. Der frühere Schulpedell und jetzige
GewerbevereinSboteW. Grötzinger  feiert morgen sein
25jähriges Dienstjubiläum,

— Postverkehr. Die Postanstalten sind ermächtigt wor-
den, voni Publikum Bestellungen auf das Ortsverzeichnis
zu den Postleitheften anzunehmen. Das für Ztuecke des
Postdienftes hergestellte Druckwerk enthält sämtliche Post--
orte des Deutschen Reichs mit Bezeichnung ihrer Lage. Es
ist ein Hilfsmittel für die richtige Adressierung der Postsen¬
dungen, da aus ihm auch die zusätzlichen Bezeichnungen für
Postanstalten mit gleich oder ähnlich lautenden Namen er¬
sehen werden können. Bestellungen auf das Ortsverzeich¬
nis , das jährlich künftig nur noch einmal, und zwar am
1. Mai , erscheint, imissen bis spätestens am 23. März erfol¬
gen. Der Preis beträgt 60 Pf . für das Stück.

— Sängerwettstreit. Am 13. bis 20. Juni wird in
Ni eder-Jng elheim ein Gesangwettstreit stattfinden. Reben
nahe 3000 M. in bar, die aus die stöben Klassen des Wett¬
gesangs verteilt sind, winkt dem besten Verein, der im
Ehrenklassensingen die höchste Punktzahl von den dort sitzen¬
den Fachleuten zugeschrieben bekommt, noch ein Wander¬
preis. Es liegen bereits zahlreiche Anmeldungen vor.

— Ein kalligraphisches Meisterwerk. Im Schausenstei.
des Herrn H. Römer, Kunsthandlung, Langgasse 48, ist das
Portrait Ludwigs I . von Bayern zur Alfficht ausgestellt.
Das wohlgetroffene Bildnis des kunfffinntgen Königs fft
eine Bleistiftzeichnung, ausgeführt von Herrn Anton-
Hofer.  Ein Paradestück kalligraphischer Kunstfertigkeit ist
der das Bildnis umrahmende Lorbeerkrarrz und die das
Bild überragende Krone. Die letztere sowohl als der Lor-
becrkranz enthalten in der kleinsten Schrift, mit der Hand
ausgeführt, nicht weniger als 8180 Worte, welche den un¬
verkürzten Inhalt von 30 Gedichten des Königs bilden.
Am 8. und 15. März eröffnet Herr Hofer einen Kursus im
kaufmännischen Schnell-Schönschreiben für Erwachsene.

— Benzinmotordroschke und Elektromobile. Der Städt»
rat von Z ü r i ch beschloß, keine Benzimnotordroschken
mehr zu konzessionieren, sondern nur noch Elektromobile,
die jetzigen Benzindroschken sollen bis 1915 aus dem Ver¬
kehr verschwinden.

— Bös hineingefallcn. Zu diesem Bericht in der vorgestrt-
gen Wend -Ausgabe des „Tagblatts " teilt einer unferev
Lefcr folgendes ähnliche Stückchen, das dem von uns er¬
wähnten an Gemeinheit nichts nachgtüt, mit : „Vor etwa
zwei Wochen kam des Abends, ungefähr um 7 Uhr, ei«
Herr, gut gekleidet und mit guten Manieren, zu einer
Pflegeschwester, stellte sich vor als Professor Dt.  med.
Frerichs und wünschte die Schwester zu sprechen. Dieselbe,
in Erwartung einer Pflege, führte den „Herr Professor"
ins Zimmer. Dieser wünschte nun die Schwester zur Reise-
bogleitung nach Ägypten u-rd als sie sich weigette, mit cinom
ihr ganz unbekannten Herrn zu reisen, versprach der Herr
Professor, sie vorher zu heiraten. Das machte die Sck-wester
natürlich erst recht stutzig, aber da sie ganz allein in der
Wohnung war , ging sie anscheinend auf alles ein, sagte aber,
sie müsse sich dies doch erst überlegen. Um den lästigen
Gast fortzukriegen, ging sie soweit, ihn aus Mittwochabend
zu bestellen. Mittlerweile wurde der „Herr Professor" dreist,
faßte die Schwester am Kopf, küßte sie, erlaubte sich un¬
züchtige Griffe und machte ihr unsittliche Anträge. Schließ¬
lich, als die Schwester Lärm schlug, zog er vor, zu gehen,
ließ sich aber die Versicherung geben, am Mittwoch di« Ant¬
wort zu holen, sie solle nur die Tür offenlassen. Die
Schwester ging scheinbar auf alles ein, benachrichtigte aber
die Polizei , und diese versteckte am Mittwoch zwei Krimi¬
nalbeamte im Nebenzimmer. Vor Ankunft des „Herrn Pro-
fcssors" am Mittwoch kam erst ein liebeglühender̂ Brief,
worin derselbe sein sicheres Kommen anzeigte. Ptnrktlich
um 7 Uhr traf er denn auch ein und begann sein Liebes-
werben von neuem. Die beiden Kriminalisten hörten im
Nebenzimmereine Z-itlang zu, machten der Sache aber ein
rasches Ende, indem sie den Pseudo-Professor verhafteten
und abführten Derselbe soll ein hiesiger Straßenkehrer (?!)
mtt guten Manieren sein."

— Zum Fall Flick. Das Untersuchungsgericht1 am
Köntgl. Landgericht zu Frankfurt a. M. teilt zu der Mel¬
dung, daß der Defraudant Flick sich in Australien aushalte,
mit, „daß amtlich eine Unterlage dafür nicht besteht, ob diejs
Notiz den Tatsachen entspricht".

— Warnung, über das Personal einer hiesigen ange¬
sehenen Geschäftssirma sind Gerüchte  beleidigender
Natur im Umlauf, die, wie uns von dieser Firma versichert
wird, vollständig aus der Luft gegriffen  sind-
Die genannte Firma wird unnachsichtlich gegen die Urheber
und Verbreiter des Gerüchts Vorgehen.

— Arbeitsvergcbung. Die Dachdeckerarbeiten für die
gesamten Bauten der neuen Jnsanteriekaferna
wurden den Dachdeckermeistern Joseph R a u und Heinrich
He n e r, beide in Wiesbaden, übertragen.

Der Frauenverein der Bergkirchengemeinde hielt qm

erite Jahresveriammiung au. viaiier «eettniiujci  er¬
stattete Bericht über die Tätigkeit der beiden Gemeindeschwestern,
die fortwährend im Wachsen und Zunehmen begriffen ist litt
bei letzten Zeit monatlich über 600 Krankenbesuche) and welche
von unseren bedürftigen Gemcindegliedern mit Freuden und
Dank begrüßt wird, und sprach den Schwestern seinen Dankl rw , . .. .. . . ... — *p fr viißfi av i'i/wrtV , i, .. 4fl crm im®

Ausgabe, iüer ^ ayresoeurag um auen oen xjeuriu au u-
möglichen, auf 1 M. festgesetzt, kann aber freiwillig erhöht wer¬
den: er wird auch dieses Jahr durch freiwillige, mit entsvrechen»
der Legimation versehene Sammlerinnen erhoben, für die dev
Borstand um freundlichen Empfang bittet. Die Vorsitzende be¬
tonte. daß weiters- Zuwendungen dringend notwendig feien
bei überraschender Zunahme der Arbeit bei den Armen und
Kranken. Um dem Mangel an Bett» und Leibwäsche bei dresen
abzuhelfen, wird beschlossen, an jedem Donnerstag mi Monat
von 4 bis 6 Uhr einen Nähabend einzurichten; der erste fmdet
am 7. April im Gemeindehaus statt. Gaben an Geld oder
Stoffen, msonderheit auch Leinen, sind entweder an Frau
Pfarrer Nehl . Schützenhofstraße 12, oder den Hausverwalter
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d«S Gemeindehauses zu richten. Mit der dringenden Bitte an
die Berfaurmlung , auch weiterhin dem Verein treu zu bleiben
Md für ihn im Kreise der Bekannten zu wirten , schloß die
Morslhende die (Sitzung.

— Zum Osterfest. In der hiesigen Kaufmannschaft
äußert sich der Wunsch, daß am letzten Sonntag vor
O sie r h , also am 20. März , die Verkaufszeit  wie an:
letzten Sonntag vor Weihnachten auch in der Zeit von
Z bis 6 oder 7 Uhr nachmittags freigegeben  werde.
Daß ein Bedürfnis hierfür vorhanden ist, diesen Tag dem
Verkehr mit nur geringer Einschränkung freizugeben , geht
schon daraus hervor , daß die Stadt Mainz einen Verkehrs¬
tag für den 13. d. M ., wie in früheren Jahren , wieder vor¬
gesehen hat . Zweifellos wäre es für die hiesige Kaufmann¬
schaft, Lezw- Geschäftsinhaber ciri großer Nachteil , wemr
sich die maßgebenden Behörden diesem Wunsche, der einem
dringender Bedürfnis entspringt , verschließen wollten.
Dieser Antrag ging dem Kausmärmifchen Verein Wiesbaden,
E . V., zu und wird diesen in seiner am kommenden Diens¬
tag stattfindenL-en Vorstandssitzung beschäftigen. — Ein
werterer Antrag , der zweifellos von gleicher wirtschaftlicher
Bedeutung sein wird , spricht sich dahin aus , der Vorstand
wsKe bei den staatlichen, kommunalen usw . Behörden,
Arbeitgebern , Priirzipalen usw . dahingehend vorstellig
Werden, die zu Ende des Monats fälliger Gehälter usw.
schon drei Tage vor dem Feste an deren Beamte , Angestellte
usw . zur Auszahlung zu bringen , damit ihnen Gelegenheit

tocrt>e, Einkäufe schon vor d>en Festtagen uneinge-
schränkt nrachen zu können. Es dürfte beiden Anträgen so¬
wohl seitens der Beamten usw . wie ganz besonders seitens
der Kaufmannschaft große Sympathien entgegengebracht
werden , und es wäre nur zu wünschen, daß diese durch-
driugeu möchten.
L — Steckbrieflich verfolgt wird der Metzgergeselle Karl
Weiler «eb. am 21  Oktober 1891 zu Muttcrstadt , Kreis
pudtdröshafen, wegen Diebstahls usw.

Theater , Kunst, Vorträge.
_ * Sinfonie -Konzerte der Königlichen Kapelle. In dem am

nächsten Mittwoch, als am Todestage weiland Kaiser Wilhelms
stattftadenden Konzert gelangt Hektar Berlioz' „Requiem"
N-r Tenorsolo, Chor, etn Hauptorchester und vier Nebenorchester
zur Aufführung . Ganz besonders dürfte die Mitwirkung des
Kammersängers Daul Kalisch interessieren, welcher das Tenor-
solo im „Sanctus " übernommen hat, eine Partie , welche er
auch der der Erstaufführung des Werkes in Berlin kreierte
und als deren berufenster Vertreter er gilt . Eine Anzahl Mit-
olieder des hiesigen „Cäcilien-VereinS". des „Wiesbadener
Mann .crqesangbereins", des „Schubertbundes" und sonstige
sanaeskuudrge Damen und Herren hiesiger Stadt haben ^sich
zur Dtruvirkung im Chor bereit erklärt . Die Namen so vieler ans-
8-AerSneter Kräfte dürsten die beste Gewähr bieten für eine
würdige Ausführung des großartigen Werkes. Eintrittskarten-
Borbestellungen nimmt die Königliche Theaterkasse schon setztentgegen.

* Residenz-Theater . Der abwechslungsvolle Spielplan der
nmen Woche bringt morgen Montag Batailles beliebtes Schau-
WA „Das nackte Weib", dann am Dienstag den großen
Aolager Moral und am Mittwoch wird auf mehrseitigen
Wunsch, Biyons ergreifendes Schauspiel „Die fremde Frau"
tmeder . m oen Spielplan ausgenommen. Die nächste Neuheit
ist „Dre Lokalbahn", eine der witzigsten Schöpfungen Ludwig
Thom as , deren erstmalige Aufführung am nächsten Samstagstattsindet.

* Nassattischer Kunftvrrein (Wilhelmstraße 20, Museum ) .
Reu ausgestellte- Bilder : Von H. Klohtz in Stargard 8 Aquarell¬
bilder : .̂ Dämmerung ", „Seeufer ", „Märzabend ", „Abeuü-
glanz . -Marzsonne ", „Am Berliner Tor (Motiv aus Fnrsten-
werder, , „rystchersieg" mrd „Herüstabend" ; W. Zersing in
Dresden 45 Radierungen : „Autzenalster". „Binnenalster st
„Heimkehrende Arberterdampfer", „Hohebrücken-Fleet ". „Meß¬
barg . „Vorhafen . „Heimkehrende Fischerboote", „Alte Br -to-
mermnenZ „Ankerplatz hinter dem großen Stein ", „Abeno-
bammempa „Fischerboot ". „Dorf unter Bäumen ", „Im
großen Garten , „Eisgang auf der Elbe", „Terrasse" (Regcn-
stimmung) „Brückenpfeiler", „Kreuzkirche", „Studienblatt ",

Postelntz" „Flößer ", „überfahrt ", „Weib-
krcher Akt . „Alter „Mann ". „Russischer Bauer ", „Abbruch aller
Hauser m Leipzig", Pont roha!" (bei Tag ), „Konzert im
Luxemburggarten ", , „Moulm rouge". „Quai des Grands
Augustinus (ParrS ) . Place St . Michel". „Pont royal"
(Abends), «a Senre ", Port Henri IV .". „Port dÄuteuil ",
"Plme de la Comodre Franqmse " „Rue Royale", „Boulevard
Montmartre . „Unter der Holzbrücke". „Aus Prischen", Carola-

st.7.^ ^ eukirche" „Augustusbrücke". „Theaterplcch" und..Neustadt . Von F . Nrerholz ui Karlsruhe 4 Aquarellbilder:
„Vinterm Walde", „Altwasser am Rhein", „Auf dem Berg"und „Erlen in der Heide".

* Kvnsisalsn AktnaryuS (Tmmusftraße 6) . Von der für
Mmy bfftnnmten Kollektiv-Ausstellung der Brüder Pretorias
ist die Sammlung Willy PreetoriuS eingetroffen : die Werke
von Emil PreetoriuS werden in den nächsten Tagen folgen.
Dl « E -r- um atzt 80 Gemälde und Zeichnungen, nämlich:

Segelboot An der Alster". „Studienkopf 'st „Mannheimer
Hsiicn „Akte Frau " September -Nachmittaq". „Häuser am
Wasser", -Sandiger Abhang". „Durchs Abendfeld", „Aus der
Lunelmrger Heide . „Hamburgs Hafen", „Herbstlicher Weg",
„Einininkeit , „Hesdelandschaft", „Heideweg bei bedecktem
^Hnnmel . Abenchonne" ..Strandbild ", „Sonniger Weg",
„Mann licher Akt" Mittagssonne ", „Mein Bruder Emil"
„Pvrtrmt de? Samftstellers Joh . Schlaf". „Aktstudie" ustv!
ererncr : Frch Bergen : „Sonntagmorgen ". „Gänseweide"

* Banger (Luisenstraße 9). Neu ausgestellt:
Otto  Goetze : ..Stichienkopf" ; Georg Jahn : „Verlorenes
Paradies .»Selbstmldnw ". „Kinderkopf", „Riesengebirgs".

k „WeMicher Kopf", .Frauenkopf im Spiegel 'st
„Nymphe . .Me Stadt „Chpressenhaui". „Reiterbrldms ".
„Heiliger , Hain , „Waldbad". „Landkinder". „Elbemühle".
-Kinderreigen " „Reue", „Weiblicher Kopf", Hunde"
„Mädchen , „Werblicher Kopf" : Gino Parin : „Sybille " Rat¬
haus m Triest , „Träume ", „Die lange Partie ", Stüdi -"
Waste 8 Zeichnungen Die Kollektiv-Ausstellung des Herrn
Pros . Walter Firle rst nur noch 8 Tage zu besichtigen.

Vereins -Nachrichten«
* Heute unternimmt der „Scharr sch e Männerchor'

'einen Ausflug nach der Klostermühle (Mitglied Jürgens ) .
^ Dn „Stenographen Verein Gabelsberger,
E. B., Wiesbaden"  hält am Sonntag , dcir 6. März , nach¬
mittags 5 Uhr. im „Hotel Nassau-Krone" in Biebrich feine dies-
jährige Gabelsborger-Gedenkfeier ab. Dieser geht nachmittags
8 Uhr die Versammlung zur Gründung der Rheingau-Tannuö-
Beremigung voraus . Prokurist Leybold wird einen Vortrag
über das Thema „Der moderne Stenograph " halten.

* Der „Christliche Arbeiterverein,  E B"
hält heute zum Gedächtnis der Königin Luise einen Familien-
adend mit Musik- und Gesangsvorträgen , Vortrag und Licht-Sildern . Gaste willkommen.

AUS dem Atmdkrers Wresb^drn.
ch . Biebrich, 5, März . Verschiedene MusterungspfliStige

o-rreten gestern nachmittag in einer Wirtschaft in der oberen
ww +Tv'ru &W-i'vi -iJt» n-t ft .-» ~*.X,l  V. rr l .. . ; j.

der Nahe wohnenden Arzt aufsuchen mußte . Nachdem dieser
emen Rotverband angelegt hatte , wurde der Verletzte nach dem
städtischen Krankenhaus gebracht. —• Für den am Sonntag,
den 13. März in der Turnhalle (Kaiserplatz) stattfindenden
Vo I ksunt erhal tun  gis ab end  ist wieder ein reich-
baltigeS Programm in Aussicht genommen. Außer dem Ge¬
sangverein ^Eintracht" wird die Kapelle des neugebildeten
Pionierbataillons Nr. 25 Mitwirken und Herr Hauptmann Hintze
von demselben Bataillon einen Vortrag mit Lichtbildern über
„Korea, Land und Leute" kalten.
i» U.7T Dotzheim, 4. März . Für den aus Anlaß des 60jährigen
Bestehens des „Gesangvereins Dotzheim" geplanten Gesang-
wett stiert hat auch der Kaiser  einen Preis gestiftet. Auf
me von den Fürstlichkeiten des Hauses Nassau gestifteten Preise
haben wrr bereits hingewiesen.

[?] Dotzheim, 4. März . In der für gestern abend einbe-
rufcnen Gemeindevertretungssitzung  waren 14
Verorünete und 5 Mitglieder des Gemeinderats erschienen. Es
wurde u. a. beschlossen, eine Geländeflüche in der Bahnhoi-
strage zu enteignen und de» abgeänderten Fluchtlinienpian
für das Gelände südlich des Ortsberings bis zur Biebricher
Gemarrungsgrenze zwischen der Eisenbahnlinie und der Bieü-
rrcher Straße zu genehmigen. — Der Haushaltsvoranschlag soll
H? .§ s"?sstr, Nr. 4 des Rathauses offen gelegt werden. Die
Beschlußfassung rcher dre Gehaltsaufbesserung des Försters
r Frage , ob die bisherige Polizei -Sekretärstelle
bestehen bleiben oder aufgehoben werden soll, wurde vertagt,

'̂ m̂ tnimna: mit der Festsetzung des Haushaltsvoran¬
schlags zur Vorlage kommen soll. — Die am 28. Februar im

abgehaltene Nutzholzversteigerungwurde

, _ V- Sonnenberg , 4. März . Der Jahresbericht der Sterbe-
kaffe des Kranken- und  S t e r b e v e r e i n s für das ab-
aelaufene Geschäftsjahr zeigt u. a. folgende Zahlen : Mitglieder-
stand 185, an Beitragen gingen 1016.10 M. ein. Die Gesamt-
einnahme betrug 1407.89 M. Ausgegeben wurden an Sterbe¬
geldern 420 M. und für Verwaltungskosten 175 M . Die G->-
samtausgabe belief sich auf 1173.80 M. Der Vermögensbestand921.01 2^.

# Igstadt , 4. März . Noch immer harrt die Neuwahl
k ^ „ Bürgermeisters Kl ein sch midt  der Bestätigung

Offenbahr ist die Schuld dieser Verzögerung der
Gastwirtschaftsbetrieb. Herr Kleinschmidt gedenkt ja auch diesen
Betrieb in andere Hände zu übergeben, jedoch geht das all nicht
m zu kurzer Zert. Hoffen wir, daß die Zeit des Jnterregnuinsbald vorüber fern werde!

, + Kloppcnhrim, 3. März . Auch die gestrige Holzver-
stergerung  in unseren Distrikten Sausulche und Theis er-
»selte für unsere Gememdekasse keinen günstigen Erfolg. Bestes
Rollscheit kostete 4.50 bis 6 M. pro Raummeter , während das
sogenannte Bengelholz für 3 bis 4 Dt. per Raummeter bezahlt
wurde. Das Hundert buchene Wellen kam auf 10 bis 12 Dt.

Aus drr Umgebung.
Vom Mainzer Milchkrieg.

cro-ri ” ' 4- März . Die Genossenschaft der vereinigten
Milchproduzenten verlangt von den nicht angeschlossenenLand-
wrrtem daß sie am 5. Dtärz mit der Dtilchlieferung einbalten.
Die Milchlie fern  n gen  aus der Pfalz und aus Rhein¬
hessen sind eingestellt,  nur die Molkereigenossenschaften

ist es gelungen, in Mannheim
, besorgen, wenn auch unter dm

lchwierigsten Umstanden und aus weiten Entfernungen . Die
£ und weiteren Umgebung, die jeder täglich
^20 000 Liter Milch und mehr geliefert haben, bringen nichtsmehr. Die Vereine der Milchproduzenten erklären in ihren
Veriammlungen . daß ste den Kampf bis aufs Messer durch-
ruhren wurden, solange nicht der höhere Preis von 18 Pf . fürden Liter bewilligt werde. 1

Selbstmord.
Offcnbach a. M .» 5. März . (Eigener Drahtbericht .)

Der 49 Jahre alte Vorsteher der Hebestelle der Invaliden¬
versicherung Ferdinand R i p p e r hat heute nacht gegen
12 Uhr am Portal des Friedhofs seinem Leben durch einen
Schuß in die Schläfe ein Ende gemacht, über die Gründe
der Tat verlautet noch nichts Bestimmtes , doch ist anzu¬
nehmen , daß sie mit der gestern begonnenen Revision ferner
Kasse in Zusammenhang steht, in welcher man bis heute
mittag ein erhebliches Toftzit festst-llte.

s-
=  Mainz , 4. März . Wenig günstig sieht es zurzeit auf

dem Grund stucksmarkt  aus . Fast alle Verkäufe. Ver¬
steigerungen finden unter dem Wert statt . So wurde vor
emigen Tagen ein Gebäude in der bevorzugten Lage des Bahn-

oI§  ~bt£ Konjunkturen noch günstiger waren , für
190 000 M. veräußert worden war . für 81000 M. losge-
ichlagen. obgleich es hypothekarisch mit 166 000 M. belastet ist
-on ver letzten Zert sind ganz enorme Summen anNachhypotbckm
verloren gegangen, weil die Geldgeber kein Vertrauen zur Zu¬
kunft haben, büßen ste lieber ihr Darlehen ein. als die Grund-stucke zu erwerben.

Gerichts fim!.
Wiesbadener Strafkammer.

Betrug.
In der Verhandlung gegen den Kommissionär Bern¬

hard W. wurde festgestellt, daß es in der kritischen Zeit um
die Eigentünrcrm des Mannheimer Hailses bereits sehr
schlecht stand. Auch der Angeklagte hatte seine fälligen
Hhpothekenzinscn nicht erhalten , trotz angeblicher mehr¬
facher Mahnung . Nichtsdestoweniger sollen die Verhält¬
nisse der Frau glänzend geschildert worden sein. Im wei¬
teren hat nach der Anklage W. selbst erklärt , weil seine Frau
nicht in einem hypothekarisch belasteten Hause wohnen wolle,
gedenke er, die Hypothek von 50 000 M., die auf dem Wies¬
badener Hause ruhe , abzulüsen . Er eröffncte auch Verhand¬
lungen nach dieser Richtung . Kaum aber war W. Eigen¬
tümer des Anwesens , da errichtete er eine weitere Hypothek
von 30000 M., und einige Wochen später war auf einem
an dem Hause angebrachten Plakate zu lesen, daß dieses
wieder verkauft werden sollte. St . strengte eine Klage wider
W. an auf Rückgängigmachung des Geschäfts wegen arg¬
listiger Täuschung , erstritt auch ein obsiegendes Erkenntnis
und ist heute wieder im Besitz des Hauses . Nur wegen eines
unbedeutenden Aufwandes für dieses schwebt heute zwischen
den Parteien noch ein Zivilprozeß . W. ist solvent , und St.
wird daher voraussichtlich voll zu dem Seinigen kommen.
Der Angeklagte wurde freigesprochcn.

Der Vermittler.
Der Friseur Jakob F . in Bingen  empfahl sich in

den Zeitungen zur Vermittlung von Hypotheken oder Dar¬
lehen ohne Bürgen zu billigem Zinsstiß . Wenn die Leute
sich an ihn wandten , dann hielt er sie hin . ließ sich seine
Vorlagen , Gebühren , Provisionen usw ., bezahlen , und zum
Schluß hatten die kkunden. die unklug genug waren , auf den
Leim zu gehen, das Nachsehen. Dergestalt hat er unter
vielen anderen Rüeimiauern aucb eine arme Witwe in

Geisenheim mit 30.70 M . reingelegt . Zurzeit verbüßt er
noch eine Gefängnisstrafe von 13 Monaten . Zusätzlich zu
dieser Strafe wurden ihm gestern 8 Monate Gefängnis zu-
diktiert.

Wc . Die gestohlene Erbschaft . Der Möbelträger Johann
Tag und der Taglöhner August Acker von Wiesbaden
hatten kürzlich einmal einen Freudentag . Am hellichte»
Tag schon begab man sich zusammen auf eine Bierreise.
Man begann die Kneiperei in der Bleichftraße , verfügte sich
dann nach der Waldstraße und ließ sich hier nacheinander
in drei Wirtschaften wohl sein. Dort gesellte sich ihnen
der Gärtner Adolf K a n d l e r zu, welcher an dem Tage eine
kleine Erbschaft erhoben hatte und vier Hundertmarkscheine
zusammengefaltet in seinem Zigarrenetuis mit sich führte.
Tag und Acker bemerkten das , als Kandier einen der Scheine
wechseln ließ . Sie machten sich in der Kettenbachschen Wirt¬
schaft, ohne daß K. es merkte, an seinem Mantel zu schassen
und stibitzten ihm das Etuis mitsamt seinem Inhalt aus
der Seiten,tasche. Wenngleich der Bestohlene , sobald er den
Verlust bemerkte, feinen Verdacht auf die Konkneryanten
richtete und wenngleich auch die Polizeibehörde diesen als¬
bald eine Visite abstatten ließ , war doch das Geld für K.
endgültig verloren . Es fand sich nichts mehr davon vor.
Das Schöffengericht verurteilte Tag zu 3, Acker zu 2Monate»
Gefängnis.

Ein Nachspiel zur Frankfurter Wahlrechtsdemonstration.
Frankfurt a. M ., 5. März . (Eigener Drahtbericht .)

Der Packer Johann Bauer,  der in der Nacht vom 17.
zum 18. Februar bei der Straßendemonstration zweimal auf
Schutzleute schoß, wurde von der Strafkammer wegen
Widerstands gegen die Staatsgewalt zu zwei Jahre»
Gesanguis  verurteilt . .

Ein Todesurteil aufgehoben.
w.  Leipzig , 4. März . Das Urteil des Schwurgerichts

beim Landgericht Berlin 1, durch das der Friseurgehilfe
Johann Juenemann  wegen Ermordung der Ver¬
käuferin Alice Rakowski und wegen Diebstahls in zwei
Fällen zum Tode und zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
worden war , wurde aus die Revision des Angeklagten auf¬
gehoben, Weil eine Zeugin nicht vereidigt worden war.

*

;= Frankfurt a. M ., 4. März . Die HandlungsgehlFen
Otto Thewes  und Siegfried Tauber,  die in zwei
hiesigen großen Seidengeschäften tätig waren , haben nach
und nach 8000, bezw. 800 Meter Seide gestohlen und durch
Hausierer in Frankfurt , Mainz und Wiesbaden  zu
Geld gemacht. Der Hauptabnehmer , der Agent Georg
Düll,  ist durchgegangen , zwei weitere gewerbsmäßige
Helfer saßen in der Person des Restaurateurs August Zeck
und des Geschäftsführers eines Automatenrestaurants
Alexander Meirich  auf der Anklagebank. Das Urteil der
hiesigen Straflammer lautete gegen Thewes auf 1%  Jahre,
Tauber auf y2 Jahr Gefängnis , gegen Zeck und Meirich
ans je 1% Jahre Zuchthaus.

w. Venedig , 4. März . Vor dem hiesigen Schwurgericht
begann der Prozeß gegen den Studenten N a u nr o w , die
Gräfin Tarnowska,  den Advokaten Prilukow  und
die Kammerfrau Perrier,  die wegen Ermordung des
russischen Grasen Kamarowski , resp. Beihilfe dazu ange-
klagt sind.

fÜm § Mn'rnrik.
Giftmord einer Mutter ? Auf einem Friedhöfe in Rix.

dorf wurde die Leiche der 21jährigen Sängerin Else Schröder
beschlagnahmt . Sie ist die Tochter der Witwe Schröder,
gegen die ein Verfahren wegen Giftmordes schwebt und die
sich jetzt in Berlin aufhält , nachdem ihr freies Geleit aus
dem Auslande und nach dem Auslande zugesichert war.
Die Tochter wurde in Berlin als Sängerin ansgebildet,
sie lag mit ihrer Mutter in Klage über das vom Vater
hinterlassene Vervwgcn . Das junge Mädchen starb hier
plötzlich.

Die unbekannte epidemische Krankheit , die vor einigen
Tagen im Badeorte Jalowa am Marmarameer ausge¬
brochen ist und gleich nach ihrem Auftreten mehrere hundert
Todesopfer gefordert hat , soll nach unkontrollicrbaren Ge¬
rüchten die Pest sein. Wie man weiter erfährt , sind noch zwei
Ortschaften , Kircmith Tscharkirki, von der Seuche ergriffen
worden . Die Hauptstadt sandte eine ärztliche Unterfuchnngs-
kommission nach den von der Epidemie hcimgefuchten Gegen¬
den ab. Nach Eintreffen des Berichtes dieser Kommission
wird sofort entschieden werden , ob Absperrnngsmaßrcgeln
notwendig sind.

Eine Räuberin . In Ncustist (Oberbayern ) hat die
Tochter eines Wasserbauarbciters an der Wohlfahrtskapelle
eine Näherin überfallen und ihr unter Vorhalten eines
Revolvers die Barschaft abgenommen . Die Täterin wurde
verhaftet.

Die Wiener Giftmordaffäre . Die Agramcr Polizei hat
die Hochstaplerin Kewis , die richtig Marranowitsch heißt,
verhaftet . Sie steht unter dem drmgcndm Verdacht in
serbischen Diensten als Spionin tätig gewesen zu sein und
außerdem die Sendung der Gistpillen an österreichische
Generalstabsoffiziere veranlaßt zu haben.

Diebstahl in d-cr russischen Kaisergrnst . In der Peter-
Paul -Kathedrale zu Petersburg wurde eine genaue Auf¬
nahme der silbernen und goldenen Kränze vorgenommen,
welche die rufsisch-n Kaisergräber bedeckten. Es stellte sich
heraus , daß über 20  Kränze verschwunden sind. Vermutlich
Wurden diese von niederem Beamtenyersonal verkauft.

Ein grosser Bonkdicbstahl . Der Gloqmrer Bankdieb
Mex war unter dem Verdacht . 80000 M . gestohlen zu haben,
eingesperrt worden . Zunächst fand man keine Wertvapiere
bei ihm , später stellte sich j-doch heraus , daß er 14 000 M.
in einen Karton gepackt und diesen als Handgepäck ans d>m
Bahnhof Fri -drichstraße in Berlin abgegeben batte . Mer
hält (ich wahrscheinlich bei Bekannten in einem Schlupfwinkel
Berlins pder in einem Vororte ans.

Erdbevcn in Mazedonien . In rnchrcren Städten Maze-
doniens fand ein Erdbeben statt . Es wurde auch in Saloniki
leicht verspjirt . Am heftigsten war cs in den Städten Row-
rokop, Dsckumaibala und Raslik . Details sind bisher nicht
bekannt.
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Deutscher Reichstag.
E^grarr Drahtberilht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 5. März.
®ra Bundesratstisch: Staatssekretär Dt.  Delbrück.
Die Spezialberatung des Extraordinariums des

Etats des Reichsamts des Innern
wird fortgesetzt.

Die Abgg. Arendt (Rchspt.), Zictsch (Soz .), v. Richt-
Hafen-Damsdcrs (konf.), Wassermann(natl .) und Boormann
<Fr«ts. VP1.) sowie Graf v. Oppersdorf (Zentt .) treten für
eine Erhöhung des mit 40 000 M. angesetzten Beitrags für
die Unterhaltungskosten der Charlottenburger Anstalt für
die Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit im Deutschen
Reiche ein und weifen auf den hohen kulturellen Wert der
Säuglingsfürsorge hin. Von mehreren Rednern wurde
gewünscht, daß diese nicht der privaten Wohltätigkeit über¬
lassen werde, sie vielmehr an Reichs- und Staatseinrichtun¬
gen anzulehnen, beziehungsweise, daß die Anstalt direkt in
die Reichsverwaltung übernommen werde.

Staatssekretär Dt . Delbrück: Grundsätzlich ist die Regie¬
rung mit den Vorrednern einverstanden. Man kann aber
auch hier über die Wege, die zum Ziele führen, verschie¬
dener Meinung sein.

Die Säuglingsfürsorge
besteht nicht nur in der körperlichen Pflege des einzelnen,
sondern muß auch durch die Verbesserung der Trinkwasser¬
verhältnisse und des Wohnungswesens gefördert werden.
Ob der Beittag des Reiches in der nächsten Zeit erhöht wer¬
den kann, soll erwogen werden.

Bei dem Titel:
«Seitrag des Reiches für daS Deutsche Museum in München

350000 Mark"
erttärt Abg. Müller-Meiningen (Freist Vpt.) es für wün¬
schenswert. daß auch die mit Glücksgütern gesegneten Kreise
von Industrie , Handel und Gewerbe dieses große ideale
Werk kräftig unterstützen.

Bei dem Titel:
„Bekämpfung und Erforskyrmg der Tuberkulose"

bezeichnet es Abg. Zietsch (Soz .) als notwendig, die Tuber¬
kulose als Berufskrankheit eingehenden Bestimmungen zu
unterziehen.

Die Forderung von 10000 M. Beitrag zur
Förderung des ärztlichen Fortbildungswesens

wurde, einem Anttag der Kommission entsprechend, abge¬
lehnt, zumal diese Forderung Landessache sei, dagegen etne
Resolution angenommen, welche von der Kommission vor¬
geschlagen worden war , daß Maßnahmen getroffen werden,
um die Studenten der Medizin und die Ärzte in die soziale
Medizin einznführen.

Bei dem Titel : „Erste Rate für die Beteiligung des
Deutschen Reiches an der

Internationalen Kunstausstellung in Rom 1911
8y 009’M." befürwortet Abg. Lrebermann v. Sonnenverg
(Wirtsch. Vgg.) eine Resolution, die Auswahl der Kunst¬
werke einer Kommission, zusammengesetzt aus der Allge¬
meinen Kurrstgenossenschaft und dem Deutschen Künstler¬
bund, zu überlassen. Wenn das Deutsche Reich Geld be¬
willige. so müsse dadurch auch den deutschen Künstlern er-
viöglicht werden, den Markt zu gewinnen, der ihnen mehr
und mehr verloren gegangen sei.

Staatssekretär Dt.  Delbrück: Ich möchte vor der An¬
nahme der Resolution warnen ; es handelt sich um eine Be¬
schickung mit höchstens 300 Bildern.

Die deutsche Ausstellung solle mehr repräsentativen
Charakter haben.

Bei der Auswahl der Kommissionsmitglieder sei mit der
größten Objektivität unter Berücksichtigung der verschiedenen
Kunstrichtungen verfahren worden. Auf einem anderen
Wege als dem von der Regierung vorgeschlagenen könne
das erstrebte Ziel nicht erreicht werden. Die uns unbe¬
quemen Bestimmungen des italienischen Reglements seien
elinüniert worden. Die deutschen Kunstwerke würden ln
einem besonderen Pavillon ausgestellt und die deutschen
Interessen damit vollständig gewahrt.

Nachdem sich noch die Abgg. Frhr . v. Hettling (Zentr.)
gegen, Südckum (Soz.) im Sinne der Resolution und Kirsch
(Zentr.) gegen die Resolution ausgesprochen hatten, wurde
die Resolution abgelehnt.

Zur
Förderung der Herstellung von Kleinwohnungen für

Arbeiter
bittet Abg. Jäger (Zentt .) einen Reservefonds zu schaffen,
um dem Reich die Möglichkeit zu geben, Gelände für diesen
Zweck an' ukaufcn.

Abg. Weber (nat.-lib.) bittet dringend, km nächsten Etat
diese Position ans mindestens4 Millionen Mark zu erhöhen.
Eine Denkschrift über das Erbbaurecht sollte uns baldigst
vorgelegt werden.

Abg. Südrlum (Soz.) : Ich bedauere die Verringerung
vieser Fonds . Es sollte alles geschehen, die Woynungsver-
hältnisse der Arbeiter zu bessern.

Staatssekretär Dt.  Delbrück: Rach englischem Muster
können wir das Erbbaurecht nicht gestalten. Die Denkschrift
hoffe ich im nächsten Herbst vorlegen zu können.

Ein Konmnffar des Reichsschatzamts sagt die Erhöhung
des Etatstitels für das nächste Jahr zu.

Rach der Bewilligung dieses Titels ist der Etat des
Reichsschatzamts des Innern erledigt.

Es folgt die
zweite Lestmg des MattueetatS.

Abg. Graf Oppersdorf (Zentr.) : Es wird darüber ge¬
klagt, daß bei der Marine zu sehr aus dem Vollen gewirt
schäftet werde. Ich ' erinnere an das Zulagewesen, den
Werstbetrieb, zu hohe Beamtenzahl, Panzernraterial und
das Snbmisstonswesen. Größte Sparsamkeit ist am Platze.

Das Wettrüsten sollte durch einen internationalen
BerständigungsmoduS aus der Welt geschafft werden.

Der Marineetot gibt auch in den einfachsten Kapiteln kein
klares Mld. Darin liegt der Kardinalfehler. Die Kon¬
trolle über sämtliche Ausgaben müßte ohne Rücksicht auf
die Person ausgeübt werden. Das Kruppsche Monopol auf
Panzerplatten kostet uns verhältnisrnäßia viel. Es wird

WirsÄttLener NKSÄlatt . Sonntag , « . Mä ^ 1910 . Dette s.
nicht genügend gespart. Die Mmwpolwirtfchaft ist schädlich.
Hier sollte der Staatssekretär emgreifenc (Bravol im
Zentrum.)

Staatssekretär v. Tirpitz: Die Zunahme 'der Ausgaben
ist besonders unangenehm. Aber wenn wir eine Flotte von
einer gewissen Bedeutung schaffen wollen, brauchen wir
Geld.

Die großen Schiffsbrücken werden 1916 aufhörc«.
Wir haben die unumgänglichenAusgaben solange wie mög¬
lich hinausgeschoben. Ein Wechsel in den Departements-
chesstellen läßt sich aus dienstlichen Grmrden nicht umgehen.
Unser Etat ist im Vergleich zu England klar ausgestellt. Er
verquickt nicht, wie dieser, die einmaligen mit den außer¬
ordentlichen Ausgaben. Bei der Lieferung von Panzer¬
platten hat uns

Krupp einen erheblichen Nachlaß zugcstanden,
trotzdem wir eine dreijährige Bestellung ausgegeben hatten.
Jetzt sind wir bei solcher Vergebung vollständig frei.

UreAßischrr Kemdrag.
Ab geoVdnrteuhau « ,

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".
ff Berlin, 5. März.

Abg. Hausmann (nat.-lib.) begründet zunächst den An¬
trag der verstärtten Gemcindekommisston aus Armahme einer
Resolution, betreffend

allgemeine Eingemeindungsfragen,
in der die Regierung ersucht wird, 1. zukünftig bei den Ein-
gerneindungsgesetzen in die Eingemeindnngsbedingungen
nur solche Vorschriften aufnehmen zu lassen, wodurch ent¬
weder eine Abänderung der geltenden Gesetze erfolgt oder
öffentlich-rechtliche Verpflichtungen für die Gemeinde be¬
gründet werden, 2. in allen Eingenreindungssachendie An¬
hörung des Provinzial -Landtags herbeizusühren, 3. künftig
darauf hinzuwirken, daß in die Eingemenrdungsverttäge die
Bestimmungen, die dauernde Sonderrechte schaffen, tunlichst
nicht ausgenommen werden.

Abg. v. Kardorff (freikons.) : Ich empfehle die Annahme
der Resolution, in der ein klarer Rechtsboden geschaffen
werden soll. Die Stadt Frankfntt a. M. soll von den Be¬
stimmungen ausgeschlossen sein

Abg. Dt . Flesch (greif Bolksp.) befürwortet die An-
nähme der Refolution.

Abg. Exner-Winsen (nat.-ltb.) befürwortet seinen An¬
ttag , wonach der Provinzial -Landtag nicht in allen Fällen
gehört zu werden braucht.

Abg. v. Brandenstctn (konf.) erklätt sich im großen und
ganzen mit der Resolution einverstanden.

Geheimrat Freund : Ich kann nicht zugeben, daß wir
bei den Eingemeindungen der Großstädte ein zu weitgehen¬
des Entgegenkonnncnbeweisen. Wir prüfen vor allem die
Frage, ob ein öfferttliches Interesse vorliegt. Auch die Land¬
gemeinden haben vielfach ein erhebliches Interesse an Ein¬
gemeindungen.

Abg. Färb ringer (nat .-W .) bittet um Annahme des Mi¬
ttags Exner.

Abg. Müller-Berlin (Freis. Bolksp.) erklätt sich gegen
den Antrag Exner.

Abg. Bell (Zentt .) stimmt der Resolution zu und
wünscht, daß die Interessen des Landes ebenso wie das der
Städte wahraenommen wird.

Abg. v. Brandenftein (konf.) erttätt sich gegen den An¬
ttag Erner.

Gehcimrat Freund : Es ist zweckmäßig, in die Eln-
gemeindungsvetträge die Bestimmung anfzunehmen, daß die
Polizeiverordnungen der Muttergemeinde auch für die
Tochtergememde Geltung hat.

Nachdem darauf Abg. Exner seinen Anttag zurück¬
gezogen, wurden drei Punkte der Resolution mit großer
Mehrheit angenommen. Die Gesetzentwürfe, bettessend hie

Erweiterung der Stadtkreise Essen. Cöln, Rattbor, Kiel,
Harburg und Magdeburg,

Wurden in zweiter Lesung ohne Debatte angenommen.
Der Gesetzentwurf, betreffend die Erweiterung des

Stadtkreises Flensburg,  wurde nach kurzer Debatte an
die Gemeindekommisston zurückverwiesen.

Es folgt die zweite Lesung des
Handelsctats.

Abg. Felisch (kons.) wünscht, daß die Lehrer an den
Fachschulen  nicht bloß Theoretiker seien, sondern auch
eine praktische Lehrzeit durchgemacht haben. Das Landes-
gewerbearnt sollte sich mit dieser außerordentlich wichtigen
Frage beschäftigen. Erfreulicherweise wird bei den Neu¬
bauten jetzt Holz häufiger als früher verwandt.
. . . . ..  - . -

ssetzts Nachrichten.
Ein Sympathiestreik.

wb. Philadelphia , 5. März. Man nimmt an, daß 74 000
Arbeiter aller Industriezweige heute Mitternacht in einen
Sympathiestreik für die Straßenbahnangestellten eingetreten
sind. Seitens der Polizei werden Ruhestörungenbefürchtet.

Tod beim Spielen.
Tremessc, 5. März. (Eigener Drahtbericht.) Beim

Spielen aus dem Schulhof stießen zwei Gymnasiasten so
heftig mit den Köpfen gegeneinander, Latz der eine, der kurz
Var dem Einjährigen-Examen stand, an den Folgen »es
Anpralls starb. _

Darmstadt, 5. März. (Eigener Drahtbericht.) Der
G r o ß h e r z o g hat der „Darmst. Ztg." zufolge den bis¬
herigen stellvertretendenBevollmächtigten zum Bundesrat
Außerordentlichen Gesandten Wirtlichen Geheimrat Professor
v. Ga gern  in Berlin zum Bevollmächtigten zum Buudes-
rat und den Minister des Innern v. Homberg! zu Vach
zum stellvertretenden Bevollmächtigtenzum Bundesrat er-

’normt
.toriöniUr, 5. März. (Eigener Drahtbericht.) Die

Königin von Schweden  tras heute mittag 12 Uhr
6 Min. hier ein. Sie wurde auf dem Bahnhof von dem
Großherzog, der Großherzogin Luise und der Prinzessin Max
begrüßt.

Konstcmttnvpcl, 5. März . (Eigener Drahtbericht.) Die
Kammer  bezog das neue Gebäude  in Tophame.

K-mftantinopel, 5. März. (Eigener Drahtbettcht.) In¬
folge der Vorstellungen der italienischen und sranzösischcn
Botschafter wird die von der Pforte eingesetzte Kommission
die alten Geldsorderungen der Italiener und Franzosen
prüfen. Im Falle keine Verständigung erzielt wird, soll
die Angclegenhett dem Haager Schiedsgettcht überwiesen
werden.

red. Mannheim, 5. März. Die Firma Heinrich Lanz
begeht anfangs nächster Woche das Jubiläum ihres SOjäh-
rigen Bestehens. Aus diesem Anlaß wird, die der „Mann¬
heimer Generalanzeiger" meldet, u. a . am kommenden Mftt-
woch, den 9. März, ctn Denkmal des Begründers der Finna,
des verstorbenen Kommerzienrats Heinrich Lanz im Fabrik»
Hof des Etablissements feierlich eingeweiht werden.

Zetzte Kattdelsrrttchpichlr«.
Berliner BöttenberiÄt.

Berlin, 5. März. (Eigener Drahtbettcht.) Die Ge»
schäftsstille, von welcher die maßgebenden Anslandsbörsen
in gleicher Weise wie der Markt hier bewegt werden, hielt
auch heute an und führte mit dem namentlich Samstags
stärker hervortretenden Realisationsbedürfnis
zu leichten Rückgängen. Die Zurückhaltung wurde noch
verstärkt durch den unbefriedigenden Bericht über die Lage
des heimischen Kohlenmarktes, sowie Mitteilungen über die
Ausdehnung des Streiks in Philadelphia . Es kam auf
keinem Gebiet zu nennenswerten Umsätzen. Auch in Große
Berliner Straßenbahn , in denen später sich das Geschäft zu
anziehenden Kursen belebte, hielten sich die Umsätze in engen
Grenzen. Montanaktien unterlagen mit Ausnahme von
Hohenlohe, wofür zu anziehenden Kutten sich einiges Be¬
gehr zeigte, leichten Abschwächungen. Am Bankaktienmarkt
waren die Verbesserungen nur unbedeutend. Etwas stärker
wurden russische Werte realisiert. Von Amerikanern war
das Geschäft auf die unsichere Lage in New Jork unbedeu¬
tend. Renten waren gänzlich vernachlässigt. Schissahtts-
aktien behaupteten ihren Kursstand. Das Geschäft schleppte
sich später bei unwesentlichenKursschwankungenträge hin.
Tägliches Geld 4 Prozent.  Trotz der Erhöhung
des Pttvatdiskonts wurde später die Haltung bei unver¬
ändert stillem Geschäft etwas fester. Große Wettiner Stra¬
ßenbahn setzten auf die Wiederbelebungder alten bekannten
Haussemotive ihre Steigerung sott ; auch verlautete von dem
Eintritt des Generaldirektors Rathenau in den Anssichts-
rat . Der Kassamattt der Jndnstriewerte war behauptet und
still. Privatdiskont 3Vg Prozent.

Briefkasten.
f# ie Wcbaltton de» „8 >, «bad,n,r TaablattS " beantwvriet seplstNche Anfragen h*
«riestaftea , atnn die letzte Bezugsquittung beiüegt. NeStSürrb,«blick, Gewähr wir»

nicht zugeiiLerio
A. 306. D49 bedeutet Krankheiten des .Herzens oder der

großen Gefäße, welche die körperliche Leistungsfähigkeit nicht
wesentlich beeinträchtigen und A73 geringe Erweiterung der
Blutadern an den Beinen. In dem crsteren Falle ist der
Dienst im stehenden Heere ausgeschlossen, in dem letzteren nicht.

A. H. in H. Noch nicht fällige Ansprüche aus Lebens-.
Kapital - und Rentenversicherungen kommen mit % der Summe
der eingezahlten Prämien oder Kapitalbeiträge , falls aber der
Bettag nachgewiesenwird, für welchen die Versicherungsanstalt
die Police zurückkaufen würde, mit diesem Rückkaufswert in
Anrechnung.

D., BlLcherstraße. Es bedeutet: O . E . K . Ober-Ersatz»
Kommission, B 51 einseitige Unterleibsbrüche, welche die Fähig¬
keit zum Dienste mit der Waffe nicht ausheben und C1 allge¬
meine Körperschwäche.

Maschinist 100 B. Wenden Sie sich cm die Zentral -Aus»
kunftsstelle für Auswanderer in Berlin W. 9, Schellingstraße 4,
die kostenlos mündliche und schriftliche Auskunft erteilt . Münd¬
liche Auskunft gibt hier in Wiesbaden Herr Koloniedirektor
Cannstatt , Bülowsttaße 10, Mittwochs und Sonntags von 10 bis
12 Uhr.

P . H. Wegen des Auslandspasses müssen Sie sich an die
Polizeidirektion , Friedrichsttaße 15, wenden.

Karl S . Wenden Sie sich an das städtische Bersicherungs-
bureau , Marktstvrße 1. Unseres Wissens wird eine Kürzung
der Invalidenrente aus den angeführten Gründen nicht Statt«
finden _

Geschäftliches.
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Die Mapgen-Arrsgake umfaßt 36 Seite«
mit der Verlagsbeilage ,>Ter Roman ", sowie „JÜastrjsrtt

Slinder-Zeitung " Nr. 5.
Leitun-r SB, Schulte vom Brühl.

V-r -nNoorlsicher RedaN-nr lür Pvlittk «. Handel: H. Hegerhor « , Erbenhelm,r
Höhe: kür stenilleten: W. Schulte vem Bcübl. Sounenbern : für Wkeshadenet-
Nachrichten: E. RStherdr : für Raliaxtswe mätUum,  Stu « der «maelnm,
und Gerichtsioal: H. Diesenbach : für B-rinikchtes, Svort und Briestasten:
T. L- racker ; iLrlii - Äiizeült!, -i. üicklamen: H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Drurk und bieriaa der L. c4ch>tlcnoerzschen HopBnlüdrillkerei w Wiezbrseir.
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I Pfrl . Sterling . .
1 Franc , l Lire , l Peseta
1 österr . fl. i. G . . .
1 fl . ö . Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. cst . Konv .-Münze
1 skand . Krone . . .

1 Lei

105

Jf  20 .40
> —.80
* 2.—
» 1.70
» —.85

fl.-Whrg.
Jf  1 .125

SC

Kursberlcfit v » 5 . Hfirz 1910.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

I1L11.

! fl. holl. . Jf 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . » * 2.16
I Peso. . » 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg , . • . » 12.—
1 Mk. ßko. . » 1.50

Staats - Papiere.
Kf. a) Deutsche . Tn ;V*

D, -Reichs .Anleihe OfiA :102 .2 £»«. .!
31/2
31/2
3 . . :
4. . s
4.
31/2
3 . . !
4 . . ;4 .!
31/21
31/2!
31/a
31/2
31/2!
31/2;
31/2
*. .!
«. .
4. .!

3l/r!
3. .!
31/2!
3J/2jli
3. .
«. . 1
31/2!
W*:&
4. J
4 . . 1
4. J
31/aj31/2
3. .
31/2I
3. J

W
31/2I
31/2!
31/21
31/2!
Zi/r!
31/2!
31/2
31/a
31/2
3..

D. R.-Schatz -An\v.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Corisois 08
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

100 .70
I 93 .7S

34 .70
1102 .SC.
;100 .30

33 .75
! 84 .80
jlOl .&O
I101.

97.
94 .20
94 .20
93 .10
33 .10

Bad . Anleihe 08
Bad . A. v. 1901 uk . 09

« Anl . (abg .) s. fl-j
» > > Jf  j
» Anl . v. 1886abg . » 1
» » x 1892u . 94 * 1
» » v. 1900kb . 05 * i
> A.1902uk.b .l910 * !
» » 1004 » » 1912» I
» » » v. 1895 a i —

Bayr . Abl .-Renle s. fl. —
» E.-B.-A.uk. b .OO 101 .20
» » > » » » 15 » 1101 .50
» E.-B. 11. A. A. »
< E.-B.-Anleihe >

ßraunschw . A11I. Thlr
Brera . St .-A. v. 1888 .«

» > >92,49»
- v. 1896, 1902 »

El3288-Lothr . Rente »
NLnrb.8t .-A.ly00u .0y »

r»5t .-A.amrt .1887»
» * 91,93,99,04 *
» » > » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl. (v. 99) »
» » » (abg .) »

92 .60

93 .25
33 .SO

84 ao

83 .(50

MeckL-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente *
Waltleck -Pyrm . abg . »
Würitemb . v. 1907 *
Württ .v. l875-80,abg . >

> * 1£81-83 » »
> » T885U.87 * »
» » 1888U. 1SEC9»
* » 1893
» * 1894 »
» * 1895 >
» » 1900 *
» » 1903 »
» » 1896

101,60
101 .35

92 .60
93 .60
CI3
93 .80
84 .50
93 .65

101 .70
93 .90
93 .85»
93 8 L
93 .90
93,20
93 50
82 .80

b) Ausländische»
I . Europäische.

9..
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4

Belgische Rente Fr.
Bern . 8t .-AnLv.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 93 Kr.

» u . Herz .02nk.1913»
» u, Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jr
Franzos . Rente Fr.
Galiz .Land .-A.stfr . Kr

Propination »2. 11.
l ®/io Griech . E,-B. stfr .90 Fr.13/5

3. .
4. .

4
33/i
4.
2*jio

4.
4. .
31/2
31/2
3. .
41/5
4Vs
4.
4.
4.
4.
4.
4Vr
3. .
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4- .
4.  .
4. .
4. .
4. .
33/iO
3Val
3. -I
31/2!
31/2
3'/2
3,
3«b

4
4
3V2
4.
i.
4.
4.
4.

9Ü .SO
37 .10

100 .60

101 .30
99 .50
93 .60
97 .30
47 .35
48 30
48 .30
73.

los.
102 .50
102 .50
104 .80
105 .5 0

70 50
70 .40

3V2
3. .
4. .

Mon .-Anl . v. 87 »
» * 87 2500r»

Holland . Anl . v. 96 h .fi.
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i. G . Le
» » 10—20,000 *
» » 100-4000 »-j
» » stfr . i. G . »
» > i. G.
» * 30,000 »
* amrt . v.89S.TII,IV»

Luxemd . Anl. v. 94 Fr
Norw . Anl . v 1894

* cv . »V. 1888 »
Öst . Papierrente ö. fl.
» Goldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5./1U»
> Staats -Rente2000r»
» » * 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . .#
» unif . 1902.8.1410»
» » » S. t !I »
» » »S.III (S.) »

Rum. amort .Rte.1903 »

» amort . Rte. 5890 »
» » » 1891 >
» inn . Rte . (i/«89) Lei
» äuss . Rte. (Vs89) v
» amort . » v. 1894^ :
» » » » 1896 » j» » » » 1898 »
» * * » 1905 » |

Russ . Conr». von 1905» jlOO .25
Russ .Cons . von 1880 “ “

» Gold -A, » 1889
» C.E.B. S.Tu.l !89
» » S. lllstf .91
» Goldanl .Em.U90
* » » 11190
* * » IV 90

VI 94 » ©o.
St .-R. v. 9-ta .K. Rbl 90 .60

1902 stfr . Jb  91 .30
» Conv . A. v. 98 stfr . * SS 50

Goldanl . » 94 » » 85 .90
96 * » . 78 .20

Schwed . v. 80 (abg .) » 9-1.70
1886 » 93 .70
1890 » 95 .70

.82 .50
Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
Serb . amort . v. 1895 Ji,
Span .v . l$82(akg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Tsb. £

» cons . » v . 1890 J&
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v,1903Fr.
» Anl . von 1905 M

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr,
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897 stf . »
» Eis. Tor Gold » M
» Grundtl . v. 89 »öfl.
> 5000r » .
» » 500r >

102 .50

99 .10

100 .10
99 .50
85 .60

96 .50

6 5.20
60 .98
12 .60

102 .30
91 .60
9480
93 .40
91 .70

94 .10
91 .80
91 .60
91 .40

191 .70

93.

S9 .30
83 .80
95 .70

88 .40
94,80
37.
95 „70
96 .50
93 .50

S3.
I —
34 .60
94 .60

II . Auasereuropäisch «.

S. . Arg .i .G.-A.v .1887 Pes.» » 500 »
5. . » » » abgest . >
5. . » äuss . E,-B. i.G. 90 &
41/2 » innere von 1888 Jt
41/2 * äuss .G .*Anl .1888 £
4. . * * » v . 1897
4V2j Chile Gold -Anl . v. 89 »
4Val do . von 1906 »
6. .IChin . St .-Anl . v. 1895 £
5. .1 * » » 1896 »
4‘/21 » » » 1898 » l
5. . Cuba8t .•A. 04 stf .i.G . »äI
4. . Egypt . unijicirte Fr .!
31/2 » privile f̂irte » j3- . » garantirte £
Oh  Japan . Anl. S. II » I

101 .

101 .70
109 .10
100,20

D3.6>0
61 .70

94 .30
105 .70
103.
109.
102 .60

~ I
oo . to  j
OS.OE I

5.

In 0/0
Japan , von 1905 Ji | 04 .80Mex . am. inn . I-V Pes . !101 .60

» cons . äuß . 99stf . £ I —
» Gold v. 1904 stfr . .44| 96 .90
* cons . inn .500örPes . ! 89.
» » 750/1250r » I

Tamaul .(25j.mex .Z.) * 1100 .80

Provinzial - u. Coimnunal-
Zf.  Obligationen. In % .

4. | Rhein pr .Ag .20,21,31 Jf 101 .40
3% 1 do. » 22 u.23 » 38 .50
36/io do. . 30 95 .80
3»/2 do. 0,12-10,24-27,29» 92 .40
31/3 Ausg . 19 uk. 09»
31/3 »28uk.b .l9I6» 02 .40
31/3 -» 18 * £59.10
3. do. * 9, 11 u . 14 » 87.
4. I Frkf. a. M. v. OSu. 14 » 100 .90
31/2| do. -it . TMu.Q(abg .) » S5 .LO
31/2 Lit. R (abg .) »
302 do. » Sv . 1886 » 94.
31/2 do. * T » 1891 » 93 .50
31/2! do. » U »93, 99 » 93 .60
31/2i do. » V » 1896 » 94,70
an/2! do. L.Wv .OSu.08 » 04.
31/2j do. Str .-B. » 1899 * 94.
31/2! do. v. 1901 Abt . I » 84 .10
31/2 do. - » A.II,III »
372 do. » 1906A. I, II * 94 .30
31/2 » 1903 » 34 .20
31/2 do. v. Bocken heim » 94 .10
4. Aursb . v. l901uk .b.Ü3» 100 .50
31/2 Bad .- 8.V.9S kb . ab03 »
31/2 v 05 » » 10» 92 .60
3. . do. » 1836 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
372 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01 uk. b . 06*4. . do. »07 » » 12»
31/2 do. » 1398 *
372 v. 05 uk. b .1910»
3. . do. » 1895
4. . Darntstadt v . 07 u . 14 » 100 .60
Zi/r do. abg . v. 79 »
37?. do. V. 1888u. 1894 »
31/2 de. conv .v.91L.ff . * —
31/2 do. » 1897 » _
31/2 do. v. 02am .ab 07»
31/2 do. v. 05 »ablOlO»
4. . Freib. .B.1900k.1905 »
3-/2 do. v. 81« .84 abg . »31/2 do. » 03 uk . b . 08 *4. . Fulda v.OlS.l uk.b .06 »
31/2 do. von 1904 »
4. . Giessen v.1907u.1917 * —
3'/r do. v. 1890 »
Z1/2 do. v. 1893 »
3-/2 do. v.lSOö kb .&bOl »
31/2 do. *1897 » » 02 *
3>/2 do. > 03 uk . b . 08 » —
3V:
4. ,
4. ,
31/2
31/2
31/2
31/2
4
31/2
31/2
31/2
3.
3.
3.
3. .
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2;31/21

do . » 05 uk .b. 1910 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.1907u. 1913 >
do . » 1894 1
do . » 1903 -i
do . v. 05uk.b,1911»

Kaisers !. v.Q7uk. b .03 »
Karlsr . v. 1907U.1913 »

do . * 02 uk . b . 07
do . * 06 (abgest .) -
do . V.1903uk.b .ö8*
do » 1886 s
do . > 1889 >
do » 1896 ,
do . » 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 *
do . » 1995

Landau (Pf .) 99 u. 04 -
do . v. 2901u. 06 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

31/2] Limburg (abg .) >
4. . . Ludwigsh . v. 1906 >
31/2I do . » 1896 »
3l/2) do . v. 1903ulc. b . 08 »
4 . . Magdeburg von 1801»
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. I900uk .b.l910*
4. do . R. 1907 uk. 1916 »

Zf. In %
4. . 1Lissabon » 1886 ,A 82.
4. . ! Moskau Ser . 30-33 RbL
3®fioj Neapel st . gar . Lire 101 .70
4. Stockholm v. 1860
5. . Wien Com . (Gold) 103
5. . do . » (Pap .) ö . fl. 180 .30
4. . do , von 1893 Kr. 95 .10
4. . do . Invest . Anl. Jf 98 .30
372 Zürich von 1889 Fr. 96.
6. St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50
472 do . v. 88 i, G. L 94.

Div. Volibez
Vorl , Ltzt.

Bank -Aktien*
In o/a.

91 .90
100 .45

01 .60
©1.60

101 .20

02 .60
00 .50
89 .90
87.
84 .80
©9.20

100 .80
100 80

93 .20
91 .80

100 .10

100 .50

61/2
7. .
3. .
5. .
4. .
805.

13. .
7V2
6. .
8V2
9. .
61/3

6. .
51/3
6. J
6. .

12 ..
8. .
41/2
7. .
6. .
9. .
7. .
k. .
8. -
9. .
9. .
8. .
3. .
5V4
61/2
6. .
51/2

11 ..
6*8|35

4
93/6
5. .
9. .
8. .
5-/2

7. .
9. .
7. .
ö. .
8. .
51/2
51/2
71/2
7. .
5. .
6. .
7..
6. .

IA. Elsäss . Bankges . 125 .20
Badische Bank R, IS3.

3. . B. f. iml . U.S. A-D. .Ä i 75 .30
, » f. Handel u.Ind .» 100 .65
| » Bod .-C.-A. W. » 127 50805I » Handelsbanks .fi. 162 .30
| * Hyp . u.Wechs . » '386 .50|Barmer Bank-V » 135 .30

6. JBerg - 11. Metail-Bk..^ illS .75
Berg, -Mark Bank » ;164 .75

9. , ’Bcrl. Handelsg . » [179 .80
j * Hyp .-B. L. A. » 128 .80

61/2! » » Lit . B » 1129.
Breslauer D.-Bk. » |l 10 .30
Comm. u . Discl-B. » T17,
Darmstädter Bk. s.fl. ! —

5«/2
6.
ti

12.
81/2

7. .

9.

Deutsche B. S. I-X »
Asiat . B.Taels

137 .40
1358 .40
155.

Eff . u. W , Till . |107 .30
Hypot, -Bk.

» Vcr .-Bank Ji
Diskonto -Ges . »

7»/a'Dresdener Bank »
5. .! » Bankver . «
8. . Eisenöahn -R.-Bk. »

Frankfurter Bank »
do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C .-B.Thi.
Mitteid .Bdkr ., Gr . J4

6i/3| do . Cr .-Bank »
t>. . iNatlbk . f. Dtsehl . »
6>•!Nürnberger Bank »

! do . Vereinsb . »
567i7oOest.-Ungar . Bk. Kr.

6. - ‘Oest . Länderb . *
9Vs do . Crcd .-A. ö. fL

Pfalz . Bank Jf.
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Th!.
do . Hyp .-A.-Bi J6

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffli . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . ßodenkr .-R. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
hwar zw. Bk -V. »

Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst,»

do . Landesbank »
do . Noteub . s. fi.
do . Vereinsbk . »

VVürzb. Volksb . Jh

7i7

6.

142 .50
1123 .2 5IS3 .70
1Ö6 .S0

|105.
153 .50
202 .60
213 .50
!1©6 .50
161.
103 .60
120 .60

1127,70
|107 .80'230 .50
127 .60
137.
213 .10
101 .40
3.82 .50
164,
124 .40
146 .20
137.
197.
146.

ms.
181 .5
11 «.

95.
1141 .10
148.
107 .50

1115
!146 .80

Div. Nicht vol (bezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in o/0.
9. . ]9. . |Banq . Otfora .SO»/o Fr . ;142.

ZV do . (abg .)1878q . 83» — 8. .
3'/: do . » L.J . v. 1884» 10','l
31/2 do . von f88ö u. 88» 3. .
372 do . (abg .) L.M. v.Ol. 15..
3-/2 do . von 1894 » 10. .
31/2 do . , 05uk .b.!915» 9. .
4. , Mannh . v. 1901 uk. 06 » 7. .
4. . do . » 1906uk. il » 12-/2
4. . do . * 1907 uk . i2 » 3. .
372 do . . 188S- 3 . .
3-/2 do . » 1895 . SS. 7.1/2
31/2 do . v. 1898k . 03 . 8. .
3-/2 do . » 1904/05 . 01 .90 4. .
4. . Münch , 1900/01u.10/1! 100 .S0 10. .
4. . do . v. 1906u. 1912 » lOl. 8. .
4. . do . » 1907 11. 1913» XOl. 9. .
3</2 do . » 03/04 tl.08/09 . »3. 6, .
3-/2 Nauheimv . 02u . 1912> 92 6. .
4. . Nürnberg v. 1899-01 * 100 .25 0. .
4. . do . v. 1902u. 13 » 4L»
4. . do . » 1904u. H » 5. -
4.  . do . » 1907u. 17 » 101 .60 13. . |3-/r do . > 93,2 .5
31/2 do . » 190OÜ. 16 » 02 .30 14. .
3. do . . 1903u; 08. 89 .50 772
472 Olfenbach von 1877 » 101. 4. .
41/2 do . » 1879 » lOl 6- .
4. .! do . v. 1900 k. 1906 » 12. .
31/2 do . v. !89!/92abg .» 31 .30 12,.
3-/2 do . von 1898 * 93.
31/2 do . v. 1502 u. 1908 » Ö2 .30 8. .
31/2 do . v. 1905 u. 1915 . 32 .30 / J/3
4. . Pforzh . v. 1899k. 04 » 22. .
4. . do . v . 5901k. a,06 » 0.
4. . do . v . 1907 uk. 13 » 30. ,|
3»- do . >83(abg .)u,05» 12. .]
4. . St . Johann von 1901» 14. . !
4. . Stuftgart v.1895k.a.95 * 2V- , |
4. . do , » 1906u. 13* 0. . !
3‘/2 do . » 1902n. OS» 91 .80 20. .
37- do . » 1004 u. 12» 91 .00 •

Aktien u. Obligat . Deutscher
, Kolom 'al -Ges.

Vorl .Ltzt . jn o/H.
| 4. . Oktaviminen . 230.

jOstafr . Eisenb .-Ges . j
I 3. . (Berl .) Ant .gar . M . | —

Aktien industrielier Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt , in
20 . . 18.
10. . |

Alum.Neuh .(50°/o)Fr . 2 -30 .50
Aschffög .Buntpap ..4tf 163,

4. .
3«/a
4. .
3‘/z
31/21
4.
4.
4.
3V2|31/2
3»/2
4>.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .1
31/21
4. , 1

5.
{10.

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910*

Wiesbaden v . 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV ü. 12»
do . (abg .) »
do . v.11887,96, 9S,02 •
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 n. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . » 1905« . 1910»

Witrzb . V. T899U. 1910»
do - v. 1903H. 1910»

Zweibrück , uk .b .1910*

100 .50
i 04 .50
I 92 -20
j S2 .2QI 02 .60
100,70

36.

10 .
- 10.

3!/2 Amsterdam h . II.
41/2, Buk. v. 1888(conv .) .SÄ
41/21 do . » 1895 4050r »
41/21 do . » 1898 *
4. . Christiania von 1894 »
4- -| Kopenhg . v. 01 u. 11 »3'/2 do . von 1866 »
3. . 1 do . » 1895 »

80 .50

74.

S4.

6. ,

32.
8.

10„
i2Va Ä
gi/2 91/2

12. . 13. . ]
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

H . -
6. ,
7. .
9.

71/2
10. .
10.
10. .
25.

17.' .

6. .
13. .
14. .
18. .

Masch .-Pap . » X44 .50
lO'-'i Rad. Zckf . Wagii . fi. ItSO.

BaugSüdd .L60% E. • öS.
15. - Bleist.Faber Nbg , * 264.
9 - - Brauerei Kinding > 102 .50
8 . . » Duisburger » 197.
6- * * Eichbaum » >7.11.

I2 » Liehe , Kiel » !
7 - »HenningerFrkf .» '138 .597- ■ » » Pr .-Akt. » 140
1. • > Hofbr . Nicol . * ! -
6. - » Kemptf » ;123 .993.* » Löwenbr . Sin . » i —
9. . » Mainzer A.-B, * 191.
8- - » Mannh . Act. » >125.
9. . » Nürnberg » j155.5.. . »Parkbrauereie « » 91.
0 . » Rhein . (M.)Vz. » 66 .60
0- . , Stamm-A. » 40.

» Schöfferhof » 30.
» Senne , Speier . * 90.
» Stern , Oberrad » 197 .50
» Storch , Speier » : 74.
» Tücher , 237.
* Union (Trier ) * ; —
» Werg er » i 81 .50

Bronzef . Schlenk » j1258,50
Ccm. Heidelb . » 141 . 59

» F . Karlst . » >131.
» Lothr . Metz » >113.

Cham . u .Th .-W. A. » >140.
Chem .A.-C . Guano » HO
* Bad. A. u.Sodaf . » |432 .60
» BlH.Silb .Braub . * >110,SO
»D.Gold -,Sl.-Sch .» 589.
» Fahr . Goldbg . » 203.
* v Onesh . El. * » 62 .75
» Farbw . Höchst » 446.
» » Mühlheim » 68.
* Eabr .,V.Mannh .» 324 .50
» WeÜer-ter -Meer * 102.
» Werke Albert > 461.
» HolzverkohlffS . * 215.
» Ult .-Fabr . Ver . * 159.

El . Accum. Berlin » 218.
» Deut . Uebereee » 164 .20
» Ges . Allg .,Berl . - 861 .30
* W.Hoinb .v.d .FJ.» 112.
* Lalimeyer » ,no!
» Licht u. Kraft » 133 .40
> Lief .-Ges .,BerL » 100.
» Schlickert » 124 .90
» Siem.u. Hals . » 237,
* Siemens , Betr . » 1121.
* Tel .-O . Dtsch .A. » 123.

Feinmechanik (j .) » xßtü
Gelsk . Gußat . * i

9. . Kalk Rh . Westf . » !16S .L5
Kunstseidef ., Frkf . » ii75 .20
Lcderf . N. Sp. » [210.
Ludwigsh . W.-M. » j <52.
Match . A., Kleyer * 374 .50

* Badenia , Wii . » n .ga.
» Bielefeld D., » 1372 .50

j » Faberu . Schl , 3> 139 .50
•j » Gasm . Deutz » 1

* Gritzn ., Dttri, » 234.
>1 * Karlsruher s £ 19 .35
j » Moenus » 368 .50

23- .

5.

14.

Vorl . Ltzt. ln 0/0
5. 3, » Mot. Oberurs . ^ 79 .50

12. 12. »Schn.Frankenth .» 919.
25. 25. . » Witten . St . » sas .&o
4. 273 Mehl- 11. Br. Haus .» wa.

10. Metal IG eb .Bi11g,N. » 184 .50
7-/2 8. Ötfab . Ver . D. » 15s,so
0. Photogr . O ., Stegl . » 24.

15. . !15- Pinsetf ., V. Nrnb . » 277,
0. Prz . Stg . Wessel » 91.

23. Pressh ..Spirit , abg . » 232.
8. . Pulvert ., Pf ., SU . » 134.

10. Schuhf . Vr . Frank . » 164.
7. 1 7. do . Frankf .. Herz» 121 .80
8. Schuhst . V. rulda » 145.

16. Glâ ind . Siemens »
6. Spinn . Tric ., Bes. » 121.
9. . * Westd . Jute » 136 50

25. . Zellstoff-F.Waldh . » I28S .S0
Div Bergwerks -Aktien.

Vorl .Ltzt. ln «'*.
15,. 12. . Boch . Bb. ii. ö . jf 243 .10
6. . Buderus Eisenw . » 110 .60

IO. . Conr . Bergb .-G . »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 217 .25
12. , 8. . LscliAveiier Bergw . » 203.
8. . 3 . . Friedrichsh . Brgb . » 137 .20

12. . 9. . Gelsenkirchen -> » 214 .25
11. . 8. . Harpener Bergb . » 199 .50
10. . Hibernia Bergw . »10. . Kal iw. Aschcrsl . »
10. . do . Westereg . * 216.
41/2 do . do . P A. » 103.
6. . Massener Bergbau »6. . 71/2 Oberschi . Eis.-In . » 104 .40

n .. 9. . Phönix Bergbau v 322,50
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 172.
19. . 20. . Ostr . Alp . M. ö. fl.

Kuxe.
ohne Zinsbar .) Per St. in Mk.
- 1Gewerkschaft Kossieben —

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Oeutsche.

Vorl Ltzt. In % .
(Ludwigsh .Bexb . s.fl.'14r£L75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

de . Nordb . » 93.
5-/2 Allg . D Kleinb . Jf\ 112 .50
8. . do . Lok .-u.Str .-B. » 1157 .CO
8. . S>/. Beniner gr . Str .-B. » 189»
41/2 47? Cass . er . Str .-B. »
öJ/2 Danzig EL Str .-B. » ]185 -50
5. .) i D. Eis .-Betr .-Ges . » 1106 .80
5% 5V2 Südd . Eisenb .-Ges . » !123 .20
O. J 6. . Hamb .-Am. Pack . » !141 .20
41/210. . Nordd . Lloyd » !106 .5 0

t>3 Aus-ländlsche.
6. . I 6. e V. Ar . u. Cs . P . Ö. fl.
6. . 5. . do . St.-A. » SS.
5% i 6.  . Böhm. Nordb . *

Uttjaott»« 3uachtehr . Lit. A. b
127, 0V4 do . Lit. B. »
1--W njio Cz.4kath -Agram *
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) . 103,50
5. . 5. . ’ünfkirchen -Barcs »
6% 63/5 Öst.-Ung , St.-B. Fr. 101 .70
0.. 0. . do. Sb . (Lomb .) » 23 .40
57* 573 Jo . Nordw . ö . fl.
57', 5‘/2 do . Lit . 15- *
4. . >rag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act . »
l . . 0. . ^aabÖd .-Ebenfurt» 25 .00
5. . 5. . 5tuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 votthardbahn Fr. —

6. . | ö . . ßalthn . u. Ohio Doll . | ll 8 .50
61/210. . jPennsylv . R. R. Doll. | 13G .50
6 . . ] 6. . |AuatoL E.-B. jf  j —
6. , | 5. . |Pnnce Henri Fr. )134.

19. , !10. . IGrazerTramway ö.fl. ]190.

Pr .-Ob !igat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In % .

4. .1Pfälzische Jt>
3j/2 do . »
31/s! do . (convert .) »
3. . AI lg . D. Kleinb . abg , M
4. . Allg.Loc .- u.Str .-B,-v .98*
41/3 Bad. A.-G . f. Schifff . *
4. . Cassel er Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. T«
4. . D. Eiscnb .-G. S. Iu . IIl»
4V2 do . Ser . II »
41/2 Nordd . Lloyd uk . b , 06 »
4, . do - v. 02 * * 07 * 97 .40

_3Va Südd . Eisenbahn * 01 .25

_9_6 .7 5

100 .75

99 .
108 .50

b) Ausiandlache.
BÖhm. Nord stf . i. G . M
do . do . stf. i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. *
do . do . » in G . .ä
do . do . von 1895 Kr.

-! Dona «t-Dampf.S2stt.G.
,j _ do . do . S6 * i .G. *

Elisabethb . stpfl . i. G . »do . stfr . in Gold »
4. .1Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl,
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. 1Gal . K. L. B. OOstf. i.S. »

Ciraz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i . G . »

Leir.b .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
do . do . stfr . i. S. *

Mahr . Orb . von 95 Kr.
.do . Schics . Cenir , »
Ost . Lokb . stf. i . G . Ji

do . do . stfr . i. G . >
do . Nwb . sf . i. G . v , 74 »
do . do . conv , v. 74 »

do . v. lOojLit .C. »
Lit . A. stf. i . S. ö .fl.
Nwo . conv .L.A. Kr.
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö.fl,
do . conv . L.B. Kr.
do . V.1903L.B. »

do . Siid (Lpmli.)sf. i. G . Jt

do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . SU,b. 73/74sf.i.G. Jt
do . Br. R. 72sf , i. G .Thl

do . Stsb . v.83 stf. i .G . .,11.
do . L-VIII .Lm.stf .G . Fr.
do . IX- E111. stf. i. G . »
do . v. 1865 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf. i. O.

Piisen -Prfesen sf. i .S. ö .fl.
do . v. 1896 Stfr. i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. O. -
do . v . 91 stf . i. G . >
do . v . 97 stf. i . G . »

(Reichenb .-Pard .sf .S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf, i. O. Ji
Uug .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S- »

2Vto|Ital . stg ”E. 8 . 3 . A-E. Lc4. . ! do . Mittelm . stf. i.G . »
2Vio' Livorno Lit .C.Du . D/2 »

4.

4.
4.
4.
4
4
4. ,

4.
4.
4, .!
4. -I
4, .1
4. .1
4, ,|
4-
4 '
4- -!
5. .!
S' /r:
3t/2
5. .i
31/2!
31/Z
5. .!
Zi/2>
3*/a
5. .
4. .!

2*/lO;
26/io>
5. .
5. J
4..

3. .
3, .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .

4^'
4.
4.
8.
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

0Ö .6O
09 .60
96 .30
96 .30
08 .85
96.
33 .80
96 .80

Ö9.35
96 .55

89.
SS.

95 .60

104 50
87 .00

105 .30
87 .70
SS.

104 .30
87,
87 .80

102 .50

69 .35
50 .30

106 .80
103 .70

D&.60
34 .20
83 .30
82 .65

79 .05

79 .10
76 .50

08 .80

SG.20
97 .70

104 .50

“74 :30
76 .50
76 .60

Zf
4
4.
4. .

2Vio
4.
5.
5.
31/2
31/2
4. .
4 -/2
4. .
4. .
4. .
4. ,
4 .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .

In %
Sardin .Sec.stf . g,  f u.[ILc ;iü2 .20
Sicilian . v. 89 stf . j . G. » i0X .30

do . v. 91 » i. G . -»
Süd .-Ital . S. A.-B,
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centi' , v. 1880»
Iwang .-Dornbr . stf . g . J
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » *
Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v, 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-E5.-G. stf . *
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jf,
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -UralsA: stf . g.
do . do . v. 97 stfr.

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 189Suk. 09

5. . Anatolische i. G, Jf
4*/2j Port . E.-8 . v ,891. Rg . »3. . Salonik -Monastir »
4. Türk . Bagd .-B. §. I »
5. . ! Tehuantepecrclcz .1914»

74,00
118 .50
102 .
102 .50

97.

103.

89.
SD.

89,

89.
SS.

83 .80
89 .90

103 .40
96.
67.

102 .75

Pfand br . u . Schuld verschr,
v. flypothekcn -Banken.

Zf.
31/2
4.
31/2
4. .
4
31/2
4.
3-/2
4
4
31/2
31/2;
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/:
4. .
31/2
4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3V2
4.
4. .
4. .
4. .
3V:
31/2
3«/2
4. .
4.
4.
4.
4.
Zi/r
3V2
31/2
4.
4.
4.
3V2
4
31/2
4.
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
Zi/r'
3-/2
3 -/2
4.
4.
3 -/2
4. ,
4. .
4. .
4,  .
4. .
4. .
4. .
33/1
31/2

Allg . R.-A., Stuttg . M
Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . do . »
do . B.-C . V. Nörnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. 5i.6nk .19I2»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »

do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,34*
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do , do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »do . » 8V0/0»
D. Gr .-Cr . Gotha S.6 >

do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a *
do . S.10,10auk .I913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10*
do. do . do . *

Eis. B. u . C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 83 *

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S-20uk .lS15 »

do . do . S. 16 u, 17»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do. C .-Ob.S.l uk.1910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser. 4Ö«.41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 >
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 * 1913»

do . 471/340 * 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 611. 7 »
do . do . S.Suk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.,C .-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk . b, 12»

v. 06 uk . b. 16 »
v. 0711k. b. 17 »
1r. 1894/96 *

do.
do.
do.
do.

In c/o.
34 .50
93 .20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .10
101 . 10

94 .50
93 90
98 .60
98 .60
98 .80
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60
99 .80

IOO.
99 .80

100 20
100.
IOO.
102 .

92 .30
99 .8 0
99 .10

100 .50
95.

100,
100 .82
100 .50
100.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .80

100.
90 .66

100 .70
9
92 .50
99 .70
99 .80
99 .50

100.
IOO.

91 .50
91 .50
91 .50
98 .30
90 .60
90 .60
99 .70

IOO.
91 .60
91 .60
92 .80
90 .40
93 .50
98 .50
93.

IQO .IO

Zf
4.
31
31/2
3»/2
4. .
3 -/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2j3. .
33/11

Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
do . do . » ly . 2»
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 3. 4 vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ S. 21«.1917»

Nass . L.-B. L . Vu . 15»
do . Lit . J
do.
do.
do,
do.
do,
do.

F, G,H,K,L»
M, N, P,Q»
S, R »

T »
O »u »

fn o/o
101 .40

93 9G
93 .20
92 .80

101 .60
95 70

102 .
95.
95.
96.
95.
95,
89.
98.

zf.Amerik. Eisenb.-Bonds.
87 .804- .1Centr . Pacif . I Ref . M.

3V2* do
Cliic .Milw.St.P., P.D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P .IM.
Sotith . Pac . S. B. I M.

do . Incoine -Bonds

107 .76

101 .10

101 .10
95 .80
24.

Diverse Obligationen.
Zf. In ö/o.

95 .
97 .
98.

4.
4»
4.
41/a
41/2
41/2
4.
4.
5.
4.
4.

41/2
41/2
4. .
4. .
5. .
4. ,
31/2
41/2
4. .

3 -/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/5
4 . .
3-/2
4. .
4.
3 -/2
4 . .
Z1/2

V. 1904 *
do .C.-O .06nk,b .l6»
do . do . 01 uk.b.10»

Pr . Hyp, . A.-B. 80% »
do . auf 800/oabg. »
do . v. 04 uk. b .1933»
do . v. 07 uk. b , 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912»
do . » 1915»
do . » 1917*
do . » 1919*
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obi . » 1912»
do . * 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » * 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C . 8.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . > 8 u. La »
do . > 9 u. 9a »

10 .
2 u. 4 »

6uk .b.08

01. 3-/2
99 .50 372
89 .90 272
91 .40 3. .
92 .80 4. .

g99 -00 4. .
99 .90 3. .

100,40 5. .
100 .70 5. .

91 .10 2-/2
91 .80

, &2 .SO100 .20
98 .30 Zf

00,
do.
do.

Südd .B-C.31/32,3-1,43»
p o . bis inkl . S. 52 »
W . B.-C . H.jCölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Württ . H .-B. Eni. b.92 »

91.
99 .20
99 .90
87 70
99 .80

100 .10
100,60

ÖSL90
02.
93 .35

100 .30>100.
100.

jlOO .lö01 .80
91 .30

| 89 .50
96 .50

i 99 .50
I 99 .75
100 .36
| 91 .3093 .50
100 .30

03 .30
99 .20

lOO .oO
92 .20

100,10
93 .30

4. . j Aschaffli .Buntp . Hyp --A4. . ! Bank für irtdustr . U. »
4. . Brauerei Binding H. »

do . Frkf . Essigh . » —
do . Nicolay Han . » —
do . Mainzer Br. * —-
do . Rhein ., Alteb . » IOO.
do - do .Mainzr .103 » 91.
do . Storch Speyer * 101 .30
do - Werger » 97 .50
do . Oertge Worms » 95 .50

BrüxerKohlenbgb . H. » —
Buderus Eisenwerk » 99 .60
Cementw . Heiaeiog . » 102 .90

4i/2! Ch . B. A.- u. Sodaf . »
41/2 Blei- u,Silb .-H ., Brb . » 103 .lo4-/2 Fahr . Griesheim El. * —

Farbwerke Höchst » 103
Chem . Ind . Mannh . » 10S,
do . Kalle & Co . H. * - -

Concord . Bergb ., H. * 97 .60
Dortmunder Union * —
Esb .-B. Frankfa . M. » ICO.

Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .50
do . do . » XOO.

41/21El . Accumulat ., Boese » 86 .80
41/2: do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4. .) do . Serie l'-IV » 99 .50
5. .) El .Dtsch . Ueberseeg . » 104 .30
41/2: G. f. elektr . U. Berlin »
2Vs! do . Helios » 46 .SO
2W do . do . » 45 .60
2. . do . do . rckz . 102 » 45 50
41/2' ELWerkHomb .v.d .H , » 102 .80
41/2; do . Ges . Lahmeyer » lOl.
4. . do . do . do . » XOl.
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 103 .80
4»/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 104.
41/2 do . Schuckert » 102 60
4. . do . do . » - 99 .30
4V2 do . Betr . A.-G. Siem. » —
4. . do . Telegr . D.Atlant . * 99.
4. . do . Cont . Nürnberg » 95 3©
41/2 do . Werke Berlin > 102.
4. . do , do . do . » —
41/2 Emaillir , Annweiler » 99.
41/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 99 .8C
4. . Frankfurter Hof Hypt . * 100.
41/2 Gelsenkirch .Guisstahl » 100.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .» —
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102» IOO.
4V2 Hotel Nassau , Wiesb . » 102,
41/2 Mannh . Lagern .-Ges . » 98 .20
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 102.
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104.
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 . 80
41/2 do . do . do . » IOO . 10
41/2' Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .50

Zf.
4.
3.
5.
31/2
31/2
3.
3.

Verzinst. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl
Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v . 1871 1i.fl
Köln-Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . »
Mein ing. Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö. fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr . *>

Stuhlweissb .-R.-Gr , ö fl

lB * B.

106.
137 .50

138 .90
77 .9s

137 .30
1174 .50
125 .60
467.

Unverzinsliche Lose.

Staatlich od. provinzial -garant.
4. .

3-/2
31/2
31/2
4

Ld .Hess .-H.

do . S.14-15uk .l914
do . Ser . 1—5
do. » 6—8 verl.
do . »9-11uk .1915
do . Com. Ser . 5-6

B. S. 12-13 I
1913 jf  1101 .40

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch , Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s, fl. 7
Oe st er r . v. 1864 6. fl. 100

do . Cr . v . 58 ö. fl. 100
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl.40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . o . fr. 100
Venetiauer Le 30

Per St. in Mül.
40 .40»

205.

39 .40

390,
177 .40
373.

39 .73

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St,'
20 rrancs -St. » jOesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . DoH.I
Neue Russ .lmp . p.St. l
Gold almarco p. KoJ
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber » I
Amerikanische Noten!
(DoU. 5—1000) p. DJ

Ameri kan is che Noten
(Doll. 1—2) p . DoH.I

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr .i
Frz . Noten p . 100 Fr.

Brief . 1 Geld
! 20 .43 20 .40
1 16 .32 16 .28

16 .201 16 .18
17.

2800
2804
71.

4 .22

31 .70
20 .43
81 .35

16 .90
I 4 .18,/z
21 «.

j 2790
I 69.

4 21

4 201/4
81.
20 .42
TI 25

Holl . Noten p . IOOfl. I68 .4S 16/ »4L.

'101,40
j 93 .30
I 93 .30
| 93 .80
101 .10

Ital , Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p . lOOR.
do . (1u.3R.) p .!00R.

Schweiz . N . p . lOOFr,
* Kapital und Zinsen in Gold.

80 .90 80 .VC
«5 05 184 .95

31 .20 81 .1©

Reichsbank -Diskont 4 % .
AutÄieruaiu . ,j, ty, 108-4^
Antw . Brüssel Fr . 100 80..15
Italien . . Lire 100 80.62'/s
London . . Lstr . I 20.43
Madrid . . Ps . loo . —
N .-York (3T .S.) D. lüo ! —

Wechsel. In A:: rk
31/a Voi Pari* . . . Fr , 100 81.20 I
31/3 0/) j Schweiz . Bkpl . Fr . 100 Sl -o/i/ai

5 o/0 St . Petersb . S.-R. 100 —
o/n. Triest . . Kr.  moi — 13 0/0[ Triest

472V0i Wien
i do.

Kr . looi
- Kr . 100: 54.971/2,• Kr. tn.S.i — 1

3 '
3*/3 (

4<
S>



Eine billige Uhr ist immer eine teure Uhr , denn sie erfordert unaufhörlich
Reparaturen . Ausserdem genügt sie niemals den Ansprüchen unserer Zeit . Der
moderne Mensch benötigt eine moderne Uhr , deren stilvolles Gehäuse ein kostbares
Werk enthält , dessen Herkunft für erstklassiges Material und höchste Leistungs¬
fähigkeit garantiert . Käufer . Sie zu Ostern keine billige Uhr . Wählen Sie im eigenen
Interesse eine moderne Präzisions - Uhr , die den Träger Menschenalter hin¬
durch erfreut . Die bedeutendste Auswahl aller bewährten Systeme finden Sie

JAKOB BENDER ,Wilhelmstr . 42,WIESBADEN,
Reparatur -Werkstätte.

Sk. 109. Morgen-Ausgabe , 1 . Matt. Wiesbadener TngbLatt. Sonntag , G. März 1910» Seite 7*

Anfertigung

feiner Herren-Kleidung
nach Nass.

Meine Abteilung für Anfertigung nach Masa liefert
zu massigen Preisen feine Herren-Kleidung in
tadelloser Ausführung. — Das Stofflager ist mit
den letzten Neuheiten bester deutscher und

englischer Fabrikate reichhaltig ausgestattet.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

Snezialhaus für bessere Herren- u. Knaben-Kleidung.

K27

» « i~

W
die.

8
X

1
Infolge reichlicher Disposition sind in allen Lägern noch grosse Mengen

95 -JPfg .-Artikel vorhanden.

Warenhaus Zulius Bonnass . 8
LioMO

Schluss : Montag abend.
Letztmalige Gelegenheit zum Einkauf der beliebten 95 "Pfg .*Artlkel.

eaxxxxxtsxxxxxxxxxxxxxxxisxxxxx

ä



«6rt.tr 8. Gmnrtage « . MArz 1910* Wresösderrer TsKlrlatt. Morgca -AwsgaLe, 1. Blatt. Nr . 109.

Seftermperfe
Damm

Konfektion*.
In dieser an Bedeutung unübertroffenen Spezial - Abteilung,
welche seit 12 Jahren unseres Bestehens eine riesenhafte Aus¬
dehnung genommen hat , bringen wir zu Beginn der grossen

Frühjahrs- Saison
eine überwältigende Auswahl neuester , streng modernster

und gediegener

Damen - u. Mädchen -Konfektion
Durch ausserge wohnlich grosse Einkäufe bieten wir Vorteile,
die bei sachlicher und richtiger Beurteilung als unvergleich¬
bar genannt werden müssen . — Wir empfehlen daher
dringend jeder Dame , unsere Auswahl zu besichtigen und

Preise zu vergleichen.

Frank &
Ktrchgasse 31, Ecke Fried richstrasse.

ars
K94

AmI. April 1910 Umzug nach Kirchgasse 23.
Wir unterstellen deshalb

bis 1. Äprsl 19 !0 unser gesamtes reichsortiertes Lager »
Sacco - , Gehrook - , Frack - , Smoking - und Sport - Anzügen , Paletots , Ulster,
Hosen , Hausjoppen , Schlafröcken , Lodenjoppen , Pelerinen , Havelocks,
Fantasie - Westen , Lüster - und Sommer - Bekleidung , sowie Jünglings - und
Knaben - Anzügen , Paletots , Ulster und Pyjaks , Konfirmanden - Anzügen,

einem Räumssngs >■Ausverkauf
und gewähren wir auf unsere schon ohnehin

sehr massigen Verkaufspreise einen extra Kassen - Rabatt

von 20 ° | o.

Gebrüder Alkier,
Wiesiiacles ^ j

Herren - und Knaben -Bekleidung ', fertig*und nach Mass,
Uliei &isfrass © 45 », E©k® Börehcgags ©.

KJmi
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Die Frühjahrs ^ IVLode

Sch&rarz - Uelss.
Kleiderstoffe.

Schwara -weisse
Schwarz-weisse
Schwarz-weisse

Schwarz-weisüs

Schwarz -weisse

Schwarz -weisse

Karos in allen Stell , p . Mtr . 1.50, 1.35 Mk., 95 Pf ., 85 Pf.
Karos , Cheviotbindungen . . p. Mtr . 1.85, 1.75 Mk.
Karos , Kammgarn , Fantasiegewe ’oe, _

p. Mtr . 2.50, 2.25, 2 — Mk.
Karos und Streifen , Taffetgewebe , za. 110 cm breit,

p. Mtr. 3.90, 3 .5 © Mk.
Kleiderstoffe , Wolle m. Seide , za . 110 cm breit,

p . Mtr . 4.50, 3.50, 3 .25 Mk.
K nstüinstoffe . za. 130 cm breit , p. Mtr. 6.25, 4 .25 Mk.

Seidenstoffe.
Schwarz -weisse Karos und Streifen,jjjLouisingeweb « . Meter 2 .®© Mk.
Schwarz -weisse Karos und Streifen , Surah -Gewebe . 3.75, 3 .25 Mk.
Schwarz -weisse Karos und Streifen , Taffetbindung , 4.50, 3.50, 2 .75 Mk.
Schwarz -weisse Streifen , Messalin ege webe . 4.50, 3 . 5 © Mk.
Schwarz -weisse Foulards , moderne kleine Muster,

3.75, 8.25, 2 .75 Mk.
Schwarz und wcisse Seide in allen Geweben

4.50, 3.50, 2.50, 1.75, 1.35 Mk,

Damen-Konfektioii
Schwarz -weisse iacken -Kosiüme.

Kostüm aus Wollstoff, neueste Fassons , mit farbig . Seiden-
Schal und Revers . . - .

Kostüm aus kar . Wollstoff , mit Seide und Soutacbe-
Garnierung . .

Kostüm aas kar . Wollstoff , eleganter Tailor - made-
Genres . . - - - - - - - .

ans schwarz - weiss kar . Woll-
SVOSIUlflu » Ül/K .ö stoffen, neueste Schnitte , tadellose

Passformen . 28.50, 25.—, 17.50, 12. .

38 Mk.

45 Mk.

©8 Mk.

»5©Mk.

48 Mk.

ScSawas *at«weisse ©amen
Bluse aus schwarz-weiss kar. Wollstoff. 5 .25 Mk.
Bluse , Hemdfasson, mit Säumchen- und Knopfgarnierung, ©.5 © Mk.
Bluse , Wollstoff, elegante Ausarbeitung. 19 .5© Mk.

Schwarz -weisse Kleider.
Prinzesskleid aus kar . 'Wollstoff, reich mit Soutache

garn ., Russenblusenform.
Prinzesskleid aus kar. Wollstoff, Taille auf Seide,

Modellkopie , aparte Form . ©5 Mk.
Prinzesskleid aus kar.' Wollstoff, mit breiter Spitzen-

Binsatz -Gamierung , vornehmer Geschmack . 11 © Mk.
S- A- A-  aus schwarz -weiss kar . engl . Stoffen, schicke "gS 1̂ 59

rctißlOIS Formen . 32.50, 25.—, 22.50, H . • Mk.

»Blassen — tJBstei*8*I§©lc©.
Bluse aus schwarz-weiss kar. Seidenstoff, mit Spangen-

und Schleifchengarnierung . . 19 .5 © Mk.
Bluse aus schwarz -weiss kar . Seidenstoff , mit Jabot , eleg . Form , 24 Mk.
IJuterrocke aus schwarz -weiss kar .Wasehst . 4.50,3 .90,3 .—, 2.25,1 .50

Moderne FrOhjahrs-Hüte aus TüSI— Rosshaar und Chiffon,
in schwarz -weiss, schwarz und allen Modefarben 23 .50 , 18 .50 , 14 .50 , Mk.

Zur  Konfirmation und Kommunion.
Konfektion.

Wäsche.

Schwarze Kleider in Cheviot, Satin, hübsche
Fassons . . . . 35 .—, 25.—, 19 .a © Mk.

Schwarze Jacken in Tuch u. Kammgarn,
kurze u. halbl . Formen , 22.50, 15.—, 8 .5 ©|Mk.

Schwarze Blusen und Bocke in enormer
Auswahl.

Weiss © Stick . - Unterrocke mit breitem
Volant . 3.90, 3.25, 2 .25 Mk.

Hemden , Schulterschluss, Fantasiefasson, mit
Stickerei . 2.40, 1.75, l .a © Mk.

Beinkleider , Bund- und Kniefasson,
2.10, 1.85, 1.25 Mk.

Mk.,Spitzentücher reiche Ausführung , 1
75 Pf ., fö© Pf . Kerzentücher.

Handschuhe , schwarz und weiss Glace , la Qualität , Paar 1.25 Mk.
Seniteuw mit und ohne Falten . . Stück 55, 38 Pf.
Stehkragen mit Ecken , 4-fach . . . . . . . . Stück 28 Pf.
Krawatten , schwarz Rips . Stück 45, 35 Pf.
Weisse Wollhatiste . . p. Mtr. 2.50, 2.25, 1.85, 1.50, 1 — Mk.
Satins , schwarzu. weiss, solide Qual. . p. Mtr. 3.50, 2.25, 1.75 Mk.
Arnum u. Wäpcords , schwarzu. weiss, p. Mtr. 4,50, 3.75, 2 .5 © Mk.
Cackemires , schwarz und weiss . . . . p. Mtr. 3.50, 2 .5© Mk.
Schwarze Alpskas n . Mohairs p. Mtr. 3.25, 2.45, 1.75, 1.45 Mk.
Schwarze Grenadinen und Volles

p . Mtr . 4.50, 3.25, 2.75, @.25 Mk.
Eoliennee u . Crepons , schwarzu. weiss, p. Mtr. 7.50, 6.50, 4 .75 Mk.
Kommunion -Kränze und -Banken . . 1.25 Mk., 95, 75 Pf.

Grösstes Manufaktur - und Modehaus Wiesbadens Kirchgasse 35 -



für

Herren, Bursta,
^ Enaiien

Damen-
Korsfektion

in ür 8 *sten
Sortimente » ,

r !u ganz ^
enormer Aus¬

wahl znkonknr-
renzlos günstig,
^Bedingungen.

r Kostüme
Paletots, Blusen,

Hantel»
Kostümrocke.

H » uptj {e *oUäfti

Riehlstrasse 8,

Filiale*

Römerberg 1,
seinen sehr werten Kunden und
donnern . ganz ergebenst anzuzeigen.

«rite is. Dsmttag, 6 . März 1910. Wreshsdensr TsKölM.

Kredit anch
nach auswärts!

Morgen-AudgaLe, 2. Blatt. Nr. 109.

bifügersPreiseri
und unbedeutender

Anzahlung auf
ganz bekennte

Enorme Auswahl.
ÜMllil,

Ohne kmMg
fürmeineKtmden
und Beamte.

letitpMe VolmrmsLkinriedtMW, Betten, Pclsfcrmohc!,
Einzelne Uvdel»Schränke,Büffets, Schreibtische,Irümeaits issm.
Küchen,Wohnzimmer,Schlafzimmer,Speisezimmer,Kerrnziramer.

är - Selsdle Urfeeüto Langjährige Garantie«

S . 8uchdahl,uS

Direkte
freie

Lieferung!

8S95

4J Herrenschneider,
^ Grosse Burgstrasse 4 , Ecke Wilhelm strasse, ^

erlaubt eich den Empfang der neuesten
in grosser Auswahl eingetroffenen

ii'

Drdmi sraJ tzr«. Wasitzaiistlill
Rer ^ MiwWtz,G .«,d.8.

(früherK. Grofch ),
Ktrchgasse 34 , Tauuusstr . IS , Netteibedrsir . 14.

Telephon 1062 . "MU 388

Sparen werden Sie viel Zeit, Geld und Arbeit!
Grotz« Freud « werben Sie haben durch das hygienische Staubbiudemittel

"Six"
Für Bartett, Linoleum, Teppiche, geölte — gelackte Böden rc. mit glänzendem

Erfolg verwendet.
Macht das Oelen, Wicksen, nasse Anfwischcn Vollkommen überflüssig.

Für Bureaus, Ladengeschäfte, Hotels, Cafss, Lagerräume rc. unentbehrlich»
Generalvertreter für Hessen-Nassau u . Hessen:

SS. Wilmer , Wiesbaden, Dotzheimerstraße 102.
(In aller» Orte« tüchtige Vertreter gesucht.)

brauchen in den Jahren der Entwicklung
ein Getränk , das in jeder Beziehung un¬
schädlich, dabei aber wohlschmeckend ist. —
Deshalb empfiehlt es sich, Sen jungen
Mädchen Kathreiners Malzkaffes zu geben»
der ihnen zu jeder Zeit gut bekommt,
angenehm schmeckt und sehr biMg ist.

für Konfirmation u. Kommunion
mrpfichlt in dauerhaften geschmackvollenEinbänden

Erwin Schneider,
Papierhandlg ., Ecke Luisen-u.Bahnhofstr.

Mauzsukübel
in Eichen- u. Tannen-tzolz

in allen Größen. — Billigste Preise.
Balloukasten , Blnmeuyänderu.

Alle Wäscherei -Artikel:m WGUMn
W rund u. oval,

U » U« er.
Miß Waschksammernv  WWreNll

MWeim.
WWlSe,

rund u. oval,

«UM.
W
WMelker

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl wiiiich,
Emserstr . 2 , Ecke Schwalbachcrstr.,
früher MichclLberg7. Telcph. 35dl.

Ferner alle Korb -,
Holz -, Vürstenwaren , Llerfe- und

Toilette -Artiket u. a. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Kord, u. Küferwaren allertWigst.

Potte»-ienudifttiig unter
Garantie.

BBeyä;a <•« "ta »-»u ■» Druckluft-
Teppich-Netnigungswerk. Sei.2332.

General Bootfy,
Gründer der Heilsarmee,

hält am Dienstag , den 8. März , abends 8 Uhr , im Saaldau Tur »r»
gefrllfchaft , Schwalbachcrstraße8, einen interessanten

PUT* Bsrtrag . ‘’iPl
Thema: Die Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft der Heilsarmee.

Eintrittskarten im voraus sind zu haben bei Herrn Engel , Wilhelmstrabe,
Taunusstr 12/14u. Neugasse, Herrn »en « , Kranwlatz 2, Herrn 8 k-h «l »eni,e ».^ ,
Kirchgassc5, Herrn Hütteiicr , Wellritzstraße 47, sowie vor Beginn an der Kasse.
’umtf Xaü?’w '’w ' >w/ 'w ' 'w 'w , 'w 'W "w w 'wvn ' Vir v. r/ 'wxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Tel. W2. Tel. Ö62. 8

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Julius Kerbel,
Konditorei find Cafe,

Kirchga -sse 62 . =
Täglich mehrere Male frisches Gebäck in grösster
: : Auswahl und bekannt vorzüglicher Qualität. : :

Torten , Obsttorten , Kuchen , (üebäch - und
Dessertplatten , ®ateaux -melees.

Baumkuchen, Aufsätze, Entremets.
Gefrorenes , Eissspeisen , Eisgetränke,

Cremes , kalte Süsspeisen.
ff . Bouillon- und Gefiügelpasteten, Käsepetitsfours,

Käsepasteten.
Arrangements au Gesellschaften,
Hochzeiten , Konliruiationen etc.
zu solid. Preisen bei sorgfältigster Bedienung.

Spezialität : Fasson -Torten
in origineller und geschmackvoller Ausführung 1!
Vorschläge bereitwilligst und ohne Verbindlichkeit.

Grosse Auswahl in Bonbonnieren , Attrappen,
Schokoladen , Konfitüren , Knallbonbons,

Bantenspenden.

Osterhasen, Ostereier,
Versand nach auswärts!

Ich bitte meine Auslage zu beachten!

eigenes
Fat ukat.

S
X
X

8

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Peotsche Grnijdcred’t-ftank Gotha.
Subskriptions - Einiadiing

auf

Unverlosbare

loooöooo4 %HypMM-PMMi
Abteilung XVII

frühestens riickzalilar znm 2.  Januar 1920,

Fjafk landesherrlichen Privilegiums vom 24. Juni 1857 emittiert die
Deutsche <>ruiidci e iit - liank zu Gotha mit Zweigniederlassnit !:' in Berlin
M. 20,000,000 4°/\.ige Hypotheken -Pfandbriefe (Abteilung XVII ), veebe auf
Grund des vorsehriftsmässig veröffentlichten Prospektes an der Berliner Börse
zum Handel und zur Notiz zugelassen sind und deren Zulassung an den Börse
von frank urt , Hamburg , Leipzig und München demnäeb .-t beantragt werden wir .

Die erste Notiz erfolgt ln Berlin voraussichtlich am Montag , den 14. März er.
Die H y p o t h e k e n-P f a n d brief e der Deutsehen Gründ¬

er edit - Bank werden von der Reichs bank und ihren
Zweiganstalten in Klasse I mit “/. des Kurswertes
belieben und sind durch das Sachsen . Coburg-
GothaischeAusführungsgesetz zum Bürgerlischen
Gesetzbuch in den genannten Herzogtümern zur
Anlegung von

IVB 11  n & e 6 g e 1 dB
für geeignet erklärt worden.

ferner sind sie durch besondere Anordnung des
Herzoglich Sächsischen Staatsministeriums zur
Kapitalanlage für „ St aats -, Kommunal - , Pfarr -,
Kirchen - und ander « Korporations - Vermögen , ins¬
besondere auch für die Staatsdiene r -, Witwen - und
Waisen - Pensions - Angtalt , sowie für unter Ver¬
waltung des Stadtrats zu Gotha stehende Stiftungs¬
vermögen und die Sparkasse für das Herzogtum
Gotha “ zugelassen.

Die S ubskription findet statt am

Mittwoch , den G . März 191©
xam  Kurse von

100, 0̂ Prozent
während der üblichen Geschä 'tsstundon — früherer Schluss Vorbehalten.

Bei der Subskription ist auf Verlangen der Zeichnungsatslla eine Kaution
von 5 pCt . des gezeichneten Beiragos in bar oder in solch >n Effekten zu
hinterlegen , welche die Zoichnungssteile als zulässig era ' hhn wiid

Die Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zeichnungsstellen über¬
lassen , doch sollen die Zeichnungen zur festen Kapitalan ;age zu ächst berück¬
sichtigt werden . Stück zinsen we den — bis zum Tage der Abn hme — vom
1. Januar d. J . berechnet . Den Sohlu as=olieinstempel tragen die Zeichner,
Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat bis zum 6. April er . zu erfolgen.
Die Abteilung XVII ist ausgefertigt in Abschnitten zu M. 500Ü, 2000 , 1000,
600 , 300 und 100 und versehen mit Januar -Jul -Zinsscheinen , näcbstlall g am
1. Juli 1910. Die Ausgabe der neuen Couponsbogen erfolgt kostenlos und
talOD steuerfrei.

Hspothekenpfandbriefe waren im Umlauf per 31. Dezember 1909
M- 285,986,800.—.

Das Aktienkapital der Deutsch n Grundcredit -Bank betrug M. 15,000,000
nnd wurde lt. Beschluss der Generalversammlung vom 17. März 1 b 9 um
M. 3,000,000 •— dividendenberoehtigt vom 1. Januar 1910 auf M. 18,000, ' iOU erhöht.

Es wurden auf ein vollgezahltes Aktienkapital von M. 15,000,000 für
1904 - 1909 je 8 pCt . Dividende verteilt , für 19J9 werden ebenfalls 8 pCt . in
‘Vorschlag gebracht , F 556

ZSeichnnngltellent
Die Niederlassungen der Deutschen Grundcredit -Bank

in Gotha und in Berlin W. 9, Vossstr . 11,
ausserdem in

Wiesbaden
Marcus Serie & Co.
Direktion der Depositenkasse der

Disconto-Gesellschaft.
Depositenkasse der Dresdner Bank

in Wiesbaden.
Carl Kalb Sohn Nachfolger.
Gotha.
BSerliE »,

im März 1910.

Hentssb © Q«»Mwsl®r sedEta ^ arik.
Imndschütz. £tr . Immerwalir.

Marcus Beile&€*-•
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - -- Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Baskfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu .Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packele mit Werth gegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsungv . Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten «j. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
271

fir Hessen-Nassau
E. G. m.  b . H.

Zentralkasse der Vereine desVer-
bandes der nassauisohen landw.
Genossenschaften u. Kassenstelle
der Landwirtgoliaftskammer für

den Reg .-Bez. Wiesbaden.

Giro -Konto.r.Moritzstr.29.12791.
Konto No . 709 bei dem Post¬
scheckamt Frankfurt a . M.

bs werden von Jedermann Spas—
eiülaeen zu 8s;«°f- Zinsen
in tätlicher Berechnung an¬
genommen und Ocpos !t «»n.
■older auf ganz - und h ' lbjähr.

Kündigung mit 4“/o verzinst.
Hai «enitun <len von 5t bis

SäVitlir . F471

und Sforperformenerhalten ffrnuen nach
Verbrauch von 2 Dosen Bnsennäbrereine
und zahle bei der, der Erfolg ausblcibt,

58 KMLUl
1 Dose 2,50 Mt . 2 Tosen 4.50 Mt

Vers, diskr. per Nachn., eoeni. anonnm
1000 Dankjchr. vorh. Z . B. schreibt

eine Dame: Herzlichen Tank für Ihre
berühmte Buiennähreremet selbige hat
sehr gut gewirkt. A. A. in 28» —
v . BSaucit , Breslan » Grübsdtener-
firafje 135. (L921) F 192

Wiienrellei!E
volle Körper or

durch bas ärztlich
tot) ene Nährpulver

„ThiloBsia u(flsfe3l.
preiSfletr . Berlin 1
In O lüoch «!! 24
är '.tl « tontxol-
lierte .'snn rhmc»
Garantiert nn-
schälich. Biele - - ---
touj.Amrkennnna. Kart. M ., v-Nachn.
2.50 Mk. 8 Kart fr. t,Mk. Bl.
Berlin 9, Gre fenhagencrdr. 70. Depots
tn2öteSbabcn : T ,nn a - tpothek ,
Taunus r.20, t Ictoria -Ajjothei .e,
Rheim,r. 40. _ F180

Stoewer*
Moni-

SctoMriBCiM,
das einzige System mit doppelter
Hebel - bebersntzung . dal er äu s -rar
z u- er AnscNag , sorgfäl igste Kein-
meebanik mit allen neuzeitlichen
Verbesserungen empfiehlt

m .t einfarbigem Band h Mk . 380,
» doppelfarbig . „ „ „ 400.

Hermann Bein,
General -Vertreter,

103 . Blieinstrasse 103.L

lt

Dresdner Ba nk .
Siebenooddreissigsfe

ordentliche 0 neralversammiung.
In Genassheit «ies § 25 der Statuten werfen die Aktionär ® zur sieto ?*« *

fanddrefissit »siet » ordeotlirlieis € 3,«5iAt*r » Ivep *Ä**inil «iiigf * welche

Mittwoch , den M . März 1910,
mittags 12  Uhr,

im Bankgebäude : BKresiiein , König - Johann - Strasse 3, stattfindea wird,
«ingfdaden.

Tag ^ s - Ordnung.
1. Vorlage des Jahresberichte » mi : Bilanz , Gewinn - and Veriustruebnung und

den Bemerkungen des Aufsichtsrat *s hierzu . _
2. Bescli !u sfassung über die Genehmigung der Jahresbilanz und  di ® GewuiB-

ve ’teilung,
3. Besoiilusda ŝung über die Entlastung des Vorstandes und des Aufsn >ht*itttefl.
4. Abänderung des § 18 der Statu en , derzu folge die Feetsetsuog der Höchst-

sahl tür die Mitglieder des Aufsiohtsrai es fortfällt.
5. Wahlen Sn den Aufsiehisrat gemäss § 18 der Statuten.

Zur Ausü mng des Stimmrechtes in der Generalv rsairaaluiig w»d nach
§ 27 der Statu en diejenigen Aktionäre berechtigt , weiche ihr « Aktien oder
eine Bescheinigu ng üb *T s einem deutschen Notar bis nach Anhaltung er
Generalversammlung hint rlegte Akten späteste » « «m 5. Tage v<r d<rm läge
der Generalversammlung , den Tag der Generalversammlung nicht mitge» ecb.net,
bei einer <ier na “hverzo -ehnGten Ste len:

bei der Ures ^ ner 13Anis in Blreiden und Berlin « sowie deren
Niederlassungen in Augsburg , Bremen , Bürkeburg , Ca o’., Chemnitz,
Detmold , Fr . nkfurt a . M., Fürth , Hamburg , Hannover , Leipzig , London,
Mannheim , Miin hen , Nürnberg , Plauen i. V., Zwickau i, Sa .,

Sir  Wiesbaden
bei der Depositeiikasse der Dresdner Bank in Wiesbaden,

bei dem A. Scäi :s» '??lia .5«ä5-is , *eliiei * Bla « ltver **in in l ' iilra und
KSoj-len , sowis dessen Niederlassungen in Boun , Duisburg , DüssaJderf,
KrefeM , Neuss , Rhevdt , Rnhrort , Vi. rsen,

bei der All o «ni *»n «-ra lleiitarlien " re <lit - Aim«t » ll in •»« Ipjsijf»
bei der »' lirtt « mbersis Hen 1 erelmhaak t • statteert.
bei der Würitemberiisehen liasdeibaab | ”
bei der » eatecl »«*»« VereinshanU , 1 in Franklnrt tu.  91 .»
bei dem Bankliauso Sb* & E . Wertheimber |
bei d m Baukhauso E . A . Neabaiier in ffl » g <leha » s,
bei dem Bankhause A . l . evy in Cül « ,
bei der Stlm -inisclieti Stank in S5s»en , IHlilheia * » . d . M . und

6Bu i* '» irrir,
bei der MlärH soIb - m Bank in Häoclmin,
bei der Olierachles isrlien Bank in B «*atlie «s 0 . - 8.

gegen eine Emp ang esch . inigung deponieren und während der General¬
versammlung de oniert lassen.

Stimmberechtigt sind auch diejenigen Aktionäre , die eine Bescheinigung
der Blank des B **rlin «*r Massni - li ' relns vorlegen , wonach ihre
Aktien spätestens am 5. Jage vor dem Tage der Generalversammlung , den
Tag der le 'zteren nicht mitgere <h .et , bei der Bank des Be 1 nor Fassen - Vereins
bis na '-h Abhaltung der General Versammlung hinterlegt sind . F 482

BSr «-sjt **n , den 5. März 1910.

Direktion der Dresdner Bank.
K . Gntmann. <K. Bi SeMijjerer.

'Ur rpigr Büste , schöne
VolleKörprform.d.Buien-
nä rpuloer>  az!u»I" .
Dnr ^auS unsFädlich, in
kurz. Zeit ger dezu über¬
rasch. Erisige. ärztiiwers.
empf. GarantiesAein
liegt nei. 'Machen Sie
einen letzten Vernich es

wird Ihnen nicht le-d tun. Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur erforberl., 5 Dtk..
Porio eptra. Diskret. Ver'aud.
Apotgek. tr . Möilk -i-. Berlin 9i3,
_ Frankfurter Allee 133. F 160

jDer weibliche BuseZr,
eine Pflege unid die Mittel zur Er-
an « ung einer vollen Büste von u>r.

fo.  Fischer . Preis 60 Pf . fr . zw bez . d.
>Frau Rinke, Kirchgaffe 30.

O1sOOrii .O -r QS8SlI .18Od .Ltki
tu Berlin.

Ordentliche General -Versammlung.
Die Kommanditisten unserer Gesellschaft werden hierdurch auf

Mittwoch , «Jen . 28 . SSära LÄ1O,
nachra . 4 Uhr,

zu der diesjährigen ordentlichen Generalversammlung nach unserem
hiesigen Geschäftshauso , Behrenstrasse 43/44 , Erdgeschoss , eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1 . Vorlage der Bilanz und der Gewinn - und Verlust -Rechnung , sowie

der Berichte der Geschäftsinhaber und des Aufsichtsrats für das
Jahr 1909 . Beschlussfassung über die Genehmigung der :Bilanz , die
Gewinnverteilung und über die der Verwaltung zu erteilende Ent¬
lastung.

2. Aufsichtsrats wählen nach Art . 21 des Statuts.
Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist jeder Komman¬

ditist , zur Stimmenabgabe bei den zu fassenden Beschlüssen sind nur
diejenigen Kommanditisten berechtigt , deren Anteile mindestens acht
Tage vor Berufung der Generalversammlung im Aktienbuche der Ge¬
sellschaft auf ihren Namen eingetragen sind , und welche ihre Anteile
— oder Depotscheine der Reichsbank oder der Bank des Berliner
Kassn -Vereins — spätestens einen Tag vor der Generalversammlung
entweder bei einem Notar oder
in Berlin ! in unterem »iffekien - Burean , VST., Bebronatiasse 43/44,

Ssireinen in ans - rein fSeliteiilnire » ««. Stiuthrncke 1,
” FraukfUrl « . SS.  in uns rem äiieMenbureau , Hossmarkt 18,

bei der Itenticb u « llecten - « »>!> »t erlnelbank,
Maina in nnierem E !5feli4en- iifur “ » ra. Ludwigsnas e 10,

" Hamburg bei der or fileutaebm in tlRmbnrg,
” S. e «i >z bei der Allff - m . Bl <- t « bcu Greiüt -Ausialt und bei

deren Abteilung Bwkrr St  Co . .
»reiden b -i der All dem . Deatiehea Credit -Aimtatt , Abteilung

BSrt *s <5em,
S&ss.«  leimrg bei dem Bank -Verel « , bei dem Baukbauae

E . A.  Seubaucr,
BannheUti ei der Siludeutachen ö <soonto -Gen ' Hlurl ».

* «Hein n e » b i der Bank für ’B' liSirinigen , vormals ÜB. SK.
SlrujIJJ A . -Cr.,

NUrnbrrjt 1 bei der Bayerischen BSisconto - «und Wechsel-
A.<i ys tu so rs5~ | HBanli

’ Aachen bei der Rheinisch - Westfalischen BiKCOuto - tf. eseil-
s <Haft A -3Ä-.

Barnten bei dem Barmer Bank - Verein , BBinsberg :, Wäscher
«St 4 orn, «. ,

Breslau bei dem Schlesischen Bankverein , bei dem Bankhause
BE. Reith " un , bei dein Bankhiiuse CS v. Parhalv ’s Enkel»

MarlsruBie ». US. bei dem stank baute Veit L . liomburter , bei
dem f'ankhause Straus & Co .,

ÜSlii bei dem Bankhiuse Wal . « ppealieim _| r . L Cie . ,
” .1 üim  Iteo bei der Ö « yerisclieu Ujipotlielien - und Wechsel«

bn » li , beider « B >epischen krrelniiinnk,
Potsdam bei unserer Zweigstelle . Nauener Strasse 34a,
(Statteart bei der Stuhl & Eederer A. -Li »,
Ät iesbauen bei unserer Bepoiiteukone

gecren Bescheinigung bis zur Beendigung der Generalversammlung
hinter legen . F 17Ö

Berlin , den 4. März 1910.

Direction dar Oiscosito-Gesellschaft.
Oie Oeschäftsiniiaber

Sohocller , Schinckel . Br . Salomouiuhu,
Br . ihuaali . Elrbljsr.
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Ausgabekars fl ® % .

Wir vermitteln Anmeldungen l£©&t ©ufi *el und erbitten uns solche bis spätestens Montag, den 7. März, nachmittags.

m

Marcus Berits & Cie ..
2Be
2Na
2Sfi

Wilhelmstrasse 32. F486

m

amortisierbare

Ei
HE 1

sele late wi 1910.
Oöffentliche Zeichnung

am Dienstag, den8. lärz 1310.
zum Preise von

— 1 ® * | .

Wir sind beauftragt , Zeichnungen auf obige Anleihe entgegenzunehmen.

Carl Kalb Sohn lacUelger,
Bankhaus , g-egr . 1840 . 3049

Willielrastrasse 0 , ^ e ^ eBilitoer d ®r liiilseiistras 's ©.

4% aiort . EiiMäiisdie Rente m 1111
WO « / «»Ausgabepreis:

Anmeldungen vermittelt kostenfrei und erbittet bis spEtesteras
JKontagb den 7 . Mar ®, naehmittogs, F 492

Martin Wiener,
DBESONER BANK.

Der Geschäftsbericht unseres Instituts pro 1909
ist erschienen und steht Interessenten an unseren
Schaltern zur Verfügung . F482

Depositenkasse der Dresdner Bank
m Wiesbaden.

:ail
Depositenkasse Wiesbaden.

Willselmstrasse LA (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London, München,

Nürnberg, Wiesbaden . 9013
Kapital und Rücklagen: Ulk. 304 .000 .000 .—
Aosfabrangr aller in das Bankfach ein schlafenden

(Icsgbä lte an allen Hanpt.plätzcn der Erde.

StaUbani ui
Tagund Nacht bewacht . Schrankfächer (Safes 1 verschiedener
Grösse unter Mitverachluss der Mietei' zu massigen Preisen.

Gesundheit
iß das hödifie Gut!

DR . W. 55604
ftört fie niemals — itn
Gegenteil , erhöht das

IVohlbeßnden.  164 j
Allein .Fab -. MartinPrinz

Schierftein i. Rhg.
Vertreter : Fritz Bern ftein,

Aarßr . T. 3001 .

Auf nach Kastei!
Bahnhof - Metel.

Heute Sonntag:
Crosse Tanz - Musik.

_ Anfang 4 Uhr.

Papeterie
Mcisfinsky

Kl . Burgstrasse 8.
Wegen Umzugs:

meiner bekannt erstklassigen

Briefpapiere efe.
ZU ganz  bedeutend ermäßigten

Preisen.

Bettnässen*
Befreiung garantiert sofort. Alter und
Geschlecht an geben ! Auskunft umsonst!

äUnstitait „ Saiiitas “ , F57
Velbitrg ; So . 3 «*, najeru.

Hans ®- Il &fliid - Lelirgiiiige a

Dienstag , 8. März:
5,Bei * und seine Uforanen 46,

Fortsetzung und 2. Vortrag des Herrn Redakteur Hegerhorst.
D'enstag , 15. März:

„Reichs-Einnahmen und Ausgaben“.
Herr Dr . Miehelis.

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschlag einer Leibrenten -Äersicherung.

Vollkommen sichere Kaitalanlage , kostenfreier Rentcnvezug eventuell
durch Postsmd -ng ohne Lebcnsattest. Die sofortige Verzinsung der
Bareinlage beträgt bei Eintritt im

60. 65. 60. 65. 70. LcbcnSiahre
Männer 7.35 6 .30 8.69 11,73 14,19 1 0 / der
Frauen 7,12 8 .03 9,51 11,51 13,70 [ / 0 Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Hermann Buhl (Inh. Hrch.

Rheinstratze 60 «, 1. 9- 12, 2',2- 4.
1492

Port),

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Elisabeth Laue
Modes

Kranzplatz 5 —6 (dicht am Kochbrunnen)
Telephon Nr . 1728

zeigt ergebenst den Eingang der Modelle an.

UV
A *0

aus der

Paimlamer -Kfmereii
München

empfiehlt in Flaschen und Siphons

£mM Rom!
Herrnmühlgasse 7.

Telephon 3087. Gegr . 1879,

320 j

Maises 9 Hof,
Grabenstrasse 5.

Spezial -Ausschank

Aposfdfetriu Worms.
Behaunt gtite HAüclie . 3502

Jean läppert.

2B«
| 2Ne
: 2Sti

Jeden Dienstag abend 8 'h  Uhr im Saale des „ Frankfurter Hofs “ ,
Wiesbaden , Webergasse 37, Nächste Vorträge:

Dienstag , 22 . März:
,Die Verfassung des Deutschst! Reiches u. Preusssns “.

Herr Privatsekretär Anding . F 479
Die Vorlesungen sind für Damen und Herren unentgeltlich.

Hansa -Bund,
Zweigverein Wiesbaden und Umgebung.
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Während der

Frölijalirssaison 1910
verkaufe ich grosse Partien

Für SSraiilleiite tsiid

Moderne Sehlafzimsner
(hell Nussbaum imitiert)

2Bettstell .Waschkommodem . Marmor,u.Spiegelaufsatz,
2Nachtsthränke mit Marmor, zweitür. Kleiderschx*ank,
2Sfühle, Handtuchhalter,

a Mark 190 .—, 200 .—, 810 .—, 280 .—.

Moderne ZodlsjÄMMsr
(hell Liehen u. innen ganz Liehen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2 Bettstell ., Waschkommodem.Marmoru. Spiegelaufsatz,
2Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
2Stähle , Handtuchhalter,

ä Mark 255 .—, 295 .—, 300 .—, 350 .—.

Besseres solid gearbeitetes Schlafzimmer
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum,

St A « NZK« T .
STachanschaffungen besonders günstig © Kanfgeiegenheit«

poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage, mit grossem dreitürig. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit moderner Marmorplatte u. Spiegelaufsatz
mit Kristallfacette, 2 Bettstellen und 2 Nachtschränke,

k Stark 395 .—, 425 .—, 400 .—, 500 .—.

SntzfiekenAe MÄckEiMS Küchen
in Pitchpine und Oeifarbenanstrich

a Mark 58 .—, 90 .—, HO .—, 125 .—, 135 —,
175 .— und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Satess wd Kerrenzimmer

enorm prtiswüvdig.
Vertikos , nussbaum-poliert, mit Spiegel 45 Mk.
Herren schreib tjsehe , nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen, zwei Schränke mit
moderner Verglasung, im Unterteil zwei
Schränke und Schublade .

Bücherschränke , nussh.-poliert, innen
ganz Eichen, mit Messingverglasung .

Büfetts , nussbaum-poliert u. Eichen, mit
Schnitzerei und Kristall-Verglasung

Spiegelsdtränke , nussh.-poliert, innen
ganz Eichen, unten Schubkasten mit
geschliffenen Gläsern.

95 Mk.

65 Mk.

125 Mk.

80 Mk.

Kleiderschränke , nussh.-poliert, zwei¬
türig, innen halb Eichen • - • - >

Waschkommode « , nussbaum-poliert, m.
Marmorplatte und 4 Schubladen

Trumeauspie gel , sehr moderneForm,
mit, geschliffenem Spiegelglas . . . -

^ « « r.oAttsehe , ganz nussbaum-poliert
und mit Wachstucheinlage . . . .

I Îäseh -Mivrwns , nur solide Polsterung,
8alon - Polstergarnituren - -
Vorplatz -Toiletten in Eichen mit ge¬

schliffenen Gläsern .
Eine Partie Waschkommoden , nussb.-

lackiert, mit 4 Schubladen . . . .
Eine Partie Vertikos , nussbaum-lackiert

mit Spiegel.
Eine Partie eintürige KkiderschrSoke,

nussbaum-lackiert.
Eine Partie zweitür. Mleiderschränke,

nussbaum-lackiert.
Eine PartieHolz 'beltstelton , nussbaum-

lackiert . . . . 13 , 16 , 21 , 23,
Eine Partie HolzbettstellCl », nussbaum-

poliert . 44 , 48 , 50,

48 Mk.

48 Mk.

28 Mk.

19 Mk.
48 Mk.

125 Mk.

15 Mk.

19 Mk.

30 Mk.

15 Mk.

26 Mk.

26 Mk.

60 Mk.

Matratzen, Spnuigratinm Okrkttfn mi<! Kissen billigst. Eine Besiclitipua; überzengt von der Beellität des Angebots. 8M.: BniitansstettEfsgeH-_

Telephon 2837 . IggETCa fl €iSGIlkl *3911Z 9 Blücherplatz 3/4 . v.«W

SZMen -MnWo«
Versteigerung.

Morgen Montag , den 7. März er«, und
event . den solgeudeuTag , jeweiLs morgens 97 a
und nachmittags 21/2 Uhr anfangend , w&t
Frau 8 . Hamburger in meinen Auktionssälen

3 Markchlah3
uaÄverzeichnete Damerl -Koufektio » , als:

Kostüme, KosLiimröcke, Paletots,
Jacketts, Blusen Ln Seide und Wolle,
Mäntel , Morgeukleider , Matinees,
Kuaben-Anzüge , LlinÄer-Kletder

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 3398

Auktionator und Taxator,
Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon « 594 .

Iljiit i'dl iifts - isiiH ent ar -' l !er ßcißcruni
Morgen M ontag , de» 7. März er. , morgens 3 '/, und nachmittags

S /, Uhr beginneno, lägt Herrt » . ko«-« » -! ' -in dem Ladenlokale

5 Luxemburgplatz 5
bas für da» Hauptrestaurant der Ausstellung neuangeschaffts Wirt¬
schafts -Inventar » als:

Werst!b. Bestecke, al«: 40 Dtz». Messer. 4V Dtzd.
Gabe »» , 15 Dtzd. Löffel , versilb . ov . Platten , Bierträger re.,
große Partie PorzeLl«u,au:Teuer.Vlntt-n,SchüMm
Saucier », Salatier » rc., za. llnv ÄiceglKsev (lU L ), 15 Halztabletts,
Pafftermaschin «, 2 «r . Braiflrrr » . , » 5 cm , 2 Bratpfannen , 1)3
,, „ d 85 cm , 2 gr . Kasserollen , 40 cm , Schneekcsselu. sonst. Küchen¬
sacht«. 2 fast nene ent «Ui. Badewannen , za. 50 Fl . dtv . Schaumweine

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 3368
Besichtigung am V-rst-igerungslage.

Auktionator und Taxator,
Telephon 2841. Ochwatbacher straf-e 7.

Aiöui. MmMg
mi fmm\

für
Damen- n. HerreiarWe

jodar Art,
Möbelstoffe- , Spitzen- und
Tüll - Färberei, Gardinen-

Waseh. und Spannerei,
Stopferei.

Lauesen&Heberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312

Geletzchkilskalls.
Noch dahier im Gebrauch befindliche

4 Gaskrone « (1 zu 30 Flammen, 3 zu
je 24 Flammen 1 für ganz graste Räume,
auch für K rchenbeleuchtung geeignet, sind
komplett mit Gasglühtlcht - Garnituren
einzeln oder zusammen billig zu ver--
konfcn. Die Kronen werden infolge
Anlage elektrischer Beleuchtung abgegeben.
Näheres durch ''Satlian Hess , Wies¬
baden, TaunuSstraste 5.

Versteigerung von
Yamen -lkonfektion.
Im Aufträge der Firma M . 8 « hlo -»i» &  Comp ., Frairk-

furter Damen-Konfektions-Haus , versteigere ich am
Dienstag , den 8. März er«,

morgens SP/a uns nachmittags Ä1/* Uhr beginnend,
in meinem Versteigerungssaale

1 SlhVsibacherstrche1
nachverzeichnete Damen - Konfektion , als:

Kostüme, Taitten - Kleider , Kostüm-
Röcke, Blusen , Mäntel , Jacken,
Capes , Morgenröcke, Pelz -Stolas re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. ■ 3933
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Ilelfrielt,
Auktionator und Taxator,

Telephon 294 Z._ Schwakbacherstraße 7 .
Damen

Ottomanen
i « staubfreier Polsterung,
mit mottensicherem Bezug,
Kopfteil verstellbar , in ein
Bett verwanöelbar » fix und
fertig Mk. 4ü. - ; 99

Gustav Mollath,
Friedrichstratze 40.

erhalten Rat und ganz sichere schnelle
.Hilfe in allen diskr. Frauenleiden durch
langjährige erfahrene Dame hier am
Orte. Offerten unt . v» . Zus an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckr. 29. 04196

MeMMM -IMM
K . Fritz,

Versteigerung.
Morgen Mv .ttag , den 7. März , nachmittags 2 Uhr beginnend,

versteigere ch zufolge Auftrags wegen Geschäfts -Aufgabe in meinem
WcrstcigerungSsaale

25 SchwalbachersirKste 25:
Ladenthete mit weißer Marmorplatte , N Ladentische , groster
L-tür . Ui schrank, innen mit GtaSwandeu ( fast « c« l, kleiner
2-tür. Eisschrank, messing . Balkenwage mit Gewillten , div.
Glaskasten, schre bpult, div. Borzellanpl-rtten. (SrkergesteU mit Glas¬
platten, 12 Eierkörbc, div. Diiteu stahibrett aus Marmor , Käseglocken,
Firmenschild, div, andere Gegenstände 3930

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung am Tage der Auktion.

Löüi-g Jäger, AMiMMu. Tümlsr.
Schwalvacherstraste 25. — Telephon 2448.

3 Teile , rechtwinkelig auszustellen,
mit Aufsaiiputten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr . 29. "

Kiosl
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. s.llu&|tattuiva,
zur effektvollen Ausstellung voir Ju --
dustrie -Erzeu -gnisten aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagül .-Verlag.

Arthur Straus
Anna Straus

geb. Waller

Vermählte.

ss®

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben Gatten,
unseren guten Vater , Bruder , Schwager und Oulel,

Herrn Jacob Dörmger,
nach langem, schwerem Leiden gestern >bend 1P /2 Uhr zu sich zu rufen.

Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Lnise Düringer , g-b. Donneckee.

und Kinder.
Klel -rich (WieSbadcnerstr. 47), den 5. Dtärz 1910.

Die Beerdigung findet am Montag , den 7. d. M., um 4 Uhr
nachmittags, von der Leichenhalle ans statt.

Friedrichstraste 14 find gut erhaltene
Türen , Fenster , Treppen , Glasab-
- . e. Ccfcn , Herde, ca. 500 qm
Schieferdächer, Futztafel «, Bretter,
Weit !. Platten , ca. 500 gm Pflaster¬
steine, Bruch- u. Backsteine, sowie
Bau - u. Brennholz billig aozugcbcn.
Näheres Adolf Tröster , Kellerstr. 18.
Telephon 3372.

Frauen:
kosienloö to .chknndigen Rat über
die einzig sichere und gefnnvneitK-
schvnende Hilfe gegen ivnmgen rc.
Offenen u. v . so a.  d. Tagdl -Haupt-
Agentur, Wilbelmstrahe 6.

WH

Dkurksagmrg.

Für die so überaus zahlreichen, wohltuenden Beweise auf¬
richtiger und innigster Teilnahme anläfflich des Heimgangs unserer
lieben Entschlafenensagen wir tiefgefühlten Dank.

Der Gatte : Christoph Kechlev mit Kinder « .
Die Mutter : Krptzie HvK « « mÄItrv , geb. Kttithl «« »

Oekonomierals-Witwe.
Wie baden . Kchorndorf , den 4. März 1910.

Mi
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Meibiichs Verfons».
Kaufmännisches Personal.

Kewervliches Personal.
.. .. Jackett - und Nockarbertorinnen,
Mchtige, suchen für sofort

Frank & Marx.
Tücht. Taillcuarbeiterinnen gef.

Carola Schmid t, Mar ktplatz 3. _
T. Zuarbeiterin ob. selbst. Schneid.,

o. Simse T . in d. W. z. Schneiderin
geht, sof. ges. Hermannstratze 15, 2 I.

Selbständ . u. Zuarbeiterrnnen,
scw. Lehrmädch. f. f, Damenschneid,
sok. I . Au fr echt, Schwcvlbacherstr.14,2.

Tücht. Zuarbeiterinnen
gesucht Bahn hosstratze 1, Part . 3026

Zuarbcitcrin,
w. gew. ist, event. einige Tage mit
Schn erd. auszugch ., sofort d. gesucht.
E. Scherer,  Hirschgrabeu 24, 1.  _

TüchttgesZuarbeiterinnen,
low re Lehrmädchen gesucht. Krauter-
Dorr , Kirchaasse 28, 2.
T. Arbeiterinnen f. Daun -Schneids

gesucht Sckwal -bache rstraße 8._
. Modistin,

dle schick qarn ., gesucht. Näh . Kirch»
ga-ffe 11, Laden ._

I . Nah- tt Lehrmädchen äesnchti
Kruck, Schn eider in , Nero stratze 46, 3.

Lehrmädchen f. Dainen -Schn. ges.
Sachverst. Aus b. KrrchaasseJ , 2._
Lehrmädchen für Dämenschneiderci

ges. W. KliLn. Morist str. 47, M., 1.
Tücht. Büglerin u. Lehrmädchen

yenrcht Tckmrnhornnratze 7. Bj !248
•• v? ' Mädchen k. das Bügelngrun -dl. erlernen , später dauernde

Stellurrg . Eckernförbestratze.  134408
Bügeln k. Mädchen u. Frauen

grdl , erler n . Blei-chstr. 27 , 1 r . 8 4827
Bügel -Lehrmädchen

gesucht , Wasch-AnstaA Ganhmed,
Oranieustratzs 35.

Ein Mädchen
barm da? Bügeln gründlich erlernen.
Näheres RieUstratze 2, Hth. Part.

Gebildetes KinderfrLuleur “
«u 2 Mädchen v. 4 u. 10 I . sofort ges.
Klabierspiclen erlv., um Uebungcn
überw. zu können. Direkt . Becher,
MoSbacherstratze 5, 1,_

Bertranensvosten.
Suche eine energische Person , nicht

dnter 30 Jahren , f. Küche, Wäsche u.
Büfett . Gehalt nach Ilebereinkunft.
Spie gelgaise 4.

Suche mehrere f-unügl . Köchinnen,"
best. Haus -, Zimmer -. Alleinmädch. b.
hoh. Lohn. Frau Elise Lang , Stellen-
vermittla rin , Gold« . 6*, 1. Tel . 2363.

Köchin, die selbständig
bürg , kochen I. u. Hausarbeit ver¬
achtet , tut 1. April gesucht Kapellen-
stvaße 57. Borzustell. zw. 3 u. P-5und von 6 Ubr ah.

Gesucht zuui^ 87MäH
zuverlasstge Köchin, die selbständig
gutdurgerl . kack,c>r kann- u. Haus¬
arbeit verrichtet . Vorzustelleu Ad-el-
heidstratze 87, l . ^

Eiii tüchtiges Hausmädchen
twten  guten Lohn sof, od. später ges.
Sckwalbach er 11rafce 9, im Laden.

Gilt Mädchen,
«aJ feinbürgerl . kochen kann u . alle
Hausarbeit versteht, zum 1. April
geiucht von Frau Direktor Brück,
Wrlheliustratze 10«. ^

Tüchtiges Mädchen, kinderlieb*
für kl. Haushalt z. 15. März oder
l . April ges. Mb roch ist ratze 39. Part.

Äelt. einfaches Alleinmädchen
m. gut . Zeugn . in kl. H. z. 15. März
ges. Bertramstra tze 20. 04877Iiilatfi ff.».*. ü** 'Fleiß , zuvor!. Allein mädchen,
d. etw. koch. 1., z .15. März in ruh.
Hcmsh. ges. Kais.-Friedr .-Rina 1, 1 I.
T. Allein Mädchen, w. selbst, kach. k.,

z. 16. März ges. Borzust . Lurem-
vuvgblatz 3, 2 r .. 8—.12. 4—,8 Uhr.

Zuverl . Hausmädchen,
l-im  Serv ., Büg., Nähen bewandert,
nnt guten Zeugn ., zum 15. März ge-
sucht Rheinstratze 41, 1.

Solides braves Mädchen
aus sofort gesucht Frankenstr . 1, Part . ,

Mädchen,
das gut kocht, und ein zweites,
das gut bügelt , wäscht und näht,
zu drei Personen gesucht Mainzer-stratze 17.

Alleinmädchen,
nr. Zeugn ., das bürgerlich kocht, ge.
sucht Adelhe idstratze 84. g.

Braves ehrliches Mädchen
rur kl. __Haushalt gesucht. Näheres

Tüchtiges Hausmädchen
u. , ein Kindermädchen auf 15. März
g-es. E . Rhönisch, Schulgasse 2, Lad

AllcinmädSien , solid,
mit guten Zeugnissen , sucht Jrmer
Rüdesheim -erstr . 11, 3. I . H. Zenträlh.

Ordentliches sauberes Mädchen,
w. bürg . koch, k., p. 16. März f. kl.
HauZh. gesucht Schtvalh-acherstr. 24, 1.

Ein zuverlässiges Mädchen,
das kochen kann- u . alle Hausarbeit
versteht, zu -einzelner Dame zum
1. April gejuckt. Näheres Dotzheim-er-
stratze 89. 2 Tr . rechts.

Tüchtiges zuverl . Alleinmädchen
für Deinen Haushalt für sofort oder
15. März gejuckt. Vorstellen 4—0
nchm. Schwenk, Rheingauerstr . 17, P.

Hausmädchen zum 15. 3. gesucht.
Kuranst . Dr. Dornblüth , G-art -enftr .15.

Alleinmädchc»,
w., gut locken kann u . in- besseren
Häusern war , für kleinen Haushalt
gleich oder zum 15. März , gesucht.
Borzustellen von 9 vis li und
2 bis 4 Uhr. Näheres im Tv-gbl.-
Verlag.

Alleinmädchcn
zu kinlderl. Ehep. ges. Einir . 15. März.
Vorzustellen voir morg, 10—5 Uhr
Klarentalerstratz -e 2, 2 St , I. U4618

(besucht zum 15. März
tücht. älteres Alleinmädchen, selbst,
in ftin -bsirg. Küche, mit gut . Zeugn.
Melh . vorm. 12—2 u. abends 6—8
Uhr Rheinblickstratze 2, Adolsshvhe.
Zum 15. März ein Hausinüdchen

ges., das nähen kann . Vorstell, von
4 Ubr gb Taunusstratze 14. 2.

Gesucht zilin 1. April
ein tüchtiges AÜ-ein-mädchen, welches
selbständ. gut kocht u . alle Hausarb.
versieht, für ruhigen, Haushalt,
Atbre-chtstratze 16, 2.

Dienstmädchen
gesucht, das bürgerlich kochen, kann.
Roth , Platterstratze 81.

T. si b. Mädch. v. 16. li. 20. März
gesucht Bismarckring 9, 1 l . 114745

Ein tücht. braves Hausmädchen
ftir sofort oder später in, kleinere
Pension gesucht Kapellcnstraße 24,
Villa Irene.

Tücht. Allciltmädche»,
w. selbständ. gut arbeiten kann , bei
guter BebandU u, hohenr Lohn sofort
gesucht Rauenthalersträtze 11, 2 r.

Solides Mädchen,
Ivelch-eS im Kochen u. Ausbesscrn der
Wäsche bewandert ist, für Restaurant
gesucht. Für aro-be Arbeit noch ein
Mädchen da. Offerten unter G. 551
an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Mädchen,
welches gutbürg . kochen kann , für kl.
Haushalt per sofort od. 16. März ges.
Ries . Taunusstratze 27, 2. 3616

Sauberes Mädchen,
das aut kocht, zu eiuz. Dame gesucht.
Riunblcr , Wilhelmstratze 14. 3927

* *r 141UUU111« HU « Vll ja |.
Bolz, Rheinstraße 59._ _ 3034
Junges Mädchen für Häüshalt ges.

Rudesheimerstratze  32 , Part . r.
Tücht. sauberes Mädchen gesucht.

Engl . Büfe tt , Tau nusstratze 27.
Zuverlässiges ehrliches Mädchen

zu einz. Dame sof. ges. Sannenbera,
Wiesbaden erstr . 77, St . Tennclbach.

Junges "sanderrs Mädchen
tagsüb er ge sucht Ne rostratze 38, 8. ^
Fg .. aus der Schule entl . Mädchen
f. I. Hausarbeit gesucht für tagsüb.
v- st unde nd . Schmidt , Bism .-R. 40. 1.

Snub . anständ . sunges Mädchen
tagsüber gebucht Kir 'chg.asse 8ö.

Tücht. jüngere Monatsfrau
von 0—io Uhr vormittags gesucht
Rheingauevstratze 15, 2 vech ts.

Zuverlüff. flelstigc Stundensraü
von 7 bis 9 Uhr vorm, sofort gesucht.
Näheres im  Ta «M.-Verl <ra. • Fv

Aüverl. Mädchen
für nachnr. zu Kindern gesui-,
Gran dpair , Emserstra tze 18.

tzunges sauberes Mädchen
von %88—9 u. Yj2—Va3 sofort gesucht

puNstratze 15, 2 l. D4805Herma _ _ _
Äelt . an ft. Monätsfrän

f. etw. Hausarb . geg. Wtreten,
heizb. Maas . v. einz. -
Blü cherst ra tze 40, 3 I.

MonatSsrau von 8—10 gesucht,
muß auch halbe Tage waschen. Bahr
hof-Schenke. Wal dstratze. _ 13467

Nnaühäng . Monatsmädchen
oder -Frau den ganzen Tag über ge-
sucht Nhe iiigauarstraße 2,  Part . Ifg.

Ordsntl . zuverl . Stundenfrau

Saubere chrl. Pnüfcail
lvöchentkich für dauernd gesucht
unter  S . 548 an  de n Tagbl .-B

Aeltere anständige Person
erhält freie Beiöstiguna gegen
dienung eines alten Mannes.
erfra gen im Taghl .-Verlag . ^

Laufmädchen sofort gesuchs
Aivchgasse 11K̂ovfett -G osch äft.

Laufmädchen gesucht.
Kaufhaus Albert  Würtenberg.

Sauberes Laufmädchen
von 1hl bis 166 l!'6r gesulcht Goctha
st ratze 19...Fe'inbäckerei._

Männliche Prvfonrn.
Kausmänntfäiks A'erfoiiak»

Bei Wirten gut eingef. Bertreter
gesucht. Offerten unter Z. 543 a
ven Tagbk.-Verlag.

HewerSliches Personal.
Architekt sucht jungen Mann

(Anfänger ). Angebote unt . T . 545
an den  Tagbl .-BeLlag.
' TüMige selbständige Schreiner

iBankarbeiter ) für bessere Bauarl . .
u. Möbel sofort gesucht. I . Wolf.
Dampfsch reinerei . Bleich stra tze 41,

Tüchtige Schreinergehilfenges.
Ott mer Llitzling. Kapelle nstraßc 6/7.
Polsterer , geschickter junger Mann,
ejuebt. Seipel , Nichlstratze 11

G. Wochenschneiderf. Hroßstück
gesucht Bleichstratze 26, 2 St.

Wochenschneider a.  Klcinst . ges
Wagner , BiSm arck-Rina 12. 04677

Tücht. Wöcherrschneider

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Hallg arterstratze  8 ._ 0 4708

Nockschncideru. ein Zuarliertcr
gesucht.  Nieäler , Marktstraße 10.

Ein Wochenschneider
für dauc rnd Les acht Rheinstratze 22.

Schneider gesucht
w. die Woche ru Grotzstück mitmacht.
Blücher stratze 10, I r ._ _ B 4754

Schneibergehrlse gesucht.
K. Schlotter , Walrarnftr . 3, 1. B 47W

Tücht. Wochcnschneidcr gesucht
Karlstra tze 89, bei Em mer

Schneider auf Werkstatt
gesucht S chwalba cherstratze 37, V. 2.

Tg. Wochenschneider gesucht
bei  Kleber , Oranienstratze 16. H. 2.

Heller Si »vl>n- fjjr Schneider
Oranien stratze 8, Part . B 4832

Weibliche Persone ».
Kaufmännisches H'crfonal.

Für Wasche-
und Aussteuergeschäft

suche ich zum Eintritt per 1. April 1910
eine

fcHfcflNMK BÄf ?ris.
Jn >Weij:zkugiläh:u Be vanderic werden
bevorzugt. Off. mit GehaltSansPr. und
Zeugnisabschriften an

A,  Stein MacUf .j

MonatSmüdchen
gesucht. Zu melden nachmittags
Maritzstr atze 41, 3.

Ag. br -rvcs Mädchen ~
für den Vormittag bis über Mittag
zu einz . Dame gesucht. Näheres im
TaM .-V erlag. B4775 Du

Ehrliche Lesse re Person
m gute Monats stalle dauernd gesucht.
Zu melden von 1 bis 3 Uhr Große
Vurgstraße 7, 3 rechts.

Mehrere tüchtige branchckundige

für 1. April sucht
Jsseph PsrrlsL.

Kirchstasse,
Gcke Marktstrafte.

Tücht. Berkäuserirr
für Haus - u. Küchengerätegeschäst p.
1. Avril gesucht. Offerteir mrt Zeug¬
nisabschriften unter R. 549 an denTaobl .-Berlao . -rf-v'-frrt

Sihühmacher gesucht.
Schäser- Uihlein , Faulbrunne nstr . 17.

Hiärtnergehllfe gesucht
bei Geora Göiz. Wellritz tal . _ _

Tüchtige Hausierer gesucht
f . leicht verk. Artikel . Hoher Verd.
Fr . Lotz, Hallgart erst ratzo 9. B46 72

' Bildhauer -Le!,rliiin gesucht.
Schaus u. G retzmann , P hrlippsbstr .14.

Schlosserlehrling
gesucht Lot hrmgerstratze 28. B 3670

Schloss crlel,rling
gesucht Schulberg 23. _ _

Schloss erleb rling gegen Bergnt.
gesucht Hartingstratze 9, Part.

Ein braver kräftiger Junge
kann das Schmiedehan-dwerk gründl.
erlernen . Ehr . Rupp , Huf- u . Waaen-
schmied, Bierstadt . Daselbst verschied.

für 2~
Köchin

Lehrling gesucht.
Jnstall . I . Authes , Rheingauerstr . 4.

Lehrling für elektr. Lichtanlagen
gesucht. <Kg. Auer , Jnstallatwns.
vureau , Taunusstratze 26.

Glaserlehrlmg
gesucht Steingasse 12.

Sattlerlehrling gesucht.
Karl Da chmann, Schwa lvacke rstr. 12.
Lehrling für H.- u. D.-Schneid.

nimmt an R. A. Senfftlgberz,
Schneidermeister , Kirchgaffe 7, 2.

Bäcker-Lehrling
gesucht Römerbera 18.

Ehrlicher anstelliger Bursche
von 14—16 Jahren , weicher etwas im
Etikettieren u . Verpacken v. Flaschen
bewandert ist, für dauernde leichte
Arbeit gesucht. Bei guter Leistung
Ansbildung zum Kaufmann . Näh.
bei Chriftmann & Cie. Nachf., Mühl-
aaffe 13, Hof. Sonntag , morgens
von 9—11 Uhr.

Jung , kräftiger Hausbursche
de: freier Station per sofort g>e-
lucht. Schweinemetzgerei Karl Harth,
Marktstratze 11.

Meibliche MLUsonen.
Kaufmännisches H'ersouak.

Schuhbranchc.
Tücht. ang . Beriäuferini s. b. besch.
Anipr . per 1. April pass. Stellung.
Osr. unter H. 200 an Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. U46L7

Fräulein,
das längere Zeit im Geschäft tätig
!oar, perfekt schueideru kann , sucht
Stelle als Berkäuserin per 1. oder
15. April . Offerten unter O. 549
an den Tagbl .-Verlag.

Kewerkliches Hterkonak.

Schueiderin sucht Kundschaft.
Rieh Ist ratze 9, Hth. 2 I.
Tücht. Schneiderin n. n. best. Kund.
an . Karlstvatze 37, Dach.

Näherin hat Tage frei z. Aüsb-
von Kleiderit und Wäsche. E. S„
Gneisenaustvatze 19, 2 links.

Flickfrau sucht noch einige Tage
Bei-chätt. Bülowstr . 9, M. r r . 84428

Perf . Büglerin sucht Kunden
in n . a. d. H. Gustav-Adolfstr. 3, 1 l.

Friseuse nimmt n. Damen an.
Hätnergasse 11. 3.

Friseuse s. noch einige Damen.
Herderstvatze 31, Part.

Jungfer,
nn Schneidern , Weitznäben. Bügeln
u... Frisieren tüchtig, sucht Stellung.
Näh. Frau Berg , An-Aüach, Sonnen-
stratze 7. Bachern.

Fräulein,
rn all. Hausarb . bew., s. St . z. selbst.
Führung d. Haush . eines einz . Hrn.
ob. D. Off . M. Nickel. Kapellenstr . 42.

Fräulein sucht Stele
zur einzelnen Dame od. zu Kindern.
Nähere s Do tzheimerstratze 100,  Hthi,_i.
_ Besseres Fräulein sucht p. sofort
Stellung bei einz, Dame oder Herrn.
Offerten u . N. 100 hauptpostlag -ernd.

Fräulein,
30er I ., a. g. Fam .. im Schneidern,
i. d. Putzbranche u. a. im Haush . er¬
fahren , sucht Stellung - (auch i. Aus¬
land-) bei einzelner Dame od. i.
Haush . zu Kindern . Gefl . Off . nnt,
D . 101 arr_deir Tagbl .-Verl . L4786

Einfaches Fräulein
sucht Stelle als Stütze in kleinem
ruh . Haushalt oder bei einz. Dame.
Familienanschluß , sieht mehr aus
aute Behandlung als hohes Gehalt.
Gefl . Offerten unter E. 101 an den
Tag bl.-Venlag. _ _ B 4747

Alleinstehende bessere Witwe
sucht Stelle als Hnusb . z. Herrn od.
Dame . Hermannstr.  23 , 3. B4 376

Fcnrbürgerl . Köchin
sucht Per 15. März od. spät. Stellung
in nur gutem Hause . Näh. Wörth-
st ratze 16,  1 I. _ _ _ _ __ _

Tüchtige Köchin,
im Koche,,, Einma -chen u. Hausarb.aründl . erfahr -, sucht dauernde Stell.
Off . Di. G . 315 postl. Schützenhofstr.

. . Woch, Aushilfsst . Off . u.
L. 560 an den Tagbl .-Bevlag.
Gutcmpf. HerrschaftSküch. s."Uu3tn

Adelhcidstrcrße 9, F rontsp.
Tüchtiges Kschfräuloin

sucht, Aushilssstell -e. Drudenstrcche 4,
bei Fr -au  Otto. B4736

Best. Manchem 23 I .,
mit langjähr . Zeugn ., im Nähen,
Serv . u. allen Hausarbeiten erf ..
sucht Stelle als beff. Haüsnrädchen
od. augeh. Junafer . Off . u. W. 548
an den T ag-bl .-V-erl ag.

Mädchen sucht Stellung
als Allein - o-d.Hausmädch-en in bess.
Hause. Näh. Hartings traße 7, Pars

Alleinmädchen,
welches gut empfohlen w. kann, sucht
sofort Stellung . Zu erfragen , Gries,
Emserstratze 57, 1. Stoch

Nettes Mädchen,
w. servieren , etwas irähen u. bügeln
kann, sucht Stelle als Hausm . in f
Herrs-chaftshaus u. ein t . Zimmer¬
mädchen mit prima Zeugnissen, in
Hotel oder g. Pension . Näheres
Nömerbevg. 36, 3. Stock links.

Besseres Mädchen,
das bürgerlich kochen u. fein plätten
kann , sucht Stellung . Offerten , unter
G- 549 an, den Tagbl .-Verlag.

LansgirF«84. Ta>Lbl.-Verlag- erbeten.

Branchekrrndige

Verkmlfermnen
für Abteilungen

Kirrzwaren,
SBünser,

Spitzen — Modewaren
gesucht. Gh . Hemmer.

KoutsriftiN,
perfekt in St .-nographie u. Schreib¬
maschine. zu bald. Eintritt ges. Off.
mit Gehatt -sang . unter K. 548 an
den Lägbl .-Vcrlag,

Zwei Hausmädchen
suchen per 1. April Stell , während
der Saison . Off . unter N. H. post-
laqernd Berlin 57. _

Ordontl . Mädchen, 22̂ Jnhre,
s. p. St . als Alleinmädch. z. 15. März.
04 Zeugn . Off . G. 550  Lagbl .-Verl,
Anft. reinl . Frau s. Monatsftclle.

Borkstratze 14, 4 S t . rechts . B 47 61
Jg . Frau sucht Monatsstelles

Hallgarterstratze 3, Htb. im Dach.
Saab . ehrl. Frau s. Monatsstelle,

am liebst, iwcnm. Bureau od. Laden
zu putzen. Vl'üch erftr . 24, S . 2, Knipp.

Ilnab . ält . Witwe , ehrl. u. zuverl .,
sucht tagsüber Mouatsftelle , geht auch
,n Hotel od. Vs. Oranienstr . 35, V. 4 .
I . fielt - Frau s. Wasch- u. ButzLT'

Eisäfferplatz 4, Stb . Part . D46tzg

Männiich « Prrsonrn.
Kausmänwisches Zterlonak.

Lehrstelle.
Suche für meinen Sohn mit Beroch,
t-gung zum Ernjähr . paffende Stelle..
Gefl . Offerten unter P . 549 an, ben
Tagbl .-Verlag.

HewerSlrches Personal.
Junger Mann,

, , _ . ffitzt, sucht
Stell , als Htlsskraft , evtl, ber eineM
Maschirrenmeister. Offert , u. M. 540
an den Tagbl .-Verlag .
Verh. Gärt »., 35 I ., s., gest. a. g. Z..

Besch, irg . welcher Art . Kautwn k.
gejt. werden. Gneis enanstr . 20, H. P.

Für guterzog , lojähr . Junge»
aus guter Familie wird Lehrstelle
auf Anwalts -Büreau gesucht. Off
unter D . 547 an den LagVl.-Bcrlaa

Suche für meinen Sohn,
der Ostern die Schule verläßt , Schuh,
macher-Lehrft . Adam Mitier , Sonuer,.
Lora, Kavell-enstratze 14, 2._

Ein längs . Herrschafts -Kutscher
mit guten Zeüanissen sucht Stellg.
bei einer Herrschaft oder als Kaffen»
Lote in einem größeren Geschäft od.
Bank. Kaution k. ev. gestellt ward.
Off , u. Ü, 541 an d. ^Tagbl.-Verlag.

Junger zuverlässiger Mann,
20 Jahre alt , sucht Stellung pet
1. Avril als Herrschaftsdtener . Gute
Zeugnisse. Offerten unter K. 580
an den Tagbl .-Verlag ._

Hausmeisterstelle
van zuverl . Ehepaar gesucht.
R . 548 an den Tagbl .-Verlag.

Off . u.

Suche f. willigen Jurtgen
Ü4 Jahre ) Be schäft. in bess. Geschäft.
Näheres Bleichsträtze 7, 3 links.

Suche für sleifi. willigen Jungen.
4 Jahre , zu Ostern Besckäft. in

einem Hotel oder Geschäft, Somren-
berg, Kapcllenstraße 14, 2.

fthrmLiWeno. fthrilüg
aus guter Familie für Oster»
gesucht. Gute Branchen- und
Kontor-Ausbildung geboten.

Hermun » Bein,
Schreibmaschinen, Kontormöbcl

und Vavier,raren,
Rhetnstratze 103»

feljriÄmi \i  fcijtünn,
die Ostern die Schule beenden,
gesucht.

Otto Skiet-chmann 8t.
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Für JmwobMengefASfl
wird tüchtiges Fräulein , w.
stenographieren u. Schriivmasch.
bedienenk.. z. bald. Eintritt ges.
Bewerberinnen, w. schon in d. Br.
tätig waren, bevorzugt, jeb« nicht
Bedingung. Off. u. 5 * an d.
Tgbl.-Hpt.-Ag..Wilhelm,'tr. 6. 3922

Lehrmädchen
oder iü « g«r « Berkünferin gesucht.
G. Hamvurger» Langgasse 11.

Hewcrvliches Personal.

GeMeRoKMetterjlMkn
bei hohem Lohn p. sofort gesucht.

Wemmcr & Ulrich»
Wikhelmstraffe 48.

Grfle tMge RElirbeilem
lt. Zuarbeiterinnen Tor. auf dauernd
n-sucht. M. Leister-B-odach, Grotze
Burgstratze S.

Perfekte 1. Taillen - und
Rockarbeiterinnen

gegen hohen Lohn gesucht.
I . Bacharach.

SchneiDerru,
für schicke Hemden-blusan für sofort
gesucht. Offerten unter I . 548 an
beii Tagd-l.-Verlag.__

Mtzr luQChtticrinnca
f. Taillen sofort gesucht b.

_iH -üsteseld , Michelsbcrg 2.
Tücht, Rock- rmd

Jackettarbeiterirmett
für unser AenderungS-Atelier gesucht.
E . Guttmanu » Langgasse 1/3.

MN. üotabcitraiiKii
dauernd gesucht.
__ I . Herrchen , Goldgasse IS.
Tü-cht. SchneiZerin,

tm Aendcrn perfekt, per sofort gesucht.
BÄ. Schloß & Co., Lauggasse 32.

WeitzKSUMäherM,
welche Herrenhemden gut nähen und
ausbeffern kann, sofort gesucht. Off.
unter N. 550 an den Tasbl .-Verlag.

Töchtsi-c
Wüsche- Räheri»

für feine Damen -Wüsche ges. Erste
Siröftc wollen sich nur m. Probearü.
melden. Georg Hofmann , Lang-
paffe  43.MoSlstlN,
die schick fgarniert, per bald gesucht
(Saison -Stelle ). Off. u. LL. LLs an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Perftkleerne und
S «. zweite Putzarv.

für nur feinsten Ĝ nre fusH
_ Mein . Lanuuostrahe 18._

Durchaus zuverlässiges, erfahrenes
besseres

Mnderfrmrlem
(event. Kindergärtnerin od. Kinder-
pslegeriu ) zu einem Ojähr. Mädchen
und einem Babh nach Höchst a . M.
gesucht. Offerten mit Z-euanisab-
schriften unter A. 764 an den T-agbl.-
Verlag ._

Alleinsteh. Herr , Witwer , s. nach
Wiesbaden z. 1. 4. oder später gebild.

Dame
i. Wer v. 80—46 F . z. Führ , eines
f. Haush . Dies, toll selbst, koch. u. d.
Haupts. Häusl. Arbeit , verrichten . An-
gechode mit Zeugn. u. Photogr . unter
H. 543 an den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. Mai wird ein gebild. evg.
SS

§leßen - MchWeis GemNik,
für stellensllchcndeund
durchreisende Mädchen,

Jahnstr . 4, — Telephon 2461,
Luch » sur sofort und
Zltlujk Saison : Köck,

für Privat , Hotel und
Pension, Stutze, Jungfern,

Wäschevefchlictzeriri,
Kindermädchen, Kaffee- und
Beiköchinnen. Servierirl .,
Zimmer-und Hausmädchen,
Allein- und Küchenmädchcn,
Frau Anna Kiefer,

Stcllenvcrmittlerin.
__ _ Erstklassiges Institut

für weibliches Personal aller Branchen.
Mädchen erhalten Kost und Logis
_zu 1 Mark und höher.
§Mer. NM.KervlerftMM

m ein besseres Restaurant nach aus¬
wärts gesucht. Näheres Dreiweiden-
straffe 8, Parie r re links.

Geftrcht
perfekte Köchin« . eine angehende
Jungfer per 15. März. Vorzuflellrn
Wilhelinnrane 18, 2._ 3912

Ges. f. sof. oder später bei gutem
Gehalt f . hiesige größere Fremdcn-
pcnsiou eine zuverlässige

Köchnr,
ganz perfekt i. feiner Küche, m. gut.
Zeu-gn. Idah. im T a-gbl .-V-erlag . Fs

Kochte
ohne gegenseitige Vergütung gesucht.
Offizierkafino » Do tzsei merstraffe  1 ._

Gesetztes besseres Mädchen (Stütze),
findet zum 1. Apri! Stelle bst einzelner
Dame als Alleinmädchen » ruhiger,
vornehmer Haushalt . In feinburgerlichcr
Küche und Hausarbeit erfahrt !. Gute
Zcngn. Bedingung. Zn erfragen Tagl'I.-
Ha upt-Age nt., Wilh elm str. 6. _ 388j;
Zuverlässiges Mädchen,
welches fein bürgerlich kochen kann, ge-
fucht Alexandra stra ße 3._

zum 15. März tüchtiges Alleinmädchen,
das fclbständ. kochenk., Rhcin str. 58, 1.
Braves rernl. Mädchen,
w. auch ctw. kochen kann, suche f. m.
Hausb . m. 1 kl. Kinde p. 15. März od.
1. Avril . Phil . Nag el, Ncugafse 4, 1.

iutt &ßtts in «. AllelllMdAll,
w. gutbürg , kochen n. den Haushalt
einer kleinen Familie selbständig
versorgen kann. gef. Offerten unt.
L. 541 an den^ Tllgbl.-Perlag . _

WDöhlflVn w. «rit vürgerlich
2Ä/llI00jCII r kocht u. etw. Haus¬

arbeit übernimmt, und ein

bcff. Hausmädchen
zum 15. März gesucht Villa Hergen-
halmstr. 7, nä chst S chöne Au ssicht l.

süchtiges züvertäsfsges
Allein Mädchen,

welches gut kochen kann, zu 2 Personen
sofort gesucht Emsexsiraße2, 2.

WT “ Mädchen, -MA
w. koch, kann, einen Teil d. Hauöarb.
übern ., z. 15. März ges. Barst , v. 11,
zw. 1 u. 4,  n . 7. Rhernstr , 1b, 2, 3862

Mädchen,
f. feinbürg . Küche u. etw. Hausarb.
(Hausm . vorh.j z. 15. März ges. M.
v. 11—1 u. 4—8 Lessingstr. 9. 3889

im Kochen u. Hausarbeit erf ., zum
15. März gesucht. M-onabsfrau vor¬
handen . Neu dvrferstraße 3, 1.

Zum 15 . März
Wied ein tücht . und ordentliches
Hausmädchen ges., wrläres atrch
etwas nähen nnd bügeln kann.
Direkt . Bo «e!,Schiersten .erstr.

Für gleich od. z, 15. März tücht.
-rnf. ÄlleiNmädcheu
für bess. HauS. Vorzui . bis 4 Uhr
täglich._ Niwlasfl ra ffc 14a, P art.

vis Stütze und zu 3 Kindern (6 bis
11 Jahre alt ) gesucht; dasselbe mutz
gut nähen u. schneidern können und
sich gerne im Haushalt beschäftigen.
Kenntnisse im .Klavierspiel erw., doch
nicht Bedingung , Frau Regierungs-
Rat Söller . Wernberg stratze 13.

Zum 1. April
nach Wiesbaden f, herrsch. Villa u.
Haush. ganz perfekte Köchin b. hohem
rwhn q-elucht. Hikfc in d, Küche, aber
kein Äüchenm-ädchen. Nur laugjähr.

isst berücks. Offerten erb.

GchWs.MMs»lis.W.,
für Frankfurt a. M . gegen hoh. Lohn
zum sofortigen Eintritt ein feineres
gewandtes Hausmädchen , w. gut ser¬
vieren u. nähen k. Vorzust. Frank¬
furt a. M., Lindenstratze 38, nach¬
mittags zwrsch. 1 u . 7 Uhr. Im Falle
Engag ., Reisekosten vergütet . F110

Hnverl . MäVchHir,
welches etwas Hausarb , mit übernimmt,

j zu zwei Kindern taasnber per sofort
; gefüllt. Offerten unter B5. S.5B an

den Taqbl.-Verlag.! - o- -

Haush
Lohn £
kein Ä
beste Zeuynisst
Parkstraßo 40.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

‘ttflPnt ” Zigarr .-Verk. n. Wirte“
Verg, en. :/50M. moit. F104

KI. «fUrsemse -ni <& 4 Hamburg 22.

d.  n . « .
Grösster kaufmännischer Verein.

UeberLLOOOG
Mif-glieier.

Prinzipale, die kaufm. Personal
Bachen, werd. sachgentäss schnell
und kostenfrei bedient durch die

Stellest”
Vermittlung des1‘euischn .T.tionalcn i
Handlungrsgehilfen -Verbandes

Hamburg , Holstenwall 4.
"Wiesb.Gesch äftsst .Westeudstr.38.

Für Wiesbaden!
Suche

erstklassige«
Oberinspektor

für erstklassige VcrsickicrungSgcscllschaft
mit allen Branchen, tunlichst Jude. Bei
Qualifikation sofort Geholt, lllichtfach-
leute werücn eingearbeitet. Offerten
unter es . .» ' .» an den Tagbl .-Verlag.

Kaufmann»
fest augcstellt, mit Organisations-
täleni u , guten Verbindunaen rn
Handelsanlgcstellten- rc, Kreisen , der
jahrein , jahraus reichlich Ncbenein-
kommen wünscht, sof. gesucht. Gefl.
Zuschr. m. Angabe d. pers. Verhaltn.
u. m.  S . 9265 an d. Dagbl .-Vl, F 111

Mehrere Reisenve
z. Bork. v. Waschextrakt u. Seifen
an Private f. dauernd bei gu!t. Verd,
sof. gesucht. Mur sleiß '.ge salide
Herren wollen sich Sonntag bei
Lchnhardt , Scharnhorststratze 35,
melden.

Bedeutende Zigarren -Fabrik (800
Arb.), welche in der Preislage von
32—80 Mk, u . Zigarillos in nur rein
überseeischen Qualitäten ganz Her¬
vorragendes bietet , sucht für Wies¬
baden u. näh . Umgebung, spez. bei
Wirten , Kolonialwarenhol ., Spezial¬
geschäft, bestens eingef., energischeVertreter.
Nur Herren , welche bereits erfoig-
reich tätip waren , wollen sich melden
unter F. Q . A. 6548 an Rudolf Moffe,
Frankfurt n. M. (Fegt . 1000) F 111

Bedemtsttde Aabrik
in Mangel -, Wring - und Wasch¬
maschinen, sowie Kunsteifengutz-Tür-
drückcr-Fabrikation sucht für Hessen-
Nassau einen
tüMigen Vertreter

gegen Provision . Offerten u. D. 548
an den Tagbl .-Verlag.

ProNsionsreiscude
für erstklassiges Schrcibmaschinen-
System gesucht. Auch solche
Herren, welch- nur gelegentlich
Adressen aufgeben können, belieben
sich zu meiden unter Al. 5Sü an
den Tagbl.-Verlag.

EtzPedient,
mit allen .Koniorarbeiten , besonders
Kranken - und Invalidenversicherung
vertraut , per 1. April , evtl, früher,
aesucht. Ausführliche Offerten mit
haltsaniprüchcr » unter M. 548 an den
Tagbl .-Ver lag.

LMlMUkksiKSkWl
(keine Schwindclkassel)

sucht
überall ehrliche, gewissenhafie

Mitarveiter.
Gef. Anerb. erb. Wärt !. Privat»
Krankeukaffe , Stuttgart , Paalns-
straffe2 a. _ _ (S. a ä074) F110
”3id ) suche zu Ostern einen

LetzrLM -K
mit guter Schulb. C. Malkomesius,
Moritzstr. 41, Lack- u. Farb .-Groffh.

Lehrlikig
mit guter Schulbild. p. 1. April gesucht.
Westenn -Drog -rie , Schauplatz l ._ _

Für mein Bureau suche zu Ostern
kaufm. ^ehrliZrg

gegen steigende Vergütung.Georg Krukk,
Hofwagcn-, Carrosscricbau, Schiersteiner-
straße 23.

Hewerkkiehes H' ersouar.

B ilvhtlmer!etzrlrttg
gesucht. Kunsibildhauer Bierbrauer,
Stiftstraße 15.

Tücht . Maschtnenschloster , Eisen»
vreher , sowie ein geübter Packer
aus dauernde Beschästi «. gesucht.

Wiesbadener 04835
Staniol - tut » MetaNkaPsel -Fadrik

A . Flach . Starstraße 3.

Rnstreicher
aesucht zur Vertretung eines einzig
dastehenoen Anstrichs für gawerbliche
Betriebe mrd Gastwirtschaften . Off.
untor A. 773 an den Lllgbl .-Verlag.

Tapezierer
in Hotel für dauernde Stellung ge¬
sucht. Offerten mit ZeugniKabschrrst.
und Gehaltsansvrüchen unter F . 551
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchuge RMHuelher
für das ganze Jahr sucht

P . Braun » Gr. Burgstr. 4.

Tücht. RockschuelDer
suckt JuliuS Dischoff , Kirchg asse 11.

Mcch ->uiker -Leiirling ges. Off. u.
tust  Tagbll -Zweigst. Bismarckr. 29.

Lehrlinge.
In meinen Werkstätten f. Wazen-

u . Artomobil -Carrosstriebau sind zu
Ostern Lehrlingsstellcn offen für
Kastenbau , Wagenfchmieoe, Wagen-

Polsterung, Wagenlackierercl.
Jährlich steigende Vergütung.

Hof-Wagen- und 'Carossertebau,
SchiersteinerstraHe 23.

Maler -Lehriing
sucht  Hein e. Moos, WiÄandstr . 14.

Lehrling geftscht.
W . Meurer , Maler- u. Anstreicher-

geschäst, Uorkstr. 3. 0 4616
Mmirerlehrling

gesucht. Julius Fischer , Maurer¬
meister. Wiesbaden. Klefftstrasie 15, V.

Bäckerlehrling
gesucht. Joseph Stahl , Bäckermeister,
K>ellmuudstras!- 30._ _

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein
junger DmWfßN -m (Vage ).
der auch in der Garderobe mit tätig ist.

W . Ruthe » Hoflieferant,.
Kurhaus-Restaurant.

Wriblichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

WveMff . erf . BnWAnn,
übernimmt das Beitragen von
Geschäftsbüchern. Adresse zu erfrag.
bei W.  Sauerborn , Wörthstraße _L

t  Alters , aus sehr gut . Fam ., i-m
Geschäft u . Haushalt durchaus s-elllst-
stämd., wünscht pass. Engagement.
SeDige übern . muH Filiale , , gleichwelcher Branche , seocch am liebsten
Mesiacrei oder Aufschnitt -Geschäft,
Kaution kann gestellt werden ; bei
Uebereinkunft auch später aus eigne
Rechnuirg. Gefl . Osterten u. T. 548
an den Tagbl .-Verlach

Fräulein
m. sch. Handsichr., firm in all . Kontor-
arb ., mit guten Zeuanissen , sucht sich
bis 1. od. 15. April zu verändern.
Ohr. u. T. 542 an den T agbl .-Verlag.
•JEfF- Für füngeS Mädchen
aus gut. Fam ., §>andelssi>ule abiolv., per
1. April evtl, später Anfargsstelluna a.
Fabrikkontor od. in groß, käufm. Gcsch.
ges. Off. unt. Ej.  liil an den Tagbl .-
Verlag erbeten. ^ _ L 4794

Jrruae gcb« Dam « wünscht söf. od.
später Stellung als Empfangsdame zu
Arzt oder Zahnarzt . Off. unt. I*. 5133
tut D . Frenz , Mainz . F 82

Heiveröliches F 'erfonak.

UercklB MerljMe . G . N.
Wiesbnderi.

Hausfrauen , die bereit sind, junge,
eben imutentlassene Diädchen in Dienst
zu nehmen und anrulerncn, werden
gebeten sich zu wenden au F217

Kran Bertha Rickcrt,
Vorsitzende der Kommission für Hort-

cntlasscne,
Adelheidstraße 67, 2. Telephon 3834.

Zu Hause 9—10 u. 2—3.

Geb. Drl . mit allerersten Referenzen
s. Eng. als
Hausdame , GeseVfch.

oder Begieiterirr.
M.  M ., Lehrstraße 11.

26st. es. geh. Friislkl«.
Lchrerst ., höh. Töchtmesch. m. pr. Ks«.
abiolv., tücht. i . Franz ., f . Harrdarb.,
in Küche u. Haush . gut ernAef., war
Stütze u. hat Knabrn b. EchiHvufg.
u. Klavierüb . beaursichttgt, sucht sof.
oder später Stelle als estutze b. kl.
fein . Fam ., geht auch als Gefellrch. b.
Familrenapichl - Ofse-rtru ! u. A. 773
an den Tagchl. -Verlag. __

dtWrcae Azichtti!!.
gepr. Lehrerin . Norddeutsche, wchtig
rm Haushalt , mit laugiahr Zeugn.
u . Empfehl . auS vornehmen Hauzern,
sucht Stellung , ev. SomEr -ErWa-se-
ment , auch fürs Ausland oder Retsr^
Offerten unt . Z. 547 an den Tagdll.
Verlag.

Gehrwete Dame
sucht, gestützt aus gute Zeugnifs«, zum
1,  Mar , ev. früher , SteDuing als Re¬
präsentantin bei all . Heppn oder a.s
Erzieherin mutterloser Kruder . Off.
unter I . 550 an den Dcikwl.-Verlag.

mit leflJwleiL,
Krankcnschiv. in Nervcnsauat. g-v-^ ers.
in Küche, Hauch., gern selbst, lang , w.
b. beschcid. Anspr. Pflege od. Führnng
eines Haush. zu üb-rn. Offerten erb-ten
unt . «». a. d. Tag bl.-Verl. L4453

Geb. HaushälteriN,
tüchtig im Haushalt u. Küche, beste
Zieû nisŝe, sucht Skesl.e strr sojort,
V. H.. Lehrstraße 1L_

Friliileiii. 25 Istzlk,
sucht Stell , zur gründl . Erlernung
dcS Kochens, in Pension od. Pmoat-
haus . Suchende ist im Schnechern
und Hausarbeit erfahren . Off . «.
E. 540 an den Tagbl .-Verlag,

griuletu,
gute Köchin, perfekt und erfahren nt
allen-hä-usl . Mvbeiten, mit besten Pes .^
u, Zeug-n., sucht Stellung bei etuz-
Dame oder Herrn . Gefl . LMertenunter A. 771 an dem T agbl .-V-erlag!.

Empfehle pers.Herrsch.- u. PenlonÄ.
Jungfer , Haushält ., best. Haus-, Zim.- 1».
Alleinmädchen. Pr . Zeugn. Frau Elise
Lang , Stcllcnverm., Go  idg.6,1 .Tel.2363

19 -jKhr. Mädchen '
aus g. Familie, das Weiß- u. Kleider¬
nähenk., sucht Stell, zu1o. 2 groß.Kind.
Off. u. 1-. *»•*•* a. den Tagbl.-Verlag.

Snche Stestnnq per 15. April oder
1. Mai a S Pkädchpn für Alles in kleinem
Haush. Llnrra Eyrtzoff , Braunschweig.
A . olfstraßc 58. F110

Christi . Heim , Oranienstr . 22 , 1,
empfiehlt zum l . Avril fein bürgerliche
Köchin, 15. März bess. Alleinmädchen,

P . Geister , Stellenvermitiler.

Männliche Personen.
KausmänRi scher. Personal.

Kaufmann , 20 Jahre , welcher zu¬
letzt als Kontorist tätig war, sucht
Stillung . Offerten unter Ztri an
Tagbl.-Zweigst., BiSmarckring. L4729

Wer verhilst
j. Mann mit 6- u. 3»jähr . ZLUgnis,
bewandert in allen Bü-reauarbeiten,
pars. Waschinenschrefb., steuagiraiphie.
kundig usw., zu dauernder Stellung.
Suchender übernimmt auch krgiend
welche Vertrauensst . (Kafsiererpv)ien)
Kaution kann gestellt werden . Ossert.
evb. u. W. 550 an den Tagbl .-Verlag.

HswerMcher. HPrsvnak.

Lediger

Gärtner,
29 I ., sucht Stellung als Gärtner und
Hausbursche in Villa oder Pension.
Off. u. A. w . 6t »33 an Rudolf
Moffe , Frankfurt a . M . F110

Meltlmn., Mlrerl. Aevasr
sucht Hausmeisterstelle ob. Magazin¬
verwaltung oder ähnlichen Posten.
Off . u. P . 540 an den Tagbl .-Berl.

Diener
Diäheres durch Herrn Müller , üldolfö»
alle « Ui,  1.

Der ArbeiiMMMsÄaö« rTaMastswird allabendlich6 Uhr (5onn- und Feiertage
ausgenommen) in der Tagblatt-Awcigstelle
Bistnarckring 29  ausgegeben. Gebühr5 pfg.
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cm Modewaren cm

ln [amtlichen fenstern meines neuen Cokols Canggaffe1, Ccke Ularkfffr.

flusffellung uon fröhjahrs-IIeuheifen in
Damen-Konfektion

Lebensweise , elegant ausgeffaftefe , bedeutend oergrößerte Konfekfions -Rbfeilung in der I. klage

«■“— ca. 70  Kiefer Straßenfront — —

meines neu hinzugenommenen Cokals

CanggalTe 1 (Schürf €S Eck) Cde Ularkllfr.

FRonfag nachmittag
Zroanglofe Berichtigung

erbeten

In meinen 6 Schaufenffern Langgalle3

flusffdlung uon Frühjahrs-Reuheifcn in
Kleiderffoffen

K

Duisburg
Beckftraße

cQL

DülTeldorf
CrabenftraSje

Köln
Schildergaffe

Frankfurt
Neue Krame

S1

Wiesbaden
Canggaffe

Heu aufgenommen WIFIC DüffiEPrWöfchE Reu aufgenommen
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88 . JaHrgang.

8 s 1äsnLW 8 NW ^ DZSWMSZ, I ŝ.QZ'A'assS 42.
xW'* Einziges Spezial -Geschäft am Platze.

Frühjahrs -Meuhe iten:
Seide ist modern /

Lyoner Foulards . . . . . . MMk. i .jO ««.
Libertyu.Radium̂ uocm. Ulk»SSo <**.
Seiden-Crepon u. Voiles in«««*Farben.

Chinesischer Shantung **»ML l .$ o «*.
Echter Shantung}

cripe, *w «to » Farben,V

JjJinfarbicre Seide in jeder Preislage und allen Farben.

Hervorragende Auswahl in Blusenseiden.
383 i

^~Was ist Mode ?"̂
Diese für die Frauenwelt jetzt so aktuelle Frage beantwortet

am basten das soeben erschienene Favorit - Modenalbum für Früh¬
jahr und Sommer . Das reich illustrierte Album , das zur Zeit sich
als das reichhaltigste , mit allen Saison - Neuheiten ausgestattete
Modenrevue präsentiert , beweist durch die ständig zunehmende

' Zahl seiner Freundinnen , seine Überaxis grosse Beliebtheit in allen
Kreisen , denen es ein unentbehrlicher Freund und Ratgeber in
allen Fragen der Toilette geworden ist . Zu beziehen ist das Moden¬
album zum Preise von 60 Pf . (franko 70 Pf .) und die zum Selbst¬
sehneidern so unentbehrlichen Favoritschnitte am hiesigen Platze
von der Firma K 101

dl, Hemmer, langgasse 34.

|fjubifare.
L1(gehstehend nur einige, deute

noch bestehende ‘firmen
in cWiesbaden , die

i(Erinzen ^Gssige 1
2l. & W. 5560b

(Mein . fubr .Cjgartm CErinz,
Schi erst ein i. Rhg)

schon seit 20 ffahren bis 1/3 ßuhrv
hundert fast ununterbrochen

führen und verwenden:
fch .fl aus (vorm. V. Qroll) . seit 186%
p . Orders  .
f . jflexi  .
Zh. Rumpf
Cd. frecher
J7. J/loders
Jcs .dienst (vorm,dielmann)
Cug.fayfachf . (Jnh .jYlüller)
C. Witzei .
fr . Qroll .
W. dienstbach . . . .
X. Xendle (vorm,fender)
Xouis Cjöbel.
fr . Schaab (Jnh .jirnold)
W.Sturm (Vereinshaus) .
Xieinkinderbewahranstalt
R.Webner(vorm.f .Xlitz)
Jrt. Judt .
Cj.pecker(yorm.fleul dermans)
fug .flüllerlvorm.Xlarmann)
W. Cammer
f . Xaiser  .
C. Rudolf  .
W. fahler .
C.Xosskarn (vorm. X. Erb)
Chr. fleyer . . . ..
Jac . frey. .
W. Qeibel(vorm.J . fuber)
Zh. pcttgen .

etc. etc.
gute Ware - treue Xunden!

<Vertreter : frifz ZßemStdn
Wiesbaden , tfcrnspr . 3001.

186%
1869
1870
1873
1873
1877
1877
1878
1878
1879
1880
1880
t88ö
1881
1882
1883
1886
1886
1887
1887
1887
1887
1889
1889
1890
1890
1890
1890

0p0rümü ?tim
Jahre »J848

£eipzig 47
Jfhziderzfiaffe

Dm Vs-tstan  Heuhaufen öeutfekee  unö aos^
IxinbifBmv €tscugmßa in hßtspertxg .en &et?'

Jarhen -iMs &atl
6*c uleien

RgrasuoHßiae M . 4 . 50 - 1 . 2*
i0ii mm » 3 . 7Ö - I . 80

WoMaoLWo u.g&znufteet »» 4 .5«-2»~
Polle -0reasöinß -£2amiag »- 5.SO-2.To

von ITonfettfiBU, J>ainenmüfths,  SarÄMSN,
Tsppich « » pactafM,

0ujfrccg .o von M.2S.- an pefifzei.
F63

Akkumulatoren
für elektrische Kleinbe-
[euchtfl. Kleine Zellen
1.40 M. JahreSpxvd.

ca. 100,000 Stück.
MnderzeKe , tznschen-
k«mpen, säurtt efclltr.
Artikel . dtfredbuseker
Dresden LS/42. Ft Ol

Kartoffeln !!
Gelbe . . .per  Zentner 3.06 Mk.
Juvnffrte . . . . . . . 3 .«6 Mk.
Weltwunder . 2 .60 Mk.
z xverkanten Adlerstraffe 27.

Wi «r ixitk - s» M hsiitze sindMM(Mtare Simi-Mlffl,
t.  vielen ärztl . Autoritäten u. orthopädischen
Anstalten als das Vor »« ®! , empfahlen.

Alleinverkauf : L». Bfteber,
Schnlnvnrenlager and Mas »se «ehäft , 19 Oraaieastrasse 1A

— —— Aufträge nacli Mas *. — ——

Spezial -Anfertigung für Fussleidonde jeder Art.
Kommunion ris° Konfiraianden - Stirfel,

mlsif  bester Fabrikate *ia billigen Pretsem»
werden soro;fäUi«j ans ?wftih3*t.

8 ett=$ofa „vormai
Tagsüber : Schönes Wsvva ; des RachtSr Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar . Erspart sin Murmerl 98

AUcinverkiruf: Gustav KvrsdvrchK«. 46 .

ffVitz Ma1 »r

Möbel, Dekoration , Innenausbau,
Telephon 161. Taunusshaßs 89 . Gegründet 1871.

Verkauf zu jedem annehmbaren Preis. Gekaufte Möbel können auf Wunsch noch längere Zeit am Lager stehen bleiben. 260
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Kaiser^
Hai*

UBiübes ' treffesiMM-
mi  Pssfiamplar-

MLlAllWM
Inh . Jä. Pinn»

20 Taunusstrasse 20 von Bremenn. allen WeltteBen

SSospsi- und SM»
MmerilcaAusserordentlich

billige Kaufgelegenheit
in

Türkischen
and

Perser Teppichen.

New Vofk zweimal wsctifintnch
direkt oder über Soutfiazaoton»Cherbourg

Balticnos *e • Qaiveatop
Brasilien und U Plala

Kaffee-GeschäftOst - Asien und
Australien

CMcnspostdarapfer■UaMa Europas grösster Kaffee- Rösterei - Betrieb,
. - i, ■ Ueber 1000 Filialen. --

Nähere-Auskunftqrtjsflan
Norddeutscher hlcyd in Bremen

sowie dessen Agent. inWiesb.:
J. Chr. Glücklich, Wiihelm-
str. 50, in Frankfurt a.M.: Chr.
Emii Derschow, Kaiserstv. 14.

Kfrchgass © 19 , Langsame 30 , Marktstr . 13,
Nerostr . 14 , Wellritzstr . 21 , Wörthstr . 13,

Blsuiarckring 25.
z.: Dauernd
auf Jahre , wahrt nurAuf meiner letzten Einkaufsreise ist es mir

gelungen , grosse Posten Teppiche in wunder¬
vollen Qualitäten und herrlichen Mustern,
darunter viele antike Stücke, sowie extra
lange Iralork - Teppiclie und schöne
YerbiiuhmgsstUcke fabelhaft
billig zu erstehen, und stelle ich dieselben zu

ausserordentlich billigen Preisen
zum Verkauf:

Niederlagen bei Herren : Wilhelm Andorf , "Wiesbaden,
Herderstr. 19, J . Chr . Bach , Sormenberg, Chr . Herpel,

Dotzheim, Schiersteinerstrasse. 863

(gelblich M. 3.—, farblos M. 3.50 p. L.)
dem Parket und

Lmoairtsl
JCM. 2.50 per Liter)

dem Linoleum sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte : feucht wischbar.
Verkaufsstellen : Drogerie Brecher,
Neugasse; Auijf . Btiiri " & *o .,
Drogerie ; Otto Sichert ; Adler-
Drogerie ’W,  MTacheRheimer,
Bismarckring, oder durch die Fabrik
von Braselmsnn «St ftuercer.
Höchst a. M. F 6 3

jarsame trauen,
Stricket nur Sternwolle

Orangestern
Blaustem
{totstem
Violetstem
Grünstern
Braunstern

Ren -Wäscherei Bi3Ä
A.Kirsten,

übernimmt Herrschaft »- u . Hotelfremdew
wüsche bei feinster Ausführung.

Spez. : Herren-Wäsche«
Gardinenspannerei. Gig. Ble ich«.

St rümpfe und Socken ausSternwolle
sind die bitligflie » , weil an
Haltbarkeit irnTragen unübertroffen!

schöne
's Farben

B*hla«r»e-Plakaie auf Wunsch| raf!sr
Norddeutsche Wollkämmerei k Kammjerweplwncrel , A1t»«»-Bahrcnfcld.

n Gebets-
stücke

feine seit,
9 Stücke

Größte Vorteile
biete Ihnen durch dieses Angebot beim Einkauf wirklich solid gearbeiteter

Prachtvolle Nnßb.-Spiegclschränke von 10 Mk. an
„ Bücherschränke. . „ 84 „ „

Kleiderschränke, 1-tür. „ 18 „ „
do. 2-tür. „ 88 .. .

elegante Nußbaum-
Büfetts . . . . „120 ..

Vertiko» . 30 „ „

Erchen-Flurtoilcttcn . vi
Schreibtische. . . .
Waschkonsolen. . .
Sofas.
Ottomanen . . . .
cleg. Salon -Garnituren

in Plüsch . . . „
PIT“ bis zur elegantesten Ausführung . -WHInhaber:

Lk. Rettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

GroSfürstl. Russ. Hofspediteur.
Spedition u . ^ ühallranipnrti

5 Bureau: Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
liHKcrränine nach segenannl.
Würfclsyitem , SicJ . erlseäts-
liainmcrn , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank,
fächern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
WA"" Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
voranscliläge. —1606

das Schönst ® vom Schonen , alt und lein,
bis 4 1/» Meter lang,

V « , 85 , D5 , 12 © M.
(nur so lange wie Vorrat reicht ) ,

Jamuth, Schiras , Buchara , Täbris,
Samick , Äfghan, Sumak, iesched,

Korassan , Bcschier , Exoten,
>-. Wohn -, Speis «'

meiner großen Auswahl in

Modernen Schlafzimmern,
Eichen- und Nn ßda um- Speisezimmern,
Wohn- und Herren -Zimmeru,
Salon - und Kuchen-Einrichtungen

wird Sie ganz besonder» beim Einkauf von

Vraut-Kusstattungen^
von meiner wirklichen Leistungsfähigkeit überzeugen.

sowie herrliche Dessins in Salon -, Wohn -,
und Herren -Zimmer - Teppichen.

Besondere Abteilung;
feiner , seltener und antiker

kW"" Große Ausstellungsräume in 3 Etagen . -WA
Eigene Polsterwerkstätle . — Transport frei. 2

Ferd . Klara Haclif,
Gegr. 1872. - Telephon 3670.

Mnr 8 Kirchgasfe 8, nahe der Lnisenftr^
^uswaklsonäung naeli auswärts

franko gegen franko.

/üoDcihctm
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Sämtliche Neuheiten
m

Seidenionren, Tüllen. Spitzen und Besetzen
sind in bekannt hervorragender Auswahl eingetroffen.

Seidenlians M . Wittgensteiner,
Langgasse 3 a — Telepften 6 ©€ i®

Billigste Bezugsquelle für
FBI '

'ffipefiesi
Rudolf IlSS6, Inli.Ludwig Bauer,

Tapeten - Manniakinr ■
8. Kleine Burptrasse 9. Telefon W. 2618.

Beste zu jedem Preis . 141

Glasmalerei
Tltbert Zentner.

Telephon 497.

Jleuhelegen
von

vorhandenen Gläsern.
lapr in araerifc.Schuhen.

Aufträge nach Maas. 299
Slerm . Miehdom . Gr. Burgstr. 41.

u. Bruteier all. Rassen,
Zuchtgerätc, tragbare

Geflügelhänscr. Katalog
gratis. Geflügelpark in Ttirsr-
vach 238 (Hessens. F58

rnmti

272

'Ver‘reter:
Carl Kreide ! ,

36 Webe gaeao 36.

3 . & G. Adrian,
Babnhofstrasse 6. Telephon 59.

Umaikg ® in der Stadt
lü iiheiilpa sispev *f e

nach und von allen Platzen des In- und Auslandes.

Uebersee -Transporte
per Liftvan ohne Umladung.

Verpackung von Glas, Porzellan u. Kunstgegenständen.
Kostenanschläge gratis.

3039

Zar@sWH IcI verlängert las IM
Itefera Sk mkm

Echt orientalische „Zaros Yogurt Milch“ nach Professe®
Metselmi &u^-Paris im

WWM lm \im\ M (MUT,
Schillerplatz 1, Inh. Gart Häuser , SehillerplatB U

gegessen? 3703
Sehr wohlschmeckend und ärztlich empfohlen.

Erstklassige Küche, pa. alkoiiolfreie Getränke ran nur fa Firmen.

Vertreter: Otto Wetzel . Telephon 23S9. fiso
Sie sich eine Badewan «« anschaffen, sehen Sie sich

gch. die einzig proWche

MkSM - WgSIk « MW »,.
Preis komplett 48 Mk. an. Gn BsLbsd 8—16 Pj
Mehrjährige Garantie. Tägl. AnerkeummgSichreiben

LMsttEsNtreter: » 1769
N. Gerhardt , snftSäSA.

Drudenitraßr7. — Telephon 3761.

Ehe
Moderne Küchenmöbel

=s= = CrWi»*tos S.ajfep aus iPI.?4*e . = = =

Göbenstr. 3. HCrila W © i “ft© g Göbenstr. 3.
Mö 5,*>Iscl >re !tierei »sie elektr . HSetriel ».

Anfertigung von Möbeln jeder Art.
sasa

k
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Bssoriäers vorteühßktes Angebot in

b “ Kaffee - w Garten - Decken
rnnAirn « itn/ilrA ca- 125x160, vorzüglich in der ‘Wäsch. , 4 AK

ES,. JldllüulSx ’CI kt \ moderne Streifenmuster . 1 l ." 0
Aparte Künstler-Decke,

mm

m

m m mmm. b m b

(Jcleffenkitskanf
m

Besonders vorteilhaftes Angebot in

Jiaffee- u*Garten -Decken  JJi
Neueste Decke, ÄSfÄsTÄi iÄ 3.25 m®
1Kaffeege4eek, ea.130x180 und6Servietten. . .3.9D föß

m
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m
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Glas , Majolika.
Ca . 800  Stück

= Wasch-Service=
darunter besonders preiswert:

Wascßgarnitur ,,Empire”  1 QJ4

Wascfygamikir ,,Empire ” 7
5-teilig, mit großem Becken . fal«f t/

Wascbgarnkur „Elli”  o A"
ö-teilig, groß, modernes Dekor . . . .

Wascbgamilur „Bonna”  5 »nr
5-teilig, creme mit Gold . ?]“• 6 O

Wasdjgarnifur „ ffßa”  r nt
5-teilig, ctemo mit Gold, groß . .. . . .

Ca. 200 Stock Toilette -Eimer
Creme und weiß . 3.95, 3.45, 2 .95
ö . dekoriert . 6.75, 5 .75
Creme mit Gold . . 6.75, 5.76, 4 .95

Wascf)bedien,  groß, creme. . , . . 95 Pf.
Krüge,  creme . . 95 Pf., 58 Pf.
TtacfjttÖpfe,  groß, creme. . . -4-8 Pf.
Kammschalen | _8 Seifenschalen 10 Pf.

Krüge,  creme mit Gold, extra groß. . 1, / 5

ÜBerikanisc hes Pressk ristall
,Crystal - Glass Co. Bridgeport“ Ohio ü . 8. A.

Bester Ersatz für echte schwere Schliffe.

Kempottelter . . . . 35 Pf., 28 Pf., 25 Pf.
Gtasscfjaten . . 35 Pf., 25 pf.
Komponieren,  rund. . . . . 95 Pf.
Salutieren, groß. 1.75
Komponieren,  oval . 1.25, 75 pf.
Likörkaraffen . . 85 Pt
Safe,fft 'ßlt3r  mit vernickeltem Deckel 50 Pf.

Butterdosen, groß. 1.25
Kucbenfetter,  s . gemustert. 85 pf.
Eisscbaten mit Rubinrand. . / O Pf.
Eis fetter  mit Rubinrand. . . . . . . . 08 Pf.
Blumenvasen, groß. 1,95
Sefferievasen, schone Form. 1.25

Ca . 1000 Stück

Majolika-Blumentöpfe
mit kleinen Fehlem

68 Pf., 48 Pf., 38 Pf-, 25 Pf.,
in guter .Ausführung

20.00 bis 1.75, 1.35, 85 Pf., 75 Pf ..

18 pf.

pr.

Btumenkäßen .1 .95, ,7*7 pf.
Jardinieren_ 1.45. 1.10,85 Pf., 58 pf.
Obsftetter mit ff, Blumendekor. . . . 25 Pf.
Btumenvasen . . 75 Pf., 58 pt
Obßptatten,  Ü. dekoriert. . . . . . . 65 Pf.
Untersetzer für Blumentöpfe 15 Pf., 10 Pf.
Tfufsätze mitS. Blnmsndskor. . . . 1 , ^O
Btumenampetn mit Messingkette4 :8 Pf.

. . . . . . . 2 . 50
majotika -Häften

für marinierte Heringe

majolika -Käßen
für warme Würstchen . 2.5öi,, 1,75

Uxtra- Angebot:

Ein großer Posten „KmderscMrzei

in verschiedenen hübschen Ausführungen
TI in Größen von 50 bia.75 cm
JL ohne Rücksicht auf den früheren Wert

jetzt Stück nur Pf.

Frühjahrs-
Neuheitenin

= Einfarbige Kleiderstoffe.
Beinwell. Kammgarn -Serge

in vielen Farben . . Meter 2.65 bis
Keinwott. Diagonat -Perie

ca . 110 cm breit , aparte Farben . . Meter 3.50 bis

KeinWOtt, Crepon, ca.ll0em:breit,mod,Farben,Meter2.90bis
Keinwott. Satin -Tud), ca.90—110 em breit. Meter3.75 bis
Keinwott. Cacfyemire

ca. 110 cm breit , weich fiiessendes Gewebe . . . Meter 3.75 bis
Keinwott. Batist de laine

ca. 110 cm breit , bewährte Qualitäten . . . . . . Meter 3.25 bis
Keitrwolt. Popeline

ripsartiges Gewebe in den modernsten Farben . Meter 3.90 bis
TTlarquisetfe und Voile

in großen Farben -Sortimenten . . , . . Meter 4.25 bis
Eolienne und Seiden-Crepon

in bevorzugten Saison-Farben . . . . . . . . . . . Meter 5.75 bis

1 .85

1 .95

1 . 95

2 . 25

2 . 25

2 . 35

3 . 25

3 . 00

425

Tleuefte Blusenffoffe, Popeline-Streifen
in aparten Farbenstellungen . . . Meter 2.50 bis Pf.

BtUSenftanette in enormer Auswahl. Meter2.75 bis
Sd)warz ~weiß karierte Woltfloffe,

großes Sortiment in allen Bindungen . . . . . . Meter 3.90 bis
Karierte Woltfloffe

in aparten Farbenstellungen . . Meter 2.25 bis
Klein karierte Woltfloffe,

Hahnenfuß -Muster (Pied de poulej . Meter 2.25 bis
Taffef de taine -Streifen u. Karos,

leichtes Sommer-Gewebo . Meter 2.75 bis
KoßÜm-Stoffe in englischem Geschmack,

für Jackenkleider passend, ca. 130 cm breit . . Meter 6.50 b’s
Koßüm -Stoffe, ca. 130 cm breit, Cheviot

und Coating, für Jackenkleider sehr geeignet , . Meter 6.50 bis
Sd)Warze bevorzugte Stoffe, wie Cachemire, Satin-Directoire,

Crepon, Grenadine, Voile, Marquisette, Eolienne, in jeder Preislage.

1 . 15

1.20
1.20
1 . 35

1 . 85

2 . 90

3 . 90

£ü
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m

M
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Fantasie-Kleider- u. Blusenstoffe. Binm
PPP■

JS

JJ

ja
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Ostern in Palästina!
Für Mk. 400 und höher pro Person (Fahrpreis inki. Vet'-
pflegune). Dreiwöchentliche Vergnügungsfahrt mit Dampter
„Thalia“. Al » Triest am IS . Mary . 1910.

Auskunft etc . im
Reisebureau Born , Hotel Nassau.

„Zur geflügelten Band“, Hansahaus!
20 Schreibmaschinen. Schule. Miete.

Die schönsten AOMW ' MMMtM Will AlMkll,
Ichneil, billig, auch fremdsprachlich korrekt , vervielfältigen

fifinttfte ’o jetzt vergriisseriSchwalbaeherstr. 73-79.
S *-hreibmas <*h *nei ?-tüelegenl »eitskaafe.

WechtsSureau
Wiesbaden X P. Stolir X Kirchgasse 17

Bank-Konto beim Allgem. Vorschuß-Bercin, Wiesbaden,
empfiehlt sich jur Beitreibung von Forderungen k »er Art . DurchfabrunK
von Interventionen , Moratorien u . Nachlatzregulierungen , Anfertrp-
nng von Testamenten u . Stcnerrettamationen , l«w ' e »ur vr - m »' ten n.
sachgem . Erledigung sämll . Bertrags - tu Grnndvuchangrlegenhetten.

Roü-Cßmptoir
der vereinigten Spediteure.

G. in. b. H.

Bureau:
im Südbalmhot '.

Telephon
No. 917 u. 1964.

II best!
der König!. Preuss. Staatsbahn.

Spedition . Zollabfertigung.

rcieiilien Ih37 . Geer . 1W58.

II 0 i c li sn1*1 i!9  vorm. F. Alsbach,
Vergald-rrei, Tannusstrasse 18.

Werkstatt © für Eilder - Einrahmung.
Eeuvergoiden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette-Spiegel. - Gerahmte Kunstblätter . 270
. Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln,

r k:i‘/.y ?:i -‘I

Auf Abzahlung!
Herrenzimmer,

für Sc '.ihtzimmer,
Küchen,

einzelne Möbel
auf bequeme Aby.siIslMnsjsf.

Mäibel für MU.  911 - 150 Anjialilua * Mk . I f».
2 Olt — 3011
45 ® — « « «

tH .-
4t ».-

Hera-, Mrsaata- niä Kommiaikaaten-Amr
A nznlilim ? von -8 VEU.  aisn»

j . woit;
Friedriclistrasse 33. Wiesbaden. Ecke Ncugasse.

Bronn , Weinhandlnng, .LLL'L
Gegründet 1857.

Rhein -, Mosel - und Rot - Heine von « 5 Pf . per Flasche ab,
:«4idweD >e . hoj (nah etc . billigst. < 339

Schaumweine , hereäer Luxemburg 4 .25 inki. Steuer.
Jjii/«!v4»rk-i fvdprri. VMM:$fr!sst‘ 33. Telppli.2274.

MnWsiiW«

CinriäituBflsljflUB

100 Wllümlmn. WM VllMtk«.
WlLDP,

Uühe ÄdiiMlANeM.. MmlWrH i \  nß!)e lafetnc.
if  Für Mrzt & :-<n  memtsottwatt
A speziet. paji. kl. Haus, vornehme Vage- in festem Anstande —

für t. T-,0oO mir per. « »,. u. günstig , weit. HaNlun,Sveo »ng.
F"' zi verkaufen. n *el . '»(bol. ftrahe ft. 3632

0  anenn de Freude und Genuss
beim Radfahren verschafft nur ein

erstklassiges Fabrikat.
Seit Jahrzehnten sind

ADLER
für Herren,

BADER
Damenn. Kinder

Tourenräder , Strassenrenner,
Distancerenner , Bahnrenner,
Geschäfisräder , Dreiräder etc.

unübertroffen in Qualität und Ausführung

Aälrwiem Heinricli BeyerA. Frankfurta.M.
O ^ ründei 18H « . » O« « Arbeiter.

Fabrikil.ion: Fahrräder , Automobile, Kleinautos, Schreibmaschinen.

Kgl. Preuß. Staatsmedaille in Gold f. gewerbl . Leistungen.

Adolfstrasse IVertreter: Hugo Grün,
Telephon 50 !.

Eil ihclier Bockbier
der Petzbräu-Akt-Gesellschaft

ist ein hochfein eingebrautes , äußerst nahrhaftes
und bekömmliches Starkbier.

Dieses Qualitäts - Bier kommt ohne Aufschlag
zum Versand.

20 Flaschen frei Haus Mk. 4.—.

Emil Koenig“
Herrnmiihlgasse 7. Gegr. 1879.Tel. 3087.

319

♦
r
♦
♦

Zivil-IngenieurA. v. Böhm
(Ä . Jönsson & Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden,
. Ellenbogeiigus.se 3. — Tel. 3430. 3131, 3677.

£ tatentuenoerhuio otae Vorspasen.
♦j Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen,
i Ratschläge kostenlos.
♦ _ _ 3590 ^

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Gesichlrhaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau L . CJ-r ^ iiaii «, Wiesbaden,
p ® ' Kirchgaffe 17 , 1. Gtock . ,

Elektrische Gesichtsmassage. Vibrations -Massage nach » r . joiianmen.

-*» t «hrtnre er,,alten sofort die früher « Farbe
, ^ ÜkNöii . 0 »rane vaare Dr . Knhns «tzaartarbe,
;. «- Ho . 2.— »i. 3.—. Nutzöl Nutin
M 60 1.- , Pont , d« Nntin Wan deackt« den Namen

iS Dr. Kuh», Kronenpari. , Nürnberg. Hier: Med.-Droa.
! UdM Lanitas , M « »rltinsstr. 3, » d.. -. st- r, Drog., K»rch>
ĝaffe 0, «l. « r»e- Hl««,r ., Med.-Drop.» L'anpaaffe 20. > 10l

Mmm  WOMW 'AMtzliNWII
kaust man nicht alle Jahre , darum kaufen Sie in meinem alten,
reellen Geschält, das ke« e enorme Laoenmiete, noch lon-ngc hohe
Spesen hat. auch die einfachste Einrichtung wird mit Geschmack

zusammenpe stellt.
Kostenanschlag und Besichtig » »,g unverbindlich . =

Wem hofftet- « Ikl«rÄ« 'VeüWU.

A. Wer.
6 Hranienstr . 6,

nahe der Rheinstraße.

Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

IKandelssebttte
Höhere kaufm. Fachschule,

Rheiiistrasse lOS.
Telephon 3080,

Moderne
'Handels -, Schreib - und
t Sprachlehr -Anstalt von

bestem Ruf mit vor¬
züglichen , praktisch er¬

fahrenen Lehrkräften.
Gesamt- Kurse und Einzel-
Unterweisung ; Tages- und

Abend-Unterricht.
Beginn

d. neuen Jtanpt-Xnrse
für Damen und Herren

am 4 . April d . J.
Einfache , doppelte , amerikanische
Buchführung mit Monats- und
Jahresbilanzen , Gew.- und Verl .-
R.-»ch nungen , Biicher-Abschlüssen
Weehsellehre,Scheckkunde , Post-
schek - u. Giro-Verkehr , bürger¬
liches , gewerbliches und höheres
kaufmännisches Rechnen , Steno¬
graphie , Stolae -Sclirey oder
Cittbi ‘lsl «eirs «rr nach Wahl,
Masehinenschreiben auf fünfzehn
Maschinen . — Korreapoudenz-
ITebungsverkehr mit auswärtigen

bedeutenden Handelsschulen.
Schönschreiben.

Französisch und Englisch.
Ba*k- u .Börsenwesen , allgemeine
Handelslehre .Yermögensverwalt.

Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können jedes
Einzainen angemessen mit sich.
Erfolg nach 33- jähriger , prak¬
tischer Erfahrung . — AufWunsoh
Pension im eigenen Hanse . —
Zeugnis und kostenlose Stellen¬

vermittlung.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld

bei 4- und 6-Monatskureen für
zirta 150 monatliche Unterrichts¬
stunden nur SO Mk . eirascli ».
Spraclien . Der 7.  Monat ist
honorarfrei ; ebenso sind spätere
Wiedcrholungskuree unentgeltl.

r Prospekte kostrnloi . :
Gell. Anmeldungen , der Platz-

einteilung wegen , recht bald er¬
beten.

Die Direktion:Hermann

Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handelslehrer.

Garamttrrt frische Westfälische

Trinkeier
in Patenttisten ä 600 Stück billigst.
G. Ottensm eqe r,_ B ad Oeynhaus en.

r

Badeschwamm-

Einlegesohle
l9Vilana l(.

Patentamtl . geseh. Nr. 115072.
Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm , stellt das Voll¬
kommenste dar, was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte- K50
Paar 80 Pf.

Ferdinand
Wiesbaden, Langgasse

Herzog
ggasse 50 . I

ZW,grotze Auswahl , sowie
moderne u. feine Haar»
arbeiten . J. Zamponi,
Goidg. 2, Ecke Häinerg.
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Spitzen ^ Gardinen
Woche.

Meine diesmalige Verkaufstage sind mit einem hervorragenden Sortiment der Spitzen- nnd Gardinenbranche — za anwr-
ordentlich billigen Preisen — ausgestattet, wobei ich die in der Mode massgebenden Neuheiten, wie: Farbig®
und metallgestickte Besätze, Spitzenstoffe, sowie Chantilly- und Klöppelspitzen ganz besonders berücksichtigt habe*

bitte um Besichtigung meiner Ausstellung in den Schaufenstern nnd den Verkaufsräumen*

SpacMehSpitzenn. -Einsätze. % 22,30,38,45w..t°.
liiüistseid. gestickte Spitzenbesätze, ro n- n- <25 uo

weise, schwarz u. in den neuen Kleiderfarben Meter t)0 , et ), e)D Pf-, 1,1

Hold-, Silber-, Stald-ßesätze. Motor 65, 95h., I40, P
Leinen-Klöppel-Spitzenn. -Einsätze, n <0 iQ

schmal©Muster . . Meter " , lu , 10 , 10 Pf. eto,
4 cm_ 5 cm_ 6 cm _ 7 cm_ 8Va cm 10 cm breit

Meter dÖ 40 48 54 65 75 Ff.

Weisse lind farbige Spitzenstöße a- tssm
Gold-, Siftcr-, Stahl-Tüllen. Chiffons.**,1“, z°-, k°°, 8»
«tU -M» - - . . • ; _ . . . . MeterP , P . 2™
ValeneieiiBe-Spitzenu. -Einsätze z, Z. 6. 8,18. 14n *.
LfOBCr SeidOa-GlliiFOÜS, slls Farban,doppeUbroib. . . . . . Meterl

- . . —. —. —.
Auf Extra - Tiachea

ausgelcgti
Ein Partie - Posten Spitzen u . Besätze ser, ;L Msto  |

f* Serie LL 0J  ;
^ Pf. jeder Motor wt h,

*“""" reinseidene farbige Mtbänder, “ - b™‘W„ 48« 11 ■**— echte hm.  reinseid. färb. Bänder,t :SL  SftK«.
“Tw?” 4 Weiss-Stickereien, ■d,w“"“äd,u “' iori5;a 4*° °-°- 450, stack 48, 60, 72, 95 k,  P , P , p.

Tüll-Gardinen, Stores mid Spatttol-ßonleans.
Tüll-Gardinen, Sssrö" und creme, 01*5 050 ,175 K95 4*50 Hl 5

das Fenslor U , 0 , 4 , ü , « , f
Ein

iaa ff erPoSt«„ TiMleu. Spach tol-Gardinen,
nur cj » und aweä Fenster von iodem Muster . . .

unterm
0 Wert.

dilien , weiss und creme . . Meter 12 , 18 , 2 t), 34,
Ein PostenS[>ac]iM-RoiiJeans,

einzelne Paare und Stucke und angetrübte Muster,

i Pf.
"Wert 5—7 Mk. Wert 8—10 Mk.3S0 495

K101

Sie sparen

fo°o°0h
Yo° °$lOr.0 °y
*?a°/

erstaunlich viel Zeit und Kraft und
schonen Ihre Wäsche
beim Gebrauch von

„©somit“
(Prof. Giessler’s Patent)

das moderne
Waschmittel.
Ueberall erhältlich.

iSß«oC
t’oföC’c

feob
2^ flOl
2<- Sol

W ' Zol
°So ° “

Ge». Eesch
F 60

Möbel und Bettei,
sowie kompl. Slusttattuncjcn tauft man am besten und billigsten nur in

Königs Mbeliager, tzellmundftr. G.
Bei Einkauf einer kompl. Ausstattung ein schönes Möbelstück gratis. 84181I

■Knlsann Sittui '; . *

aller Systeme,ans den renom¬
mierteste« î abr.
Dmtschlands. mit
oen ntucA.. über¬
haupt existierendenVerbesserungen

e'np>. bestens
R OenraNlnng.

... _ l'anaiähtiae
Garantie

Ri Wh » »is , Mechaniker, BÖS
©itfipflrtffe .54. Telephon 3764.

t*i«ent »teUaratnr - Wert,taue.
KfiLsmafKöki -KLltglolz

Philipp XosooK,

Fernspr.
.1048.

ksndst
8er !in, am Kgl. Schloss.

Stadt , subv . unter Staats-
aufsioht stshondo

iHlölhere

Handelsschute Landau(Pfalz).
für Schüler von 11—20 Jahren.1.HtUlMSFEäiSClilJlGf908/9=26 Einjährige.

zur kauön . Ausbildung für junge
Leute von 16—80 Jahren.

Schul - und Pen &ionatsräume In imposanten Neubauten.
Oewissenhafto Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet DlPOktOI * A . Harr.

Meuaufnahmo
13 . April 1910., hifjY,.

cü

Fernspr.
1048.

Bureau: Dotzheimerstrasse 28. Fernspr.
1048

Wiesbadener Transport-Gesellschaft

Friedrich Zander Ir. S Cs.
Vertreter des Allg. Europ. Möbel-Transport-Verbandes „ Alliance“.

Möbel- Transporte von Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie
für unbeschädigte Überkunft.

Fatent -Möbelwagen neuester und modernster Konstruktion von allergrößter
Ladefähigkeit in allen Größen.

Auf Wunsch Kostenanschläge bereitwilligst und unverbindlich.
Persönliche Beaufsichtigung.

PO
sr
<
CB"I
pj:w,
cgdB’
c»

Ti
CO“ICf>o
f»

Prompte und coulante Bedienung. Fernspr.
1048.
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Nr. IO®.

Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Sonntag-

6. März iMO*
W . Jahrgang.

Erklärung!
hi den letzten Tagen werden, wohl in der Äbfidit
midi geschäftlich zu schädigen, böswillige Gerückte
über mein Personal verbreitet. Ich verfuttere hier-
mit im lutere (je des guten Rufes meiner Firma
und im Intere[je meines Personals , dass die Gerüchte
ans der Luft gegriffen find und dass an ihnen kein
wahres Wort ift. — Ich werde unnachfiditlich gegen
Urheber und Verbreiter des Gerüdites Vorgehen.

TU . Schneider
Manufaktur- und Modehaus — Kirdigaffe 35-37»

K22

BOT

Sclireiber’s Konservator™
(Kruea Wiesbadener ) .

Ausbildung in allen Fächern der Musik von den ersten
Anfängen an bis zur Künstlorseliaft.

Bewährte Iidirhräfte ! Grosse Erfolge!
Erste Referenzen . Eintritt Jederzeit!

ProsjieUte gratis.
Anmeldungen bei d. BireUtors Adolf 'str . 0 . 3.

apeten - Ausverkauf
der letzten Jahrgänge

zu und unter * Fabrikpireisen . 833

Eiudolph Haase , ki.  Bura«tr. 9.

T

F 64

Grosse Einkaulsvorteiie bietet
Tesgich -Spazialliatn

jj IT Emil
ILaMMre
Berlins. 82. Seit 1882 nur
©i'anSeMtivliS

Biesen-
Teppicb-lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösso ■ä 5,10 . 15— 75 &L
Saion - Grösse il5,20,30 - 250 U.
Saal - Grösso . i 45,60,75 - 1800 M.
Portloren , Möbelstoffs , Tischdecken,
Gardinen , Stopp - u. Tüllbetldecken.

Saezial-Kalaieg
65G Abbildungen gratisu.franko.

tu

Damen.
Wünschen Sie eine ideale, dolle

schöne Bütte , hübsche Figur , abge¬
rundete Körperformen , so gebrauchen
Sie nur , bitte , mein anerkannt best-
bewährteZ, aus -erprobtes Büsten¬
wasser, L FI . 5 Mk. u . Büstenpulver
ä 4 Mk.

Frau Theimer , Helenenstr . 80, 2 r.

Achtung! AnsfchueLsen!

Ganz groß
herre». md Luaben-Anzügen.

Yaletot;, Zoppen, Hose«, L?-»Räumungs-
VerkaufL Neugaffe 22.

Da Herren « und Knaben »Mujiige in äußerst solider Ware.
<öu. «d » darunter sehr schöne MnheranzÄp« in nur modernen Farben
und Fassons, ans Roßhaar gearbeitet (Ersatz für Maß) und verschiedene Gelegen-
heitspostcn, deren früherer Ladenpreis 15, 20 bis 30 Mk. war , ittft 8, i2 und
15 Mk . In Kinder - Stnzügou habe ich großes Lager und mrkaufe solche in

schönen dunkelblauenMustern sehon von Mk. L. V8 an.
. . „ . in großer Auswahl und sehr billig. Es

u -«t in Ihrem eigenen Interesse, wenn
4tv «»sit lllUUVvH 448igM ^ v  gj e j3eu  Bedarf für kommendes Frühjahr

" ' — " jetzt schon decken.

Rur Rengasse 22, 1 St . , kein Lade « .
Bekannt für reell . , _ , .

'Tfeber Käufer von auswärts , der diese Annonce mitbrmgt . erhalt beim Mntauf
eines 5äerren-Anzuges 1 Mt . zu der Fahrt . 3904

4;>
♦ » 7J M-iisirsv * Tferrenscbneider , tt O*ft ' ftruger , Gccöcnßra/)e26, |

empfiehlt sich sur Anfertigung
eleganter Herren - Garderobe.  ^

Lager der neuefien Frühjahrs - n . Sommerfioffe . <>
3 4734 ^
♦ ♦♦»

Es qibt nichts Besseres als -X- fflftGGl Bouillon-Würfel
yI f mmamaaiz mmmessst

I Würfel
für 7*—V8 Liter

Pfg. zur augenblicklichen Bereitung delikater Bouillon.
Natürlicher, feiner Fleisehbrüligesclimaek ist ihr grosser Vorzug.

K18
Atli -in ecJit mit i! rm Stmea MA ORI

und der Sclsiitanatariits fereuasteftf.
MZ



«fette tSL GorMtag, S. Marz I9T0, WresLradener Tagblatl. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . IO ©.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts. -
Anzeigen im »WshrmnzS-Anzeiger' kosten 80 Pfg., auswärtig« Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Simttw *.

Adteestr. 10, S w .. 1-Z.-W., 1. April.
Adker straffe löMone Fvcmtfp., 1 Z.

u . St,  z . b. Näh , nctoran  Frifeuu.
ffdttetzrsstze 47 1 Zim. u. Wiche" z. b.
Kd»tfftraK3 1 eÄ?2 Maust u . Küche
^ W derMiLbon. Näh. MöoeKwden.
Bleichsti-utz« Ä . 'Ddh. 1. 1 Z. u . Küche

(mit MschsiMs zu verm. _ B4616
ntattftnftx , 5 1 Z)aEz . K„ 16 Mk.

^ Machrv., 1—2 Zmi.
GeKverDratze iS Raus . it. K. zu v.
_Arihtteft Krells BlAmarckring 34.
Gnefsonaustrasze 11, AH . 1, 1 schön.

Ztm. u. KLM ẑ ,v«M . Nah. Lach
Säfnergasie 5 1 Mani, -Am . u. Mche.
HoW ^ WkaK? MHIjL 'S . M. 2,
»ZeMjüM ratze 51 $ m . u . KTche.
Jd « Wea8r 44, WTD ., i Km ., Küche
_ 4, Kplst Mh . I tzxinKr atze 05, P.
KrMrMD « ij 1 ßirn . jn ^ &ü&c iof.
LsNkWtzsrM. 28 1 Z, u, A. b. fofl
SchwakhacherstrcHr 67 ' sch. Dach-W.'

1 Z«  K . u. Kam ., f. 17 Ml . man.
FWdrMHe 49, Hihi, neuherserichtete

l -Zlm .-Wahnunci zu ver m.  880
WesiWstr . 31 großes Aim, Ui. Küche

per 1. Avril . Näh, daselbst 2. St.
1 Km . nebst Kirche, Kaller , GaZauto.

Mat , p. 1. 4. 10 zu verm . Näb. b.
spritz Müller , Ferdstratze 23.

2 MmmeN.
Eldler straffe 15, 1. St ., 2 Z. u. K. z.

verm. Mäh- nebenan Fviseurlapen.
Adlsr WMe A 2 Arm., Küche u. Kclli
RblerAr. 26 Sßofitü, 2 Km . 1 Küche,

a m  1.  Sfeasit su_. venmieten.^
Dotzhesmerftt. 120, 3, Wohn. 2 Zim .,

Küche, Wams. u. Keller , von Mai
ab zu ver-m. (Wirtn -achlastst

KÄbs träPe 10 Maus .. 2 Mm . .fRtcPe.
FrairMch r. , 1tz,fB^ Mf W .-MphL
GeiMesg .stt7itzx 11 Mans .-Wohuung,

Lest, aus 2 Zimmern , Küche und
.Jever , zu vermieten . Näheres
Lmmusstrqße 7. 1 rechts ._ 445

GeMerützraG 13 SZ .-W. zu Term:
_R . SrMterr . HrM , Bisrwarckr. 34.
GMönsir . 19, H. u. _W., 2 -Z.-Wohn.
Keller Kratze 17 2 Zimmer mit Kücheper srcksrt zu. Permii-Kte n.
KleiMrafe I . .Hth., 2 Z. u. K/ffost
Keiststrutze 15, Skb. Dach, sch. 2.Z .-

W.. Ga s, v, 1. A. N. B. P . r . 689
Lorekep-Ring 4 schone 3-Zimmer-
—Wobnunuen zu b. Näh. SS.’ r . 690
östhringersirntze 28, M >h./2 - Mm .4

Wohn., Gasherd , 2 Ball ., 2 Kell.,
Hth. Da chwohmMg bWa . , 8 8871

Liidwigstratze ckll2 Zun ., Küche, Ms.',
Stallung für 2 Pferde , geMfloss.
R-enrisa. Kr.  48tz. fl.  Aorkstr . 18, L.

Worrtfftraste 9, M „ Muns7-MöW7,
2 Z ., Küche u . .Keller, 1. Nur, N. 1.

Nette W-ecksträtze f,  Z . m "friü
Gas p. 1. April zu Perm. 691

Neugaffe 11, Gs.. . 1, 2 ZIHKuche
^ lM Eich zu vermieten.
MattMr . 10 2 g ., 1 K. p/l.  ApW

41! verm . MH. SÄ Krist.
Kaurrithlklerstr . 24 sch. 2-Z.-WZ Vdhst

2 Balk.. a. 1. Kpr. zK . Näh. Pari.
SchaNsiraß- / - 2,Mu .. Küche'z.' vi,ü
8Wk «lstraße 10, S . H ., sch. 2-Z'i-m.,

Wohn._ Näh, b. Maurer , B. P . 798
Kchrrrstekrrerfträhe 12 2 Zi-mNuTK,:
K1H ., aus April zu dermicteu ., 453

«chwal'bacherstrkstr ! I. T,  Dachwohm,
L_2 grm ., Küche, Kru . Her 1. April.
Sckwaibacherstraße "87 S.Z.-W ' .zu 6.

.3« k : pst_ 'iM  itclfcau_j§ . _ _&y8
^mmuSffrafi 17, Teitenbäu 2, zwei
_ ghttmer Küche zu Herrn. 377
WalkmUNsträße 24,. - kl. Zim. und

Küche für 18 DN. monatlich an
einzelue Person zip vermieten.

Nalrarnsträfte 6 llpZi-W: mitKchels:
an ruhiire Leute zuin 1. April zu
verm. Mb . Mrt . r. ©1581

Dalramstr , 27, Stb ., D ./,L Z. N. V.l.
'WcÜritzstr. 19, 1, 3-Ztm .-WoHn. 693

Werderstraße 4 2 Zim ., Küche u . Zb.
per 1, April für 200 Mt . zu ve rm.

Zietenrinc , 14, SN . 1. St , u. Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnuug
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
To ffolo, St säsferpiatz. li  ouöü

2-Zim .-W,, V„ m,'t gr . Neberrvanm,
sehr bin . Lothringerstr . 28. 6 8668

3 Dimmev.
Adtrrstraftr 13 schöne 3-Zim .-Wohn.,
_ 25  M k. per Monat ._ _
Sldlerstr. 13 schöne 3-Z.-Wohnung f.
_825 MKp . Jahr fps. od. 1. April.
Adkerstrafie 19 3-'MmmeiBWcchnunN,

Vdh. 2 St ., per 1. April . 760
Albrechtstraße 36 8-Zrm .-Wöhn. mit

Zubehör per sofort . Anzus. nachm,
v 3 Uhr an . Fr . Rauch . Bes. 506

Alb rech ist ra s?TTlKDt tb„ 'ÄlZmnne r-
Wohnung zu Per»!., 860 Mk. ^ 665

AKmarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu
vermiete ». Näh. Part.  F477

B»«d. DÄchsimerstraHe 3-Zimmer-
Wohn. Näh . Goc khchtr. 1, 1. 647

Dotzhenirerfirasse 26' Wohnung : 3 grs
Dianmrdräume und Küche, zum
1.  April zu vermieten . 511

Franke »srr. 18, 1, frdl . 8-Z.-W., Äpr.
S ''sntenstr . 23, Bdh., 3-Z.-W., 480' Dil.
iÄeiSbergsiräsis 13 3-Z.-W. zu verm.
_N,, .Architekt Krell , Bismarckr . 34.
GKenstraße 19 schöne 3-Z.-W., erste

Et ., Sonuens ., 2 Balk., neu ren .,
mit reicht. Zub . s. od. spät . B4403

GÄ -usirästp 19, 'MW., sch. S-Z.-W.
Jahichr . 44, Hth. 'P ., 8' Z .-W. für m.

2? SM.  zu v. Näh. Rheinftr . 65, P.
Känggaffe 11, 2, schöne Wohnung,

8 pelle Zimmer und Zubehör , per
1. April zu verm. S . Hamburger,
ÄgUWgsse 11. _ 673

Loretepring 8 ' 8-Zinuncr -Wohnung.
der Neuzeit entspr ., Pr . 480 Dil..

_zu He rrn . Näh. P art , links ._B 3964
Ecke Röder - u. Neröstraße 46 schöne

3-Zim.-Wohn. zu vm. W h. P . 694
Roonstraße Ist, 1, sch. 8-Z.-Wohn . p.

ö̂ P,Näb . d. M tb. P . 483
Mbssljei -mersiratze iS,  Wb ., 3-Zrm .-

Wohu. z. verm. Näh. das, Wh . P.
rechts od.  Sei tenb . 1. Stock._

Gchesfelsträße 10, 4, mob. 3-Z:m.-W.
—4U berm . Näh. Part . I. 498
Nchwalbacherstr. F1 3-Z.-W. zu vm.
_Näh , daselost Mtb . Part . 605
SUairawfsrafje V 3-Z.-Wohnuug mit

Zubehör per 1. April zu verm.
NM . B« Oerre r echts._84582

Mrkstraße 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit kompl.
Badc-Emrichiung usw. wegzuys-
halber susort oder später preis-
ioert zu v«pm. WA, v, Wrstmarm.

Kmiuermannstraße 6, Gth . Part .,
schöne 8-Z.-W. m. Zub . p. 1. Apr.
mit 1 Ma n. Nachl. zu v. N. V. P.

Schone 3 - Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör . Näheres Schamhorst-
straste 8, 1 rechts . 762

4  Iiinmcn . _
Äi.' iuc Pu eg st ratze Ist" 4-Zrm .-Wo hu.

sofort zu vermret en.^ _ 697
WernsZrde st ratze 10 Kchone 4-Zrm .-

Wobn. mit Zub ., 1, Etage , per
_1 . April zu vermiet en. . 688
Friodri,Hst ratze 47 ' schöne 4-Annner-

Wostnuna zirm 1. April zu verm.
Näh , gfmem Lorenz . _ B_3903

Wohnung von 4~ 6 Zim ., auch für
Arzt ob. Zahnarzt geeignet , zu vm.
Näh Nmiuusstraste 18, ü_795

5 Ummer.
Aibrochtstraße 25, 1, b-Zem.-W. mit

Balk . gl. zu verm. Näh, dase lbst.
Msmarckrlng 25 5°Aimmvr-Wöhnung

mit allein Zubehör per 1. Juli zu
_vornneten . Bäckerei. B440O
Toethesir : 25, 1. "St .'," sch.' ö-Z.-Wohu.

mit reicht. Zub . p. 1. Llpril, ev. a.
früher , zu ve rmieten . Näh. Part.

Holenenstratze 4, 1, 8»Z.°Wohn., auch
«« teilt, „zu verm . Näheres daselbst.

Oranieastraße 11, Bel-Et -, 5 ^Zim .,
8 Kell-, Maus ., v., 1. April . 488

Rheinstratze 43 schöne 5-Zim .-Wohn„
ganz der Neuzeit entsprechend, p.
1. April zu v. N. Blumenl . 397

Mödtterte Mohnungsir.

Mttinzcrstr . 50, 1, möbl. Wohnung,
5 Z. oder 4 Z. u. Küche, a. einzeln
zu vermieten . Näh . daselchst Part.

6 Zimmer.
Lanygaffe 11, 2,  Helle 6-Zim .-Wohn.

mal Küche u. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näheres S . Ham¬
burger , Lanqgnsse 11. 682

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör aus gleich od.
1. Avril zrr vermieten. 702

7 Zimmer.
Für « erste , Zahnärzte usw. Im

„Tagölatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Veguemlichkeiten
ausgest attete 7-Zimmer -Wohn ung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte, Zahnärzte usw. NäberoZim Tagblatt - Kontor , Schalter.
Halle rechts.

8 Zimmrr und mehr.

Kaiser -Friedrich -Ning 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim , m.
rcichiichein Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Eiuzuseben
von 10—1 und 8—5 Uhr. Näh.
HauSbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser -Frieürich -Rir .« 67. 1. 611

Kaisor-Friedr .-Rmg 73, Ecke Guteu-
bersplah , 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgostattete
herrsch. Wohnung p. 8 Z, nebst Zub.
zum 1. Ott . zu verm. Näh . Soul .,
Bau-bureau Schtvsnk. 687
Läden « nd Gefchästsräumr.

Detzheiinerstratze 10 kt. Laden mit
Ladenzim . u. L-Zim .-W. sof. z. v.

_Näh . Melheidstr . 81, Part . 704
Fränkonsttatzo 19 Lagerräume , evtl,

mit Torernfahrt , zu vm. B1854
Kaisrr -Fr .-8tt»g 61 2 Part .-R .' für

Kaut, od. Lag. u. Möoslornst. 705
Kirchgnffe 17 Laden mit 5-Zim .-W,

zu verm. Näh. Friedrichstr . 28. 706
Siichlstratzo 9, P ., ein schöner Laden

nebst ilüche zu verm. 916
Schwalbacherstratzc 23 Lagerraum

oder Werkstatt zü vermieten . 369
WaLnsorstratze 16 Lad. m. 2-Zi-D . p,

sof. od. spat. Näh . Part , h vllvö
Wliterloostrasie 6, Ecke Eckeruförde-stratze 10, graste Eckladen mit und

ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet , 708

Webcrgasf« 50 kl. Werkstatt , 1. April.
Zietenring 11, E'ckh., Läden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born , Arch., 1. Stack. 709

Werkst, m. eloktr. Kr ., Hof m. Glas¬
dach, Torf . u. Lag,, m. o. o. W.,
b. N. Blücherstt . 25. 8 l.  B3811

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Taabiatt - Hans ",
Langgasse 25/27, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts,

Großer heller Saal , 100 OuaHratm.
groß, zu Bureau - oder Fabrikzw .,
billig zu vermieten . Nettelbecksir. 2
Lei Steitz . B4649

Laden mit "Ladenzimmer zu verm.
N. Sckmchtstr. 26. Part , l. 868

Laden m'ii Ladenz . u . Kell.. Preis
YlX» Mk. Näv. i. Taglbl.-Verl , vrn

Laden m. Nützenr., f. Lager geei'gu .,'
b-  z . v. Näh . i. Tagbl .-Vorl . Du

Schöne helle Werkstatt , za. 65 li-m,
für jedes Geschäft oder Lager-
Raum , billig zu vermieten . Näh,
Biebrich, Tholemannstr . 14,1 l . 465

Villen und Käufen.
Ein Häuschen zum Alleiirbewohnen,

auch get., je 2 Z. u, K., auf gleich
oder 1. April zu verm. Matte»
straffe 86, Gärtnerei Schreiber.

Wusttiunaer « ohne Jimmer-
Angaste.

Kranzplat » 1 ist eine sch. Frontsv .-W.,
ganz ob, geteilt , zu v. Näh . 2. Et.

Kl. Mete rgnsie 7 Maüs.-Wohn. z. v.

Dambachtal 23 möbl. od. unmöbl . 2-
u. 3-Z--W. mit Bad zu verm.

MöbUrrte Zimmer , Minrsardrn
etc.

tldlerstratze 10 m. Z. an jg . Mann.
Ablor stratze 31, 2 r ., nm  Zim . z. v.
Adl er  strotze 3s ^ch. sauö7"SH «sst. fr.
AÄerstratze 53 inöÄZK m. l.  Sch z. v.
WdreLMWe 7, H. 2 l., möbch Ztm.
Athrcch tstr . W, 1, sep. m. W.« ü. S chl z.
Mbrechtsttatzc 32 m. Ms. a. a. Porst
MZMnrckriiin 33, 1 r „ schon mM . Z.
Weichstraße 15," 2 r ., gut mobl. Zim,
Pleich sträße Ist», 2, m. Z. m. K^.4 Mk.
Bleichsträste^17, 3 St .chmM . Zim.
Bieichstraße 28, 2 X , L. m. u. o. K.
MÜckierü räche 16. 2 r „ m. Z.. 13  W.
Große Burgstraße9 Mt möbl. Zun.

von 70 Mar ? an mit Pension ,̂_
T-ambacktal 23 mohl. Einz-clzimmer

mionatlich 35 Mark . _
Dotzheiurerstr. 18, Mich. 2, m. Z., b.
Dochheiinerstratze 62, 3 r ., gut mM.
_Balkonzim . an sol.̂ Dauerm .̂ bill.
Eleo no renstratze 8, V. P „ sep. m.  Z.
Wenbogengasse . 11, 2, m. Z. u. Dis,
Emsc rstra tze 85 möbl. Zim . zu verm.
Fränken str. Ist, 3 l., m. Z„ 1—-2 B.
Friedrichs:r. 8, Mtbstch"r., sch, m. Ms.
Friedrichstratze43 , 2 l., m. Z. M- W.
Friedrichsträtze 46, 3, gut möbliertes

Zim mer  mit Pension zu verm ._ _
G,i eisen an st'r. 20, Hp., c. r . Hdw. m. Z.
Wüenstraste 19, 8 l., sch- möl' l.  Zim.
Hnkgärierstraße 8, 1 r ., gut nchch Z,
Helenenstrahe 9, Part ., eins . mM.

Part .-Ziin ., sep., 2 B-, an H. od.
anst. Fr äul . j . 15 . Mär z zu ver m.

Heklmundstr. 12, 1, gr . g. m.  Z ., ev. P.
Helkmnndstr. 27, Hthstl r„ Schiit , rr.
chellmundstr. 27', H. 2 r. , schstLog. Nll.
Hermannstr . 10, P ., g. Kost  u . Löchch.
Hermann stratze 22, 2 l ., mohl. Man  st
He rmannstratze 28 g. m. Zim., scp. E.
Herrngarten str. 12,  P .. 1 od. 3 m. Z.
Jnhilst r. 46, 1 xl,  m . Z , .nl, Schreibt.
Kärlsir . 6, P ., erh. bess. Äib . sch, Z
K'ärKträst« 18. 2. m. Zim. preiswert.
Kartsträ ße  3' 5', 2 l„ sch, möbl. Zim.
Kirchgäsie 4, ch gut möbl. Zimmer.
Kirchg. 13, 1 l '., sch, m. h.  Ms , a . H.
Kirchgasse 17, 2 1., eleg. möbl. südl.
_Wö hn- u . S chlalz im.. 1 —2 Be tten.
Lehrstr . 16, Ich , sch, uwbl . sr . Z . b-
Luisensir . 12, G . 1, m. Z, 18 M. 3919
Lnisenstraße 24 möbliertes Zimmer

verm. Näh. Bdh. 2 S t. _ _
Märktstratze 12, 2. Et ., gr . Zim . mit

1 n. 2 Betten , mit u. oh ne Pens.
Metioergusse l l . H. 2, erh, reinst Arh.

sch. Logis , 2.60 Mk. p. SB., fl. Kost.
Morillstratze 10. 2, b. Müller , schön

möbl. Zim., das, möbl. Man sarde.
Nerostratze ll, 2,  m i Zim . m. u - o.  P.
Nerystratze 9, 2, ernch möbst' Ztm . still.
Nerosträtze 12,"2, schon möbl. Zimmer

billig zu vermieten . _ _ _
Nerosträtze 46, 3, Kröck, möbl. Zim .,

sevar , zr>m 15. llstärz zw vorni.
Neugasse 4,  Hth . 8. schon. Zim . 'frei
Oran ienstr . 2 sch- mZbl. Z. m. Pens.
Orstilien st ratze 3, Part , eins ." möbl.

Zim mer mit  separ . Erugang frest
Orani enstratzr 8,  tz . P .'. 'Sckstanstelle.
Lranienstr . 60, Mtb . st r .st sch. m. Z.
Philippsüergstr . 17/19 , P . r , g. m. Z,
Pvitippsöergstr . 17/19 , 1 I, sch. möbl.

Zimmer mit u. ohne Pension z. v.
MMv PS bergstr. 17/M , 1 l.',' sch.' tn . Mi
Bhilippsbergstr . 33, 1 ri. Ich. m. Z.
Blätterstraße 4. V.. sch ön mvhl..Zim,
Rheinsträtze 38, 3, rnövl. Zim. mit

od er oh ne Pension  zu ver mieten.
Rhein st ra ße 38, 3, möbl. Maus , z. b~.
Äiehlsträtze 8, 2 l, sch. m&I. Ztm . an

1—2 airst, Leute ôd, Fraukeni ^ btA.
Rllderallee 16, P „ sch. Äl , Zim . mit
_guter Pensioik nbzugebon, ^
Noonstrasie,22 , 2 r , m. Zim . B4585
Saalqaff : 4ZOG fl). 1, möbst,Ztmu .cr.
S aalgässe 38, 2Ä , m. Z. u. Ms. Hill'.
Scharnhörststrätze 18, 1 l, schön m.

Zim , mit Pens , sof.̂ billig . B4640
Scharnhorststr . 35, 2 l, sch, m- Z. b.

Sckulgaffe 6, 1, erh . anst . mna . Mann
sch. Zrm. mit Kost, 10 .80 M. p. W.

Schmaldacherstr. 7, l.  Stb . r „ m. Ze
Schwalbacherstr. 18. 2, nahe Rhein»

str, gut m. s«p. Wohm u. Schlafs.
Schwalbacherstr. 41, 1 rstZchön möb'st

Zimmer m. od. ohne Pension auf
Mon ate , Wochen u. Tage zu veiZN.

Schwalbacherstr. 49, 3 lststsch. mbst Zst
S chwal bacherstr. 65, P„  g . m. Z, 15.
Schwal bacherstr. 75 mfelTZ rm stb. z.  v.
Sedanvlai ! 4, Mrb . 2 r,  schon m. 8.
Nedanstr . ist P . 3 r, m. Z, W. 3 M.
Sedanstr . Ist,' 3, g. K.' u, L. b BI575
Gtenigaffe 3. '2 1., m. Z, 1, ô 2,Bett,
Steing äffe 4, 2 I, möbl. Zün , sep. E'.
Sedäntzrätze 18» 1 l, gut mC  Z . öl
Walrämsträtze 3, P , erh.  e . ÄrhZL
Wa >r>;:nst ratze 10, 3 r,  möbl . Zim.
Weilstratze 5,  1 , ml >I. herzb. Mäns.
Wei'lstriche 14, Gth . 1 r , m. 'Z1"?,5 0'.
Welkrtbstr. 29, 27 sch, m. Z. m. o. o. P.
Weltrichstratze 31, 2, ern möbli Zim.
Mekritzstri 48, 1 r, m. Z. a. einig . Ws
WArthstratze 1, 2 U trtT Z,  1 —2 B.
Sch. mbl. Zim . mit Kaffee j. 25' Mi.
_ m  dm . Räh.  Friedrmsit r . 18, 8 l.
Modi . Zimmer mit s«p. Eingang zu

verm. Näh . Waüuserstr . 5, H. 1 L
Leere Zimmer und Mansarden etr.
Bismarckring 21, P . n , gr. Zim . für

Bur , geeig., ev. auch gut mbl., 1. 4.
Franlenst r . 23  leer . Zim. , einz . Pstrs.
Heümrmdstr. 42̂ tans . hiA. Näh, st
Herrn gartonsrratze 15, 1, h. gr . l . M,
Jalmstr 'ätzst8. stst tt ^ eer^ Zim .̂ zii vnst
Kärlsträtze 32, 1 r-, 2 l . Z. (Vdh.),

Kochgel., Wasser, sep̂ Eing ^ zu v.
Lrantenstratze 14, 1, teeros ZtErerper sofort bill ig zu verin.
Oranienstraße 14, Istherzb. Mansarde
_mit Wasser bill ig zu vermi« ten.
Westcndstratze 1 l. Fronts pitz-Zim._
W'örthstr . 18 gr . Ms. m. Kam me ich",

u. Kochysen, i. Abschl., sof. od. sp.
Wemiseu , Ztatlnngon etr.

Geisbcrgstratze 13 Pferdestall zu vm.
N. Archite kt Krell, Bismarckr . 84,

(höbenstr. 19 trock. Lagorkell., 105 gm.
KeAorstraße 17 Stallung für 2, 8 u.

5 Pferde per sofort zu vermieten.

Kinderlose Leute
s. sch. abgeschl. I-Zim.-Wohu. gl. od.
1 April ._ Off , u. P . 161 Lsa-sbl. -Ver l.

Drer -Zimmer -Wohnung
mit otw. Lagerraum f. sof. ges. Off.
m, Preis u. I . 546 an Tagbl .-Bevl.

Junges Elwpaar
sucht für 1. Mai 8-Zim.merw -chnirng
mit Zubehör , Preis 800 bis 600 M.
Offerten unter W. 547 an den
Tagbl .-Verlug . _

3-Zim .-Wohn.. 1 IE "B4527
im Zcntr . der Stadt , gesucht. Osf.
u. A. M . 61tst,postl«g. Bism .-Ring.

A-leiusteh. Herr lRentner)
wünscht Zim . u . Pens . (75—90 Mk.)
bei best. Fam . od. einz. Dam« (nicht
gewerbsm . b-evorzugt ), Off , unter
M. 549 crn den Tagstl .-Nerlag ._

Ziminer -Hiosuch.
Ruhige ©ante sucht ab 15. d. M. gut
möbl. Zimmer ohne Frühstück in
Nähe deI König!. Theaters . Offerten
nebst Protsemgabe unter H. 851 cm
den TagN .-Perl ag erbeten ._

Herr , Dauermietcr,
sucht mvbl. Zimmer nrit separ . Ein»
g>ang per sofort. Offerten nrit Preis¬
angabe unter D. ist 257 postlagernd
Berl iner Hof. __

Fräulein mit anstönd. Beruf
sucht s. dauernd 2 unaen . mvl. Ztm.
inmitten der Skibt . Pr . 45—50 Mk.
ohne Kaffee. Off . M. 100 ha uptpostl.

" Gchssb. allein steh. Herr
sucht geuttitl .. nicht teures , möbl.
Zimmer . Angebote unter B. 851 an
den Tagbl.»Ve rlag . _ _
Für 3 Wochen suche nett . mbstZim .,
Nabe d-cs Bahuhoks . Off . m. Prets
unter R. G. hauptpostlagernd.

ipmu
f-ü«- -ts.; i .>„ / gWMlMLi 'awasa j

8 Ztmuroo»
Gkaverrffratze 6

schöne3-Zrmnrer-Wohrmng mit Zubehör
für Mk. 4-10 zu v-rn . Näh. Drogerie
M«rr»», Metzgergasse6. L4575

3 - ÄDAer -WMNg
lm Dorderhcms, 1. Etog.. Per 1. Âpril

zu Verin. Schön« freie soanige Lage
am -let -nring 12. Näh. daselbst oder
Bärenftrahe 4.

3 - Zi m . - W Mhtt ntm,
Frtsp ., gesunde Lage, herrsche Fernsicht,

Nähe Luftbad, cioftr. Bahn, '320 Mk.
Näh. Römer, Bierffadt. Höhe 58. 3833

4 Zimmer.

^eröexftr . 4ööa
zweimall -Zimm r-Wohmingm nebst Zu¬

behör, 1. Eiaze, per sofort oder1. April,
eirie Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Kür c, zu verm. Näh. Parterre link«,

4 - MMer -WsUllN
:itir allem Komfort , in feinem ruh.

Haufe umständehalber bedeutend
unter Preis per 1. ?1pril , event.
später , zu vermieten . Neustadt,
Bülowstraße 1, 3,

8 Zrmmep.

Langsasfe 15 » , diev. d. verst.
Sanitätsrat ill-. Becker'eit 25 Z.
inner,eh-bte Wobnnug von 5. ev.
8 Zimmern, Bat , elektr. Licht. Gas,
ist sofort oder später z. vermieten,
Eventl. 3 Räume, Entreiol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Lusten-
siraffe 19 od. St-»-, Kais.»
Fricdrictz-Üttng 68, s, 590

UmiMkrsrK 3,

WUa x « ,ia % £ ;$ ■
1. Etage. 5 Zimmer u. Kiiche, zu
1301 Mk. sof. oder 1. LIPril c. zu
verm. Bad, Gas - u. el. Lichtani.,
Veranda nebst reichlichem Zubehör.
Bkstchtie. das. 11—1 u 3- 6 Uhr.
Näheres Domvackttal 24 und
KupeNrusiraffe 23 . 1. 672
»SHBBnKS

Tarrnttsstraße 7,
3. Et. (vis-a-vis dem Kochbr.h Wohn,

best. a. 3gr . Zim.,2anst . kl.Zim. u. Zub.
p.1. Avr. 1010 z. v. ist, bai. 1. Ed 710

6 Ziurmen.ferSiiiiöIjöä
neu hergcr. derrschaftt. 6-Zjnuner-Wohn.

reich!. Zubeh kainrt o -r später zu
vermieten RLrtheidsirntz « 8, 8.

FrieörichU .31
8- Ginge,

hcrrschaftl. 6-Zilnmerwohn.. mod.
eingerichtet (seilhcr von Arzt be¬
wohnt), et). 3. Etage, mit reich!.
Zubehör, auf gleich oder 1, Lipril
zu vcrm. Näheres 8. Etage oder
Bureau If'ri «*6r . 3Bi»r !»nsrg,
Wcinh ndlung, Neugasse !a. 638

FriekWrche
4?,?« Kirchgasse,

eleg.6-Zim,-Wohnung, vollstüird.
ntti hergerichiet , mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für 8'lrzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. ssät. zu verm. Näh.
hei W513s. tSe&ssi -r L) Co ..
1. Etage, 711

Bal »n »osstrns ;e 6, beste Geschäftslage,
1. Et , v. 6 Zim. mit Balko ) u. allem
Zubeh, sof. zu vm. N. b. Franke im
Haufe od,Bur . Wilblmstr . 89. 36

7 Zimmer.

§MMG 14 ( Iterolal)
in Etaqenvilla herr 'chafck. 7-Zim.-
Wobn., rci til. Zubeh., Ble chplatz,
Gnrtm , Walduäde, wegzugSb. zu
verm. Näh. das., 12—1 od. 3—4.

8 Zimmer «nb mehr.

VN IMlMwl 38.
8Zim .n. r. A-tb. u. Zentralh, z. v. Näh,
b. Arch. Heuer, Dambachtal 41, P , 866
Läden und Geschäftsräume.

Faulvr !lk,«l«-,str .,ße i,
grohe h»üo Wcrlstälte zu vernüeten. Näh.

im Laden. tlottwaM.
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Großer Laven
Mrchgsffe 28 . Ecke Nriedrichstratze,

erste Ge 'chäftslage , fofo i  zu ver-
mietcn. Näheres Friedlichstraße 40,
1. Erg, links.__ 365

Michels derg 3 "
^ ^ mit Nebenraum per

LZMNeN ^ Luli 1910. oder
** später preiswert zu

veruiieten. Nab. daselbst.
Moristftrasie 37 , 1 rechts,

nahe dem Gerichtsg., für Rechtsanwalt
ob.  sonst. Bureauzwecke sehr geeignet,
4 Helleg-ränmige Zimmer, sämtl. nach
der Straße gelegen, mit Gas , Küche
und Zubevör zu vermiet en.

LaSeÄ
TaunuSfir . 31 f. 1. Juli oder später.
Näh. Sj. i e' »olil . Bierstadter Höhe 29.

Webergasse 12
L Laden mit 2 Ncdenr. <z. Zt . Parsüm .-

Geschäst, sof. zu um. Näh. bei 364
C1. B*»»iti p pi , Dambachtal 12, 1.

Laden mit größeren Nebenräumen , s.

ÄonSitorei,
vorzügliche Lage, zu verrnreren.

_ 6, 1. Sto ck. _
Ltzw . « mirLädenzimmern. Keller

sof. oder später zu verm.
Näheres bei Adolf Liiittoarth.
Menbogen gaffe 8. 363

3 große helle Räume
jo bester Lage (Größe za. 76 qm), paff,

für Komor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichstraße iO. 703

Wilhelm Caiiser & Co»
Neu fertig gestellter^ ädm, für

Friseure
besonders geeignet, bill. für 609 M. zu
verm. Goethestrabe 43.

EleWuler̂ adeu
für 800 Mk„ event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu verm. Rheinsir. 103, P.

Ltz/ », Ecke Seerobcn-
Ems «rstr . 64,

mit 3 Schaufenstern. Ladenzimmer, mit
oder olme 3-Zimmer-Wohnung sofort
oder ft>ä er zu vermieten. B769

Ecklade»
im Mittelpunkt der Stadt,
in welchem seit 20 Jahren ein
Kurz- u. Wollwarcngeschäft mit
Erfolg betriebenw., ist weg. Anfg.
des Geschäfts anderw. zu verm.
Reflekt. wollen ihre Adresse unter
SS. SA5 im Tagbl .-Verl. abgeb.

in guter Lage auf
OlMbttt i .April zu verm . Nah.

Tagbl .-Zwrigst ., Wismarer . 29,
od «Fraukenstr . 14. B4797 Dv

In bester Geschäftslage (Kur¬
viertel) ist

mittelgroßer
moderner Laven

per 1. Oktober, event. früher, and.
Unternehmungen halber, preis¬
wert zu vermieten. Offerten u.
Chiffre »st. ass a. Tagbl.-Berl.

UiUerr und Käufer.

Villa Alerandraftr . 19 , 10 Zim., der
Neuz. entfpr., l . 4.  zu verm. ob. zu
Bl. N. Rüdesheimerstr. 1.7. II1379

Mötel garni
in dester Stadt - u. Frcmdenlage,
30 Zimmer, 40 Betten mit allem
Komfort, sof. preiswert zu verm.
Näh. Lion & Co., Friedlichste. 11.

Gasthaus
m. schön, gr. Tanzseal , in nächster Nähe
Wiesbadens, sofort an junge tüchtige
kantionsfäbige Wirtsleute zu verm.. eo.
auch zu verkaufen. Näh. Hotel Quellen-
hos, Wiesbaden, Nerostraße 11a.

Mohuungr» ohne Zirumev-
Ang.abe.

WiLhelmstraße,
1. n . 2.  Etage , unmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben. Anfragen unter
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 361

Möblr crts Wohnuuge«.

KM « !. MchNMLL
abzg. Dotzheimerftr . 3ä , P . I. 94516

Adgesüilgsseiie1. Me
in vornehm. Vrllensegewd (5 Min . p.

Tram vom Kurhans entfernt ), nmt
6 hochherrschaftt. mM . Zimmern,
2—8 Schlasz .. Eßzim., 2 Salons,
Küche, Bad . Gas , Nebenräuime, nm-
ständehakber für eirrise Monate
möbliert zu vermieten . GefäWge
Offerten mit Referenzen u . Z. 55
TgM.-Hpt.-Ag., Wilhelmftr . 6, 3897

MödUertr Zimmer , Mausardeu
st «.

MserstlHe 44, 1 r .,
ein kl. Zimmer mit sehr gutem Bett
an vornehme Dame od. ält reu Herrn
sofort zu vermieten. Preis iukl. Kaffee
25 Mk. monatlich, kann auch Pension
gege ben werden.

8R« r. 5. Purk., “SÄ“
eieg. möbl. Salon n. Schlafz. zu vm.

M,ei »ftratze 38
gut möbliertes großes Eckzimmer,

wenn gew. mit Schlafzimmer , mit
oder olme Pension zu vermieten.
Näheres 3. S tock links. _

ftflffOv 91 1, schön möbl. Zimmer
<4>UE4U . zu  vermieten.
|ti uchtz. kl
bei einz. älterer Dame sind 1 oder

2 Sormenz . zum 1. April zu verm.
Mbrechtstr . 3o, 2, vor 11 Uhr z. bes.

A IltiBtt jWMt-fill»
findm einige vornehme Herrschaften ele¬

gantes und komfortables Logis.
BiWa Margaret . Binaertnr . 13.

Für Dauermieter;
Elegantes großes Eckzimmer preisw. zu
vermieten Nikolasstratze 39. P.

Möbl . Zimmer
mit Balkon, Sonnerffeitc, 1 od. 2 Betten,

freie Lage, ans Woche od. dauernd zu
vermieten Plaltcrstrasts 15, 3.

Zwei eU$t«nt1 mövlirvte Zimmer,
Salon (Balkon) u. Schlaiz., in feinem
Haufe, Hochp., zu verm. Bad im Haufe.
Schenreudorfstratze 4. 3914

Elegant möbl . Zimmer , eventl.
Wohn- und Schlafzimmer, zu ver¬
mieten. Zentral -Heizung, elektr. Licht.
List._ Taunusfirape 49, 3. 3928

Kein möbl . Zim . für bess. Herrn v.
e. Dame am GiS -uarckr . z. v. Off.
n. « . »«»8 ft d. Tagbl.-fferl. B 4841

Answärtige
Crderrhsim.

Rheinstr . 2, vis -wpis dem Bahnhof.
3-Z.-W. mit Aubeh. p. 1. April zu
Perm. Das . rieugeb. einstöck. Wohn¬
haus m. Kniestock u. Fsp.,„ u . , ich.
großem Garten unter aunstmen
Bedingungen zu verk. Näh . her

Heinrich Ehr . Koch I.
Kntscher -Wvynnns,

f. 8—3 Pferd -e, Remise n. Hewbcchen
zu vermieten . Sonnenberg , Wies¬
baden erstrahe 29, neben Post.

M pklittSMeckr
6—8-Znmner -Wohnnng , der Neuzeit
entsprechend eingeri -chiet, in guter
Lage für , 1. Juli od. Oktober gesucht.
Off , u. D . 551 an den Tagvl .-Berl.

iTLasirckit - " ne freundliche gesunde
WcjRirU 4,Zimmer-

WohUUKg
per 1. Juli , Parterre oder 1. Stock, für
nur 2 Personen. WaldeSuähe bevorzugt.
Offerten u, so. atu  an den Tazm.-B.

6-Zinnner -Wohttuna m . Martert
zu unet. gesucht. Grimdstöckskauf nicht
ausgeschlossen. Off. mit Preisangabe u.
Lage unt . M. sei an Tagbl.-Berlag.

Kl«eins, ms bl. Zim.,
Gth ., sovgf. Pflege , v. alt . S . für
danrrmd Fes. Preis n . näh . Ang. u.
K. E. 18 postl. Rheinstraße e-rfeten.

Möbliertes Bnumcr,
Gartenirste, ev. mit MittagSttkch , für
einen Herrn zum 1. 4. »esrtckt. Offert,
mit Preisaugobe unter SL. SDIL an

& Vogler A-.-SL.»
a.  M . _ F 63

Weiterer Herr
sucht möbliertes Zimmer mit Pens.
(Sontteu -seite). Offert , mit Preis
unt . A. 767 an den Tngbl^ Verlag.

Großer LagerpLstz
an der Matterstrahe M mieten YH».
sucht. OffertLn unter B. 548
DasR .-Berlag.

<m  der?

Pens * Villa Ina,
Hainerweg 12. Teleph»» 880.

Elegant mödl. Zimur. mit m>d ohne
Peufion . Elektr. Licht, Zentralheiz^
Bäder. Borteilh . Wmrer -Arra «gE°

Kerrrrgar -eris-rgfi « 1? , S, ’
fgc D «« ernrleier schöne« Damm»
Zinnncr (Südseite) mit fein bürgert. PenO
bei geb. Dame Ul vermieten. _ 3544
"Einige rnhe- u. pfleLe KW rktlge,
vornehme ältere Herren frwdekt M
sehr elsgcrrrt mMierter

Privat - BillK,
komsortab-les Heim n. vorzügliche
Verpftognnig. Zu erfr . G> GlLcklrch»
Tan iru Atraste A.,

SRpnftntt welch« di« Töchterichnle
besuch., in frei gel. Hause m. gr. Garten,
^amilieranschl . Kiäh. imTg bl.°Berl. Vn,

LmSererdoIullMkÄM

d. Bad Kreaznacb . Tel . 164.
Angenehmer Landaufenthalts gut«
Verpflegung, Soibäder im Hause,
schöner Spielplatz zwischen den

Salinen.
Geöffnet tob  Ostern bis Oktober»

In den ersten Monate ®.
ermässigte Preise , aach f. «ckotWM-

bedürftige junge Mädchen.
Nah . Auskunft d . d. Vorsteherinnen

1V1. Lippert, M. Wenzel
Venstorr gesucht

f. 3 Wochen 8, Preis b. 5.50 Nt. f5«B
Öff v eventl . Prosp ., <m 35, 93 hoach«postlagernd-Frankfurt a. M.
cg

Mletvertr ^ e
vorrLüs tm

7LZdW -?MsL i« WM 8?.

Geld-«nd Immobilien-Macki des Wiesbadener Tagblatts.
- Lokale Anzeigen tm . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzsgen 39 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapital Len-Angrhote.

ßüüd- nnö NnMürapttal
in jeder Höhe auszulcihen.

ÜEraninji 'T,
w_ Adelheidstraße 25.

BetriebsLapital,
Geldkredite, Darlehne zu maß. Beding¬
ungen von 1900 Mk. aufwärts . Offert,
un er «!. 5 '« au die Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6._ 3831

Hypothekengeld
in jeder Hohe vermittelt 3903

Kküssl Meyer KuMerzer.
Adclh.idstr. 6. Telephon 524.

"NerwaltungsgeLS
auf 1. Hypotheken zu 4Vs % wuszu-
leihen . Änsr . an Zentralfasse Frank¬
furt a. M., postlagern d.
9000. 50- ü. 70,000M
auf 1. Hypothek auszuleihcn.

Kli« 1 llennincer,
Adelheidstraße 25.

%  3 x 1o,eoi » Mk . auf «ule
c 2« Hypotü . auszuiciheu. 3920
Jj?_Kngel , Adolfstraße 3.
10-15,0001» .SS e

od. später zu vergeben. Offerten unter
8 . 5>&a  an den Tagbl.-Berlag.

20,000 Mark
ans 1. oder 2. Hypothek per sofort od.
später direkt vom Geldgeber gut an-
zrvlegon gesucht. Ausführliche Offert,
unter T. 549 an den Tagbl .-Verlag
eribeten.

2S — 2ÄMs <K" Mk.
auf 2. Hypothek ausznleihen

Eliic Hrnnlng 'er,
_Sldclheinstrafe 25.

~IÖ70 "O bis 60, «KM! Blark Prtbäh
»ointot ans «ine nt « ersteKyvat et
ausz leiben . Cf?. « . „M - Bä.
l,aupt postta« ernd

Auszuleiheu
40—59,000 Mk . an erster oder
zweiter Stelle , 20,00 » Mk« ur
zweiten D:e2e per sofort . 8835
Mal MM SulMger.

Adeiheidstratz « 0.

40,000 m.  auf 1. Hypothek,
auch in d. Umaeb., auszuleihen . Off.
u. O. W. 28 hauptpost'lagernd . _

E ne gnte Hstpotycr vis zu
00,000 Stiark ztt kaufen gesucht.
Off , u . , , «t.  8al» . S8tk « hauptpost l.

Äuszn leihen 8
Mk. I««,«««,

für erste Hyvotheke . Auch wird eine
bestehende zcssionsweise übernommen.

Kensül Mover SsMerger,
Sldelheidstraffe «. Telcph. 524.

KapitaUrn-Gesnche.

«eLHWUlikll
sind eine

vorZiißl. Kapilalsanlage.
Wir suchen für Bereinsmitglicder

folgende Beträge:
Biebrich 7000 und 20,000 Mk-,
BiiSbricherstraße 23—35,000 Mi .,
Bierstadt 4—öOOO Mk-,
Blücherstraße 23—,26,000 Mk..
Dotzheim erst vaste 90,000 Mk.,
Georg-Lluguststratze 86—40 .000 Mk-,
Gneiisenaustraße 12,000 Mk.,
Häfnergasse 13—15,000 Mk.,
Hellmumidstraße 15,000 Mk-,
Herderstraße 40,000 W .,
Herrnaartenstrasie 16—20,000 Mk.,
Kellersrraße 6000 und 10,000 Mk. u.

15—>20,000 Mk..
Kövnerstvaße 30,000 Mk.,
Luisenstvaße 60,000 Mk-,
Mauergasse 25,000 Mk..
Niederwaldstraße 40,000 Mk.,
Platterstraßc 5—<6000 Mk..
Rauenähalerstraße 80.000 Mk.,
Rheinstraße 50,000 Mk..
Riehlstraße 30- 435,000 Mk..
Römerberg 10—12.000 Mk.,
Scharnharsistraße 20,000 Mk.,
Schüßenstvaße 26 OOO Mk.,
©diiuTberfli 15—20,000 Mk.,
Sceroibemstraße 15.000 Mk.,
Sonnsuberp 12,000 u . 16,000 Mk-,
DarrniuSstraße 46,000 Mk.,
WaterloEvoße 18—120,000 Mk..
Malramstraße 20.000 Mk.,
Wellritzstnaße 30 000 Mk..
Meriderffraße 20000 Mk.
Finsfud »a<b Bereinbaenng . Kosten¬
loser Nachweis für 0>eldgeber Näß.

i durch die twefichästast>-Ne des F400Haus - und Krundbeytzer -Nereius.
E. V., Wiesbaden Lnlsenstraße 19,

gn 35 .ono wii . « rrs
gesucht. Off. u. l» . 80 » La -bl.-B-rl.

600o» . ?Ä .;ffcS
barort v. Wiesbaden soi. gesucht. Off.
unter M. S » w an den Tagbl .-P erlag.

Eine gute " 5 % hie Rächflstpotvek
von 500« Mk .» noch 4 Fahre fest¬
stehend » mit 10 P0t . Na blasi zu
verkaufet » l ;u zcdirri « ) gesucht

Offerte » u . L». iLV. 8 « L» yaupt-
p oft lagernd.
Mk. 874SW" 10,ooo;
auf kleines Fabrikanwesen in Städtchen
im TaunnS von solventem Bes. gesucht.
Voran gehen an 1. Stelle ca. Mk. 17,600
a 4 "/->. Angebote mit Zinssatz erbeten
unter v . ss an Annouc . -Expedit«
I ». Wtesvaden ._ F31

Still« Mk.
auf 1. Hypoth. in die Nähe Wiesbadens
bei 5°/o Zinsen gesucht. Offerten unter

S4S an den Tagbl.-Berlag.
Bit . 10,000 k 5 4<o noch

l */> Jahr fest, nur b. ca. 70% d. Felvg.-
Taxe, hinter welcher noch>r>e ter. Eintrag,
weg. Wegzugs mit Mk . 750 N̂achlaß zn
verkansen. Angeb. erbet, u. 4b. SS an
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmftr. 6.^ 3690

10,000 Mk.
gute Nachhnpoth. Per sof. od. spät. ges.
Off. unt . BS. SSt » an den Tagbl .-Verl.
12,mM)—15,MM Mk.
gegen gute Nackihopother zu 6 vis
evtl , auch 7 />Zinsen , evtl , auch noch
eine gute Slbschlutzprovisio » füt  den
Geldgeber , auf ein « ochteiues , seyr
reutavles , vorneffmes Wohnhaus
in vester Lage des KurvrertelS ge-
s» stt. Offerten inrter W. 8- sss
postlagernd SciÄtzenwosstraffe ._

Suche 40,000 Mk. an 2.  Sietie zu
5 °/o auf mein eleg., sehr rentabl. Renten-
haus im Siidvieriel per 1. 4. oder 1. 7.
Punkt iche Zinszahlung . Prima Kapital¬
anlage. Offerten nur vom Selbffgeber
unter 7». SS « a. d. Tagbl .-Berlag.

»5—50,008 Mark,
1. Hypothek, gesucht. Vermittler ver¬
beten. Oss>rten unter N. 5^ an
den Taabl .-Perlay.

13.00 « Mk.
für 1. April aus gute Hypothek gesucht.
Offerten unter U. SS » an den Tagbl .-
Vcrla g.

Suche für mein Grundstück
mit Wohnhaus eine zweite Hypothek
(15,000 W .) für 1. Juli . Agenten
verbeten . Offerten unter L. 849 an
den Tagbl .-Verlag.

K —22,006 Mk. aus 2. Hypothek
suche aus mein Hans in der AdolfS-
allee, b. 70 % d . feldgcr. Taxe . Perm,
derb. Osf .^u. K. M. 50  hanplpostlag.

Hypotheken-Kapital
an 2. Stelle. 20-, 3«», 40,«oo SW-.,
sucht ’i»-i ■» Il «tadt,
_Schierstei » er straste 13.

150,000 Mk.
auf prima 2. Htwotyek gesucht.osef Stern L . § oisn , BlSmaktk-
riug 20. B441-1

ImmobUirn -Uerstaufe,

H »
*> Durch meine H
J Studien- u. Gteschäfts-Reisen ^

I in sämtlichen|
1 Ländern von Europa%
| bedeutendste I
| Ortskenntnisse und aus - |
S gedehnteste Verbindungen »
^ speziell für Verkäufe von %

| Villen, Sehlossern, r
| Wern, Hslels etc. |
H Beste Kenntnis q»
ch> derLokalVerhältnisse v.Wiesbaden C

| J . Meier , |
| Interi !atioaa !e %
| ImiMobilien -Ageistur , ♦S Tammsstrasse 28. I
| Gegründet 1889. Telephon215. %
O Telegramme: Globus. ♦

®efl]öft5l)äiifer, «T2»̂ „be
stets zum Verkniffu . Tausch an Händen.

Adeiheidttrâ e 25.

KOllttrsltzllstiiltze pHa
in vornehmster Lage , m. Zcutral-
hriz «, Diele , elektr . Licht, Diener«
fchaftotrepp «, ist n eg.Tode -fall vou
de» Erbe » für Mk . 130,000 z. verk.
Off. u . w- a.  v . Tsb ».-Ve,l.

mit großen Bauplätzen , ats
Spekutationsobtekt geeignet,
sofvrt nUlep gilt !feigen Be-
dingnugen zu verkaufe « .

Näheres durch
JmMobrlren--

Verkehrs -Gesellschaft
m . b . H .,

Marktplatz 3 . 388?
Kl. Billa für 26,000 Mark

im Wiesb . zu verk. ®. Hyp. w. in
gen. N.  Sch arrchorstsira ße 22,  P.
OGmjÄ. ml  Etat Pilia,
12 Räume, sokd gebaut, Zentralbeizuvg.
elektt. Anlagen, Lage Tretenmuhle, für
63,000 Mk. zu verkaufen oder zu verm.,
direkt vom Besitzer. Offerten unter
W. S -» :r an dm Tagbl.-Berlag._

icuRnft.SiBoISanps
mit StaSuuge « re.»

reelles Objekt in feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter W.  485 an
den Tagül.-Verlag erbeten._
^Hochwoderne 3S
ganz nette Villa

direkt vom Grvauer frtvst i» der
feinsten , ruhigen , staubfreien Lag«
zu verkauf . Jniim iintadi,

Schier steinerstraf !» 13.
Billa Lesffuqstr. 2«.

solide gebaut u. vornehm eingerichtet,
zu verk. oder zu verniieten. Nähere»
Biktoriastraße 45 (Telephon 3139) oder
S chlich ter straße 6. _ __

Gelegeuheitskatts.
Villa, in feinster Lage, wegen Sterbe»

fall des Besitzers weit unter Wert zu
verk. Off,  u 84 , SB. S <* hanptpostl.

Schöne 2°Familie « .Bi «a in Herr!.
Lage hier geg. mittl. Etagen » oder
Geschäftshaus zu vertauschenu. werd.
noch wehre, -e Taufend Mark zu«
gezahlt . Anerb. unter W. 52 an die
Tagbl.-Hauptag.. Wilhelmstr. 6. 3921

Etagen -Billa,
3X6 Zim ., für 85,000 Mk. zu v«S.
Mietertr . 4800 Mk. Ojfcrtea , uni « ;
R. M. 75 pMaaerud.
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nahe beim Kurbaus. in vornehmer, ge¬
sunder, staubfreier Lage, 3mal 6 Zimmer
nebst reichlichem Zubehör, schöner Garten,
stets gut vermietet und gut rentierend,
FamLimverhL Misse halv-r fedr billig
(10,60!) Mk. unter der feldgerlehtlichcn
Taxe') zu vertanscn. Off. u. fif. 48t !»
Vostla erud B» xli «er .Hof,

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr. 109.

zn tterkmrseii
Einige schöne Bisten , kleineu. große,

sind billigst zu verkaufe!!. Bitte brieflich
anzüfr. u. «». LS ^ an d. Wiesb. Tagbl.

Kt. ÄWa, ne«, gut« AaHc, zuur
Mleinvewatznori , wögen Wegzugs
ostnr Ruzahlung zw «efftisufe« .
Wermitttnug vervete «. Off. unter

6 « . an den Tagbl .-Verlag.

Meine 4 an der Gottfpied-
Kinkelstr , ans »er AdoMtzöhe
errichteten Urnen
A iißa  m il  te« -Äawd?)ärrscr

so!. e«4>. « . rn. all »Konrf«
d. Neuz . u.  d . Technik aus ^ rst.»
awch. ». v. WA. « «ist. v. d. Bei . :
Arch.L.. I-,Luisenstr.:il,imigü

ist ei» solide gebautes Landhaus mit
großem Garten , in ruhiger , gesund.
Lage preiswert zu verkaufen . Off.
« . I . 551 an den Tagbl .-Berlag.

SÄSnrS Lanshanb , t - .SOO,
bei Tarmstadt. beste Lag« der Bergstr., 7
gr. Zim. n. Zub., Gar :.. Gas . Wasser re.
Off. u. fiä. .75. a :i hanptpostl.Wiesbaden.

iiil KtzNikÜk!
snahe Wilhelmstraße ), mit 2 Läden,
Entrefol u. gr . Lager - od. Geschäfts-
räumen , f. jedes feinere Geschäft ge¬
eignet , ist preiswert zu verk. Sensal
P . A. Herma «, Nstkolasstr. 26. 8908

Steines MR.SSTste»;
ent!?., gesunde freie Lage, etw. Garlcn,
umstände!!, zu v rkaufcn. Offerten unter
B. 553 an den Tagbl .-Verlag.

Ei « vorzügl . , nickt allzugroßss
Geschäft h .-utz. ^

in der Vesten Geschüfrslage WieS«
dareus , -nit schönen geräumigen
GeschäftsloralilLte » und stüvsche»
Wohnunge,, . weg.«» ZurückziehenS
des ©tgentilmerS vom Geschäfte
sehr preibw . mit kleiner
zn verkaufe «. Pastt für sedes
Geschäft . Offerte » « . «*. F 1. « « »
postlagernd Schützenvofstraße»GeWftshML
in feiner Lage Wiesbadens , mit zwei
hübschen Läden, mehreren Wohn. u.
einem Seitengeb ., in dem geräumige
Lager - u. Arbeitsräume sich befinden,
ist billigst bei Anzahlung von zirka
30,000 Mk. zu vk. Blute Rentabilität.
Der große Laden kann sof. in Benutz,
genommen werden. Auskunft wird
crteili aus briesl . Anfrage unter
O. 540 an das Wiesbadener Tagblatt.

Rettt . nerkes HaNs»
Vreis 130,000 Mk «, gegen eine kl.
B zu rertanschen»

S,hicrst3ikIcrstrste 13.

Haus

, Mit MetzgereiLaÄeu
in dem sich flottgehendes Geschäft be¬
findet, im Südviertel , ist unter günstigen
Bcdinguiigen preiswert zu verkaufen. Ge-
fchäfl ist nicht zn übernehmen. Näh. kosten¬
frei durch Sensal A . ilerman,
Nilo asstr. 22. 39ü8

0 3832
im Südviertel , 2x8 -Zimm.-Wohn.
i. Stock u. 11. Werkstatt i. Hof, ist au
kurzentschlossenen Reflektaiitdirekt vom
Erbauer billig zu kaufen. Sensal
I*. A. Blerraan , NikolaSstr. 23

Äkrt -MÄ mit Hinterhaus Laden,
Äw mit gutgehend.Koloiiial-

waren- u. Gemiisegesckäst, im Zentrum
dw Stadt , ist aliershrlber für dcn testen
Preis von 62,000 Mk. zu verkau eu.
Mattiert 6 Offerten unter 41. 8 « «
Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 29. B 4639

1l-ZimnierhiiisLK,'"F,s
zu vcrk. Mietpreis 2800 Mk. Näheres
Danibachtal 20, Hochp.

In Totzbeim2-Familienl )., a. Walde
gel., nmständch. st 8500M. z. verk. Off. u.
L». LS » auTglrl.-Zwcigst., Bismurckr.2S. >

»Vür Bäcker
Unter günst. Bed. rentabl . Hans mit
g. Bäckerei bei 6- -800st Mk. Anzahl,
zu verk. Rur Sclbstkäufer wollen
sich innerhalb 3 Tagen melden. Off.
u. W. 549 an den Tagbl .-Berlag.

Der tmW ÄÄu»
Mamz Bauplätze in Wiesbaden? Offert,
u. HU &<8S an  den Tagbl.-Berlag.

Meine schuldenfreie

BiLenbanMtze
in gesunder herrlicher Höhenlage,
direkt am Wiesbadener Stadtwald
gelegen , verkaufe ich billig §nit
kleiner Anzahlung , nehme eveut.
auch gute Hupothek als Zahlui ' g
entgegen . Offerten unter T . sss
an den Tagvl .-Bsrlag.

Höhenlaae, Llf-dLLL
zu verkaufen. Näh. Jdsteinerstraßc 25.

8^ - Gelegenlieitsranf.
Bauplatz. 1. Lage. 44 Rt.. ,ür Döppcl-
oder Etage . Villa, an ausgebonter Strafe,
ist besonderer Verhältnisse h lb r inkl.
Straßenkosten für 07,000 Mk. zu verk,
Off, u. 8 . SSV post!. _3434

BaitMlatze
in den besren Lage » zn verkaufen.
Frei von Srrwsteu kosten. .!-,»Siu,

Sch erfteinerstraZe !3.

Iurmobiliea-Ka nfürsnchr.

Ich beschaffe
»r« ii » ersclinvieg 'eii

Käufer u. Teilhaber.
Stets vorgemerlt 3C00 kapita,lkritfti " o
Reflek-tfint n fiir Boschnfte und ge¬
werbliche Betriebe aller Branchen.
S'adl - ii. bau «gfnnrtstiicke jeder Art.
Meine Bedingungen sind die denkbar
besten , von jedermann annehmbar.
Vergangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Rücksprache . F109

E . Koinmen Maclif -,
St « ! ja a . S31i., Kreuzgasse 8, I.

Alte * Unternehmen mit liureaus in
Dresden , Hannover , K31n a Rh ., Leipzig.

m.  M«
zii kaufen gesiichl
in der besten Lage von Wiesbaden.
Nicht groß, aber geschmackvoll in
Stil und Ausstattung. Der Preis
kann 100,000 Mark überschreiten.
Offerten unter„8 « !!» " postlagernd
Elisabechstraße, Graz , Steiermark

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im ^Kleinen Anzeiger" kosten in einheitliche«: Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gntgeh . S -pezercigei _
wegen WegM-gS sofort Mtlg zu verk.
Offerten ! unter G. 101 an TaaVI.-
jLStPci gstelle.  Htzsmaräring 28. B 4768
Gntgeh . F-läfchcnb.-G. mit Pferd

u. Rolle prw. zu verk. Osf . B. 1L0 an
filaaÄl.-ZweiKst.. PiStnarckrmg 29._

Patent .. "
Massenartikel billig zu verkaufen

oder Teilhaber gesucht. Ge fl. Offert.
imtcr R . 547 am  den Ta>gvl.-Vcrtag.

Achtjähriges Pferd,
für leichteres Fuhrwerk , billW zn vk.
Dotzheim, Lüdwichrl-aste 3. ^ __ __ _

KenWher UKäserh »Nt>s "
.9 Monate ait,  sofort zu verkaufen
CutenbergstrÄste L, Laden ._ B 4440

Kleine echte Rehpinscherchon
gn vrrk. G-rabenst raße 9,  1 . _
"Erftkl. Mhy .-Rüd . u. Rässetäüben
bM. zu chk. Dotz'hsimerstrv'ste 13, H.

F. siWs Spitichen bllfig zu verk.
©vriit . Mitek oeckstr -aßc  12 , H. B470 0

Prämierter deutscher Boxer
mit prima Stamm -baum zu verk.
Belte , Webergaffe 54.

Wachs. DobUrmänil-'Nüdc, reinr .,
Ifh Fahre all , mnz'ugNhailber zu
verk. Ra h.  Tagbl .-Bert . B4384 Bi
8 Monate alte tißeraeftr . Boxerh.,

tvachch, sys, billig zu,vk . Iahu str. 22.
Eine Boxer-Rüde, 6 Wochen alt,

billig zu verk., Kleiststratze 8, Pa rt , l.
Barsoi , russischer Windhund,

Prachtexemplar , von vielsert. präm.
Eltern , 2 Jahre alt , umständeh . bill.
zu deriansen Rauenkhalerftr . 7, P . I.

Reizeirder Dackel abzngeüe»
Nieder !valdstraste 1, Part . r . L 4443

Eckte belmfchr Hafen zu verk.
Blücher st raffe 6, 1 r .̂ __ B 4758

0,f bLhm. Ricscnnans,
einige Taye am Legen, für 10 Mark.
Ba hnhof-S chen keWakdstrahc . B4 676
Sehr gut sprech. Kakadu üill. zu Uft
Schrvawacherstr. 7, IV . r ., Emmert.
Jg . KauarienhäHne , fleist^ Sänger,"
nur Stamm Seifert , nur Selbstzucht,
auch Znchiweibchen noch abzugebcn.
Boa sler, . S eerobe nstraste 16, 1.
Namrrienhähne «. W», St . Seifert,
verk. dill. Erns t , JBle irWraste _S4, 3.

Kanarienh .. -Weibchen «. Heckh.
billig zu veä ^ Niehlftratze 10, 1 >l.
Kanar .-Hühne u. Weibch., St . Seifig
zu verk,  Belte , Wehergaffe 54.
Kinurr.-Habne 5 Mk. «. Weibchen

2 Mk, ,Doi)heimcistr . 100,, H. 2 M.
Kanar .-Hahne , Weibch. ». Heclkäfrge
billig Aermannfrrciße 10. 2 l. L 4784

Känarieiriiogel . Harzer Roller,
1 Männchen n. 1 Weibchen, für 8 Mk.
zu verk. Brsmarckrinfl 17, 1 r . B 4744
Kanär .-Hähne ir. Weibch, St . 'Seif .,'
biA. zu verk.. auch Tausch gog. Heck,
ustv. Ettvillerft-raße  12 , Mit ». P.

' >' > ’ , »Weibchen
VKig zu verk. Lavtinnstraste 8.

Kun .-Weibchen bstlig zu verk. .
' Well rrbstvgste 18, Hth., S <Hmidt._

Pr . Zuchttoeihchen zu verk.'
Hellmundstraßc 52, Hbh. 3 Tr . ,

. Dannm -Mr mit Kette bill. zu verk.
NetteLbeckstraste16, Part , r . B 4837

DarnonklÄder üMq zu iverk.
Do bSei«  straf 1 _ B 4573

ÄkrätzoÄöM « , ä. Seide , 14 M.,
zn vochkau fen ?!beikcidi traü e 4._

Ney . jciüciic Dlufe
Wllia zu  verr . GelZbrrMrahe 10, 1 I.

K»nsirr»<rKon-MvrD, fchw-rrz,
■blau. Kost., f. 14j. Beriramstr . 17, 2.

2 mob. diiukelbi. JäLenkleider
kTuK-Chcd.), tztr. 44, billig zu verk.
Anz. b. 3 Uhr Ltzais.-Fr .-RUg 43,. 1 I.

3 Gel,rucke, 3 Fräcke, Uebcrzieh.,
au f Seide , zu verk. Michelsberg 1, 2.
Schwarz . Gcstrocl-Änz. fTaillenrock)

zu vgrk., IWa ndstncche slv, 1,. . .
Sehr aut . Sackanziig, einz. Hosen

lkteine Figur ) zu verk. Philippsderg-
stra ste 20,  Part , rechts. _
Neuer dunkl. Frühjahrs -Neberzicher
aur Seide zu verk. Michr lsberg 1,  2.
2 gute schwT̂srichlWNebsrz., m. st. F .,

bist, zu verk. Scha rnhorftstr . Ä , V. l.
Zwei guierh . Anzüge zü verk.

Oranien ftraste 47. Hth. P . l. B 4750
Ko>ifir manden-Ali zng,

aut eflh., billig zu verk. (rmttl . Gr .).
Fri sdrich straste 18, 3 r.

Jnf .-Off .-tteüerröch
mittl . Figur wie neu , s. 1V Mk. zu
vcrk. Schie rst einerstra ste 16, 2, vorm.

Guter Konfrrmanben -Hnt
bill. zu verk. Gr . 42. Roonstr . 8, 3 r.

Neue Chevrean -Stiefel (Nr . 37),
W. 14 Mk., f. 5 Mk.. eis. Bettstelle f.
4 Mk. zu ve rk. F ahnftraHe 17, Part.

Noch nicht gebrauchtes Lüftkissen
bill. zu verk. Schulberg 15, P art.

HeKer Salon -Teppich,
3><4, tadellos schön, für 60 Mk. zu
verkaufen . Obach, Kaiser' Frieüvich-
Ring 30,  3 S t._

Gold. Änler -Repetieruhr , 18-kar.,
bill. z u vk. S ellmundstr . 24. B 4373

Hocheleg. Wanduhr , dunkel Eich.,
2 versilü. Serviettenringe , altdeutsche
Ampel, Matr . f. Liegestuhl, Alles neu,
ü. zu vk.  Dotzheimerstr . 102,  P . r . Oft.

14 Original -Nierst iftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag¬
blatts.

3 Bd. Platen , vk.-Heilmethode,
sauberes Bett mit Strohsack billig zu
verka ufen Sedanstraste J ., L̂ rechts. _
2 Hirsch- u. 6 Rehgcwcihe s. bill.

zu verran nen Jahnist raste 22, 1 S t.
Piano , tadellos erh., hiürg zu vcrts

Busch, Dotzheim erstr . 17, kein La den.
Piano , gut erh., billig aüzugcüen

Sodan 'platz 3,  1 , 10—4 tu 7—8 Uhr.
Uhönöla mit Walz ., 1 Geige zn vk.
Nah , i. T agibl.-Verlag . B 4666 Br

Geige für Auf.
(13 Mk.) u. EiaSapparat (3 Mk.) zu
verk. Nokrstrastc 18, 3 1. B 4733

Grammophvn , sehr gut,
mit Platten für 20 Mk. zu der»
kaufen Jahnstraste 5, Stü . Part ._
Ein pr . Grammophon m. Platten

bill.. zu verk. Jq ellmuudstr aste 27, 1.
Kalliope-Spieldose

mit 24 Platten , ganz neu, preiswert
zu vk. Dob'heimer'str. 102, Jp.  x Ost.

Neues Schlafzimmer , hell,
2 Vettst ., 2tür . Spei scschr., 1 Wasch!
m. Sp .-Aufs., 1 Nachttisch mit Marm.
zu verk. BÄo wstratze 18, Stb . 1 St.

SÄlafz immer
in Nustbaum, komplett, pveiswürdig
zu verkaufen . Händler verbeten.
NtÄhereS im Tagbl .-Verlag . ^ 1'P *

Mod7 Schlafzi !!'.. nur IW WB7,
mit Glas u. Marm ., mod. Küchen-
Einricht . SO Mk., Diwan 40 Mkk..
Tvumeauspiesel 28 Mt ., Flurtoilette
15 Mk., Pol. Stegtisch 18, 2 elog.
eragl. Pol. Betten ä 85, Kinderbetist.
15—'24 Mk. Nauenihalerstr . 6, P,

Guterhalt . Möbel spottbillig:
Betten , Schränke , Kommod., . Sofas,
Tische, Stühle usw. zu jedem an¬
nehmbaren Gebote «bz. Gneifenau-
tzvaßx, lO.̂ Hochpart._ B3918

2 Betten , 2 Sofas , 1-t. Klekderschr.
g.ch. z. vk. Hcrmannstr . 26, Vdh. 2 r.
Bett m. Sprungr ., Matr . «. Keil 15,
Deckbett 10, Diwan 25, Ottomane 13,
Tisch 5, 3 Galcriestanaen zu verk.
Mücherstrastc 44, 1 r. B4795

BvLst. Nett , sowie einz. Aetteile,
1- u. 2-tür . Kleider - u . Kücherrschr.,
Sofa , Wasche u. and. Kam., Tische,
is-tühke, Vertiko. Staffelet , Kleidcr-
ständer , Spiegel , Mlder , eich. Truhe,
2tfcr. Eisschrawk biTig zu verkaufen
Uorkstraste 17. 1 l. B 4888
2 gebr. Bett . m. Sprnngr ., Wirscht.

mit Ädarnioppl., Murtorl., gebr. sck-w.
Tisch zu vert.  Nitalasstr . 10, 1. 987g

Nüßb.-Vvl. Betten, Waschtoilettc
vtachttischê Kbeiderschrarrk, Lino:.-
Teppich. Sofatisch , Gartenmöbel rc
zu verkowsen Kapcllenstvahe 81.

Bett
mit Sprungra -Hmen, ant . Kommode
zu verk. Albrechtstraste 20, Part.

Bollst. Betten , Bilder . Tische.
Spiegel , Stühle rc. HM. zu vk. Karl-
straße 37, 1._ Itai ch 4 UhrMnzusehen,

.2 Nustb.-Netten , neu. * 85 Mk,
Eichen-Schlafz ., verschied. Vertikos,
Sckireibt., Eich. Biicherschr.. Pfetler-
spiogcl, Qttom . 18—136, DiwainS 40
bersch. Otto man . 18—«36, Diwan 40
bis . 60, versch. lack. Betten 20—50,
Kleider - u . Küchenschr. billig zn verk.
Scharnhorststraße 46, H. Werkst. _

Hockst,. Nett ., zwei cis. Bettstellen
zu verk. Hellmundstra ste 15, Bdh. 1.

1 Nett 15, Bett mit Sprungr .,
Rostüaarmatr ., Keil 35, 1- u. 2-tür.
Klerderschr. 20, Tisch 4, Stühle 2,
Kam. 18, Waschkom. 15, Diwan 20,
Ott om. 13. B ertramstr . M, M. P . r.

Achtung. Ein feines Kinderbett
m. Rasth., fein. Klerderschr., Wasch¬
kom., Kinderstühlch., 1 4-räd . Kasten-
wngen f. Hund u. Esel, 6 Ztr . Kart-
taffeln wegzugshalber billig . Kaspar
Erfurt . Kirchga fse 11, Hth. 1 L_
S . Deckbett. Kissen, Kleiderschrank^

bill. Büding er , P hi'lip psLevgftr. 31, st,.
Tadell , Daunenbett ». tjnterbett

prcis w. Näh. Scharnhorststr . 6, P .̂ sl.
Eine gebrauchte Messingbettstclle

mit Drahtmatr ., 1ch0 breit , zu verk.
Taunusstraße 33/35 , 'Mäbell aden.

Bettstelle mit Sprungrahmen
zu verk. Bismarckring 81, 4. B4830

2 gebr. Bettst . mit Sprungr,
u. Matr . u. Verschied, sehr bilkitz, zu
verk. He rrngavtenstraffe 17, 3^lks.̂ ,

Eine Nußü -Bettstelle
mit Sprungr . u. Zub . billig zu verk.
Schlichterstraße 14, 1. Ebendaselbst
ein Nußb.-Kin dcrb ett billig zu verk.

Ein gebrauchtes Bett
billig zu verk. Orani -cnstr . 85, tz. 2 l.

Mahaaoni -Salon,
modern , komplett, mit Teppich,
st-enster-Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert 311
Verkaufen. Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u . 5 Uhr. Händler »erbet.
Näheres im Tagbl .-Derlag . ^

Unter Selbstkostenpreis zu verk. :
Grau . Ahorn-Salon , bestrhenid aus
Sofa -Umbau mit Sofa , Schränkchen,
Tisch, sowie Wah .-Eckumbauten mit
Sofa und verschiedene Büfetts.
Tamrusftvaste 38/35, Möbelladcn,

Schöne Plüschgarnitur , neu,
billig zu verk. Do tzheim erstr . 15, 2 I.

Geschnitzte Mahng .-Plüschgarn ..
Sofa u . 2 Sessel, Maha -g.-Mifett,
Tür - 11. Fenster -Dekor., grün , bill. zu
verk. Niedcvwaldstraste 4, 3 St . r .,
von 10— 12 u, 8—6 Uhr.

Diwans . Ottomanen , Plüschgarn,
zu verk. Mbrechtstraste 23,  Ht h. P.

, Ottvmänc in Weist, neu,
billig zu ve rk. Kirchgasse 86, 2.

Kameltafchen-Sofa
mit 4 gr . Sesseln M verk. Preis
50 Mk. Bismarckring 41, 2. B 4768
. 2 schöne Sofas , Chaiselongue
'ehr bist, zu verk. Rherustrcrße 22, H.

Schönes Mökett-Sofa , neu,
bill. zu i-erk. Dohhümcrstr . 15. 2 l.

Gebrauchtes Chaiselongue
billig zu vk. int SKuhlager Mlchdl»-
bcrg, Este Schwawacherstratzc.

4 verschied. Kameelt .-Sofas prsw.
abzimeven Moritzstraße 21,_ Hth. 1.

Wegen Mätzmangels spottbillig:
1 Tiw ., 1 lArammoph.» u. Polnvtzon-
Musikw. ,m. W ., versch. Beleucht.-K.
f Gas ihgd. u. steh.). Bülowftr .2, P . l.

33 Chaiselongues a 18 Mk..
m. sch. D. 24. Raue nthalerftr . 6, P.
1 Diwan 12 Mk.. vollst. Bett 20 Mk.,'

CHassel. 12, Nachttisch 3, Waschtisch
8 M k. He rderstraste 2. Hkh. Part.

2-tür . Nustb. Kleiberschrank 23,
1-tür . lack. .12, Sofa 10, Waschtisch 6,
Tische, S tiihle . Rauenthaleritr . 6, P.

2-tür . Nustü.-Kleiderschr. 45 Mk.,
pol. Waschkom. mit Marm . 40 Mk.,
pol. RingLett 48 Mk., 2 englische
Messinigbetten, fast neu . billig zu
verkaufen Naueuth alerstraße 6,

Kleidorschr., rund . Tisch, Häugel.
bill. zu verk. Me ich straffe 27, 1 r.

Ein 2tür . Kleiberschrank,
Zim.- ut- Küchentisch bill . zu> verk.
Rheing auerstraße 16, Stb . 8 St . r.

1 Schrank , 1 Waschtisch,
1 eis. Bett , 1 Tisch, 1 Spiegel zu ber»
kaufeu Heleuenst raste 8, 2 St ._ _
Gr . Korridor - u. Borratsschränkc,

Spiegel -, Kleid.-, Bücher- u. Küchen-
schränke, Kücheir-Cinr ., Schlaszim .-
Einr ., Büfett , Vertiko, Trumcausp .,
Ottom . m. Plüschdecke, Wasch- u. and.
Kom moden ec. zu verk. Adolfs allee 6.
Nußb.-Kom., Markise , kl. Schreibt .,
Majolika -Hängelampe usw. zu verk.
Morttzstr. 56, 2, vorm. 10 b. nachm. 4.

Pol . Schreibkom.» Salon -Garn .,
Goldsviegel usw., wegzugsh. billig zu
verk. Dohheimerstrasse 59, 1 I. B 4737

©leg. Prtsch Küchen-Einr . 145,
cTeft. Salon -Garn . 120. eleg. Vertiko,
mod. H.- u . D .-Schreibtische, Sofa-
Tvppich 9.50, Paneelbrett , Spiegel,
Bilder zu vk. Rau cuthale rstr . 6,J5.

Mod. Kücheneuirlcht., pr . Arbeit,
f>. zu vk. Tar mnsst r . 36, Schreinerei.

KLmen-Einricht . 35, Truhe 10 Mk.
zu verk. Karl st ra ste 28, 1.

Moderne Küchenmöbel,
Vor>platz-NWÄ , Keller-Einrichturm
preiswert zu . verkaufen . Einzuseh.
nachm, von^ 3—ö Uhr. Händler
Verb. Näh, im Tagbl .-Ber lng v'« *'

Schöner großer Küchcnschrank
billig zu verk. Bülowstrahe 15, 1 l .,
anzusehen von 10—3 Uhr B 4572
Gr . Änrichke m. v. Sckübl., f. Bens,

g., Küchentisck, 2 kl. Reg., 1 kl. Eis¬
schrank, 1 Sofa u . 2 Sessel, 2 gebr.
Kleiderschr., 1 H.-Schreib-tisch kür
Bureau billig zu verkaufen . Näh.
Jalhnstr aß e,3,,Parte rre.

Geür . Küchentisch n. 1 gr. Lisch
zu verk. Ge rich tsstr asse  1 , 1 L _
Herreu -Schreibtisch, Diwan , gebr.,

bi llig zu ve rk. Bärenstra he 4, 1.
Ca. 3 Mtr . langer Tisch (Eichen)

billig zu Vk. Duchqesch., Marktstr . 10.
Tisch. Herrenrock, Handtaschen

bill. zu verk. Weilstra tze 18, i l.
Antiker Spiegel u. Bettstelle,

geschnitzt, zu verk. Händler verbeten.
Of f, u. P.  848 an den1 Tagiül.-Berlag.
Eisschr., Mkmrntisch , Fliegenfenst ..
Gartenst ., Svorlw ag. Bertramstr .17,2.

Schneidcrtlfch u . Bett
billig zu verk.^Römerb erg 10, Hth. 3.

Gute .Kökonralwaren-Einrichtung,
wenig gebraucht , 1 Theke, 2 Gestelle
mit Schubladen , 2 Schaufenster -Ge¬
stelle sehr billig zu verkaufen . Näh.
Emserstra ße 58, Hochpart. I. B4580

Ladcnoiiirichtungeü,
nur gute Arbeit , kaufen Sie billig
Marktstraße 12,  V tijj. _1 ©tocE lints.

,Hollst. Svezerei -Ladeneknrichiung
kill, zu verk. Sieingasse 16, Part.

Große Ladeü-Eintichtuug,
best, aus Glasschr ., Rogaion, Theken
usw., im ganz . ov. ernz. Frankcnstr .S.

Bellst. Spezerei -Laden-Einricht.
billig z-u verk. Riehlstraste 4.

ganz
St-

HoMäudige Luden-Ernrrchtnng,
nz oder geteilt , zu verk. Näheres

Platterstraßc 20, 2̂ U

und
mit

dazu

'Theke,
3 Teile , rechiwinkelig au
mit Aussatzpulten, ŝchränken
Durchaanastür , geschmackvoll
Fntarjia -Maleveien dekoriert,passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigstelle, Bi smarckr. 28. *
Ladenschr., Theke«, Reg., f. a. Gesch.
pass., billig Hermauustra ste 12, 1.

Erker,
2.80 lang , herawZziehbar, m-it Spieg .,
2 Gestelle u. 1 Glasabschl ., 2,36X1,46.
billig  zu verkau fen Keldstraße 6, 1.

Reue Nähmaschine«,
in der Politur etwas beschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Eiottfried . Grabe nstraße 26._
Nähmaschine, nickt u. stopft, 65 M.

Wellritzstraste 25, Seiten bau 1 St.
Nähmaschine,

in der Politur teilweise etwas be¬
schädigt, gibt unter Garantie billigst
ab E. S totzer . Herma miss ra ve 15.
Gebr . Waschmange billig zu verk.

Gärtnerei S chmidtLang env-eckplatz.
Wäsch emange

sehr billig  zutzverk. Sedanstrv he 7, 1.
Rasen -Mähmaschine,

wenig gebraucht, billig zu verckautzen
Martiustra ße 1._

Kapselmaschine,
srästwinide, Wandlaterne . Sturrnlat .,
Nretblock, Kelleröfchcn, Küferwerkz.,
billig abzug. Bertramstraß -e 17, 2 I.

Neu es Ei»spänn.-ßfeschirr
ganz pl., sosort zu verk. Schmidt,
Ko-kbgasse 15.

Gebe. Ländäuer ^ Milchwagen
mit Break -Einr . Ziehkarren m. Fed.
bill.  zu verk. Helencnstraße 18._ _

Ein n. Break billig zu verk.
Lchrstraste 12. _

Eine prima neue Federrolle,
20—25 Zentner Tragkraft , zu ver-
kaufen. Bicrsi adt , Neu ga sse 14.

Gnterh . Sitz- u. Liegewagen
m. G.-R. zu vk. Se daustr . 13. 3, Hress

Gut erhaltener Kinderwagen
;u verk. Rheinstraße 48, P ari.
Gnterh , Kinderwagen m. Guinmir.
u. ein neues Kinderstühlchen billig
abzugeben Moritzstraste 5, 1 r.
©leg. säst neuer Sitz- u. Liegewag.

zu verk. Philippsbergstraffe 23, 2 r.
Gnterh . Kinderwagen u. Stühlchen

zu ve rk. Scha rnhorststraste 48, H, 2 r.
©in schöner Kinderwagen

mit Gummireifen zu verk. Moritz-
straste 34, Hth. 1 Si.
©leg. w. Sportwagen mit Nickelgest.

u. Verde ck bill. Wobevgasse 41, 2 Es.
Weiher Sportwagen

billio zu Blücherstraße 6, 1 r.
Weiner Sportwagen m. Nickelgestcll
u. Verdeck, sowie eine Kiuderbade-
wanne mit Gestell zu verkaufen
Ädstenierstraste 8._ _ _
Gut erh. Motorrad , 2% HP,, bill.

Sonn enberg , Jungserngarte n 1, P.
Wer kauft ein Znhrrad

gegen Möbel . Gefl . Off . u. N. 101
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Fahrrad , ^gut erhalten,
billig zu verk. Meichstra ße 27, I l .

Gebr . Fahrräder billin zu verk.
Hermannstraße 15._ B 4819

Damen -Fährrad , ganz neu,
Marke Brennabor , weg. Umzug-s bill.
zu verk. Göbenstzaße^SO, 2 r. B 4613

Fast neues Dämcnräd
billig zu verk. Mar ktstraste 34, 1.

Fast neues Wanderer -Rad
nebst allem Zubehör u. ein Dam -en-
sitad zu verk. Dotzheimerstr. 28, 1 l.
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, G. erh. Fahrrad (Renn .-MasÄ .)
Big zu  verka ufen  Lehrstvatze 6, i-
Sehr gutes Herrenrad mit Frei !.,
euen Mänteln , 55 Mt ., starkes H-»
lad 25 Ml ., gute Hand -Nähmaschine
0 Mk, verzierte eiserne Bettstelle
6 Mk. Rheingauerst raße 3, Stb . 45j

Ein neues n. ein gcbr. Fahrrad
ür Herrn u. Tarne bill. zu verk.
iiestier, Hotel Grüner Wald.

Sehr ante : Herrcn -Rad
Nt Freilauf , neue Mäntel , für
5 Ml . zu  vt . Rheingauerstr . 3, S . P.

Starkes Herrcn -Rad
nt Freilauf , fast neu, für 6c> Mk.
lr der!. We stendstraße 89, Hth. 2 l.
' Transport -Dreirad
<jne Kasten billig zu verkaufen
kwnteroftrafte 35 Mtb . Part . _

Schlosser-Werkzeuge sehr billig
u verk. Saala asie 38, 2 links ._

Für Schlosser u. Installateure,
stn« kl. trcmsaorraWc Feldschmiede,
oft neu , 25 Mk., zu verk. Friedrich-
raste 31. EiHgeschaft

Junger brauner Dackel (Rüde)
zu "kaufen gesucht. Bülowftvatze 15,
1 St . L, von  10 —3 Uhr. _ B4571
Stamm ja. Hühner zu kaufen ges.
Hcnzc. AdvIkZallee 6. _ _

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kaust H. Wolfs , W ilh elmstr . 12. 8809

Lang . Dameu -Paletot oder Mantel,
a. Gurnmimant ., gr . schl. Fi«., bill.
ges.- unter „PreiZonerte Posta mt 3.

Hobelbank, Sp '.egelschrank, EkÄen.
hegale, Theken zu verkaufen Alarkt-
traste 12, St . links.
, Nach sehr guter Herd

Kupferschiff zu verk. Römer
g 28. Hth. 1

l 33 St . vorzügl. Gasbadeöfen
I. still, zu vk. Z:c:enrii -g 6. L45W
(Kcrzcnliifter , Messing n. Bronze,
sowie einige wertvolle Oelgemalde,
Stilleben u. PorrrmtS zu verbauten
Dwu.denftraße 3, ü_ _ ^ 4779
rSroci Bogenlampen, Syst . Körting,
preiNoert zu vk. Metzgevei H. Cron
ßöhne , Reugasie 11._
Guterh . gr. Zinkbadewanne zu verk.
Seeroüenstrahe 9. 3 l ._ _
L Große Ziukbadcwanne
B4 Mk., Sitz - u . Fußbadewannen o.,
buch zu veÄ. Wellrihstr . 18, Hth. P,
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,

vornehm in Aufd," , u. Ausstattung,
zur effektvollen Lusstellung von In-
dustrie-Erzeugmffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Berl ag.

Kompl. Spcifezimmer -Ernricht
zu kaufen gesucht. Händler verbeten.
Off , u. Z. 548  an den Tagbl. -Verlag.

Kaufe gellr. Möbes" .
jeder Art , sowie ganze Nachlasse bei
.guter Bezahl . Offerten rrnber O. 544
an den Tustbl.-Verlag ._ :__
Kaufe ausrang . Möbel , Lüst., Kleid.,
Schuhe, Met. Seerob enstr . 31, V.P r.

Ein Acker .
zu pachten gesucht. Rah . Dotzheimer-
stratze 120. He inrich Leber. I'-4803

Gärtnerei ober großer Gärten
zu pachten gesüßt . ,̂Ô . n. A. L. 11vostla-gernÄ Schütze nhofitratze.

Schriftl . Arb., Abschriften usw,
w. prompt u . wrgf . ausgefuhrt . Gef-l.
Off . u. E . 549  a n den  Ta «bl.-Berl«g.

Gilt Engl . u. Franz , ipricht Jeder
i. 80 St . prnkt. a 0.75, Io Jahre in
London ir.Jßarif stich. Reusasse 3, 1.

Diwan , Zfitzig,.
c-b. Schbaffofa zu- kam. gch. Off . m.
Angabe d. Pr . u . der Lange erw.
Otst S . 101 Taabl .-Zwgft ., BiSm.-R,
Guterli . Klappsahrstühlch. z. k. ges.

Orr , u . I . L. 76 postl. B is marckring,
' Moderne , aut erh. rote Plüschgarn .,
Sofa u. 2 Sess. u. geschl. Anrichte m.
Aufsatz billig zu kaufen gesucht. Off.
unter M. 101 an Tagvl .°Zweisftelle^
Bismarckring 2.9._ __ 24800

Gebrauchtes Rad zu kaufen ges.
Schrift !. Off . mit PreiKany . an>Frz.
Sch midt . S chw akba ch erst raste 3.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz . tlnt . 2ö»i<ihr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn M >er.
zeit. M . Goetz, Röderallee 10, Part,

Wer erteilt einem Schüler
Stenogr .-Unterricht ? (Stolze -Schrey,.
Off . u.,F . 101 an den TaM .-Berlag.

Gründl . Klavicr -Unterr . erteilt.
zu mätz. Preis staatl . gepr. Lehrerin.
WrelMtratze 20, 2 St . _

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geb. Italiener bei matz.
Preis . Göbenstrotze 15, Mtb . 2._

“Violin - u. Klavier -Unterricht
w. gründl . ert ., mtl . 8 Mk.» wocherrtl
2 Std . Jahnstratze 17, Part.

Geschüftsrad , neu odUgcbrÄlchtst
aus Geaenrechn. (KoloniaM ., Butter,
Eier usw.l zu kauf, ge^
unter E. 551 an den Tagst!.-Bering.

Krailkenfahrsiuhl , gut erhalten.
Oif . m. Pr eis Bertramstvcche 17, 2_ _ _ , 2JL

Mk ^ Ächenhech zu kaufen äest
Nett-e-Deckstr. 16, Wirtschaft . B 4836

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht aewunden , mit Ge
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer.
Römerberg 8._ _ *
2 Erkerschciben, Türen , Rollläden

zu verk. Bismarck-Ring 9. B 466^
4799

Ein qnter Emaille -Herd,
1 irischer Ofen u. 1 frerstehewdf?
Klosett zu kaufen gesucht Adolf
,'tvaste 3, Möbella den._

Damvfschwitzbab
zu laufen gesucht. Offerten m. Preis
Htrtet S.  54 7 an den Ta-M .-Beriag,
Alte Gebisse, p. Zahn,15 —30 Pf .,

kauft Äob. Fried r ech st ratze 48. _.
Msen . Lumpen , Flaschen u . Paprer
f ,, f, ^fi f'■) Arnold . Aarstvaste 7.

Zwei gut erb. Vogelkäfige
bill. su verk. Rieblstr . 10, 1 1. B

I Häuschen für Hühner
!od. Geräte zu verk. G eisbevgstr. 12.

tzlartenpfosten zu verkaufen
WestenÄstr ast« 20. Pa >rt ._ ß 4665

Schutzgitter für Gartengelände
von 20 Pf . an zu verkauf. Mager,
Hellmumidstr atze 14

Leere Packkistc«
hat zu verkaufen Golons -kh, Kir -ch-
gassc 30. S choko ladenseschäft. _

Schöner gelber Gartenkies
bill. zu Hab. Scharnhorststr . 34, H. P.

Eintritt zu Bügelkursen.
"" ' ” @ieonorenftrafee_8j,_ li_

Koch-Unterricht
sucht Fräul . m kl. feiner Küche. Off.
mit Preis - u . Zeitangabe u. St. 550
an den Tagstl .-Verlag erbeten.

Mittwoch vormittag
an der Kasse des Vorschutz-Verems
steifer schwarzer Hut (Buchstaben
I . B . W.) vertaufchi . Umzu-tauschen
AdolMlloe 14, I . B, Wagemann ._ _
Schwarzes , kurzhaar . kl. Hündchen

entlmifen . Dem Wiederbrrnger Be¬
lohne ng^ eitzenburAstratze st̂ Part

Pistole lBreuning -Modell) verl.
auf dem Wege Frankfurt -erstr . nach
der Stadt . GW-en Belohn , abzug.
Hrch. Faust , Hsllmnndstr . 81. 64787

Geübte Dikiätschreiberm
ernpf. sich z- schnell. Anf. v. Schreib«
maschinenarb . leig. MajchO- ev. auch
stundenweise Bcschafk. Offerten u.
£>. iQl an den Ta -gbl»-Ver lag. B 47b2

^Grabsteine w. neuhergerichtet.
Ludwürstraste 14, 1._ _ _

Umzüge per Federrolle
werden aut u . b-rllitz' oeforgt. Christ
Nettelbeckstrchze 12, Hth. B 4791
" Umzüge, sowie sichere Fuhren,
w. billig unt . Garantie ausgef ., auch
n ausw.  Lohe , Römerberg 3, H. 2,

Gardinenspannerer ^Frau Starger,
O----ni- iist!-aw^ 15. Hth. Pa rt.  _

Wäscherei u. Gardinensyannerei ,
emipf. tzch Eltvillers tra tze 7, S - P . r.

Tüchtz Büglerin s. n. K. w. d. H.
Nhl-iiiaauer stratze l ö., Hth. P . B4721
—asäfdie wird tadellos gewaschen.
u. g>wü gelt stMstchstrutze 27,̂ tz-

Umzüge
übernimmt bei billigster Berechnuma
R. Reithm.cm.ri, lllorkstr . 13, M . 1 I,.

Umzüge werden prompt besorgt
in Stadt und über Land
Klsonsrenstratze 8

Michel,
84646

Hochfeine Neuwäscherei»
Eleonoren st vaße 8,. mrt RafNwleiche,
Erstes Spezialgeschäft für ferne

. Herrew - und Frenrdett W. Prompteediemma . Billig e P r«ise.^ M647,
Wäsche wird anfS .Land

. crngsnomwen, Mt und Mnk -llck ut?
sorgt. Eigene Bleiche, iiu ^rfragen

>Michelsberg 8, KaffeegchchSfi.^ ^—
' Gutempfohl . Wäscherei m. Blerche

, übern . Wasche. Punktl . Lwf, Bill.
Preise . Felidstvatze 22. Tel . 8986.

Umzüge, sowie Reparaturen
u. Polieren v. Möbeln w. LÄ. aus-
aeinhrt Rn desheimerstr . 31, Sch rem.

Alte Mobest werden wie neu
in fed. Holz- u. Tanfaribe lackreri.
Zi-m-mermann . Lack., Franlkenftr . 2y.
" Pdrzetz;t mstense tzer" Schw autiN,
Bismarckring 38, «npf . stch l«r
Re par . särntt . Oefen , Herde u. Kessel,
Perfekte ' Schneiderin empf. sich in

u aust. d. H. Michelsberg 16. l _ r.
"Kost .. Kvnfirm -Kl.. Kiuderkleid.,
Aendern unter Garcruti -e öer muMi.
Bevschnunig. Hel enenstr.

Schnervernr empfiehlt sich
IM Auf . v. Jacken « ., PrmzrM 'L ^ 'HauSkl.. Kindergard . (Tag 2.50 Mk.).
Näh. Bleichstratze 14, 1 St . l.

Konfirmamdenkleider w. angefert.
v. 6 Mk. an . Friedrichstratze 46, 4.,

Kostüme. Kleider, Blusen
werden bei mäsi. Prei .fen elegant g«-
arbeitet . Aheinstraß e 87, 3 rechts.

Tücht. Näherin
empf. sich in u. autzcr dem Hause.
Wsllritzstratze 51, 1.

Wer Geschäft kaufen
gute Existenz gründon will, sende
Off . u. K. 542 postlag. Bismarckring

Geld-Darlshrn ohne Bürgen,
b Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber SchilinSkr, Berlin 39.
je tzt Elberfelder strastê lS,_ £ 102,

ISS Mk. Gewinn!
460 Mk. diskr. v. Sekbstzg. sofort zu,
leihen gesucht. Offerten u . K. 101
an den Traill .-Bertzrg,_ ^ - ^ 47 ?̂
Kgl. Theater . 1 Achtel 27Rang , 1. R.-
Mtte , absug . Rauentha >-erstr . 9, 3 r,
"FrG 30 Jahre , SVW Mk. bar.
kath., sucht llnterDeamtz Sw. Heirat
k. m  I . Off . M. 200 Tagbl .-VetzlN,
' " " ' Tiroierin -Kostüm

j zu leihen gesucht. ^Offerten Mit
Gröstermngabe uinier F . 580 an den

i Toabl .-Vevla«. _, — —
IplTÄ " , Pflege zu geben.
£>*L mit Preis unter O . 101 an den
Ta«M .-Berlag ^ ^ 4814

Acker Unterschwarzenberg . 105 1
Weidenborn 45, PflUGsweg 35, Wiefe
am Waldhäuschen 45 zu verpachten
Nöb. Adekheidstr. 44. Part . « 8667

_ _ _ _ _ ._ mam®.
Aeckeru. Wi - ' en zu pachten gesnchtz

Bleichstraße 87, Becker. B4783

Großer gelber Jagdhund
^gelaufen . AbzuhÄen bei Clos,
Sleinäafse  21 ._ _ — .

Ein junger Hund
zugela ufen Gobenstra tzc 2, Hth. P -,

Dunkelbraune Pfaütäube
u. weiß u. schwarz gescheckte Tmube
cntfloa . Abz. g. Bel . Zictenr . 5, P . l.

Gllie WUP siirD8NM.
In einer sehr besuchten rheinischen

Badcstadt ist ein altrenom . g-utgeh.
Damen -Konsektions-Geschäft mi t vor¬
züglicher Fremden - u. Stadtkundich.
zurückziehungshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Nur für
Selbstreflektanien . Näheres Herder-
ftratze 15. 1 rechts.

Mens fiir MAßer!
Paviergeschäst tr.it Ladcncinricht. bill.

weg. Krankheit zu verk. Off. u. »»»»
an Taabl. -Zwcign., Bismarckring 29.

c2ini fyfafyfür Neuerwerbungen zu
fcfxaffen,verkaufe einen  C<?/[meiner

Ölgemäfde
von anerkannten GKeiflern ssu
einem ‘Vierteid . Wertes . Wagner,
Vitta ‘fllinny , ‘Frefertiusflraße 35.

G Mittags - und Aüendtisch
erh. man Bismarckring 25, 1. L4108

Herren -Anzüge-Aufbügeln 1.50,
Hofe 60 Pf ., Ausb . u. dgl., Umand.
Anz. n. Maß v. 4-5 M. an . Postk. g.
Josef Pekar , Häfnergasse 7, 2. Et.

Ms kMst») Ie ihre Miibk!
am besten? L 4661

Im Müt -rsaeer
ff.Minor, SSteiartoi»!2.

Beste Gelegenheit fü « Brautleute!
Alle Möbel w. billigst poliert u. lackiert.

Alle Näharbeiten , Kost., Haus-
u . Kiuderkld. w, amaefert. bei bill.
Berwhn . Zistsnri -ng 5, P ._ B4393

Mo»ogrämmSStickere«en
für Wäsche-Ansstattui « liefert in s.
Ausf . W.Heller , Hochstättenstr.2, H. l.

Perfekte Friseuse empfiehlt .
sich besonders in Haarpflege . FrrcD»
richstraße 18, 3 St.

Kinder , 3—4 StückSV i

Tücht. Friseuse emyflehlt ' sich.
Kirchgafse 7, 1. Telephon 2868. _

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
in u . auß . dem Hause. Ondulation.
Annahme sämtl . Haararberten , ,Fr.
Reinhard , geh. T-ecker, Hochstatten-
straße 10.J3 t ._ _ ..

Perfekte Friseuse nimmt n . D.
an . Bismarckring 34, ^ th. 2. 64605

Gardinen -Wasch-' «. Spannerei.
Bleichstvaße 27, 1. » 3636

Gardinen -Svannerei Jahnsir , 46.
Schnelle Bedienung , billige Pre ise.

Wäsch.' u. Feinplätterei
emvf. s. f. H.- u . f.  D .-Wäsche. Beste , - --
Res. Fr . Ott , Rheingauerstr . 13, H. P . ! an den

w. noch in
steckt Waira ^ __
Mädchen, W I -,

•u. Ehar ., «Mt einig .- 100 Mk. evspar«
Gekde. such ,He,r m. best. Han ^ n vd.Unterbeam -tcn . Witwer n. auSgesÄ-
AnvliUw z-UxcklvS. Off . unt - A. o00
Postlagernd Bismar ckri ng. « 4749

Israelit . Fräulein,
hübsche Erscheinung . Emde W, jn&guter Familie , mit 1oMO Mt -, häuo»
lich sehr tüchtig, w. sich mit einem

! Angestellten oder « n« n QfTxnm,8sr m “»TÄSi,
SLützeichofstratze. _ _

Beamter,
28 JMve , mit kleinem Vermögen,
wünl Ät jüngeres einfaches Mädchen
mit Vermögen zwecks Heirat kennen
zu lernen . Offerten , wenn möglich
mit Photoarapiste u. Gnawen Llnz
acrben der Derhaltnisfe unickr I . 543
' • "fgM .-Verlag.

ioifeiat ftnai-Sfufios
kranckheitshalber zn verkaufen . Off.
to ter P . 547 an  d.  Tagbl . (ßetlge ._

Bernhardiner
Müde, dvesfiert, treu , reinrafsta, , sehr
passend für ViLenrbesttzer, un'.standc-
haDer oillig abzuseben . Nah. nn
TaaM .-Berlag ^ ,^ ^ _̂ _ F?
~ Lo e hündin.Iölsqelb ĥMil. Tier. rein¬
rassig, 4 Man. all, sch. sehr wachs, pram.
Abst.'. 7» Stammb., n. 13 Mk. W Ziegler,
Näkeiabrik. Nau te im bei Mainz.

M «ge!,
tadell. erb. , vorstigl. Fabrikat , mit
großem weittr -gcndem Ton , gebe im
Au,trage zu ieb. annehmbaren Preise
ab ; evcnt. tausche denselben gegen gutes
Pi no ein, resp. nebme solches in Zahl,
jtznr Saalbejttzer u . Vereine günst.
ffitfe «, Richard Baich . Dotz-
Heimcrstraße 17. B4153

Brittantring
für Damen, 7 BriHauken, s-hr billig so
abznaeben. Offerlen unter bv» 8»« an
die Tagblatt -Haupl-Agentur, Wilhelm-
straß- 6. 3925

^ehr billig zu verk. Gneise naustr . 11,  1
Eine ftim' Pclzdeckc

Elnto- Wagen-, Schlittendecke) wird
billig öbgegcha^ laspcestraste6
"stFjnHartir prima Moberprstsch,
Moa nett-Deckenu. Bosame"» . weit unter
Fabrikpr. abzugeben Aibrccktsrr. 14, 1,
don 8—11 u. 2—5 Uhr.

MÜHül-
KlklMWmei

des bekannten Alalerr
Wilit « lm Tliielmaa ®,
preiswurdig zu «« taufen im
Verlag des Wredb. Taybraits.

Bianos»
Gelegenheitskäufe.

Neu hergerichtcte Instrumente:
3 klein« Stutzflügel. Pian -noS von
Ststnway , Bechstein. Blüthner,
Nvmhiidt, Nacel, Knaus u. v. A.
zu sehr mäßigen Preisen.

BSoiiRFi- Sa It̂ oSET.
Wilhelmstr. 12 3913

Schlafzimmer,
in Nußbaum, komplett, preiswurdig zu
verkanten. Lsändler verbeten. Näheres
im T agb!.»Veriag. _

Mahagom-Lalon,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prrsmen-
Lüster f. elrktr . Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u. 5 Uhr. Händler »erbet.
Näheres im Taabl .-Berlag ._ “

Mr Brautleute!
2 Hochs. Nnßb -Bett-n mit Roßhaar¬

matratzen, Trümospiegel. Vertiko. Wasch¬
kommodeu. Nachtichrankmit Ma -m-r,
Küchcnichr nk.Soiatisch,Stühle,Schreiv-
lisch, alles wie neu, scbr billig zu ver¬
kaufen Adlerstr. 49. Mittel b. 1 St.

Zw

Nufrtotrrn - tzjaniu », f. neu, herrlich
im Ton, zu 550 m.  sofort verkäuflich.

BMa Aieg »«,',
Nauheim bei Main z«

Schs^es Drchestrion,
gut erh., se dr btll. ^zustierk F̂rim kenstr. 9.

ALLsrtümee.
Großer pratztv . eingelegter Kleider»

sistrurrt , desgl. Ksmmose , Empire-
fpiegel und ulte Stansubr » ferner
eine 4-stam. gut erhaltene GaSkrsne
umzugshalber zu verk. Zu bes. vorm.
11—1 Mir, Näh. Tagbl .-Ver lag._ lo

Ein Automat f. ühok-iade rc. gut
erh., u. 2 Dutzend Wirtsstühle billig zu
verkaufen. N 'cker 3. 2

Für Fach - und 'Amateur-
Photographen !

PerHältniffeHalber bin ich ge¬
zwungen, m. fast neuen Apparat,
18/24, mahag.-pol., mit Reiou vier-
besteck, .̂ in'.ergrirnd \i.  foitii vielem
Zubehör, zum bald. Preise zn verk.
Gest. Offerten unter W. » S«
an den Tagbl .-Verlag.

Wöfchemange 25 Mk .»
Wringmaschine 5 Mk»

zu verkaufen Emserstraße 61
Eikg. K'stdrneinrlchlung

für Zigarrmgeschäft preiswert zu verk.
«serstraste 48 » Gartenhaus.Gm

116 SÄMRS
zu verkaufen, ev, gegen ein elegantes
Visavis zu veriaufcyLN. Näheres im
Taabl.-Berlag a

ilfwnt ßaprt-ätts,
20/24 HP, ein^ ewal gefahren , bill.
bei Chauffe ur Hohenloheplah H_
Me MWWwüWk

m. Futzbetrieb , 2 gr . u. 2 kl. eiserne
Flasckenöörbe, 1 Bierabfall -, Bock u.
KnüppÄ, 1 Bi erabfall -Krahnen trati)
i Vierabfall -Sähnch-en, veides von
Meffirm, zirka 3—4M Bierflaschen
.billig zu verkaufen . Näh . Otto Adam,
Röd erstratze 27.

Ä.Ge!Zhalr.WL'°rÄK
fauft zu l)ol)cn Preisen von Herrschaften
aut erhalt. Herren- und Damenklnder,

mBrt ^ iüemZahngMK .Wk ^ L
lm. s -i8S!ite!«j ^ °'!l7chf"
zahlt für grrtarl, . Herren », Dame « «

KUiderkleider , Unirormen nn»
aanze St»Gii-ste, stereeVsteuPrsise.
' u , »» A-r,« gebr., f. Garten,

zn kauf, gesucht.
Offert u. A. SB * au den Tagdl.-Berl.

^wei n iic Bs>teit.
k ^2 Mk. Römerbera 35,  Part ._ _

Für Brautleute!
Mehr. eleg . Diwans n . Ottomane

preiswert zu verkaufen. Gneisenau-
stra ße 18, P r̂t._

Seltcue Gelegenheit.
Antikes Rokoko-Boudoir (weiß, mit

Gold , reich geschnitzt), sowie versch.
andere antike Möbel , Bauerntruhe.
Dielenuhr usw. besond. Verhaltniste
halber sehr preiswert verkäuflich. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . 1' f
'" Eichenes Schreivfekr .» -̂ chreibiessel,
Bureaulchränke, Wanduhr ,Bureau-Utens.
billigst Bertramstratze 17, 2 l. B4S16
m.UM.-Hm'knMeMM,

Spiegelschrank, Tische, Stühle . Bett¬
stelle m. Matr . u. Betten , Teppiche,
Vorhänge , Porz . u. Glas . Nicrelserv.,
Gaslampe usw. w. Wcgj . preiswert
zu verk. Pens . Sedina , Am Romer-
tor 1, 2. Werktägl . anzus, v. 3- -H.

Bermrda-Treppe
in Eisen , leicht gewunden, Mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn L Kampfer,
Römerberg 8,

Altes Zinn , Knpfer,
Messing , Blei

kauft stets und nimmt in Tausch
Kupferschmicderei

Verzinnerei,
87 M .tzaerüaste 37 . Tel . 52.

Bitte Kttsschueiden.
Lumpen. Papier , Flaschen,Eistn rc. kst.u.
holt ab 8. 8jiwsr . Ora n«enstr. 54, Mt b.
"Moschen aller Art , Alteisen, Lump.»
Papier rc. kauft zu den höchsten Prci, -n.
bei pünktlich. Abholung. Seh . »«' « z
Bliiwerstr. 6 Po ^karte am»at.  8144b

HoLzhalksn
billig zu verkaufen . Offerten , unter
O.^548 an den Tagbll -Lerla g. _ .

MrilHMMikn,
ferner 30 bfd. Mir . Zanmdraht.
1,50 Mir . h„ 1 schön. Gartonh , uiw.
zu vevkaufen , bei Christ. Prlgen-
röther . Dotzhe nnerst r . 109.„ T. , .3301,

Himl eer-, Slachclb.-
tt . JohanniSbeer » = tv»utt ?ier billig
zu » er kaufet»  Aarstraste i 4, P>- .*•

Einige Karret « Mistbeeterde
abzugebiN bei lli:»»»»» « ----»-»» « '
hirtcr der WeklritzmMe.

Mod. Kücheumtzbck,
Borplatz-Möhel,
Krilkr-EinrirlNttNü

preiswert zu verkaufen . Ginzuseh.
nachm, von 3 bis 5 Uhr. Ha-Mer
Verb. Näh . im Lagbl .-Berlag . 1<.

,GüliPsMBttpaöjteil
HStzel , Steingasse 26, 1.

BP GritgchcndesC£ßfo
oder Ltoliches reut , unternehme»
von xungenl Elxtmar ge«. Kaution
zu pachten gesucht. Offerten nute«
h.  s :s© an Sen Tagvl .-Verlag.

Ml . Wei »*’is ®*se  ö . s . felnSia &en,
iabü die glterhöchstenPreife f.LMcrh.
ßcrr = Damen- u. Kinderkeid., Dchuhe.
Möbel,Gold, Silber, Nach!._Po stk.gen.

Karl
zahlt am besten für Herren ., Damen,
u. Kinüerkl .. Schuhlvcrj , Uniformen.
Möbel u. Pfandsch . Hochstattcnjtr. 18,

Schüler,
die auf Kßfentl. höh. Lehramst. nichD
mMommen, find. brr. nnr Äuf-ntome
mit FamtiiMia'nfchüntz, energ» 4>riva
Unterricht» Vorbereitung ffa aäc
Kl., sowie z. EiNjahrlgen -Cxame«
ohne Zeitverlust.
vorziBl - Erfolge . In Res. 1 , ist
'&©wt*-“*®«teerg*.• ofobenu (icb*

Cöln, Nenmarkt 2L



Weite 82. Sonntag , 6. März 1910.

Realschule.
(Kleines Pensionat .)

Der Unterricht beginnt

Donnerstag , den 7 . April,
morgens 8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
süßer an Sonn - und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die ScüsUtissps 'iiisanjj
wird in der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjäbr .-freiw.
Dienst . Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , daß Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C * Itober , Hofrat,

AdeUreid siras se 59.
MW W orfos,

Brtatl . Jutta , st. Aufs . d . Lckittlbeh . ,
Voh . priv . « ehr - u . Erziel, . -Anstalt,
Borbereitniigsanst . auf  alle Klaff.
**». © dntls t»s . Militärex « mina»
bez . Etui . a . Abitur ., c . f . Mädch . l
Sti , dien an st. s. Erwachs . , a . Dam . k
ArbeEund . bis Prima tnU . !
Best . Er, , f. 15 I . b . Abit . hm . »
Äuletzt best . « OeSdiüI . ,Abitur . !
d " v . .« nt . 1. au . Mich . , « . f . Aus ». .
drsgl . fnr Kansteute u . Beamten!
NachhUfe - n .Ferierrknrsc . Pension . !

Wrivalschnldirektorm .Oberlehrerz ..
Luimistr . 1 3 u . Sch walbacherstr.

Für Knaben
empfiehlt sich die

üt fiir höhere Mulm,
staatlich genehmigt und beaufsichtigt,

bon Dr . xrliil . Leidert,
Pfr . n » Kgl . KreisschuliuspeJtor,

Banrod (Taunus , 300 Meter Höhe) .
. ..Zurückgebliebene,mangelhaft beanlagte,
korpcrl. schwächliche Knaben des. berück-
stchtigt. Fericn -Aufcnthalt mir Unter
richt. Für Eltern : Pension . Neu er-
bautes Haus Sonneck .) Auskunft und
erstklafs Referenzen des In - und Aus¬
lan des durch den Fnba ber und^Leiter.

Für meine militärberechtigteRcal-
fchule suche rch zum 7. April oder
*•  Juli etnen geprüftenRerrphiLoZogeu,
der auch and . Unterricht übernehm,
kann (Math . n . Naturw . »u>s ge schloss.).
Gehalt je nach  dem Dienttaltcr
8000—4200 Mt . bei 24 wöchentl . SD.
Beu -gnisse mit Lebenslang u . etw.
Empfchl erbittet bald C. Faücr,
Adclheidstraße 80,  Wi esba .de n.

Bngliüdi
Französisch
Italienisch
Spanisch
Bussisch
Deutsch.

nationale diplomierte Lehrkräfte.
Privatzirkel für Damen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. 3749

Sjiraclienverein,
Hotel National , Taunusstr . 21, 83/<Uhr.

Konvevs . Dienstag : Franzos . Donners¬
tag : Engl . Anfängerkurse Mittwoch:
Französisch , Englisch in Vorbereitung.
Gäste willkommen . Prospekt von Herrn
C. Morgenstern , Biers tadter Höhe 24.

Sprach ! ehrerm
(Deutsche) I. grändl . : Franz ., Engl .,
Schwedisch. Siiftstrahe 21. 3. 3743

EnsS »Meinen Intcrrielit e;teilt
Wiss Moore . SHieiostr . S2 , 0®.
Engl . u . t ' ranz , <L'o .«iv . - Kirkel

Miss Wougjlas Bronne,
I ’rankfurterstrMS -e 10.

Franzijvin fdipl .) ert . grdl . XJnterr.
u . Kost.  Beste Bef . Jf « lins tr . L8 , L.

Englischer Unterricht
Jflgiss Sil iBt Fgie ^ Luis on platz 2,  I.

Le ^ons de frang . par une institutrioe
parisienne . Prix inod &re. Mlle . IVSepmond
de  Pofiez , M ^ rSstrsasse T.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.
_ A . H i cizoli , Adolfsallee 33, 3,

Jlalieutscheu Unterricht
erteilt »ii Valva »«in (‘, Mor itzstr. 40,2.

1aJütesnisdi-Weslf.
Handels- und Schrcifo- KSi

Lehranstalt,
Institut I . Ranges

für
DlIMM

w!

Und

Herren.
(Inhaber : Emil Straus .)

38U « r ° ße38.
Ecke Moritzstr.

Für Stenographie-
llMerrichL

(Stolze -Schrey oder Gabelsbcrger)
Dante oder Herr

für einen Kursus mehrerer Schüler
gesucht, Gest. Offerten unter

A3 postlagernd Bismarckring
erdeten.

Ma!- und Modellier-
: Atelier ==

von

D. HöllfSier, Kunstmaler,
Dofzlieimerstr . 20 , 2.

Floite Technik nach derüTatur,
Eintritt für Damen u . Herren

jederzeit.

Kjavrer-Nnterricht.
Gründlichen Anfangsunterricht erteilt.

St . 70 Pf . Nah . Tagbl .-Vcrl . pb

Fannie Borntraefer,
Konzevtsängerin , erteilt ^ Gesarvg-
unterricht ^ (Methode Prof . HWach ).
Näh . J 'dsteinerstraße 3, 2. 3685

Fechten.
©lag . ärztl . empf . Sport f. Damen,

Herren u . Kinder . Fördert schöne
Haltung , schlanke Taille . — Unter¬
richt rechts n. links . — Gelegenheit
zu Assauts m. erstkl . Herrenfechtern.

L »»jn. Hobli ^ , Fechtmeister.
BrSmarckring 33 , I . H4780

Miigl . des Der , deutsch . Fechtmeister.
Amerik.

Ittschneide LeliranstalL
nimmt Schülerinnen an unt . Gar.
für gründl . und vollkommene Aus¬
bildung . Beste Referenzen . Mäßig.
Honorar . Gleichzeitig ompf . mich z.
Anfertigung cleg . Damengarderobc.

. trfrcdit.
__ Schwnlbacherstraste 14, 2.

Mesvaderrer TagirlatL.

Parisienne Institutrice donne le^ons de
gram , et convera . Tnu nu Strasse 34, 1.

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt.

HÜMlffE

Nenkreginn eines feineren

Koch- n. P'ack-
Knrsns.

Staatlich konzessionierte Kochschule
von L . I .II », -1-8, Nheinstr . 64.

Anmeldung «»
können täglich von 3—5 Uhr

nachmittags erfolgen.

M ffagc -Gyn,nastik , vollftänd.
Ausbilo . für Damen u . Herren durch
prakt . Arzt . Off . u . F. 0.  A. 652 an
Eaäolk blosse , Frankfurt wM . F II

,flnl 'iRini5s Uj «räi l»cginncn
iinst -re neuen

Abend- und Gymnasiasten-
Tmzkurse.

Privatunterricht , besonders fü 1 TT wo
«tcj » und Boston - ftfc ulzer er¬
teilen wir jederzeit

L

Fritz Sauer und Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

AtU -ilnsiUatr . Sä. J

Der ), wrrd »an hres. Arzt erteilt,
beginnt die nächsten Tage und könn.
noch %— 3 Herren oder auch Damen
teilnehmen (ärztl . Zeugnis ). Wer
teilnehmen will , wolle seine Adresse
u . D . 550 a n den Ta gbl .-Verl . send.

iwm  ellenrei1

können Sie zu jeber gewünschten Zeit
(auch Sonntags ), wenn Sie an
unseren fortwährend beginnenden

Tanzkursen
teilnehmen.

G. Dich! u. Krau,
MichelsHerg 6,1.

Tanz -Unterricht
für .tzotelangestellte.

Verloren am 18.Febr.
1 Ohrgehänge m . schwarzem Stein.
Ge« . Bel , abz . Iahnstvah e 30 , 1.

intlanfen
Wichtel , branner Atvcrg-
dackel . Gegen hohe Beloh¬
nung abzngeberr Mosbacher-
straste 5 , 2 .

Architekt
übernimmt alle in sein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten . (Geht ev.
auch in Stellung .) Offerten unt.
KL. 5 * 3 an den Tagbl .-Vcrlag.

Masch.-Schreill-Institut
Tnunusstrahe 12, 1, Eing . Saalg .,
empfiehlt sich z. korrekt u . billigen
Erledigung aller einschlag . Arbeiten
und stenographischer Aufnahmen.

Köchrr - MrVisor

G. Lternberger,
Bismarckring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
lebt-. ung aller einschlägigen Ver-
trauensarbriren . H1702

Teleptzon Ur. 1698.
inAvschrifte»

- Maschinenschrift
„korrekt , scknell, bill.

Heb . Blnkc , Kirchq. 30.

Lehmann s
Schreibstube.
Wrmr. 12 l.

Mbschristen nnd
Fr ervi e -sä lti g» « ge»

schnell, fehlerfrei , billigst.

f tmkerd MSvsd,
28 All »rechtstrass © Ä8,

liefert sämtl . Drucksachen.
sss  TelepSsoo to, S41 S

Parkettböden
werden gereinigt . Bismarckring 36.

Fr . Luders , Frotteur^

Manien -, Kinder -, Zackentteider,Blusen lvcrdcu zu billigen Preisen
bei tadellos . Sitz rasch, ang sert . Näh.
Zictcn r. 17, 3 l., EckeW esteudslr. Aufg . r.

Kommnnion-Aleider,
einfache, sowie elegante Kostüme werden
billig angefertigt S chwalbachcr sir. 14, 2l.

Tepp ich-Reparaturen
werden gut u. billig ansgeführt . 04656
käo >-litt -« o !>it » o,tt ' « Iru tluft -Tepp .-

Rei nigunqswerk . Telephon 2930 ._
^ Bringe anine Wäscherei ü, Gaiedin .»
Dpnnncrei in emp ehl. Erinnerung.
U » U-H » ffong,Albrechtstr .40. Tel . 6678.

«mW - ti.

®. litte usä tm  4»
Porkstr . ist , Pari . Sprechstunde «»
von 9— 11 und 3—5 Uhr . Erfolgreiche
Behandlung hei Fle hten , Hank-, Harn-
Blaien - ». allen Frauenkrankheiten . 04257

Ä ^ ahrusr empfiehlt sich.
«lior » Firne , Dophcimerstrahe 31.

Schlanke
Körperformen

fiir Damen
ec^-t-cTt _ti.  erhält man durch Mcrssag« ,
Blbvaiion u , Ghmnasti ? im Institut
für Schönheitspflege , Kl . Bmrgstr . 2,
1. (Starte , Ecke Gr . Burg strerße. 3806

'9 Uhr abendsden 9
. , » Jahnst -asie 20, Part.

Trambahnlinie Ecke Rhein - und Karlstr.
lÜUiBscliKier,

empfiehlt fich . Taunnsstr . 19, 3 St.

9—12. Kirchgnfi - 19 , 2 . 2- 7.
Damenbcdieining . Inhaberin A. Ziller.

Au Sonnte gm VüKIO
geöffnet.

-1 Uhr

Bibratrorrs-Maffage
Lairg gaffe 1» , 2.

ixm  ÜEr| ErPnj.j ’|reit0lß| in
FrjeürWraße 8 , Mb . 1.

He ünlundstraffe 15 , Bord er hanS 1.

pljrenöldgin 2 *v. 10- 8 Uhr.

Phrenologin!
Kopf- 11. Handlinien , sowie Ehiromantie
Schachtst rasie 3, Bdh. P . F ra u äa <?r.

Ptttttloiin SRfii W8
Berühmte Phmiologin

Fr Listufop Hochstältknstr . 16, P . 2l.
8 . (für Herren 11. Dame n).

BerühmtePhrenologin
u . Chiromantin f. Herren u . Damen
Abler strasie 45 , p St.

Slströlogie!
akter , Talente,Eharakter , Talente , Schicksale u.

Lotterie nach Einsend d-es GebMts-
datums (2 Mk .), Händlinien u . Hand-
schriftendeut . (1 Mk .). Scharnhorst-
strasie 16, 1. Etage.

Ich brn zum dirig . Arzt der städt.
Nerven -Heilstättc in Effen a. d. R.
ernannt und halte deshalb hier
meine letzte Sprechstunde am

Montag, de» 7. März,
Dr . Smmmw,

Nervenarzt,
Taunusstraße 34.

Bin verzogen
nach Kaiser-Friedrich-Ring 76.
Dr. Moldenli auer,

Wlierveteränil ? ,
prakt . Tierarzt.

Fernsprecher » 82 » .

Tcilhabcr gesucht.
Architekt , der mehrere techn. Ver¬

tretungen hat . sucht Herrn , a. liebst.
Kaufmann , der bei Behörden , Archi¬
tekten » . Baugeschäften eingeführt
u . strebsam ist, zum Vertrieb der¬
selben , als Teilhaber zur Ucüern . d.
Lizenz einer sehr guten Sache . Es
sind einige tausend Mark erforderl.
Angebote unter E . M . postlagernd
Bismarckring. _B4751

Wegen Krankheit
des Inhabers ist einem durchaus
strebsamen prakt . u . thcoret . geüild.
Techniker Gelegenheit geboten , in
einem älteren Baugeschäft als Teil¬
haber mit cntsprech . Einlage eiuzu-
treten . Off . nebst Zeugnisabschrrft.
über bisherige Tätigkeit «t. A . 756
an den T aqbl .-Verlaa.

Mit 2—mm  Mk.
Einlage Beteiliguttg an einem
gutgehenden Geschäft gesucht . Off.
unter ss.  e « S an die Tagbl .-Zwcigst.
Bismarclring 29. H4714

GeW - DarLeHeü
(auch Hypotheken)

durch Privatbankier besorgt Julius
Kranz , Kicdrichers tras ie 12, 4.  B4035

zllau Mold , an Jedermann reell,
Ml Willi diskret ii. schnell ver¬

leiht zu mäh . Zinsen , auch gcq^ Nateu
zihlg ., Selbstgeber A . m  is »uier,
Acrtiu 247 , Winterfelütstr . 34. Prov.
v. Darleli . Istotar. begl. Dank chr. F 62ier 4—6 'io,  braucht , auf

■) Sch : ldschcin, Wechsel,
der schreibe sofort . 5 Jahren rückzahlbar
reell, diskret . Zahlr . Dankschrcibcu. F57

ck. Stsiscis «-, Berlitt <62,
Denne witzstrafe 32.

Geld -Darlehen , &•/ ., Rateiirück -ahl .,
gerichtl . nachgetoiesen, reell, Selbstgeber
Micsaei ’, Berit «»399 , Bclle -Alliänce-
straße 67. Rü -porro . F62

gibt schnell, diskret . Raten:
rückz. a. obneBürg . Selbstg.
Frau VJi  ilucd,Berlin 13,
PotS -minerstr 27h.  F60

Nr . 10J5i L ytx‘
jp" 11*-J «nger Mmnr

sucht Darlehen von 50Ü Mk . p>
Selbstgeber ffiito

gegen man . Ratenza «»»,- - -
Off , u . Z . 549  an den T «gbi .-Brc ^ s>- 4

Beamte
ü tue

Kcrgisd
rädebci

Diskreti ^ tandekönnen unter strengster
ihren Bedarf in Seide , KleiLe^ ^ m
stoffen , Tuch u . Buckskin , SBeif1? bei
waren , sowie sämtlichen BaunrwoP '*der
waren unter bequemem HahlungK ' srü!
bedingungen beziehen . Anrragen
Z. 519 an den Tagbl .-Berlag.

Kferte:
keüao

ErstNafsig« 84476
§ehe88vers.-GesellsAjt

sucht noch stille Bermittlcr gegen
Provision . Gefl. Anfragen unter
I " . LUK an Tagbl .-Vcrlag.

Al , t
•ilSfrc
),OÖO

rehj

w. ebensolche als Partnerin z. dj,
Klaviersipiel . Off . u . N. 56 Taqbll <L$J
H>Agen t ., WiAielmstrastei 6 . Mg

WelcheHrzt >hinl
tmüric mit einem anderen Arzt feilWl 'y..... CYA-. •-a • , , ° 1
StuSüSitn -g der Praxis eine elegrr.
7-Zunmer -Etaae in Hoch komfortable -.
Hause in bester GeschäfLslag -e teilan!
Off , u . 8 . 343 an den Taabl .-N - r!

Eil Win UclkiilssL,
mit Klavier ist noch einige Tage itp Sae,
der Wocke zu vergeben . Näheres ii ~ a
Tagbl .-Vcrlag.

Kgl . Theater
D, 1. Rang , rechts , A, zwei Achte
1. Parquett , links , erbzuNeben.
_ Reiseb urean 2 , Enges

Hotel -Wäsche
Zw vergeben . Off . nur mit Preislis , .
unter W . G . 249 hauptpo stla« . Lpgg «rstN(

rGsHaut -HalH
u. BlasLtrleidcr«(GcschIechtsl.). Svezie lackve!
alte Fälle . Kein Queckiilber . BorUial ^
liche Erfolge . Diskr . Bchandl.

Hob ert Dressier,
Kurinst tut f. naturgem . Hcilweise

Wörthstr . 11 (a. Rheinsir .), 9—12 u. Z.ch<
Distrereste BeratmH
sämtl Frauenfrag . s. best. Stäntz 'i
Erledigung sos. d." erfahr . 'sind. wral,Ifur ' ' - " - ’(NaturheMund .). Vertrauensv . "chs,
u . A. 774 T agbl .-Bl .. w . sos. bech ntDamen.4

In allen diskreten Angelegenheiten
finiten Sie gewissenhaften Rat u. Aus
kunft durch erfahrene Frau hier am Sn
Hcleuenstr . 30. Kran a iicim e rt .

wie a

Damen
erhalt . Rat u. ganz sichere schnelle Hüsi
in allen diskret . Frauenleiden durch sxh,
gewissenhafte und erfahrene Dame . Or!
unter ns. s » » qn_ den Tagbl.-Berlag freiw!

erh. Rat u. Iichsî chU' ;

Z « § y Hilte in ed. Angelegen¬
heit dur « gewiffenhas»
Frau hier am Platze

Offerten u. IF. S » S a. d. Tagbl .-P,^

Dkcitinlieiid Mark
zur Ausbeutung einer grosten Neu-

.Mttge Trakte »!
verlangen rechtzeitig Äratis -Prospekt vo«

Bieci n -f , Leipzig  Lg.L'.

Fern gev . Dame , j ©
28 Jahre , sehr musik,, hier fremd, [
Passenden gleichen Anschlust, auch ^ at 1
Familie . Offerten unter «S. L -rr n« ^
den^Tagbll -Perlag ._ u !

Diskr. Entbl ii. MW 1
jedcrz, b. fpeb. Mondri n, Walr amstr,  27 jl ©

Da nzen
El
GW

besserer Stände , in diskreten »Sj
Haltnissen , welche sich für einige 0^ ,?rurück̂UAbebsn wünicken. fhi.fiH-n fattt

Etre
Futz

zurückzuziehen wünschen , finden " in
Privat - Sanatorium freundl . IleBc*
volle Aufnahme . Garantie kein Heim»
bericht . Sichere gute Versorgung
Kinder in Pflege oder Adoptu >ii.
Mab . M . Naumann , Frauenär -itin,
Herisau , Wilen (SäMciz ),_ Fjgo

fLhoschli ßungen,
M -Yli 1 .rechisgültige , in

Prosp . „ E. 134 - sret. versckl.50Pf . st,.0<.t
II. ( '0. . London E. ( Qu eenstreet 90 91,

Tta,
Par!
Cta»

Institut für GlieUeriuittluna
Frnir

Friede lmstr u ste 45», 1.

Die beste(MdcncMictt
zum Heiraten u . Einheiraten für
alle Stände bietet sich stets dnräl
Frau Wehner , Friedrichstraße 45 , 1,A-ltreno mmiert es -~L

heit bei hohem Gewinnanteil ges.
Off , u . H. 556 an den Tagül .-Berl.

schöftes , mir schönem Hause in feiner
Lage Wiesbadens , suche Heirat mit
häuslich und wirtschaftlich erzogener
Dame von passendem Alter , mif cu j,
sprechendem Bcrmögen von miude«
80,000 Mark , und erbitte a>usf »,,r.
liche Offerten unt . R . A. 736 Haupt.
postlagernd Wiesbaden . PHotogravhte
erwünscht . Strengste Diskretio,,
gesichert und verlangt . Bermittler
zwecklos. -

a«
0l
0
D
0
0
0
0
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i“ Heirat.
Witwer, solid., ehrenh. C

rngs 40er, kath., mittelgr.

Morgeu -ArrsgaSe » 3 . Matt. WresKadsner TagME. Sonntag , 8 . März 1910. Sette 2Ä.

. . . . Mar, . An.
!n«k" v» 40er, kath., mittckgr ., wünscht

nt tücht., wenn auch armen , aber
ncraischem u. praktisch veranlagtem
Mädchen gleichen Mtevs , das , nn

eStande ist, chm die tre« Gattin n.
.einem 9sähr. wohlerzog. Töchterchen

ie liebevolle Mutter zu -wetzen,
T neder ein trautet , gemütliches Horm

i gründen . G«fi.. nicht aiwnym-e
Gerten unt . S . 536 an den Tagbl .-
erla« erbeten. _ _ _ _ _

Heirat!
Frl ., 25 A., verftändnisv . f. Haus-

tadellos. Rnk. musik., vorur-
Äsfrei . 170,000 3t.  Perm .. davon
5,000 M. Mitgift , sucht Lebens,
eiährten, w. gute Eigen sch. d. Gelde
erzieht, Nichtanonyme Off . erb, an
ideal. Berlin NW.. Postamt 7, lag.

Heiraten „
aller Stände vermittelt diskret

5»erjs »-r . Mains»
Wallan str. 8. Sp rechiiu nd. 10-- 2 llftr.

Ganz Wftete und streng
vtlllll » reelle Vermittlung, nur

durch Kt£ imion
B5rsBs4Ä̂ LLÄarvVi'.DreHDen.Perraiseu--
Ufct 27,1. Feinste Verbindung., Erfolge
u. N-f-r. Gegr. 1888. Prosp . in verschl.
Kuvert fi. 30 Pf . Mark. all. Länder. F61

4.0 I ., kath., sich. gut . Eink., w. Herr,
ttt, Mädchen, a. ohne Vermögen.
Offert , u, O. 550 an den T -rgbl.-
Berlag . Anonym zwecklos. _ _ _

Witwer . 45 I . , kath .»
nt. eiß. Haus , 2000 Mk. fest« Eins .,
w. Heirat m. Fr !, od. Witwe mit
großer starker Fig ., schwarz bevorz.,
mit -iw Bermög . Off . u. R. 550 an
den Tagbl .-Berl . Anonym ausgeschl.

Reckes fieltntggeOiüi.
Witwer . Anfang 40er. 2 Kinder , 4

bis 8 I . Fabrik ., selbst., 160,000 Mk.
Bermög. Kinder , eia. Berm., gutes
Eink , w. Heirat „nt Fraulern oder
Witwe ohne Kinder , mit Vermögen.
Dasselbe wird sichergestellt. Off . u.
S . 550 an den Tagbl .-Berl . Anonym
volkst. zwecklos. Diskret , zugesichert.

Besserer Geschäftsmann,
evangelisch, 30 Jahre alt , sucht die
Bekanntschaft eines tucht. Mädchens
mit etwas Vermögen , zwecks verrat.
Off . womögl. mit Bild unter N. bvl
sin den Daabl .-Verlag.

Heirat.
Jg . Geschäftsmann mit eign. Haus,
sehr verrnög., in. Fräulein m« etw.
Barvermög . zw. Herrat kennen zu l.

Frau Simon » Nömerberg 68, 1.

Heirat,
Eine Dame . 32 I . <*.. Jüdin , freit «.,
mit 10 Mille bar , sp. groy. Bermög.,
w Beamten oder Kaufmann , tn sich.
V'osition zw. Heirat kennen zu lern.

FranSimon , Römerberg 39, 1.
«aufnian « ,

31 I ., evg.. in fester Stell .. 2508 Wk.
Gehalt selbst bermög., w. Heirat m.
Mädch. a. gut . Fam .. m- etw. Berm.
Offert u . P . 550 an den Tagbl .-
Berlag . Anonym verbete n.

Heirat!
Hübsche Blondine, ' 5,000 Mk. Ver¬

mögen. wünscht mit solid. Herrn, evang..
in sich- Lebensstellung <Bcamter). nicht
unter 80 Jahren , bekannt zu werden.
Anonym zwecklos. Off. unter A. iS«
hauptpostlagernd.

Heirat.
Fabrikant , 42 I .. kath., v. angen

Aeußern , Witwer , mrt 2 . Kindern
die sehr gut erzogen. Erukomme«
10—,12,000 Mk.. sowie groß. Bermög.
u. Grundbesitz, möchte sich mrt gut¬
situiertem Frl . oder Witwe o. Krnd.
glücklich verheiraten . Damen , welche
diesem durchaus obren hast . Gesuch
uähertreten w.. w. gebet., gsl. Bmefe
u. Angabe der Familreu - und Ber-
mögensverhültnisse unter Berfügung
der Photogr . unt . F . W. 4073 an
R . Masse, Wiesbaden , zu scrden.
Strengste Diskretion verlangt und
zugcsichert. o 111
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agbl
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-gaw
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-Ver

wein-verprigerung in Lorcha. Rh.
_ , 41 äw.. ..r . » ^«1/ CK fortl̂ -rrr!
Montag , den 1S. Aprtt cr .» vorm , ii 'h Uhr . last Herr Fabrikdirektor

»KN,pp B4 »-t *er , Weingntsbesitzcr in Lorcha. Rh., nachbezeichnete. selbstgezog.
t -«nd scibstgekelterte Naturreine , als:

L6  qanze und 4 Huldstück KVMer \  Lorckisr und
5 " , „3 „ 1908c » j Boventater

-Z rt  ITSScr

18 „ „ 4 „ I « 0 » « | SÄW
ge ite Saale des Arnstein er Hofes öffentlich versteigern
^ ir Protze »,anmer In der Kellerei de? Versteigerers am 15. und 22. März.
—fjoime am 2. April uns außerdem am 11. Avril im Bersteigcrungslokal.  F 62
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LersteigeruG
Morgen Montag,

den 7.  März » nachmittags 3 Nh » beginneud,
466 ersteigere ich zufolge Auftrags iu meinen Verftetgerungssäien

25  CchlvaibacherUche 25
-zie rachverzeichnete sehr gut crhaitene Mobiliar-Gegenstände:

Schwarzes erftklassiges Pianiuo (Fabrikat Mand, Koblenz),
komplett « Schlafzimmcr -Giurichtnng , best, ans 2 Beilen,
2-iür. Spiegelschrank, Waschtoilette mit Marmor- u. Spiegelaufsaö,
2 Nachttischen, prachtvolle Salon -Garnitur » best, ans Sofa,
4 Sesseln mit Gobeiinbezug, dazu passend Salonlisch, Salonteppich,
qroftes Oelstcmälde von Winfurt » 3-flamniiger eleganter
Saiou -Lüster , Nuftb .-Stäuver mit Büste , Nnhb.-Servier-
tisch, 2 Nutzb . - Vertikos , Nutzt ». - Waschkommoden mit
Marmor - und Spiegelaussatz » 2 Kamelraschen- Diwans,

! S egale engl . Betten » bio. andere Betten , Waschkommoden u.
« Nachttische, Badewanne, 2 Ntthb .-Bücherfchräuke . Kommoden,

Konsole, 2 Nußb.-Schreibtische, Auszug- u. andere Tische, Kieider-
schränke, Stühle aller Art. Kinderwagen, Kinder-Schreibpult, großer
Gasherd mit Tisck, 2 einfl. Gas-Zngkronen, diverse andere Lüster,
Singer - Nähmaschinen, Korb- und Balkonmöbel. Federbetten und
Kissen, Parlieren , Oelgemülde und andere Bilder, Eichen- Truhe,
fast neue Wäschemaugel , kompl . Küchen - Giurichtuug,
grosse Partie neue Feilen und viele hier nicht benannte
Gegenstände

hilf
ieh>
Ofi

Rutzholz-
Bersteigeruug.

Am Montag , den 14. März , vor¬
mittags um 10  Uhr besrnnend,
werden in dem Mittekhei-mew Ge-
meindewäld, Distrikt „Obere Aepfel-
bach 14" :

17,64 Festm. Birken-S 'tämme uln>d
Stangen 1., 2. it. 3. Klnsse,

und an demselben Tage , mittags «in
1 Uhr , in den Distrikten „Sengsthied"
und „Nebgrund " :
190 Gichen-SOmme

von züs. 44,88 Fm.
6 Buchen -Stämme

von zns, 3,20 Fm.
7 Kiefern -Stämme

von zus. 4,35 Fm.
45 Eich.-Siamgen 1. n. 2. Kl.,

zus. 8,68 Fm .,
156 Kief.-Stangen , 2. n. 3. Kl.,

zns. 5.07 Fm ..
122 Kief.-Stangen , 4. u. 5. Kl.,

zns. 1,63 Fm.
an Ort und Stelle versteigerst. F 804

Die Eichen-Stämm « haben einen
Durchmesser bis zu 42 Zmtr . u. eine
Länge bis zu 10 Meter.

Sämtliches Holz liegt an sehr
guten Abfuhrtvegen, sowohl nach den
Rheinorten als nach L.-Schtvaibach.

Mittelheim , den 1. März 1810.
Der Bürgermeister

Hirschmann.

lagjfreiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 8931
Ichri Besichtigung am Tage der Auktion."vgq" «o
oft: m  Anktisnator n„d Taxstor»

Telephon 2448 . , Schwaldscherftraße 25 .

vo«

uchl
QR
an

©

(ö)

Nassauisclier Eisftstverein.
Ausstellung älterer Bilder

aus Privatbesitz.
Fest?Ra! des Rathauses , 10—1 und 3—6 Uhr.

7. 1—-

feil
in

:Be<
im»

180

F 441152 — « »

s« degr»«e»de» verbrauchrM Mpfthte:
Kz«rnsteinfustbodenluSe , rasch trocknend. 2-Pfd .-Dosen Mk, 1.80 u. Mk. 1.70.
Etreichfertiae O- sarven in allen Nüeneen per Md. 40 Pf.
Fustvovsnlackfar ! tr ., in  0 « $• . -;la <' !!.:rt trockuerrd , jeder Kardlsn und

jede» Ouantunt per Btd. 05 Pf.
LtanvbtndendeS FutzvoSenSl (geruchfrei) per Lüer KV Pf.
Varkettwachs, weih und gelb, allericmitc Qualität, tn '/e-, 7-- Md /<-mio-

Doien, k Kila 1.60 Alk.
Ctahlfpüne , d.-Vadt 46 Pst . ' /--Pfd .-Paket 2» Pf.

Telephon S5 &4. _ _Ne uaasse 12.
Böooöoc ooöo

° *sr Jean Meinecke» “ s
Möbel- und Tekoraiionsgeschäft,

Schwalbackterstr . 34 36 . Wiesoaden . Erks Wellrttzstratze.

GrshsZ Lage? in Möbeln Mer Art^
üen dem einsachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

Berdingung.
Der Abbruch der Schkuiede im

Großh. Jägerhofgelünde in Biebrich
soll im Wege des öffentlichen Ange¬
botes verdungen werden.

Die näheren Bedingungen sind
bei der Großh. Schloßverwallung
hier zu erfahren.

Schriftliche Angebote mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, sind
bis zum 12 . März » abends
6 Uhr » an die Unterzeichnete Stelle
zu richten.

Biebrich » 6, März. 1910.
Grosrherzvglich Luxemburg.

Fiuanzkammer . F294
Abt. für Domänen und Forsten.

ÄWÄMldcLW KmseratoFiii für Musil
(Wilhelmstrasse12).

BMenstagr , dem 8. März BSS ®, ntocmls 91/» « *»«•»
im grossen £5aalo des „ Kasino “ , Fistedmo1rstrAss»<

IfflirtragsaiBendli
Programm : Symphonie in D-dur von Mozart . Klavier-
und Violin - Konzerte von Weber , Liszt und WienxawsKi

mit Orchesterbegleitung und Gesänge,
. . —— Der Eintritt ist frei . ———— — — 0^47

Israelitische Kultusgememde.
Synagogenvlätze.

Dieleniqm Gemeindemitglieder. welche ihre seitherigen SynagogmpIStze für
das Rechnungsiahr 1010/11 wieder behalten wollen, werden gebeten, dies vom

1. bis 20* März S. 3 *
auf unserem Gsmeindevuteau , « « »«^ *«8« ö, » 061««^ ber ®ef(Wft»Shtnb«i
mündlich oder schriftlich anzumelden. — Die mchtbehaltenen PMtze werden vom
21. Ätärz ab anderweitig vergeben. *

Wiesbaden » den 28. Februar 1910.
Der Vorstan d der israelitischeu Kultusstemeinde.

MiAione«
werden jährlich auf Bäder . Massagen,
Einreib u « g«n und fsusitge Kure «»
verwendet ganz olu e Erioig und bte
meisten Kranken glauben somit, daß es
für sie überhaupt keine Hilfe mehr gebe.
Daß Sie sich diesbezüglich in einem
großen Jrrtume besinoen, darüber de¬
ich it Sie unser
64 Seiten umfassendes illustriertesGratis-B «ch

„tvcr Weg zur Kesundheit " .
Wir empfehlen daher jedem Kranken,

namentlich solchen, die an diervosttät»
Neurasthenie » Rheumatismus»
Rücken - u . Kopfschurerzen . Magen - - ^
sjw» Darniveschwerde «», Hrrzfchrrache , Löhuningen re» und
SchwächezusiLnde « alter Art »e den » sich unverzüglich an UN,er
ärztlich -rel -iteteö Institut zn wenden, u. wer uns srefeS Inserat
einscndet , erhält sofort obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem
Kuvert gratis und frank » zugefchickt. " bck

Institut „Vires", ELektro-Therapie,
München , Neutzauferftr . 86 , 1, Abteil . 20 « .

'.GRATIS
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eitigeselisefeaft zn Wiesbaden
G.  m . b, H.

Telephon Nr»4S5 * Loge Plato * Frledrichstr . R.
Ausserordentlich preiswerte, tzut abgelänerie Flaschen -

Im Einzelverk. zu Orig.-Frc ;sen d. d»Restaurateur <i, Lo- o P o F 479

Brillanten.
Eine Partie BriAantringe , prima

Steins, sowie ein Posten Gold - und
Sirverware « wird räumungshaiber
mit 20—3»°/, abgegeben. Günr.igste Ge-
tgenheit kür Konsirmations-Geschmke.<l. Gtrueir . Kirchnalrs NU» Entresol,

Permaneut « Ausstellung kompl . DalonS»
Sanas «, Sperse -, W -N,n- und Herr -«««
Zimmer iu allen Hotz - und Stitartrn.Zin .mer in allen Hotz - und Stitartrn . 38c> V

f Sl Spezialität: Vrallt-ArlZMümgen. it  g
V _ _ _ r-

st-efca in allen Grössen, Breiten und Breis»
lagen , Bnwie Mattgold vor ätig . Meine
S | ie « <al !t3t s BA«*gr<»l-

_ _ fa «io » . ttluee (ans einem Stück ge¬
gossen), Marke„ » ItoifB «“ • patentamtl . gesell., b- reetwe olwie Pfeif
erbShuag . Gravi «reu »M80w>1, worauf gewartet werden kann.

nwelicr Hern, öl«Bcrasteiii, K g KK«

Allen T«ra » Ist
x Jolini . . VmlldBsnpff “ -
J( Wasclnna «fii «ue
X mit transportablem Sparofennnd X
X ‘Wastgrsoliiff zur Bereitung des X
x beim Vase en nebenher erforder- X
X liehen warmen "Vf assora (ohne X
X besonder» Feuerung.) Zu be- y%
X zie;.en durch den Vertreter 391 --
X 1«. P.
x Telefon 213. — Kivotgasse 47, X
ax Ecke Maurjtiusplatz. X
kxxxx y. yy xxxxxxxxv

^ Die Anfuhr
von 1500 Tonnen Schlacken von der
Kehrichtverb rcnniunkSamstakt , wach
dem Rennplatz bei Erbenhcim ioll
veugebMi wevden. — Bedingungen
sind auf dem Baubnreau des Nenn,
klubs in Erbeuheim , Gartenftr . 13,
zn evsahren, wohin auch Offert , vis
zum 10. d. M. erbeten werden. 39oJ

Renu -Kluh Wiesbaden (E>

Billigste » bequemste und
rationellst«

WshttlULgs-
Reüügrzttg

ist die mit unserer

itaiiiii-HWdita
pro tag!. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mk »,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimnier. 28 Mk.

liMA MM.
Telephon Nr . 401, 3043»

4237 » IMS « 811

iiagtamtttylljtte
nnd W -wcheu,

prämiiert ckit silb, u. goldenen
Medaillen, abzugeben Hotel
Ou -Üenhof. Neronrahe, und
Römerberg 28. Ei »i»oi *.

«W- mm «w
und Auskituft i. SiechtSsach.

Beistand bei Zahtungs«
fchwi-egkcitrn, PfLnouuge « ,

Ghesmeidnngd -, Alimcn-
tatisrrs - und Dtrafsache « ,

MütertreAnuNge » ,
Verträge, Gesuche, Testamente.

Rechtsbürea » 81772
Kiedrichrrstraste 7» 1

Sprechstundeu 2 —8 Uhr.

1

~Schlafe Uatent
auf

IAels Bett-Sofa.
PraktischstesMöbel der Gegenwart.

Zu haben bei
T !r . H-Srv , Tapezierer,

Heleuenftrast e ist. _Seit. Gcleaeuheitskauf
lieber 1000 Stuck bessere. modern,

Damen u. Kinderhüte, Wert bis 25 Mk.,
jetzt ab bis 95 Pig „ znrückg-i-tzt von
10 Pfg . au. Hübsüie Ha 'darbeiicn von
3 Pfg. bis zu feinsten. Gold gaste 2.

.Ha rrVarvei tges chM.
Für Schuhmacher!

Kcrnstiickeabfäile zum Besohlenu. Flecken
für Schube u. Sriefel. 10-Pfd.»Pack. für
7 M. g- SiachN. st- dsoiiirmer , Erfurt.
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Mist * noch 8 Tag©
Helten -Ausverkauf Kirchgasse2;

Wie wiedeibcliTende g-iinstig 'e © « leg -emtlieit!

Bolz- and Eisenbeton , Kinderbetten, .Matratzen, Steppdecken, Bettfedem , Bannen.

inrema h Vlit.  8 .—.
Königin - Suppe.

Salm mit Butter u. Kartoffeln oder
Tournedos k la Jardiniere oder

Gefüllte junge Ente mit Kompotte.
Gefrorenes mit Waffeln.

Soeiper a  Mir . .
Geflügel- Bouillon in Tassen.

Seezungenfilet a la Orly oder
iJäger -Pasteten mit feinen Erbsen oder

Mast kalbsrücken
mit Pariser Blumenkohl,
Gefrorenes mit Waffeln.

mittags wsssra 82 — 3 gJShr>s
Mean »V ük . £ .50.

Königin-Suppe.
Salm mit Butter u. Kartoffeln.
Tournedos ä la Jardiniöre oder

Gefüllte junge Ente mit Kompotte.
Gefrorenes mit Waffeln.

^Ssendis tose  S USaer » alas
Souper ü . Hk . S,S @.

Geflügel-Bouillon in Tassen.
Seezungenfilet h la Orly oder

Jäger -Pastete mit feinen Erbsen.
Mastkalbsrücken

mit Pariser Blumenkohl.
Gefrorenes mit Waffeln.

Menu ä Mk . S .—.
Königin-Suppe.

Salm mit Butter u. Kartoffeln.
Tournedos i\ la Jardiniere.

Gefüllte junge Ente und Kompoitc.
Gefrorenes m. Waffeln.

Souper L Mb . S .—,
Geflügel-Bouillon in Tassen.

Seezungenfilet h la Orly.
Jäger -Pastete mit feinen Erbsen,

Mastkalbsrücken
mit Pariser Blumenkohl.
Gefrorenes mit Waffeln.- -— " — —.. . uouurene

Ausserdem reichhaltige Abendkarte . 3929
empfehlen : Frischer Hummer , la holl . Austern , stets frische Muscheln etc . etc.

Wiesba !e . si jf,
6 fäorifzstrasse 6.

— Fe 'n bürgerliches Familien-Restaurant.
Menu für Sonntag, den 6. März.

ä 2  Mk.
Schwedische Vorspeise.

Oohsensclrweif-Suppe.
Salm mit Kaviar -Sauce und

K artoffeln.

a 1.50  Mk.
Ochscnschweif-Suppe.

Salm mit Kaviar -Sauce und
Kartoffeln.

Gespickte Kalbsnuss mit
Blumenkohl auf Polnische Art

oder
Lendenschnitte

oder
Schneehuhn mit Salat , Kompotte.

Himbeer-Bombe.
Von 12'/-—1-/, u. abends von 7 Uhr ab : Honzeri.

äunrbaib der beliebten Biere : H' rnnzialianor l .ei . tbräa
MUnclien , n ulsmer Hniserqucll , Mainzer Aktien-

äh 'awerei » 337
- An  Wochentagen MSinersi zu 1 .S5 MLi. T1. fl«5 Q AZSL.

Ratskeller.
Meute Soimta

Gespickte Kalbsnuss mit
Blumenkohl auf Polnische Art

oder
Lendenschnitte

oder
Schneehuhn mit Salat , Kompotte.

Himbeer-Bombe.
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SWO's TsuOöler.
Heute:

GroßerAusfillg
nach Erbenheim,

Saal „ Äum Söweu " n icht Adler).

UänRsrZsZLng-

Vkesm ^

Beate Sonntag, den 6. März, abends 8 üfer,
im grossen E4 asino -fcjir.aSe rn

Eintritt nur gegen Vorzeigung der Gast- bezw. Mitgliedskarten. FZZ
© er Vorstand.

Wiesbadener Lehrer-Gesangverein.
Sonnntag , den 13 . März , abends 8 Uhr , im großen Saale c

Kasinos {Friedrichstrasse ) : ‘ x >gIII . Konzert,
unter Mitwirkung der Frau Hedwig Fahr , Konzertsängerin aus Darrastad)

und des Herrn Kapellmeisters Herrn . Jrmer von hier,
Leitung : Heinr . Spangenberg , Kgl . Musikdirektor.

Die Mitglieder und Inhaber von Jahreskarten ladet frdl . ein
ESier Vorstand.

© © © © © G © GTT © © GTGGT GSGGGG
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Tanzschüler des
Herrn Wilh . « roh.

Heute Sonntag , der: 6 . März;

Ausflug ds
nach der Schiebhalle (Bes. Ritter ) mit
huniarisfischer Unterhaltung und Ta z.
unter gilt. Milw rkung der Wiesbadener
Karneval-Gesellschaft, wozu sreundl. etnl

Anfang 4 Uhr. D . O

AllM'rvr WilyMsylihe
bei Dotzheim.

Saa 'bau ersten-Ranges.
Heute große

TaUzbeLuftigung.
Anfang 4 Uhr._ (s nfriti frei.

Eintritt frei!
Carl H rrhorn . Hoflieferant.

iiestayraot
Im WlsiteFg ârten

jeden Sonntag KoilZd ’ t
Eintritt frei J .

SchmWr Mmmchör.
Sonntag , den f». März 1Ä 1O:

nad ? 6er KlosterrnüHLe ( Mitgl . Jürgens .)
fiierjn labet die Mitglieder u. Freunde d 8 Vereins ein

_ __ Ter Vorstand. K32
Ksnditoreu-Berein WiesbaveK;.

Sonntag , de» 6. März, nachmittags 4 Uhr:

Kusflug nach Zonneuberg
(zu unserem passiven Mitglied Herrn SAöi »rei -.i,

SaaLhazz Kaisersaal.
Es ladet srcundlichst ein Der Vorstand.

Eintritt frei bei Vorzeigung der Ein ladungskarte

PilMalt, Mmerjir.:
Heute Tanzkrätiz eii.

KB . Dcmzunterricht zu jeder Zeit
erteilt Wilh . Hsrrmann , Vliichei-
straße 16. B4774

Kronenbnrg.
Heute Sonntag ab 4 Uhr:

Tanz.
Tanz -Institut F. Vöiker.

Heute Sonntag ab 4 Uhr:
Tarrz-Kränzchea

im Jägerhaus . Schiersteinerstr . 61.

Tarrzdchuie Umzz . '
Heute Sonntag:

Ausflug nach Mierstadt.
Saalbau „Zur Aose ".

ZuldW kldruhrMlMe
Bes. : <R. « storSinüir.

Heute Sonntag:

Großes Tmlzkrimzchen.
Tanzleitmig: B 4757

Herr  Max Si » xl » n , Tanzlehrer.

Neu!

B4746Bäcker-Klub Heiterkeit.
Heute Sonntag

großes Tanzträn,;che»
auf der neuen Adolfshöhe , wozu wir unsere Mitglieder nnd Gönner des Klubs
freundlichst cinladen.

__ Anfang 4 Uhr. _Ter Vorstand.

Tnz-IMilili mn Ang. Pitz, WiesdOkü.
Heute Ausflug nach Bierstadt , Saalbau zum Adler, dorsclbst vont Uhr ab: Grotze» Tanzkrä zchen. Grobes Ballorchester.
Gemeinsanier Abmarsch 3 Uhr von der englischen Kirche.
Es ladet freundlichst ein B4710

Tie Tanzschittcr , i. Auftr . : Tanzlehrer.

WklsL-WlllsAst
10 Metzgergaffe lO.

Empfehle:
Mittag- u. AveudM.

Sonstige reichtzalksgo Svei .rlrarlr.
Achtungsvoll

F rau 8.5« » Sc -laaieirier «

Hanijutkin~~
verschwunden

Bartflechte
beseitigt durch Ober-
mehers Herba - Seife.

Zeugnis.
. „Auf Wunsch bestätige
ich Ihnen gern , daß ich
mit Ihrer Obcrmeyers

Herda - Seife sehr zufrieden war . Das
Hauizucwn war nach achttägigem Ge¬
brauche vollständig verschwunden^
Ter Nest des Stückchens verwandte
ich gegen Bartflechte , die ebenfalls
bald beseitigt war ." Rob. Thom « ,
Bernau (Schwarzwald ).

Obermeyors Herba - Seife zu
haben in allen Apotch. u. Drog . L St.
SO Pf „ hi v̂erstärkt 1 Mk. ESI

Albertssüinger
zentnerweise und im Anbruch.

Carl Zih , Grabenstratze 30
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iSI&etaiifgeii - Zykl &ss
von Fritz linnnne - Wiesbaden.

Mittwoch , den 0. März , Montag , den 14. März,
Samstag , den 12. März , Mittwoch , den 16. März,

abends 8V» Uhr:

in der Aula des Reiormgymnasiums , Oraniensir . 7.
Karten für jeden Einzelvortrag 0 .50 Mk . reservierte PI . 1 Mk.

„ ,, den ganzen Zyklus 1.50 „ „ „ 3 „
sind im Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung von

Wilhelmstr . 12 , und soweit vorrätig
® VV « 3*2 ss « abends an der Kasse zu haben.

Schülcr - Zyklus - Karten sind für 1.— Mark zu haben.
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Heute pünktlich 3 Ufer : Profee im fiüuigl . Theater
Kingang Kolonnade.

Morgen Nontnzx 8  Uhr : Hamen , 8 8/.i Uhr : Herren.
Oranienstrasse 7. F 47t

Ml  MRlkiil in WUUM« « KÄNI
begeht am Sonntag » den 6 » Mar '» abends 7 Uhr beginnend, in der Turn,
halle Heflmundstratze 25 sein I. Stiftungsfest mit

Großem . SchLmfrffireri-
Ausstellung künstlicher Haararbeiten,

Theater und Walt,
wozu wir Freunde und Gönner des Vereins freundlichst einladen.

Der Borstand.
Einlaßkarten L 75 Pf . (1 Dame frei), jede wei 'ere Dame 25 chf., im Bpr,

verkauf 0 Pf . zu babcn: „ Deutscher Hof " , Goldgasse 2-,. „ Rheingaüe,
Hof " , lliheinstrate 46 . Ball -Lcitunu : Herr Tanzlelrer » . Jnas.

Verein kt  neitl. HNsüngesielilen Messen.
Sonntag , den 6 . März , findet im Saale des GewerifchaftShanGs,

Wcllritzstrabe 41, eine ' '
Große öffentliche Bersammlrmg

Tagesordnung :'
Lage der Dienstniädchen n . wie kann diefetbe gebeVert werde » "
,>̂r Pcrsammlung Tanztrenzn .«!, . Es  Intut frdl. ein Der Vorstand'

statt.
„Dre
Nach d

Der KAckergehiLfen-Uereizr Wirshaderr,
gegründet 1871,

Mitglied des deutschen Bäcker- und Konditoren-BundeS,
v raustaltet Sonntag , den 6 . Marz » im Saale zur »,Atter : AdolfShör, «"
(Besitzer Herr Pauly ) ein ’

Tarezkränzcherr=== ==
wozu wir unsere geehrten Herren Meister, sowie Mitglieder nnd Freunde der
Vereins höflichil einluoen. Der Borftand
_ A nfang 4 Nhr. _Ein tritt frei. _

Deutsche JTöl’onial 'öesellschaft7
Abteilnng Wiesbaden.

Am tl , man,  abends 7 Uhr , findet im „ Frantfnrt -r Hof " di,
di-sjähr ge ^ ahres - Harrptversammtung statt.

TageSordtinng : t . Iohresbericht,
2. Kassenbericht,
11. Waiil des Vorlandes gemäß Z 4 der Satzungen
4. Wahl der Kassenpriis-r. ' ' F 894

AbendS N Uhr : Gemeiufchaftticheö 'l . bendcffe » , Gedeck zu 8 Mark
Teilnehmer werden gebeten, sich in die beim Pjörtncr aufiieg ndc Liste einzuschrc bcn

Um za Irrt c Beieilignnq bittet_ Der Borstand.
Zeige crgebcnü an, daß ich

1Mfer £ jfrkdrId3 £ *Bisi $ 40 ^ £ &* «kbinm^
ent

NkMll' o. tMMMMW
(Ledexmövel)

eröffnet habe.
Infolge langjährige : Tätigkeit in ersten Gekchästc « bin ich in d-r

Lage alle Au,trag - gut und geschmark, oll bei bllligster Berechnung ausihnreu
zu tonnen. Um geneigten Zu,pruch bltiend, zeichne

Hochachtungsvoll

Ms &rl Äealsep,
_ , langjähriger Werkmeister bei der Fa . h.  tiliristfaas.
Wohnung : Rhetngonerstraffe ?.
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DRESDNER BANK
Geschäftsbericht für das Jahr 1909.

Der Verlauf des Geschäftsjahres T909 war günstig und er¬
möglichte der Dresdner Bank eine erfreuliche Ausdehnung
ihrer Geschäftstätigkeit, welche insbesondere in der Vermehrung
der Gesamtumsätze um nahezu 11 Milliarden, in der fast aus¬
schließlich dem laufenden Geschäft entstammenden Steige¬
rung des Provisionserträgnisses um M. 2 372 000.— und in
dem Zuwachs von rot. 132 Millionen an den uns anvertrauten
fremden Geldern (Depositen und Kreditoren) ihren Ausdruck
findet Wir verdanken diese Entwicklung unter anderem der
Ausgestaltung unseres Filialnetzes und der Erweiterung unserer
Beziehungen im Auslände. Die hierbei gemachten Erfahrungen
haben uns zu dem Entschlüsse geführt, für die industriereiche
Provinz Schlesien  eine Filiale in Breslau und lür das
Königreich Württemberg  eine Filiale in Stuttgart
zu errichten . Wenn Verhandlungen, welche wir mit den Ver¬
waltungen der Breslauer Wechslerbank und der schon bisher
durch Aktienbesitz mit uns verbundenen Württembergiscnon
Landesbank geführt haben, zum Abschluß gelangen, werden
wir auf Grund von Fusionsverträgen die Geschäfte der ge¬
nannten Banken für die neuen Niederlassungen übernehmen.
Ferner haben wir Vereinbarungen getroffen, um uns an der
Aktiengesellschaft Banque J. Allard & Cie . in Paris
durch Übernahme einer neuen Aktienemission derselben nam¬
haft zu beteiligen. Sobald die für diese drei Vereinbarungen
vorbereiteten Verträge formell getätigt sind, werden wir einer
zu diesem Behufe einzuberufenden außerordentlichen General¬
versammlung eine Eihöhung des Aktienkapitals unserer Bank
um M. 20 Millionen in Vorschlag bringen.

Der Abschluß für das Jahr 1909 ergibt, nachdem wiederum
reichliche Abschreibungen und Rückstellungen vorweg gemacht
sind, einet: Bruttogewinn von M. 34 182 787.80 gegen Mark
31047 330.25 im Vorjahre. Nach Abzug der Handlun@sunkosl.en,
Steuern usw. verbleibt ein Reingewinn voll M. 22 131953.50
(gegen M. 19 287 977.65 im Vorjahre;, welcher die Verteilung
einer Dividende von 8’/e % gestattet.

Die erzielten Gewinne beziffern sich
1909 gegen 1908

auf Sorten - u . Coupons-
Konto. M. 239 326. 45

„ Zinsen -Konto . . . 7 858 225. 60
„ Wechsel -Konto . . 8 855 502. 45
„ Provisions -Konto . „ 10 865 421. 65

Effekten - und ivon-
sortial -Konto . . . „ 4 293 978. 05

„ Konto d . dauernden
Beteiligungen . . . „ 1 469 833 . 85

M. 257 890. 45
„ 6 456 094. 75
„ 11 296 246. 40
„ 8 493 326. 25

„ 2 536 030. 25

„ 1 433 391. 85
Auf dem Konto der „dauernden Beteiligungen bei fremden

Banken“ sind entsprechend der regelmäßigen Übung die pro
1908 vereinnahmten Dividenden verrechnet , wähmd die Divi¬
denden des Jahres 1909 der Verrechnung im nächsten Jahre
Vorbehalten bleiben.

Der Gesamtumsatz auf einer Seite des Hauptbuches steifte
sich auf M. 69 738 441 111.30 gegen M. 58 857 108 771.20 in
,1606, die Zahl der bei der Bank geführten Konten auf 124 729
gegen 114 730 in 1908. Die Zahl unserer Angestellten belief
sich am Jahresschlüsse auf 3449 gegen 3015 im Ja'hre 1908.

Im II. Semester des Berichtsjahres haben wir eine neue
Filiale in Leipzig errichtet. Außerdem haben wir die Zaul
unserer Depositenkassen in Berlin nebst Vororten und an
einigen größeren Plätzen unserer Niederlassungen weiter ver¬
mehrt, sowie solche in Wiesbaden, Fulda und Eschwege
eröffnet.

Die Lage der internationalen Märkte war durch die zu¬
nehmende, nur am Schlüsse des Berichtsjahres vorübergehend
unterbrochene Geldflüssigkeit, welche in naturgemäßer Reaktion
auf die geschäftliche Depression eintrat , und durch das zu¬
nächst in Nordamerika wieder erwachende und dann über¬
raschend schnell auf den Kontinent übergreifende Vertrauen
auf einen neuen Aufschwung der Geschäfte gekennzeichnet,
wiewohl sich die Anzeichen einer Besserung in dem Absätze
und in den Preisen der industriellen Produkte nur langsam
bemerkbar machten . Die kaufmännischen .Berufskreise
schlossen sich daher erst zögernd der vertrauensvolleren Stim¬
mung an und zeigten gegenüber neuen Unternehmungen noch
große Zurückhaltung. Dieser Situation entspricht der aus
unserer Bilanz ersichtliche starke Zufluß fremder Gelder,
während eine Inanspruchnahme neuer Kredite nur in mäßigem
Umfange hervortrat und demzufolge die Ziffer unserer Konto¬
korrent -Debitoren trotz der allgemeinen Ausdehnung unseres
Geschäftskreise« gegen das Vorjahr nicht gestiegen ist . In
■weiten Kreisen des Kapitalistenpublikums aber griff die zuver¬
sichtliche Beurteilung der Zukunftsaussichten rascher Platz,
so daß sich düs Effekten-Kommissionsgeschäft, namentlich in
den per Kasse gehandelten Indüstriepapieren , auch der Handel
in nicht an der Börse notierten Werten durchschnittlich recht
lebhaft gestaltete und die Kurse vielfach schon eine Höhe er¬
reichten , durch welche die erwartete bessere Konjunktur ziem¬
lich eskomptiert erscheint . .

Die Zinssätze stellten sich wesentlich niedriger als im
Vorjahre. Die Diskontrate der Reichsbank war im Jahres¬
durchschnitt 3,922 % gegen 4,774% in 1908 und 6,033% in
1907. Der Privatdiskont an der Berliner Börse betrug :m
Jahresdurchschnitt 2,86.7 % gegen 3,527% in 1908 und 5,106
in 1907. Daraus erklärt sich, daß das Erträgnis auf Wechsei-
Konto, obwohl die Durchschnittsanlage in unserem Wechsel¬
portefeuille stärker als im Vorjahre war, gegen das letztere be¬
trächtlich gemindert ist und das Gesamterträgnis auf Zins-
und Wechsel-Konto gegen die vorjährigen Ziffern um
ca. 1 Million zurückbleibt . Die mehr zugeflossenen freunden
Gelder haben, wie die Bilanz zeigt, nicht in Konto-Korrent-
Debitoren, sondern in den leichter liquiden, aber minderen
Zinsertrag liefernden Konten — Reports und Lombards — Ver¬
wendung gefunden.

Recht befriedigend verlief das Geschäftsjahr für das eigene
Effekten- und Konsortialgeschäft. Wie die unten folgenden
Nachweisungen ergeben, waren wir an einer großen Anzahl,
meist mit. angemessenem Nutzen bereits abgew'chelter Ge¬
schäfte, vorzugsweise in fest verzinslichen Werten, beteiligt,
während neue .größere Transaktionen auf industriellem Ge¬
riet nicht stattgefunden haben . Dagegen ist es uns bei - der
hierfür günstigen Lage der Effektenmärkte gelungen, durch Ab¬
stoßung älterer, niedrig bewerteter Bestände bedeutende Ge¬
winne zu erzielen und unsere Engagements auf diesen beiden
Konten bis z.um Jahresschlüsse per Saldo um 8,8  Millionen zu

vermindern . Obwohl der größere Teil dieser Gewinne wiederum
zu Abschreibungen und Rückstellungen verwendet worden ist,
übersteigt der in das Gewinn- und Verlust-Konto eingestellte
Betrag von M. 4 293 978.05 die vorjährige Ziffer noch um
M. 1757 947.80. . . . . ,

Unter den festverzinslichen Werten, welche in unseren
Effekten- und Konsortialbeständen mit 'einem Buchwerte von
M. 48 816 172.— enthalten sind,' befinden sich Schuldver¬
schreibungen des Deutschen Reiches und der deutschen Hundes¬
staaten im Buchwerte von M. 25 319 932.—.

Bezüglich der noch nicht zur Abwickelung gelangten
älteren Engagements sind wesentliche Veränderungen nicht zu
berichten, so daß wir in dieser Beziehung auf die ausführlichen
Darlegungen in unseren früheren Berichten und auf die nach¬
folgenden Verzeichnisse verweisen können . Hervorheben
wollen wir nur die unseren Erwartungen entsprechende Ent¬
wickelung der beiden Auslandsbanken , der D putsch e n
Orientbank und der Deutsch - S üsdlameribani -
sehen Bank.  Die erstere , deren ©gyptische Nieder¬
lassungen besonders erfreuliche Ergebnisse zeigen und deren
Gesöhäftskreis in der Türkei im neuen Jahre durch Filialen in
Adrianopel, Mersina und Aleppo erweitert werden soll, wird,
für das Berichtsjahr in der Lage sein, ihre Dividende zu er¬
höhen. Die Deutsch-Südamerikanische Bank hat nach Über¬
windung der anfänglichen Organisationssdhwierigkeiten in
Buenos Aires dort und in Mexiko gut gearbeitet, so daß sie vor¬
aussichtlich mit der Dividendenzahlung beginnen wird . Im
neuen Jahre wird sie eine Niederlassung für Chile in Valpa¬
raiso errichten.

Im neuen Jahre haben die ersten beiden Monate einen
etwas stilleren Geschäftsgang gebracht. Im internationalen
Verkehr dürfte bis zur Klärung der wirtschaftlichen und inner-

' politischen Verhältnisse in Nordamerika und England eine ge¬
wisse Zurückhaltung beobachtet werden. Wenn indessen, wie
anzunchmen ist, ernstere politische Verwickelungen fernge¬
halten werden, so ist als wahrscheinlich zu betrachten , daß
wir wieder einer Periode flüssigen Geldstandes_entgegengehen
und in dessen Folge eine weitere Belebung des Unternehmungs¬
geistes in Handel und Industrie , wie in dem seit langer Zeit
darniederliegenden Baugewerbe Platz greifen wird. Nicht am
wenigsten wird dazu die erfreulich günstige Lage der Land¬
wirtschaft beitragen. Wenn wir auch in naher Zeit weder eine
industrielle Hochkonjunktur noch eine allgemeine Hausse¬
bewegung an den Börsen erwarten , so sehen wir doch keinen
Grund zu irgendwelcher Besorgnis, daß es den im Bankgewerbe
verfügbaren Mitteln an Gelegenheit zu nutzbringender Ver¬
wendung fehlen könnte.

Nachstehend die üblichen Erläuterungen über die ein¬
zelnen Positionen der Bilanz:

K assa -Konto.
Bestand am 31. Dezember 1908 M. 29 165 509. 20

Eingang . . „ 15 606 286 870. 95
M. 15 635 452 380. 15

Ausgang . . • » 15 599 520 626. 40
Es verblieb demnach bei einem 497. 35Gesamtumsatz von. M. 31 205 807
am 31. Dezember 1909 laut Bilanz

ein Bestand von. M. 35 931 753. 75

Sorten - null Coupons -Konto.
Bestand am 31. Dezember 1908 . M. 14 960 631. 20

„ 522 617 245. 10
M. 537 577 876. 30
,, 524 182 786. —

Es ergab sich demnach für den
am 31. Dezember 1909 verbliebenen
Bestand ein Saldo von . . M. 13 395 090. 30
(aut Bilanz im Werte von ' . . . „ . 13 634 416. 75
mithin Kursgewinn . . . . M. 239 326. 45

Wechsel -Konto.
Bestand am 31. Dezember 1908:

Stück 64 951 Wechsel im Be¬
trage von . . . . . M. 248 666  816 . -—

„ 3 866  198 Wechsel , Eingang >, 8 512 817 233. 30
Stück 3 931 149 Wechsel . im Be¬

trage von . . . . M . 8761 484049 . 30
„ 3 863 980 Wechsel , Ausgang „ 8 512 716 793. 65

Der am 31, Dezember 1909
verbliebene Bestand von
Stück 67 189 Wechsel im Be¬

trage von . . . . . M . 248 767 255. 65
ergab laut Bilanz einen
effektiven Wert von . . . ,, 257 622 758. 10

davonM . 232-395 911. 15Kn Wechseln auf ~
deutsche .Plätze,

„ „ 25 226 846. 95 in fremd . Valuten
zu«. M, 257 622 758. 10  ^

mithin einen Kurs - und Zinsen -Ge-
winn von . . . . . . . . . . . M « 8 855 592. 45

Effekten * und Report -Konto.
Bestand am 31. Dezember 1908 . . . M. 152 862 063. 65

Eingang . . . . „ 6 656 457 786. 40
M. 6 809 319 850. 05

Ausgang . . 6 567 751 652. 10
Es ergab sich demnach für den am

31. Dezember 1909 verbliebenen Be¬
stand ein Saldo von . M, 241 568 197, 95
laut Bilanz (einsohl , des auf dieses

Konto , wie bisher , übertragenen Er¬
gebnisses des Konsortialbeteiligungs-
Kontos ) im Werte von . . 247 332 009. 85

so dass ein Gewinn verbleibt von . . M. 4 293  9 78. 05
und als Erträgnis aus unseren dauernden

Beteiligungen an fremden Banken . 1 469 833, 85

Eigens Effekten  waren am 31'. Dezember 1909 vornbanden : *
1. Festverzinsliche Werte «

a ) Staats -, Provinzial -,
Kommunal -, land-
schaftl . Obligationen
u . Werte and . Staat - „„
lieber Korporationen in 201 Posten M, —7 712 079, 80

b ) Hypotheken - Pfand -
briefe , Eisenbahn -,
Straßenbahn - u . In - . , _ _
dustrie - Obligationen in 171 Posten M, 10 308 813. SU

2. Aktien von Eisenbahn -,
Straßenbahn - u. Trans - _, . ,
port -Unternelimuagen . in 34 Posten M. 11 816 947.

3. Aktien von Banken und „ , „„„ „„„ „ „
Versicherungsgesellschaften ! 23 Posten M. 1 0ti2 786. 35

4. Terrain -Aktien . » 14 „ M. 2 861 661. 2.>
6. Industrie -Aktien . . . . 99 „  M . 4 133 112. 65

542 Post .m .M. 57 855 400. 85
Die Effekten sind, soweit börsengängig, zu Übernahme-

Preisen, bezw. zum Tageskurs vom 31. Dezember 1909, wenn
dieser niedriger war, aufgenommen worden.

Dauernde Beteiligungen
bei fremden  Banken . . M. 31 019 368 . 50

Die Effekten sind, soweit börsengängig, zu Übernahmst
einiger Beteiligungen des A. Schaaffhausen ’schen Bankvereins,
die bei der Ablösung des Anteils des letzteren an dem Ertragnis
unserer Frankfurter Filiale an uns abzutreten waren.

Report - Konto : v
Ultimo Dezember 1909 oder früher

hereingenommene und an späteren

Konsortialbeteiligungs - Konto.
Wir haben bei folgenden Geschäften als Kontrahenten mihi

gewirkt: 4 % Deutsche Reichs-Anleihe, 37a % Deutsche Rejcta -,
Anleihe, 4 % Preußische consolidierte Staats -Anleihe, 3Jz /o
Preußische consolidierte Staats-Anleihe, 4 °/o Bayerische Eisen¬
bahn-Anleihen, 4 % Bayerisches Allgemeines Anlehen, 4 /«.
Bremer Staats-Anleihe von 1909, 4 cJo BuRadinger Amtsver-
bands -Anleihe von 1909, 4 % Oldenburgische consolidierle
Staats-Anleihe von 1909, 4 % Schleswig -Holsteinische Provm-
zial-Anleihe von 1909, 5 % innere Gold-Anleihe von 1909 der
Argentinischen Republik, 5 °/o kaiserl . ckines. Tientsin-Pukowcc
Staatseisenbahn -Anleihe von 1908, II. Serie, 6 % Barä (»er.
Staaten von Brasilien) Treasury Bonds, 5 % Gold-Anleihe von.
1909 der Stadt Rio de Janeiro (Bundesdistrikt der Ver. Staaten
von Brasilien), 4 % Anleihe der Stadt Berlin von 1904, Serie II,
2 Augsgabe, 4 % Anleihe der Berliner Stadtsynode von 1908,
4 % Anleihe der Stadt Dresden von 1908/09, 4 % Anleihe der
Stadt Hannover von 1909, 4 % Anleihe der Stadt Kiel von
1907, Serie 21—25, 4 % Anleihe der Stadt Leipzig von 1906,
4 % Anleihe der Stadt München von 1909, 4 % Anleihe der
Stadt Regensburg von 1909, 4 % Anleihe der Stadt Karlsbad!
von 1909, 4t°/o  Iiypotbeken -'Pfandbriefe der Deutschen Gruud-
ered’it-Bank zu Gotha, Abt. XVI, i%  Hypotheken -Pfandbnefe
des Frankfurter HypoÜiefcen-Kredit-Vereins, Serie 43 (Ein¬
führung), 4 % Hypotheken -Pfandbriefe des Frankfurter Hypo-
theken-Kredit-Vereins, Serie 48 (Einführung), &%  Hypotheken¬
pfandbriefe des Frankfurter Hypotlieken-Kredit-Vereins, Serie 49
(Einführung), 4 % Pfandbriefe der Grundrenten- und Hypo-
theben-Ansialt der Stadt Dresden, Reihe VII, 4 % Pfandbriefs
und Communal - Obligationen der Hessischen Landes-Hypo-
thekenbank A.-G. in Darmstadt , 4 % Hypotheken-Pfandbriefe
der Preußischen Pfandbrief-Bank (Einführung), 4 % Hypotheken-
Pfandbriefe der Sächsischen Bodencreditanstalt , Serie IX, 4 %,
Hypotheken-Pfandbriefe der Schwarzburgischen Hvpotheken-
nank in Sondershausen , Serie VIII (Einführung), 4/ ^ Gold-
Anleihe der Tehuantepec National Railway Co., 47 - uJo  ä 102 /s
rückzahlbare Obligationen von 1909 der Acben-Gesellschaft für
Anilin-Fabrikation , 4%' % ä 102% rückzahlbare Obligationen
der Aktiengesellschaft Duxer Kohlenverein in - Dresden, 5 7»
ä 102 % rückzahlbare hypothekarische Anleihe der Aktien-:
ge Seilschaft für chemische Produkte vormals II. Scheidecnandel
in Berlin, 4V2 7o ä 102%  rückzahlbare hypothekarische Anleihe
von 1909 der AktienTBierbrauerei zu Reisewitz, 47s % ä 102 70
rückzahlbare hypothekarische Anleihe der Aktien-Gesellschaft
für Federslahl -Indüstrie vorm. A. Hirsch & Co., 4/s % ä 102 Jo
rückzahlbare hypothekarische Anleihe der Chemischen FabrLt
Aktien-Gesellschaft vorm. Moritz Milch & Co . in Posen, 5 /»
ü 103% rückzahlbare Obligationen der Deutsch-Überseeischen
Elektrizitäts-Gesellschaft, Serie V, 47s 7« ä 1037« rückzahR
]>are hypothekarische Anleihe der Deutseh-Luxemburgiscfiieni
Bergwerks- und Hülten-Aktiengesellschaft (Einführung)), 4/2 ' /->
Obligationen der Deutsch - Südiamerikanischen Telegrapben-
gesellschaft, 4% % L 103 % rückzahlbare Obligationen von 1908
der Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer & Co.,
Frankfurt a. M. (Einführung), 4 % Obligationen der Eisenbahn-
Renten-Bank (Einführung), 5 % ä 103 % rückzahlbare hypo¬
thekarische Anleihe der Gewerkschaft Großherzog Wilhelm:
Ernst in Oldisleben, 4 % Obligationen der Gelsenkirchener.
Bergwerks - Aktien - Gesellschaft, 4 % ä 105 % rückzahlbare ;
Obligationen der Großen Casseler Straßenbahn -Aktien-Gesell-
schaft, 47- % L 103% rückzahlbare Obligationen von 1909 der
Gebr. Körting Aktiengesellschaft, 47a % hypothekarische An¬
leihe der Mechanischen Segeltuch-Weberei Fröhlich & Wollt,
Cassel, 4V2 % ä 102% rückzahlbare hypothekarische Anleihe
der Nürnberger Metall- und Lackierwaarenfabrik vorm. Ge¬
brüder Bing Aktiengesellschaft, 472 % ä 103 % rückzahlbare
hypothekarische Anleihe der Portland -Cenientfabrik Hemmoor,
LT*% ä 103% rückzahlbare hypothekarische Anleihe den
Rhein- und See-Scbiffahrts -Gesellschaft, 47» % ä 102% rück¬
zahlbare Obligationen der Sächsischen Ofen- und Chamotte-i
waaren-Fabrik (vorm. Ernst 1sichert), Meißen, 47s 7o L 103 % .
rückzahlbare hypothekarische Anleihe der Steinkohlengewerk-:
schalt Charlotte zu Czemitz O.-S., 47^ % ä 103 > rückzahlbare
hypothekarische Anleihe von 1909 der Vereinigten Strohstolf-,
Fabriken in Dresden, 4 % L 103 7o rückzahlbare Obligationen:
der Württembergischen Eisenbahn - Gesellschaft in Stuttgart,
5 % First Mortgage Debenturas der West Rand Consolitatedi
Mmes, Ltd ., Neue Aktien der Deutschen Gruadkredit -B&nk zrt>
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Gotha, Neue Aktien der Märkischen Bank in Bochum (Ein¬
führung ), Neue Aktien der Preußischen Pfandbrief-Bank, Neue
Aktien der Rheinischen Bank in Essen a. d. Ruhr (Einführung ),
Aktien der Aktiengesellschaft Hahn für Optik und Mechanik in
Cassel, Neue Aktien der Aktiengesellschaft Lauchhammer,
Neue Aktien der „Allianz“ Versicherungs-Aktien-Gesellschaft,
Berlin , Neue Aktien der Berliner Elektrizitäts -Werke Stamm¬
aktien (Einführung), Neue Aktien der Bismarckhütte in Bismarck-
Lütte (Oberschlesien), Neue Aktien der Buderus ’schen Eisen¬
werke in Wetzlar, Neue Aktien der Chemischen Fabrik von
Heyden, Aktiengesellschaft in Radebeul, Aktien, der Deutschen
Luitschiffahrts -Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M., Neue Aktien
der Deutsch-Luxemburgischen Bergwerks- und Hütten -Aktien-
gesellscbaft, Neue Aktien der Deutsch-Überseeischen Elektrizi¬
täts -Gesellschaft, Neue Aktien der Dilterscforfer Filz- und
Kratzentuchfabrik , Dittersdorf, Neue Aktien der Elektrizitäts-
Aktiengesellschaft vorm. Hermann Pöge, Chemnitz, Neue Aktion
der Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer & Co.,
Frankfurt a. M. (Einführung), Neue Aktien der Gesellschaft für
elektrische Unternehmungen , Neue Aktien der Gelsenkirchener
Bergwerks-Aktien-Gesellschaft, Neue Aktien der llarpener Berg¬
bau - Aktien - Gesellschaft, Aktien der Maschinenbau -Aktien-
Gesellschaft vormals Beck & Henkel , Cassel (Einführung ), Neue
Aktien der Maschinenbau-Anstalt Humboldt in Kalk bei Cöin.
Neue Aktien der Münchener Rückversicherungs -Gesellschaft,
Neue Aktien der Nürnberger Metall- und Lackierwaarenfabrik
vorm . Gebrüder Bing, Aktiengesellschaft (Einführung), Neue
Aktien der Orenstein & Koppel —- Arthur Koppel Aktiengesell¬
schaft, Neue Aktien der Russischen Gesellschaft „Allgemeine
Elektrizitäts -Gesellschaft“, Aktien der Sächsischen Waggon¬
fabrik Werdau , Aktiengesellschaft, Wend'au , Neue Aktien der
Schantung -Eisenbahn -Gesetlsc'haft in Tsingtau (Einführung ),
None Aktien der lüllfabnk Flöha, Aktiengesellschaft in Plaue
b . f löha, 6 % Vorzugsaktien der Vereinigten Bautzener Papier¬
fabriken, Bautzen , Anteile der Stock Motorpflug G. m. b. H.,
Neue Anteile Reihe B der Deutschen Kolonial-Gesellschaft für
Südwest-Afrika, Anteile der Diamanten -Regie des südwest-
afrikanischen Schutzgebiets, Neue Aktien der Meyer & Chariten
Gold Mining Company, Ltd'., Neue Aktien der New Goch Gold
Mines, Ltd., Neue Aktien der Rand Collieries, Ltd., Neue Aktien
der Roodepoort United Main Reef Gold Mining Company, Ltd.
Außerdem waren wir bei einer großen Anzahl seitens unserer
.Freunde im In- und Auslande enfrierler Finanzgeschäfte unter-
beteiligt. Von den vorstehend erwähnten Geschäften ist der
größte Teil im laufenden Jahre abgewickelt und der Gewinn
daraus verrechnet . Von größeren Geschäften aus
früheren Jahren nennen wir als abgewickelt
die Beteiligungen .von : 3 % Obligationen der Braun¬
schweigischen Landes -Eisenbahn-Gesellschaft, 4% % Obli.m-
tionen der Elektrizitäts-Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer
& Co ., 4 % Obligationen der Compagnie Gdndrale des Tram¬
ways de Buenos Ayras, Aktien der Bremen-Besighcimer Öi-
fabriken , Akt -Ges., Aktien der Deutsch-Luxemburgischen Berg¬
werks- und Hutten-Aktiengesellschaft, Aktien der Deutschen
Tiefbohr-Aktiengesellschaft, Aktien der Gesellschaft für elek¬
trische Unternehmungen , Aktien der Internationalen Elektrizi¬
täts -Gesellschaft (Popp),1 Aktien der Maschinenbau - Anstalt
Humboldt, Aktien der Societe financtere de transports ct
dtentreprises industrielles in Brüssel.

Unser Konsortialbeteiligungs-Konto zeigt folgende Zu¬
sammensetzung :
1 . Dreizehn Beteiligungen an festverzins-

liehen Werten . . . M. 10 795 279. 25
2 . Neun Beteiligungen an Eisenbahn - u.

Straßenbahn -Unternehmungen -Aktien ,, 5 190312 . 20
3. Fünf Beteiligungen an Bank -Aktien . „ 595 682. 45
4 . Drei Beteiligungen an Versicherungs-

Gesellschaften . . 433 023. 70
ß. Elf Beteiligungen an Terrains und

Terrain -Gesellschaften . . 4 802 895. 85
6 . Vierzehn Beteiligungen an übersee¬

ischen Unternehmungen . . 4 642 600. 95
darunter befinden sich unsere

Beteiligungen bei :
Gerieral -Mining and Finance Corp . Ltd.
Schantung -Unternehmungen
Compagnie Generale des Tramways

de Buenos Ayres
7 . Acht Beteiligungen an elektrischen

und Kabel -Unternehmungen . . . . KI. 3 055 387. 15
8. Sieben Beteiligungen an Bergwerks¬

und Hütten -Untemehmungen . . . ,, 2 038 764. 75
0 . Dreiundzwanzig Beteiligungen an

anderweitigen Unternehmungen . . „ 5 176 458. 75
M. 30 730 465. 05

Kßnto -Siovrent -Konto.
Bei einem Umsätze im Debet von M. 22 253 951 961. 35

betrug derselbe im Kredit . . 22 230 950 913. 15
so daß uns am 31. Dezember 1909

ein Guthaben verblieb von . . . M. 23 001 048. 20
und zwar laut Bilanz : M. 51 554 671.75 verfügbare Guthaben
bei ersten Banken und Bankiers.

Debitoren  :
in Dresden M. 32 281 401. 60
in Berlin M. 176 673 445. 65
bei den Filialen M. 234 674 819. 70

M. 443 629 eiTiCsÖFvertlt. a . 16 670 Konten
hiervon M. 47 270 576. 90 Banken und Bankiers , durch

Effekten gedeckt,
M. 288 909 620. 45 sonstige Debitoren , durch

Effekten uud andere Sicher¬
heiten gedockt.

Breisdeis , im März 1910.

Kreditoren:
M. 472 183 290. 50 verteilt auf 23 154 Konten , hiervon

auf feste Termine M. 197 700 504. 60.
Es wurden gewonnen

an Provision abzüglich gezahlter
Provisionen . - . M. 10 865 421. 65

an Zinsen (inkl . der Zinsen auf
Lombard -, Effekten -, Report-
und Konsortial -Konto , abzgl.
gezahlter Zinsen . . M. 7 858 225. 60

Die Zahl der Konto-Korrent-Verbindungen
gegen 35 542 in 1908.

liomlsard - Konfco.
Am 31. Dezember 1909 waren an Lombard-Darlehen

beträgt 39 824

in Dresden : . .
„ Berlin . . j
„ Frankfurt a. M.
„ London . . .
„ Hamburg . .
„ Bremen . . .
„ Hannover . .
„ Zwickau i
„ Leipzig .
bei anderen

verblieben .

Sa.

Filialen

M. 1434 012.90
41215 949.90
1048 862.95
5 507 918.40
4093 191.30
il 037 847.80

892 267.20
796 718.65
460 138.25
570 481.20

M. 20 052 388.15

Warcn -Report -Konto.
Ultimo Dezember 1909 waren her-eingenommen zu späteren

Terminen abzulief-emde Waren für M. 7 376 028.25

Vorschüsse aut Waren und Waren-
Verschiß nngen.

Am 31. Dezember 1909 waren in Berlin, London, Hamburg,
Bremen, Mannheim und Leipzig -Waren zusammen mit

M. 41 690 206.80
bevorschußt.

Akzept - nnd Scheck -Konto.
Am 31. Dezember 1908 befanden sich Tratten und Schecks

auf uns im Umlauf
ferner wurden ausgeschrieben
auf Dresden M. 63 848 741. 20
„ Berlin . . „ 1 015 313 562. 80
,. uns . Filialen ,, 2 145 390 755. 75

Es wurden eingelöst
in Dresden . M. 67 217 396. 55
„ Berlin . . . „ 1 005 761 425. 15
bei uns . Filialen , , 2 144 842 284 , 90

M. 189 145 310.10

,,_ 3 224 553 059^75
M. 3 413 698 369. 85

3 217 821 106. 60
so daß am 81. Dezember 1909 in Zirkulation verblieben
auf Dresden . KL 7 957 252. 65

Berlin . 44 167 849. 35
„ uns . Filialen „ 143 752 160 . 25 M.

LuiWvhiüeil
i.

- tsstcl IfohilieM-
Bankgebäude.

Auf diesem Konto erscheinen die Bankgebäm
„ Dresden . . . M . 1800 000 .—
, , Berlin . . „ 6 000 000 .—
„ Frankfurt a. M. . . „ 1. 400 000 .—
„ Hamburg . „ 2 000 000 .—
„ Bremen . . . 4 . . „ X 500 OOO.— .
„ Nürnberg . . , J 050 000 .— J
„ Fürth . .
„ Hannover . . „ 760 000. — 1
„ Bückeburg . • <»' . k » 150 000 .—
„Detmold .
„ Mannheim . •- V . . 500 000—
„ Plauen i . V. . . , . 4 00 OM .—
„ Chemnitz
„ Emden .
„ Freiburg . . . „ IM OM—
„ Zwickau . . 1, IM OM—
„ München v . . . „ 2 OM MO. —
„ Leer . . . . . 45 MO—

Cassel
Zittau

2. Ne

400 000—
116 835.20 M. 48 466 335.20

ubau - Konto :
Neubau resp . baul . Veränderungen

in Berlin,Dresden , Freiburg , Nürn¬
berg , Leipzig , Leer und Zittau M.

M.~
3. Diverse Immobilien.

Kaiser -Wilhelm -Str . M. 197 495. 45
Diverse Grundstücke „ 1 227 723. — M.

M -

2 875 977. 25
21 342 812. 45

1 425 218. 45
22768 030. 90

Unser gesamter Immöbili-enbesitz ist zurzeit mit
M. 1800 204.05 Hypotheken belastet , deren Abstoßung nach den
bestehenden Verträgen bisher nicht tunlich war,

4. Mobilien - Konto.
Die Neuanschaff . in Höhe von M. 444 573. 45

die in der Hauptsache die Errichtung
neuer Wechselstuben betreffen , sind,
wie i. d . Vorjahren , abgeschrieben worden.

Mit der starken Ausdehnung unserer Geschäftstätigkeit
und der großen Vermehrung unseres Personals mußte natur¬
gemäß eine erhebliche Steigerung des Raumbedarfes Hand in
Hand gehen. Nachdem die Neubauten, in Hannover und
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München kaum vollendet waren , konnten wir uns der Not¬
wendigkeit nicht verschließen , einen Erweiterungsbau in Nürn¬
berg und einen Neubau in Freiburg i. Br. auszuführen , Im
neuen Jahre werden, abgesehen von einigen Grundstücks¬
erwerbungen an kleineren Plätzen , Erweiterungsbauten in
Dresden und Frankfurt a. M. in Angriff zu nehmen sein. In
Berlin hat sich, da wir über die von uns erworbenen Pfaffschen
Grundstücke erst nach einer Reihe von Jahren verfügen können,
ein derartiger Raummangel ergeben, daß wir uns entschließen
mußten , uns das uns in unserem Häuserblock noch fehlende
Grundstück Behrenstraße 36, dessen käufliche Erwerbung un¬
möglich war, durch einen langjährigen Mietsvertrag zu sichern
und mit dem Besitzer Vereinbarungen zu treffen, welche uns
die Errichtung eines mit unseren anderen Geschäftsräumen in
durchlaufender Verbindung stehenden Neubaues gestatten. In
Leipzig hat sich insofern eine glückliche Kombination geboten,
ais -es uns gelungen ist, mit dem Fiskus ein Abkommen zu
(reffen, wonach von letzterem auf einem der Universität ge¬
hörigen Grundstück in bester Lage ein monumentaler Neubau
errichtet und uns auf lange Zeit mietsw-eise überlassen wird.
Bei Feststellung des Bauplanes ist auf unsere Bedürfnisse und
darauf , daß wir die zunächst nicht gebrauchten Räume einst¬
weilen anderweit vermieten können, gebührende Rücksicht ge¬
nommen. __ __ __ _

Verzinsliche Depositen.
Es wurden bei uns zur Verzinsung hinterlegt Gelder

im Betrage von . . . . M, 1 089 232 486. 40
hiervon sind zurückgezahlt worden . ,, 833 608 077. 05
und verblieben somit am 31. Dez .1909 M. 255 624 409. 35
verteilt auf 84 905 Konten , und zwar:
M. 142 622 429. 05 in 68 416 Konten mit täglich .Verfügung,
„ 113 001 980. 30 „ 16 489 „ „ 1 bis 12- monatl.

M. 255 624 409. 35 in 84 905 Konten . Kündigung,
Die Zahl der Depositen-Itonten ist von 79 188 in 4908 auf

84 905 gestiegen. _ _

Handlmigs -Unkosten -Konto.
Handlungs-Unkosten t . . . . . . . M . 9922956 .30
Steuern s . . . 167(4108.70

Die Steigerung der Unkosten ist zu einem Teil auf die nicht
unwesentliche Vermehrung des Personals , welche infolge der
Errichtung neuer Niederlassungen und Wechselstuben sowie
der Ausdehnung der Geschäfte bei allen Betriebsstellen erforder¬
lich gewesen ist , zurückzuführen , zum anderen Teil darauf,
daß unsere Beamten nach der vorgesehenen Skala turnusmäßig
in die höheren Gehaltsklassen aufrücken.

Pensions - Fonds -Konto.
Das Guthaben des im Jahre 1879 begründeten Pensions-

Fonds
betrug am 31. Dezember 1908 . . . . KL 2900000 . —
hierzu kamen Zinsen im Jahre 1909 . „ 127 437. 20

KL 3 027 487. 20
hiervon ab gewährte Pensionen in 1909 „ 127 663. 70

KI. ' 2 899 773. 50
durch die von uns beantragte Zu¬

weisung von . . 300 226. 50
wird derselbe die Höhe von . M. 3 200 000. —
erreichen.

Dem unter der Aegide des Zentralv-erbandes des Deutschen
Bank- und Bankiergewerbes gegründeten Beamtenversicherungs-
Vereine sind wir mit den seit dem 1. Juli 1909 von uns enga¬
gierten Beamten beigetreten.

Die von uns im April 4905 begründete, Unterstützungs¬
zwecken dienende

König -Friedrich -August -Stiftung
wies am 31. Dezember 1908 einen Bestand von . M. 101 352.20
auf, hierzu kamen in 1909 an Zinsen ■ ■ . „ 3 750.—

M. 105 102.20
hiervon ab gewährte Unterstützungen in 1909_!_ „ _ 3 609 20
mithin bleibt ein Bestand von . KI. 101 493.—

Keserve -Foncls -Komto.
Der erden tl. Reserve-Fonds beläutf sich auf . M.41800 000.—
der Reserve-Fonds B auf . . 9 700 000.—

Die Gesamt-Reserven betragen demnach M. 51 500000.—
gleich 28,61 % unseres Aktien-Kapitals.

Al» Ueberschuß der Aktiva über
die Passiva laut Gewinn - und Verlust-
Konto ergibt sich ein Reingewinn von M, 22 131 953. 50

In Uehereinstimmung mit dem Auf¬
sichtsrate beantragen wir , denselben wie
folgt zu verwenden :
Abschreibung auf

Bankgebäude , . . . M. 600 000. —
Zuweisung zum Pens .-

Ponds . „ 300 226. 50
Reserve für die Talon¬

steuer . „ 200 000. —
4% Dividende auf

M. 180 000 000 . . . „ 7 200 000 . —
Tantieme an den Auf¬

sichtsrat . M. 1 009 208. —
Vertragsmässige Tan¬

tieme an die Direk¬
toren , stellvertret.
Direktoren u.Direk-
toren der Filialen „ 2 844 767. —

Gratifikationen an die
Beamten . „ 1 600 000. —•

4x/2°/ 0 S uper di vidende
auf M. 180 000 000 „ 8 100 000. - -

Vortrag . „ 277 752. —
M. 22131 953. 56

E. Gutinann.
3>!e Direktion:

(J. Kleaiperer . Müller . I * vom Steiger . Nathan . Schuster.

Verdingung.
Neubrrn der DreisattigkeitSkirchenebst KüsterHans

in Wiesbaden.
ES sollen berdungen werden:

a) Srdardeitt » ; l>) Maurer «,rbeite « ittfl. Matcrialien ; c)
Hauerardeitcn legiere umfassen die Lieferungen der Sandsteine, der
Sockelsu. Stufen, des Tuff- u. Basaltgesteins.

Plan cichnungen und Bedingung» liegen im PfarrHanse (Kirchenkafse),
Luksenstrake 27b. vormittegS von 9-.—12'/, Hin' zur Einsicht offen. Die Be»
dingungen sind gegen Urstaitung der Kopialgebührcn daselbst zu beziehen.

Es sei daraus aufmerksam gemacht, daß die Plan- und Werkzrichnnngen bei
dem Architekten Proiestor I». Becher in Mainz » Nascngäßchcn1, während
der üblichen Burenustimdcn einzusehen lind und daselbst Auskunft erteilt wird.

Versiegelte, mit entsprechender Aufschrift versemnc Angebote sind bis
Worrt .'ifl abend, de» 14. Mürz d. I .» bei der Kirchenfasse bicr, Liiisen-
straste 27b, portofrei eiuzureichen. F 322

Wiesbaden, den 2d. Februar 1910. Der kath» Kircheuvorftarid.

Mmer-AktteN„AnMA"
Heute Sonntag , 6. März , nach»

Mittags 4 Ntzr beginnend:

Gesellige Zusammenkunft
mit Tan?

im Saale „ Zur Germania " , obere
Platterstraße, wozu ergebenst cinladet
_ _ Der Vorstand. B4681
iSviefüüpercüiiieöcriiran?.

Heut« 4 Uhr:
8V FamilierEuSftug - W4

«ach Bicrstadi
zum Mitglied MasihauS zu»»
Adler , wozu freuudl. einladet B4711

Der Vorstauv.

lö-klassige private liiere idclienschule
der Oberlehrerin Laiise Spie ©* Bheinstr . 28.

Das SomBiersemcstcr beginnt EBäenstaa , S . Aj «r «5.
Anmeldungen nimmt tUffiich entgegen von 18 —1 u. nachmittags von «
_ _ Oie Vorsteherin.r

1BJJ Ja jßT» J » m AD fl 181bn Sio i
Mm  HNL tß und ffiii2s en trtr*vsse.

dut bürgerl. Familien-Restanrant. Bekannt erstkl. Küche.
AuBSohank des rorzUgl . FSierr » aus dem

frankfurter Hranliani (ohne Aufschlag). 3696 jPrima Weine eigener Ucllcrei. Bes . Carl Hoch
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Tages -Veranstaltungen . * Vergnügungen.
K- nntag , de « Cu Mär ?.

Kurhaus . 4 Uhr : Symphonie -Kon¬
zert . 8 Uhr : Operetten -Abcnd.

König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Die Königin von Saba.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Buridans Esel. Abends 7 Uhr:
Der Skandal.

Volks - Theater . Nachm. 4 Uhr:
Das Mädel ohne Geld . Abends
8.1k> Uhr : Dorf und Stadt , oder:
Das Lorle vom Schwarzwald.

Walhalla -Theater . ' Nachm. 4 Uhr:
Ein dreieckiges Verhältnis . Abends
8 Uhr : 2 zu 15.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8.18 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittag»
11.30 Uhr : Frühschapven-Konzerl.
AdendS 7 Uhr : Konzert.

Liophon - Theater , Wilhelmftvaße 6
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunnsstratze l*
Nachmittags 4—41 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ansstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11-—1 Uhr
vorm -, 3—6 nachm., 8—11 abends.

Oeffentliche Wiihlerversammlung im
. Wellritzstr. 41,

Montag, den 7. Mär?»
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrumien - Trinkhalle . 4 Uhr:
Konzert . 8 Uhr: Konzert.

König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Die Haubenlerche.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Das nackte Weib.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Einquartierung.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Walhalls (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.

Aktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Bauger 's Kunstsalon, Lutsenstratze 4und 9.
Kunstsalon Victor, Wikhelmstr. 64.
Gemein ?ameOrtskrankenkassc. Melde¬

stelle: Mücherstraße 12.

Montag, den 7. Mär?.
Versteigerung , eines Wirtschafts -In¬

ventars tm Hause Luxemburg-
Platz 5, vormittags 9.30 Uhr. (S.
Dagbl . Nr . 109, S . 13.)

Versteinerung von Tamern-Konsektion
i-m Auktionslokale Marktplatz 3,
vormittagiZ 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 107, S . 11.)

Versteigern « eines Zentralstudien-
fondsgrumdstücks im>Distrikt Lebcr-
berg belegen, im Rentamtsbureau,
Herrngartenstratzc 7, vorm . 10 Uhr.
,'S . Tagbl. Nr. 104, S . 10.)

Holzversteigerung im Lanyenschwal-
bacher Stadtwald , Distrikt Seifen;
Zusammenkumt vorm. 10 Uhr, am
Golfhaus . . (S . Tagib'l. Nr . 96,S . 10.)

Holz-Versteigerung aus der Ober-
försteoei Wiesbaden , in Wehen,
Gasthaus zum Deutschen Haus,
dorm . 10.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr.
102, S . 9.)

KUnlSliche dSchansplele.
Sonntag , den 6. März.

69. Vorstellung.
36. Vorstellung im Abonnement ws.

Die Königin von Saba.
Oper in 4 Akten (nach einem Text
von MoserrthaP von Karl Goldinark.

Personen:
König Salomo . Herr Geissc-Winkel.
Der Hohepriester . . Herr Braun.
Sulamith , s. Tochter * * *
Assad . Herr Kali sch.

| Baal -Hanan, Palast-
aufsehcr . . . . Herr Erwin.

Die Königin von
Saba . . . Frau Lefflcr-Burckard.

Astarotv, ihre Sklavin Irl . Krämer.
Die Stimme des

Tempelwächters . Herr Schmidt.
Priester , Leviten , Sänger , Harfen-
lpidler, Leibwachen. Krieger , Frauen

des Harems , Bajaderen , Volk.
Schauplatz der Handlung:

Erster Aufzug : Halle i,n> Palaste
Salomos . Zweiter Aufzug : Garten;
dann Tempel . Dritter Auszug : Fest-
kalte. Vierter Auszug : In der Wüste.
* „ » Sulamith : Frl . Irma Novn vom

Stadttbcatcr in Nürnberg a. G.
Vorkommenide Tänze , Gruppierungen
Und Bienentanz arrangiert von
Annetta Bwlbo, auHgeführt von Frl.
Kling, Salzmann und dem Ballett-

Personale.
SpieNeitrmg : Frl . Ripmnonti.

Nk'isik. Leit . : Herr Prof . Mannsta ->dt.
Spielleit . : Herr Ober-Reg. Meüus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Ober -Jnsp . Geyer.
Nach dem 1. und 2. Akte findet eine

Pause von je 15 Minuten statt.
Anilln» 7 Uhr. Ense gegen 10sh Uhr.

Erhöhte Preise

KSrrigttche
Montag , den 7. März.

70. Vorstellung.
37. Vorstellung im Abonnement M.

Die Simkerüerche.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von

Wildenbruch.
In Szene gesetzt von Herrn Ober¬

reg isseur Küchy.
Personen:

August Langenthal,
Besitzer e. Papier¬
fabrik . Herr Lcffler.

Hermann,s.Halbbruder * » *
Juliane , bcid. Cousine Fr . Doppelbauer.
Fr au Schmalcnbach,

Fabrikarbcit.-Wilwe Frau Blcibtrcu.
Lene, ihre Tochter . * * *
Ale Schwalenbach,

Schwager der Frau
Schmalcnbach,
Lumpenfaktor in der
Fabrik . Herr Andriano.

Paul Ilefeld , 1. Bütt-
gcsellc in der Fabrik Herr Herrmann.

Ort : Eine Papierfabrik in der Nähe
von Berlin . Zeit : Gegenwart.

* * * Hermann : Herr Victor Walbcrg
vom Grotzh. Hof- und National-
theater in Mannheim als Gast.

* * * Sene: Frl . Eli abeth Wimdtke
v. Deutschen Theater in Lodz n. G.

Spielleit . : Herr Oberregisscur Köchy.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dein ersten Akte findet eine

längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr . Ende 10 Ubr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 8. März , Ab. 4>:
Tiefland.

Mittwoch, den 9. März : Fünftes
Symphonie -Konzert.

Donnerstag , den 10. März , Ab. B:
Undine.

Freitag , den 11. März , Ab, C (zum
eststen Male wiederholt ): Die
Strandkiülder.

Samstag , den 12. März , W . D: Der
Waffenschmied.

Sonntag , den 13. März » Ab. A;
Oberon.

Residenz -Theater.
Direktion: vr . pbü . H. Nairch.

Sonntag , den 6. Alärz.
Nachmittags Vsi  Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Knridmis Gse!.

(ll 'üiie de Buridan .)
Lustspiel in 3 Akten von Robert de

Flevs und G . A. de Caillavet.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.

Personen:
Lucien von Vermnnes K. Kcller-Nebri.
Odette, sc.ne Frau . Agne» Hammer.
Micheline, sein Mündel MärianncWallot.
Georges Boullains,

Freund v.Versaiines Rudolf Bartak.
Morangc,Freund von

Ve-sannes . Rud. Miltner -Schönau.
Fernande Chantal . Zella Wagner.
VivctteLa nbcrt. Chan-

souetiinängeriu . Stella Richter.
Baronin Stecke . . Theodora Porst.
Frau von Ligneul . E. E. v. Bcanval.
Frau von Firkiwicz . Liddy Waldow.
Adolphe, Diener bei

Boullains . . . Willy Schäfer.
Jean , Diener bei Vcr-

sannes . Theo Münch.
Giraud , Gärtner bei

VersanneS . . . KarlFeistmantel.
Louise. Zofeb. Vivette Elis. Mödlinger.
Ein Groo n . . . . Selma Wuitke.
Die HaudUrng spielt in dem Seebade

Saint -Lunaire.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang )44 Uhr. Ende nach sh6 Uhr.

Sonntag , den 6. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Der Skandal.

Schauspiel in 4 Akten von Henry
Bataille.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Maurice Fsrioul . . H. Nesselträger.
Arranczzo . . . . K. Kellcr-Nebri..
Jcannctier . . Rud. Miltner -Schönau.
Parisot . Georg Rücker.
Der Präfekt . . . . Reinbo d Hager.
Gaston von Bvricur . Walter Tautz.
Raduel . Curl Winter.
Gruz . Willy Schäfer.
Ter Chauffeur . . . Theo Münch.
Charlotte F 'rioul . Agnes Hammer.
Die alte Frau F 'aionl,

Maurices Mutter . Roscl van Born.
Marthon .l F 'riouls Kl. Neinhold.
Riquet, j Kinder Marianne Wallot.
Die Miß . Liddy Wclww.
Margaridon , Tienst-

mädchen . . . . Elis . Mödlinger.
Die Dam« mir dem

blauen Hut . . . E. E. v.Beauval.
Di - Dame mit dem

roten Hut . . . Theodora Porst.
Ein Mädchen . . . Kl. Funk.

Nach dem 1. und 8. Akte finden
„ . größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende aeaen 9.30 Ubr.

ReMem -Mester.
Montag , den 7. März.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger-
karten gültig.

Das nackte Meid.
(La fernme nue.)

Schauspiel in 4 Akten von Henry
Bataille.

Sprelleitunc -: Ernst Bertram.
Personen:

Pierre Bei nier,Maler K. Keller-Nebri.
Louise Cassaane,Modell Aclla Wagner.
Suzon , ihre Schwester Margot Bischoff.
Fürst von Chabran . Georg Rücker.
Fürstin von Chabran Agnes Hammer.

' ‘ Rud. Miltner -Schönau.
Reinhold Hager.

Rouchard,
Zaubert,
Roussel,
Ceriin,
Garzin,
Scllier, Maler
Lafargue,
Chaillard,
Rolpni,
Dumas,
Abram, Kunsthändler
Rivet, Rechtsanwalt
Nini, Modell . . .
Emma, Modell . .
Verseile, Kritiker . .
Ein Ministerialrat .
Ein Journalist . .
Frau Ceriin . . .
Frau Garzin . . .
Frau Moulzi . . .
Zsadora Lorenz,

Tänzerin . . . .
Eine Krankenpflegerin
Ein K llner . . . .
Eine Zofe

Willy Schäfer.
Fricdr . Degener.
Theo Tachaucr.
Waller Tautz.
H. Nesselträqer.
Carl Winter.
Thea Münch.
Paul Free.
Ernst Bertram.griedr.Degener.tclla Richter.
Theodora Porst.
Karl Feistmantel.
Rudolf Bartak.
Friy Herborn.
Minna Agte.
Rosel van Born.
Sofie Schenk.

Elis. Mödlinger.
Selma Wuttkc.
Max Lipski.
Liddq Waldow.

Rach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.
Dienstag , den 8. März : Moral.
Mittwoch, den 9. Mürz : Die fremde

Frau.
Donnerstag , den , 10. März : Die

Hasenpfote , Die Schülreiterin.
Die Medaille.

Freitag , den 11. März : Der Skandal.
Samstag , den 12. März : Die Lokal¬

bahn.

Volks -Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhei me,rst ratze 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Zaus WilyeUuy.

Sonntag , den 6. März.
Nachmittags 4 Uhr:

Das Mädel ohne Geld.
Posse mit Gesang in 7 Bildern von

Berg und Facobsobn.
1. Bild : „Ehrliche Arbeit ". 2. Bild:
„Eine heiratslustige , Bäckerin".3 Bild : „Revolu'tion in der Bücker-
stube", 4. Bild : „Glück im Salon ".
5. Bild : „Das Werk des Herrn von
Bismarck". 6. Bild : „Dienstmann
Nr . 63". 7, Bild : „Zuur zioeiten

lokale Hochzeit,".
Spielleiter : Direktor Wikhelmy.

Sonntag , den 6. März.
Abends 8.15 Uhr:

Dorf und Stadt,
oder : Das Lorle vom Schwarzwald.
Schauspiel in 2 Abteilungen und
5 Aufzügen (7 Bilder ) von Charlotte

Mrch -Pieifser.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Montag , den 7. März.
Abends 8.15 Uhr:

Neu einstudtrrt.
Die Einquartierung.

Posse m-it Gesang in 4 Akten von
Starke.

In Szene gesetzt von Direktor
Wichclmy.

Dienstag , den 8. März : Dorf und
Stadt.

Mittwoch, den 9. März : Der Aller-
wclts -Vetter.

Donnerstag , den 10. März : Die
Eingnartternirg.

Wslholl -r- TKearer.
Gastspiel Iob -Glassen.

Direktion : Herm. Job u. Peter Classen.
Sonntag , nachm. 4 Uhr , bei kleinen

Preisen.
Zum ersten Male:

Gin dreirckrgeo
Urrhaltttis.

Ein lustiges Stück mit Gesang in
3 Akten, für das Theater Job Classen
bearbeitet und in Szene gesetzt von
Hermann Job . Musik v. R . Ephraim.

Spielleiter : Herr Hermann Job.
Dirigent : Kapellmeister A. Wolf.

Ende gegen 6 Uhr.

Sonntag , den 6 März,
abends 8 Uhr:

Der neueste Schlager.
2 p 15. '

Po ff« mit Gesang in 3 Akten nach der
Posse „Der Zechpreller" von llieal und
Dreher. Für das Theat -r Zob-Classen

bearbeitet von Hermann Job.
Musik von. Kaiser.

Spielleitung : Direkror Job.

Montag, d:n 7. März , u. folgend: Tage:2 m 15.

Unrliaiis zu Wiesbaden.
Sonn tag, den 6. März.

üSTachimättaga4 Uhir*, im Abonnementt
Symphonie-Konzert

des Städtischen Kwrorchesters.
Leitung : Herr Ugo Affema, Stadt.

Kurkapelkneister.
X. Ouvertüre „Die Hebriden“ von

F. Mendelssohn.
2. Symphonie Nr . 2, Es-dur, cp. 29.,

von I\ Weingartner.
a) Lento. — Allegro mosso.
b) Allegro gloeüso (mit derbem

Humor).
c) Adagio, man non troppo , canta-hilo.
d) Lento — Allegro risoluto.

3. Vorspiel zur Op. „Kleopatra.“ von
A. Entila.

Abends 8 Uhr:
Operetten-Ahend

des Städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Affemi, Städt.

Knrtapellmeister.
1. Ouvertüre zur Op. .„Isabelta“ von

F. v. Supp®.
2. Phantasie aus d. Op. „The Mikado“

vom A. Suüivnn.
3. Imterrntezzo und Walzer aus „Nedla"

von L. Delibes.
4. Ouvertüre zur Op. „Der Bettel-

etu’dent“ von C. Millöcker.
5. a) Traumverloren,

b) Gnomen tanz, von F. v. Bkm.
6. Phantasie aus der Operette „The

Geisha“ von S. Jones.
7. Entreet -e aus „Donna Jnanita “ von

F. v. Suippö.
Harfe-Solo: Herr A. Hahn,

8. Mosella-Marsch von H. Sitt.

Montag, den 7, März.
Vormittags 11—12 Uhr:

Konzert
der Kapelle Hans Birckenbach
in der Koehbrunnen-Trinkhalle.

1. Immer fesch, Marsch von
E . Eiüembterg.

2. Ouvertüre zur Op. , 1m. Reiche desIndra.“ von P . Lincke.
3. Pri &ra, Va.lse lende von

O. Cremieirs.
4. Potpourri aus der Operette „Der

Zigeunerbaron“ von J . Straus«.
5. Walthers Preislied aus der Oper

„Die Meistersinger von Nürnberg“
von R. Wagner.

Violine-Solo: Herr Konzertmeister
Lucien Dupjny,

6. Polonaise (A-dur) von Fr . Chopin,

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre z. Oper „Die Nachbarn“

von Ä. Horn,
2. Introduction und Walzer aus „Ein

Kamevalsfest “ von E. Hartmann.
3. Phantasie aus der Oper „Undine“

von A. Lortzing.
4. Im Sternenglanz, Walzer von

E. Waldteufel.
5. Am Wörther See, Melodie von

A. Jungmonn.
6. Ouvertüre „Waldmeisters Rraut-

fa.hrt “ von A. Gernsheim.
7. ..Durchs Telephon“, Polka von Joh.

Strause.
8. Ouvertüre „Berlin, wie’s weint und

lacht“ von. A. Gonradi.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „König Stephan“ von
L. v. Beethoven.

2. Variationen und Marsch aus op. 8
von L. v. Beethoven.

3. Zweites Einste aus der Oper
„Rieaizi“ von R. Wagner.

4. Bei uns z’ Haus, Walzer von Joh.
Strauss.

5. Ouvertüre zur Oper „StradelJa" von
F. v. Flotow.

6. Menuetto von A. Boccherini.
7. Grosses Duett aus dlem 4. Akt aus

der Oper „Der Troubadour“ von
G. Verdi.

8. Hymne und Triumjihmnrseh aus der
Oper , ,Alda“ von G. Verdi.

Wiesbadener Hof,
feinbürßer ). Familien-Restaurant

Täglich:
- — - Matinee . .-

und abends
er » klaiss -es 278

Künstler -Konzert
(Haus- ivapells).

Cstie ^ werBMsitila,
.11 arlitsirasse J?«$.

1 fiepwart!
Das Tagesgespräch Wiesbadens.

Alles staunt , alles ist überrascht!

M WMe M«el.
der nur all» 75 Jahre wie lerke1 rt , ist
Jede » Abend vom  ts —8 t lap im—— ä.'nte Csermania , -— —

Mai-klstr .-p so 26,
5i, t n , ohnr ßi . seufersirolir
bei l'e nhaft ir Beleuchtung u. noapoli-
tanischern4l*ri ;ää»t»ää-Mofnaert sicht¬

bar. — Erscheint alle V« Stunde,
asäsre » — Seiten ! — Stonnea J

Eintritt frei ! — Eintritt frei!

Cafe Ct©Fiisaiiia 9
llsrktsiruitsc KB«

\ (/  vvtz> Biophon - f
Theater

Wiiheimstr.6. Hotel Monopol
WnMervolle Natnraüfnatimen

das

Meeres.
gesffihter Kaiserin

in

Hagciiliecks Tierpark.
ipno« Satt»,
Szenen aus der griohischen

Mythologie.

Gertrusl Runoe,
Grossh erzgl. Hofop ewängorin,

Holied MW,
Kgl. Hofopernsii.nger,

Szenen aus
„ISlSgiiom* 4, „ SSartlsa “ ,

„Kar und
!fiiinmermnna u .

Neue humoristische
Schlager.

Kinephon-
m M Theater,
Mariaorsaal, Taunusstr. 1.

Aüseätig'
als feinstes und elegantestes
Kino-Theater Wiesbadens an¬
erkannt , dessen Darbietungen
v. lieiireni andern erreicht.

Sg»ä«' SpIan
vom 5.- 11. März 1910:

Die Fostheaintin.
Eisbärenjagd.
Besuchi.Lüneparig
Letzte Nachtwache

einer Mütter,
llikroheitklüeniato-
grapliie

(Trypanosmen, Schlaflcrnnk-
heit), wissenschattl. hoch¬
interessant.

Das Miniaturbild.
MI» Esldsitaten

von löttx J. äfsder.
Loge Mk. 1.—, I. PI. 80 Pf.,
Ii . PI. 60 Pf., III . PI. 40 Pf.

Skalas -Theater
Stiftstrasse 16. Telephon 3818.

ßslar Kiein’;: Bsiüss Tleatsr.
Heute Sonnt«g SB: r . » or «tfl ! i!i»g . ,
nachm. 4 Uhr hsl ! e Preise, abends
8 U Uhr gewöhnl. Preise. In beiden
Verstell . Der Roland von Wiesbaden.
Onkel Ma mpe u. d. übrige Programm .

Cafe Habsburg
Twalii ' l* s«I»**m !ss

Alexander-Konzerte.
«W -PMI

direkt am Balmtzsf « 3881
Geöffnet Von 11—1, 3—6 und 8—11.

Azlilll2 Sogjerte.
Cafe-Restaurant. Mätzige Preise.

KLadLtljeaier Mainz.
Montag , den 7 . März:

Zum zweiten Male:

Die geschiTdenKKran
Operetten-Novität von Leo Fall.

Preise der Pläs ;r von ff.0 Pf . dis
3 .50 M » aulwärts . Keine Garderobe-
gebützr. (Zns.-Nr.6616) Eü2
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Die Fremdenzählung.
In der letzten Nummer wurde an dieser Stelle eine

Zuschrift _aus Kreisen der Fremden -Industrio abgedruckt,
in der wieder einmal die Art der bei uns gebräuchlichen
Ermittlung des Fremdenverkehres beanstandet und die
auf _polizeiliche Meldungen sich stützende Angabe der
statistischen Monatsberichte der Stadt Wiesbaden bezweifelt
wurde , nach der Wiesbaden im vergangenen Jahre
von über 203 600 Kurfremden besucht wurde.

Es sind schon verschiedentlich gegen diese Angaben
Einwendungen erhoben worden , und es ist noch gar nicht
so lange her , daß diese Bedenken im „Kurleben “ auch
zum Ausdruck kamen . Aber damals schon wurde vor
einer Verallgemeinerung der daran geknüpften Schluß¬
folgerungen gewarnt . Tatsächlich liegt dazu auch gar
kein Anlaß vor . Wenn wir uns vergegenwärtigen , wie
die Fremdenzählung erfolgt , und wenn man ferner die
Umstände bedenkt , unter denen die Reisenden sich hier
aufhalten , so wird man leicht geneigt sein , dem System
der Fremdenermittlung doch eine große Zuverlässigkeitbeizumessen.

Die Hoteliers und Pensionsinhaber , wie alle Personen , •
die gewerbsmäßig Fremde gegen Entgelt beherbergen,
sind verpflichtet , bis vormittags 11 Uhr auf je zwei Melde¬
zetteln die bei ihnen tags zuvor zugezogenen Fremden
anzumelden . Diese Anmeldungen haben auf dem zu¬
ständigen Polizeirevier zu erfolgen , von wo aus sie an das
Hauptmeldeamt im Polizeidienstgebäude weiter gegeben
werden . Die Meldungen sind die Grundlage für das
Fremdenermittelungssystem . Das Einwohnermeldeamt
zählt die einlaufenden Meldungen , die zum Zwecke der
Veröffentlichung der Redaktion des städtischen Bade¬
blattes mitgeteilt werden , und die Zusammenziehung am
tichlusse eines gewissen Zeitabschnittes ergibt die Zahl
der Fremden , die sich in diesem Zeiträume in Wiesbaden
aufgehalten haben.

es müßten sich Vorkommnisse der geschilderten Art schon
zu Hunderten von Malen ereignen , um einen wesentlichen
Einfluß zu gewinnen auf den jährlichen Endabschluß
unseres Fremdenverkehres . Und das ist doch kaum anzu¬
nehmen . Mit einem Wohnungswechsel sind immer so viele
Unannehmlichkeiten verbunden , als daß sich ihm ein
Vergnügungsreisender und noch weniger ein Kurgast mehr¬
mals ohne Not unterziehen möchte , und die Fälle , in denen
es aus zwingenden Gründen geschehen könnte , scheinen
doch vereinzelt zu sein.

Man wird also auch aus diesem Gesichtswinkel heraus
die Mitteilungen des Statistischen Amtes nicht so ohne
weiteres bestreiten können , wiewohl die Möglichkeit vor¬
liegt , daß Verschiebungen um einige tausend Vorkommenkönnen . Doch wird dio Differenz zwischen dem tatsäch¬
lichen Besuch und den Angaben der Meldeämter keines¬
wegs so groß sein , daß dadurch eine bedeutende Ver¬
minderung herbeigeführt werden könnte . Und dieser Aus¬
fall würde dann immer noch ausgeglichen werden durch
den erheblichen , sich auf Tausende belaufenden Haus¬
besuch im Jahre , der nicht zur Anmeldung kommt und
die nicht unbeträchtliche Masse jener Besucher , die sich
auf irgend eine Weise der polizeilichen Anmeldung zu ent¬
ziehen wissen.

Im allgemeinen wird man sich auf die Zahlen des
Meldeamtes wohl verlassen können . Im Übrigen wird die
nunmehr zur Einführung gekommene Kurtaxe schon für
eine sorgfältige Zählung unserer Besucher und ihre Gliede¬
rung in die verschiedenen Kategorien sorgen . Die Grund¬
lage der Kurtaxe ist nämlich eine sehr genaue Ermittlung
des tatsächlichen Kurbesuches . Man darf annehmen, ' daß
sie keine bedeutsame Verschiebung in den Verkclirsziffern
ergeben wird und wenn doch , so wird es sich noch immer
fragen , ob eine solche Abweichung nicht eben auf das
Konto der Kurtaxe zu setzen ist . »s„

UcT  xS'

Nun kann zugegeben werden , daß diese Arb der
Eremdenzählung wenig Wert hat für die Ermittelung der
tatsächlichen  Menge an Kurgästen , die uns be¬
suchen . Im allgemeinen wird die Unterscheidung nicht
«ehr scharf gehandhabt . Auch hinsichtlich der Passanten¬
zahl können Irrtümer deswegen unterlaufen , weil kein
Unterschied gemacht wird zwischen Reisenden , die sich
vorübergehend zu ihrem Vergnügen oder zur Erholung
oder in geschäftlicher Absicht liier auf halten . Aus den
Kategorien : Kurgästen , Passanten und geschäftlichen
Reisenden setzt sich hier wie anderwärts die Zahl der
Fremden zusammen . Aber wenn diese Unterscheidung
bisher auch nicht in hinreichend zuverlässiger Art gemacht
worden ist und in unseren hohen Besuchsziffern alle diese
verschiedenartigen Gruppen zusammengerechnet er¬
scheinen , so darf man doch nicht außer acht lassen , daß
in einer Stadt wie Wiesbaden die Ziffer des nicht kur¬
mäßigen oder Passantenbesuehes keineswegs sehr erheb¬
lich ist und ferner alle anderen Kurorte nach dem gleichen
Verfahren iliro Fremdenverkehrsziffer ermitteln . Der
Geschäftsreisende , der mehrere Tage in Wiesbaden ver¬
weilt , ist erfahrungsgemäß eine recht seltene Erscheinung;
er kommt also für dio Eremdenzählung in nur außerge¬
wöhnlichen Fällen in Betracht . Andere Reisende jedoch,
dio geschäftlich oder beruflich mehrere Tage sich hier auf¬
halten , sind an Zahl gering und benutzen dann meist auch
in irgend einer Form die Kureinrichtungen , zum wenigsten
besuchen sie das Kurhaus , so daß sie mit einem Scheine
von Recht unter die Passantengruppe gerechnet werden
ikönnen . In dieser Beziehung könnten dio Ziffern der
! Eremdenzählung als leidlich richtig angesehen werden.

Anders der Einwand , daß Fremde doppelt und drei¬
fach , in einem zitierten Falle sogar secli  s mal gezählt
werden , weil sie so oft ihr Quartier innerhalb der Stadt
wechselten . Wenn solche Fälle häufiger vorkämen , dürfte
man mit Recht Einwände gegen die Fremdenstatistik
erheben , weil ihre Zahlen dann trügerisch wären . Aber

Betrachtungen.
Im Kurhausparke und den städtischen Anlagen

werden bereits die Beete ab gedeckt . Überall sind die Garten¬
arbeiter fleißig bei der Arbeit , um die Spuren dieses mehr
als zweifelhaften Winters zu beseitigen und die Frühjahrs-
und Sommertoilette der Weltkurstadt vorzubereiten.

Vielleicht etwas frühzeitig naht sich diesmal dem
Taunus der Lenz , denn wenn nicht alle Anzeichen trügen
und zuguterletzt nicht noch ein Rückschlag alle Hoff¬
nungen zu nichte macht , werden binnen kurzem die Blumen
blühen und duften und sich die Bäume mit jungem Grün
bedecken . Es ist eine erfahrungsgemäße Begleiterscheinung
aller Kometenjahre , daß sie sich durch eine ganz außer¬
gewöhnlich milde Witterung und durch prächtige Sommer
auszeichnen , und da wir in diesem Jahre mit den Iliinmels-
wanderem überreich gesegnet sind — trifft doch nicht
allein der Halloysche programmgemäß ein , sondern es
sind gleichzeitig noch zwei andere entdeckt worden und
eben geht die Nachricht von der Auffindung eines neuen
'durch die Blätter —, so ist nicht einzusehen , warum es
hinsichtlich all der Begleitumstände , die bei früheren
ähnlichen Gelegenheiten beobachtet wurden und durch
die Tradition verbürgt sind , diesmal anders sein sollte.

War ’ auch zu schade , wenn diese Erwartungen nicht
einträfen . Unsere ganze Kurindustrie und das eng mit
ihr verknüpfte Gastwirtsgewerbe könnten emen guten,
von schönem Wetter begleiteten Sommer sehr wohl
brauchen , und die städtische Kurverwaltung , die eine Reihe
großer Gartenveranstaltungen und Ausflüge in die weitere
Umgebung neben der Wiederholung der vielbeliebten
Rheinfahrton plant , würde damit auch ganz zufrieden sein.
Und um von einem etwas abseits liegenden Interessenten¬
kreise bei dieser Gelegenheit zu sprechen : die Winzer im
Rheingau nicht minder , denn wie alte Chroniken berichten
und die sorglich gehüteten flüssigen Schätze in ver¬
schiedenen Kellern beweisen , sollen Kometenjahre auch
gute Weinjahre sein . Dio feinsten Tröpfchen , deren man
sich erinnern kann , sind immer dann gewachsen , wenn
über den Himmel so ein Weltbummler zog , die Mensch¬
heit in früheren Zeiten erschreckte und sich dann in unbe¬
kannte Fernen verlor , um nach langen Jahrzehnten wieder
aufzutauchen , wenn er sich indessen nicht in Wohlgefallen

Fremden -Sndustrie.
Das Hotel Kaiser hof,  eines unserer vornehm¬

sten Häuser , ist in den letzten Monaten baulich sehr er¬
weitert und damit gleichzeitig von Grund auf renoviert
worden . Die Leser werden sich erinnern , daß das Haus
zum November geschlossen worden ist , um diese umfang¬
reichen Arbeiten in aller Ruhe vornehmen zu können,
Mit der Bauleitung und Bau -Ausführung war Herr
Architekt H i I d n e r betraut worden , dessen Pläne den
Umwandlungen zugrunde gelegen haben . Die alte
Zentral -Dampfheizung wurde entfernt und an ihrer Stelle
eine Warmwasser -Zirkulationsheizung eingebaut . Ferner
winden die Fahrstühle auf sechs vermehrt , von denen
der eine im Augusta -Viktoria -Badhause sich befindet.
Die wichtigste Veränderung hat der Mansardenstock
erfahren , der vollkommen ausgebaut worden ist und nach
der Nord - und Südseite eine Reihe wunderbarer , großer
und prächtig eingerichteter Zimmer enthält , von deren
Loggien man einen herrlichen Blick über die ganze Stadt
und den Taunus hat . Die modern eingerichteten , mit
allen Bequemlichkeiten -— Kalt - und Warmwasserleitung,
Bad etc . — ausgestatteten Zimmer gehören zu den
schönsten des Hauses . Außerdem ist die Zahl der vor¬
handenen Bäder um vierzig vermehrt worden , so daß
auch in dieser Hinsicht den weitgehendsten Ansprüchen
Genüge geschehen kann . Mit dieser baulichen Verände¬
rung gemeinsam ging die Renovation aller anderen Räume.
Ganz besondere Sorgfalt wurde dabei von Direktor Elger
auf die berühmten öffentlichen Gesellschaftsräume gelegt,
deren künstlerische Ausstattung bekanntlich eine der
Sehenswürdigkeiten Wiesbadens ist . Sie erstrahlen jetzt
wieder in jungfräulicher Reinheit und im prächtigsten
Glanze ihres reichen Gold - und Silberschmuckes und
werden sicherlich jeden Besucher entzücken . Das Hotel
soll bis auf den Mansardenstook am kommenden Dienstag
wieder eröffnet werden.

Im Augusta - Viktoriabade  ist in den letzten
Monaten die Halle des Schwimmbassins vollständig
renoviert und gleichzeitig der Boden des Bassins mit
grünen Glasplatten ausgelegt worden . Das Bassin wirdi
mit dem grünen Grunde einen wunderhübschen , reizvollen
Anblick gewähren.

jsr usr

Um das Kurhaus.
Für die Kurkapelle  ist in der Person des Herrn

Balthasar Daniel  aus Darmstadt , eines Adoptivsohnes
des großherzoglich hessischen Kammersängers Willi Fahr,
ein neuer erster Geiger  zur Ausfüllung des durch
Herrn Kauffmanns Rücktritt frei gewordenen Orchester¬
postens angestellt worden . Dem neuen Orchcstermitgliede
werden ausgezeichnete künstlerische ^ Qualitäten nach¬
gerühmt,

Meinungen und Wunsche.
Zu den Ausführungen des Leitartikels in der vorigen

Nummer geht uns aus Hotelbesitzerkreisen ein etwas
aggressiv gehaltenes Schreiben zu , das auszugsweise soweit
wiedergegeben sei , als es sich gegen die Behauptung wendet,
eine Reihe kleinerer Unternehmungen der Fremden¬
industrie lockte die Gäste durch außergewöhnlich billigePreise an:

. . Es ist nicht an dem , was der Herr R,
schreibt . Nicht mit kleinen Preisen und billiger Schund¬
ware wird von Pensionen und Hotels niederen Ranges
der Gast angelockt , sondern die Verhältnisse liegen nun
eben einmal so, daß man nicht mehr bekommt . Heute
will der einfachste Gast schon in jedem Hause , in das
er sich einlogiert , den größten Komfort haben . Elek¬
trisch Licht , Telephon , Warm - und Kaltwasserleitung,
Bäder , Zentralheizung und weiß der liebe Gott , was noch
für Ansprüche . Dazu soll das Hotel natürlich in der
Kurlage liegen oder Straßenbahnverbindung haben.
Und wenn nicht , dann verlangt der Gast womöglich
vom Hotelier ein Automobil . Unentgeltlich , natürlich.
Als ob wir alle in der Kurlage wohnen könnten oder die
Straßenbahn uns den Gefallen machen möchte , fdr
jeden Gast eine Strecke zu bauen . Und wenn man das
alles nicht bieten kann , dann muß man eben billig sein
oder kann sich Gäste pfeifen . Deswegen braucht man
aber die Leute nicht gleich über das Ohr zu hauen . Man
richtet sich eben auch im ganzen Zuschnitt des Hauses
bescheidener ein , und es gibt eine Menge von Leuten,
und sie sind nicht immer die schlechtesten Kurbesucher
die damit zufrieden sind . Wenn man dann genau kalku¬
liert , kann man schon durchkommen , wenn auch nicht
so großartig wie die ersten Hotelbesitzer . Natürlich
sind in Wiesbaden wie überall Unternehmen , die besser
ungegründet geblieben wären , und bei den Pensionen
kann man manchmal das blaueste Wunder erleben und
das bitterste Elend sehen . Aber das ist nun mal nicht
zu ändern und hängt mit der Gewerbefreiheit zusammen.
Wie dem aber auch ist , das ist alles kein Grund , so au f
die kleinen Leute drauflos zu schimpfen und uns hi er
als Räuber und Wiesbaden als den Platz hinzustellen,
wo es den Hoteliers und Restaurateuren am miserabelsten
geht .“

Der Herr Einsender hat in gewisser Beziehung wohl
recht . Tatsächlich kann die Lage unserer Fremdenindustrie
nur als eine gespannte , nicht aber als ausgesprochen
schlechte bezeichnet werden . Die allgemeinen wirtschaft¬
lichen Verhältnisse der letzten Jahre und die starke Über¬
produktion an neuen Unternehmungen haben diese Lag«
verschuldet . Jetzt bessern sich dio Verhältnisse schon
recht erheblich , so daß die Klagen wohl mehr oder wenige!rasch verstummen werden.

auflöste , um uns bei seiner Wiederkehr oder vielmehr der
seiner Reste das schöne Schauspiel eines herrlichen Stern¬
schnuppenfalles zu bereiten.

So kann das Kometenjahr 1910 also ein sehr hoffnungs¬
volles Jahr werden und vielleicht eine entscheidende
Wendung in der Wirtschaftslage der gesamten mit der
Fremdenindustrie hier und im Rheingau verknüpften
Berufskreise bringen . Ein denkwürdiges ist es für Wies¬
baden sowieso , denn in diesem Jahre hat man mit der
nunmehr erfolgten Einführung der Kurtaxe , die seit dem
Dienstag der eben verflossenen Woche in Geltung ist,
eine Tradition verlassen , an der zu rütteln vor vielleicht
Jahresfrist noch kaum jemand gewagt hätte . Zwar die
Kurtaxe ist für Wiesbaden nichts Neues . Schon in den
siebziger Jahren nach der Aufhebung der Spielbank wurde
sie eingefiihrt , um die befürchteten Ausfälle für die
städtische Verwaltung ein wenig zu decken . Aber es hat
sich damals gezeigt , daß ihre Erhebung mit solchen
Schwierigkeiten verbunden war , daß die städtische Ver¬
waltung darauf verzichtete , sie beizutreiben . So bestand
das Reglement bis in das Jahr 1887 hinein , ehe es wieder
zurückgezogen und aufgehoben wurde . In all diesen
Jahren hatte es nur ein Scheindasein geführt , stand auf
dom Papiere und hat in dem langen Zeiträume nicht an¬
nähernd soviel eingebracht , als in den ersten fünf Tagen
freiwillig in die Kurtaxkasse eingezahlt worden ist.

Es hat sich gezeigt , daß die Unterhaltung , die der
Kurdirektor vor einer Woche mit den Kur - und Fremden¬
industriellen im kleinen Konzertsaale des Kurhauses
hatte , doch recht fruchtbringend war . Einige der Teil¬
nehmer an der Versammlung hatten anfangs zwar über
ihren Zweck eine falsche Vorstellung , denn sie machten
verschiedentlich den Versuch , eine Erörterung über die
Nützlichkeit und die Notwendigkeit der Kurtaxe und ihre
Vor - und Nachteile für Wiesbaden und seine Fremden¬
industrie herbeizuführen . Auf dieses Gebiet vermochte
ihnen natürlich niemand zu folgen , denn nachdem die
Kurtaxe von der Stadtverordnetenversammlung genehmigt
und die Gebührensätze — nichts anderes —■ von der
Regierung gebilligt worden waren , hatte es natürlich
keinen Wert mehr , grundsätzlich über die Kurtaxe sich
zu unterhalten . Das sah die Mehrheit der Anwesenden
auch ein und darum begnügte man sich mit der sachlichen
Besprechung über die günstigste Geschäftshandhabung

und die Erörterung der Pflichten , welche die Wohnung»
geber zu übernehmen und durchzuführen haben . jjie
wichtigste darunter ist , die Kurgäste auf dio Kurtaxe auf¬
merksam zu machen und zu deren freiwilliger Beza .lil lm «
anzuhalten , denn die Meldepflicht obliegt ihnen sowieso
und sie würden sich polizeilicher Bestrafung aussetzen,
wenn sie diese vernachlässigen wollten . Aus diesem Grunde
ist der Paragraph ö der Kurtaxordnung , der die Wohnun »-
geber mit Strafen bedroht bei Unterlassung der Melde¬
pflicht und ihnen die Schadenersatzpflicht für den durch
ihre Schuld entstehenden Ausfall an Kurtaxe auferlegt,
ganz überflüssig ; es fehlt ihm auch an jeder rechtlichen
Grundlage , weil die städtische Verwaltung gar nicht in
der Lage ist , die darin ausgesprochenen Drohungen in
die Tat umzusetzen . Der Paragraph , der in fremden-
industriellen Kreisen viel böses Blut gemacht hat , wäret
besser ungeschrieben geblieben . Die Wohnunggeber haben
die der Kurverwaltung für die Erhebung der Kurtaxe
zugesagte Unterstützung allem Anscheine nach bishe!
eifrig erfüllt , denn die große Zahl der Anmeldungen zu!
Kurtaxe kann nur auf ihr Betreiben hin erfolgt sein.
Hoffentlich bleibt es auch in Zukunft so, wenn erst die
Hochsaison dio Massenströme der Besucher bringt . Dann
wird das Ergebnis der Kurtaxe auch ein wesentlich
günstigeres sein , als irn Voranschläge angenommen worden
war , und es können für die Kurverwaltung und das ganze
Kur - und Fromdenwesen Wiesbadens weit höhere Auf¬
wendungen gemacht werden . Diese gereichen letzten
Endes ja doch allen wirtschaftlichen Kreisen der Stadt
zugute.

Für die nächste Zeit hat die Kurverwaltung wiederum
eine Reihe hochbedeutsamer Veranstaltungen vorbereitet,
von denen in musikalischen Kreisen das schon in der
nächsten Woche statt findende Konzert Siegfried
Wagners  wohl das meiste Interesse beanspruchen wird.
Neben etlichen Kompositionen des Altmeisters Richard
werden hauptsächlich Tonschöpfungei . seines Lohne»
unter dessen Leitung gespielt werden , darunter aus dem
Banadietrich , dem neuen Musikdrama , das imlängst in
Karlsruhe zum ersten Male aufgeführt worden ist und in
dem Herr Hensel sang . Aus diesem Grunde hat der beliebte
Künstler auch hier die Mitwirkung bei dem. Konzerte zu¬
gesagt , was sicherlich den Genuß nur noch erhöhen und
es für viele anziehender gestalten wird . L. A.
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